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Das „Wiesbadener Tagblakk " ist dis älteste,
umfangreichste , reichhaltigste und beliebteste
Zeitung Wiesbadens und Nastaus überhaupt,
wie dis von keinem anderen hiesigen Blatte erreichte
Verbreitung in allen Schichten der Bevölke¬
rung Wiesbadens und der Umgebung beweist.

Das „Wiesbadener Tagblalt " hat nenn
besondere unentgeltliche Beilagen und zwar:Die
tägliche Beilage „DerNoman " , diezweimalwöchent-
lich erscheinende Beilage „Amtliche Anzeigen " , die
jeden Samstag Abend erscheinende volkstümliche Bei¬
lage „Der Landbote " , die „Verlofungsliste " ,
die zwei t4tägigen Beilagen : „Anterhallende
Blätter ", „Illustrierke Kinderzeiknng " und
die monatliche Beilage „All -Nastan " . Ferner sind
unentgeltliche Sonderbeilagcn die „Tagblakt -Fahr¬
pläne " (zweimal im Jahre) und der schmucke
„Tagblalt -Kalender ".

Das „Wiesbadener Tagblalk " bringt die
ausführlichen Krrrfe der Frankfurter Börse
in der Morgen -Ausgabe des folgenden, die
wichtigsten Kurse der Berliner Börse noch in
der Abend -Ausgabe desselben Tages.

Als Anzrigrnblalt ist das „Wiesbadener
Tagblalt " von anerkannt erfolgreichster Wirkung
und deshalb auch von jeher das bevorzugteste Vcr-
öffentlichungsmitte!Wiesbadens und seiner Umgebung.

gny Schon jetzt hinzutretendcn neuen
Beziehern wird das„Wiesbadener Tagbiatt"bis Ende

Vktober kostenfrei zugestellt. ^ Verlag.

Politische Wochenschau.
Während der Reichskanzler erst in der nächsten

Woche nach Berlin zurückkehrt, arbeitet bereits der
Buridesrat in Kommissions- und Plenarsitzungen mit
Hochdruck, um dem Reichstag  bei seinem Zu¬
sammentritt wichtiges Arbeitsmaterial vorzulegen . In
verschiedenen Kreisen wird es angenehm berühren , daß
nunmehr auch die Börsennovelle,  deren Ver¬
schleppung man verschiedentlich befürchtet hatte , bereits
dem Bundesrate zur Erledigung vorliegt . Genaue
Einzelheiten über die Art der Vorlage sind bisher nicht
in die Öffentlichkeit gedrungen , man ist nur auf Kom¬
binationen angewiesen, aber wenn es auch feststeht, daß
nicht alle Wünsche der finanziellen Kreise im Hinblick
auf die Gegnerschaft im Parlament Berücksichtigung ge¬
funden haben, so darf man doch mit Sicherheit an¬
nehmen, daß die Novelle geeignet sein wird , eine
Besserung des augenblicklichen Zustandes herbeizu¬
führen . Das gleiche gilt von dem neuen Vereins-
und V e r s.a m m l u n g s r e cht . dessen Entwurf eben¬
falls den Bundesrat gegenwärtig beschäftigt. Diese
Novelle hat allerdings , so befreiende Bestimmungen sie
auch sonst bringt , einen Haken, an den man sich nament¬
lich auf der Linken stoßen wird , nämlich die Bestimmung
über den Gebrauch einer fremden Sprache , in welchem
Falle die besondere Erlaubnis der Regierung eingeholt
werden muß . Über diese Bestimmung , die sich einge¬
standenermaßen in der Hauptsache gegen die Polen
richtet, wird es lebhafte Erörterungen geben, weil man
hierin eine Beeinträchtigung eines Teiles der Staats¬
bürger erblickt. Vielleicht wird man aber im Parlament
einen Ausweg finden, der aus der einen Seite die be¬
rechtigten Wünsche der von der Bestimmung Betroffe¬
nen nicht gar zu sehr einschränkt, auf der anderen Seite
aber auch den Anforderungen , die man zum Schutze des
Deutschtums stellen kann, gerecht wird . Hierbei wird es
allerdings großer Geschicklichkeit der Regierung be¬
dürfen , da über dieser Frage der Block leicht straucheln
kann.

Die Nachricht von der geplanten Erhöhung der
Beamtengehälter  ist allenthalben seinerzeit mit
großer Genugtuung ausgenommen worden. Freilich
bleibt jetzt der hinkende Bote nicht aus in Gestalt einer
drohenden Erhöhung der Einkommensteuer . Mag diese
Meldung auch mit gemischten Gefühlen begrüßt werden,
so ist doch andererseits selbstverständlich, daß die Regie¬
rung sich danach umtun muß, die Kosten für die Er¬
höhung er Beamtengehälter im Betrage von 130
Millionen Mark zu decken, da sich diese Summe nicht
so ohne weiteres aus den Ärmeln schütteln läßt . Man
wird sich darein fügen müssen, aber man darf mit Recht
wohl verlangen , daß hierbei die höheren Einkommen
stärker herangezogen werden. Eine halboffiziöse Notiz
kündet , an , daß für die letzteren eine Erhöhung Des
Steuersatzes um 6 Prozent in Aussicht genommen sei,
während für die übrigen Einkommen dieser Satz nur
4 Prozent betragen soll; es dürfte aber der Prüfung
wert sein, ob vielleicht bei den großen Einkommen eine
weitere progressive Erhöhung des Steuersatzes möglich
ist, um für die weniger Bemittelten eine Entlastung zu

bringen . Eine derart gestaltete Vorlage würde im
Parlament wie bei dem überwiegenden Teil der Be¬
völkerung der Zustimmung gewiß sein.

Die sächsische Volksvertretung hat in -dieser Woche
ihre Herbstkampagne begonnen , der sächsische
Landtag  ist am Donnerstag vom König mit einer
Thronrede  eröffnet worden , in der das Arbeits¬
programm der Session angekündigt und insbesondere
die Wahlreform dem Parlament ans Herz gelegt wurde.
Es ist bemerkenswert , wenn es in der Thronrede mit
Bezug auf die Wahlrechtsreform iiber die Abänderung
des Wahlrechts als „königliche Pflicht " bezeichnet wlrd,
„nichts unversucht zu lassen, um die Freude aller meiner
Untertanen an den staatlichen Einrichtungen zu befesti¬
gen und die berechtigten Wünsche zu befriedigen , welche
auf eine angeniessene Beteiligung aller Schichten der
Bevölkerung am Staatsleben gerichtet sind". Trotz
dieser warmen Befürwortung und der allgemein ver¬
breiteten Erkenntnis , daß es auch in Sachsen mit dem
bisherigen reaktionären Wahlrecht nicht werter geht,
müssen doch die Aussichten der Reform angesichts der
Parteigruppierung in der zweiten Kammer als sehr
ungünstige bezeichnet werden.

Im bayerischen Abgeordnetenhauses
das bereits mit Eifer bei der Bndgetberatnng ist, hat
der Finanzminister v. Pfaff in dieser Woche Gelegen¬
heit genommen, die Stellung der bayerischen Regierung
zur Frage der R e i chs f i n a n z r e f 0 r m zu kenn¬
zeichnen. Sehr tröstlich klang das nicht, was der Ver¬
treter der bayerischen Regierung über die Finanzlage
des Reiches erzählte , die „nicht so ist. wie sie fern
sollte", und die Klagen über die „ungedeckten" Matri-
kularbeiträge " und die Notwendigkeit , sie zu decken,
bildete nur eine Variation des bekannten Klageliedes
der einzelstaatlichen bwanzminister . Der Refrain des
Liedes lautete natürlich auch hier : es müssen neue Ein¬
nahmequellen geschaffen werden. Nur weiß man noch
nicht, wohin die Wünschelrute des Finanzministers
zeigt, und welche Steuerzahler daran glauben werben.

Die Haager Friedenskonferenz  ist nun nach
mehrmonatiger Tagung endlich doch zum Schlüsse ge¬
langt . Ihr Ausgang ist ein wesentlich anderer als
man verschiedentlich geträumt hatte zu jener Zeit , wo
das Programm der Konferenz ausgestellt wurde, welches
man dazu benutzen wollte, gegen Deutschland zu
intrigieren . Es ist aber ganz anders gekommen, die
englischen Nebenabsichten, Deutschland als Störer des
Weltfriedens hinzustellen, sind zunichte geworden und
von allen Delegierten spielte gerade Freiherr von
Marschall die erste Rolle, der überaus geschickt operierte,
nirgends anstieß, aber mit Energie die deutschen Inter¬
essen vertrat . Es war auch ein kluger Schachzug dieses
gewiegten Diplomaten , daß er eine der letzten Sitzungen
nicht vorübergehen ließ, ohne in einer glänzenden Rede
der Verdienste Bourgeois zu gedenken, ein Akt der Höf¬
lichkeit, der zweifellos an der Seine einen guten Ein¬
druck machen muß . Auch ist die Rede ein Zeichen der
Zeit und ein Beweis für den Umschwung in den Be¬
ziehungen beider Staaten ; sind doch auch beide Mächte
auf der Haager Konferenz einträchtig zusammen vor¬
gegangen, namentlich in der famosen Abrüstungssragc,

Fe mllet sK.
(Nachdruck verboten.)

Ein Drama auf See.
Von Willy Scharia « .

„Morgen sind wir endlich da !" sagte Becker zu
seinem neuen Freunde Müller , den er im Zwischendeck
der „Philadelphia " kennen gelernt hatte . „Ich habe diese
Schweinerei satt . Vierzig Dollar die Überfahrt , in der
zweiten Kajüte zahlen sie nur fünfundsechzig und leben
wie die Fürsten , hier aber geht es zu wie im Saustall.
Haben Sie denn heute das Essen 'runterbringen
können?"

„Bande !" knurrte Müller und drohte mit der Faust
gegen die Kommandobrücke hin . „An uns verdienen
sie' an jedem wenigstens zwanzig Dollar , an ven
Millionären setzen sie zu. -— Aber wenn ich erst den
Fuß auf dem freien Boden haben werde, dann will ich
gegen diese Blutsauger schreiben, daß sie es mit der
Angst kriegen sollen."

Das gefiel Becker wie immer , wenn es gegen die
Tyrannei ging. Und Müller hetzte, sich immer mehr in
das Vertrauen des Verschlossenen zu schleichen. Schon
wußte er ja um dessen ganze Lebcnsgeschichte.

Kaufmann mit guten Zeugnissen in erträglicher
Stellung , hatte er sich mit einem jungen armen Mädchen
verlobt , konnte es aber erst heiraten , wenn er seiner
Militärpflicht genügt hatte.

Geaen alles Erwarten wurde er ausgeboben und in

ein weit entfernt stehendesRegiment eingestellt. Anfangs
ging alles gut , die Vorgesetzten waren mit ihm zu¬
frieden , dann kamen aufregende Nachrichten von der
Braut . Die Mutter wollte mit ihr nach Amerika zu
einem verheirateten Bruder . Beckers Stimmung war
von Tag zu Tag schlechter, er vernachlässigte sich, es gab
Rügen und Strafen . Dann sollten die beiden Frauen
reisen, Becker kam um Urlaub ein, Abschied zu nehmen,
wurde aber abschlägig beschieden wegen schlechter
Führung.

Am nächsten Tage war er aus der Garnison ver¬
schwunden, erst nach drei Wochen wurde er seinem Regi¬
ment wieder zugeführt , kriegsgerichtlich zu sechs
Monaten Gefängnis und Versetzung in die zweite Klasse
des Soldatenstandes verurteilt , verbüßte darauf seine
Strafe und diente den Rest seiner Dienstzeit ab.

Ein glühender Haß gegen alles , was in der alten
Welt war und geschah, hatte sich Beckers bemächtigt, aber
wie sollte er fort , hinüber in das Land der Freiheit , wo
man ihn nur nach seinem Können beurteilen würde,
nicht nach seinen Militärpapieren , wo die Braut sehn¬
süchtig seiner harrte.

Wie schwer hatte man cs ihm zu Haus gemacht,
wieder in die Höhe zu kommen. Soldat zweiter Klasse,
niemand nahm ihn , und er wollte doch nicht nur leben,
sondern auch für die Überfahrt verdienen.

Wie ein Pferd arbeitete er Tag und Nacht, gönnte
sich nichts, lebte wie ein Hund und legte Pfennig aus
Pfennig , bis er das Geld zur Reise zusammen hatte.
Nach zwei Jahren.

Morgen würde er die Freiheit begrüßen können, eine
Woche später die Braut . Und mit wahrem Triumph

hatte er Müller erzählt , fünfzig Dollar trüge er in
einem kleinen Beutel aus der Brust . Gold.

Am Abend aber kam Müller mit einer Flasche Rum,
■— sie wollten zuletzt noch sich eins zugute tun.

Des starken Getränkes ungewohnt , schlief Becker bis
zum frühen Morgen . Mit dem Griff des Geizhalses
faßte er beim Erwachen nach seinem Schatze, alles war
da, er fühlte die Goldstücke durch das Leder des Beutels
hindurch.

Vorbei ging 's an der Freiheitsstatue , hinein in den
Hafen von New Aork. Jetzt (egte die „Philadelphia"
an , machte fest; eine Stunde später wurden die Zwischen-
dccker im langen Zuge über den Landungssteg zu der
Auswanderungshalle geführt ^ wo ihre Abfertigung be¬
gann.

„Müller ."
„Das bin ich", sagte der Mann ruhig zu dem neben

ihm stehenden Becker, nahm seinen kleinen Koffer auf
und ging durch die Schranken . „Vor der Türe warte
ich auf Sie ."

Damit war er verschwunden.
Erst eine Stunde - später kam Becker an die Reihe.

Er war .gesund, konnte lesen und schreiben; jetzt sollte
er die zehn Dollar vorzeigen, die von den Vereinigten
Staaten verlangt werden als Garantie , daß die Ein¬
wanderer nicht vom ersten Tage ab dem Staate zur
Last fallen.

Becker öffnete das Hemd vorn , zog das Lederbeutel¬
chen hervor , entnahm demselben die Geldstücke und sah
mit Entsetzen, daß es Nickelstücke waren . Nickel statt
Gold . Sechzig Pfennige statt der fünfzig Dollar , die er

' besessen.

\
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und die Worte des Freiherrn v. Marschall waren da¬
her gleichzeitig auch eine erklärliche Regung des Dank¬
gefühls.

Auch die M a r o k ko a f f ä r e zeigt bekanntlich
dieses erfreuliche Einvernehmen . Kaum ist Herr
Cambon von einem mehrtägigen Aufenthalt in Paris
morgens zurückgekehrt, begibt er sich schon nach¬
mittags zum Auswärtigen Amte , um dort in Sachen
der Entschädigungsfrage zu konferieren und den fran¬
zösischen Vorschlag auf Einsetzung einer Entschädigungs¬
kommission zur Begutachtung zu unterbreiten , ein er¬
neuter Beweis des loyalen Verhaltens Frankreichs
gegenüber Deutschland. Freilich wäre man in Frank¬
reich selber froh, wenn die Sache bald vorüber wäre , da
es eine Schraube ohne Ende zu sein scheint. Jetzt tritt
-der Sultan von Marokko mit Pumpversuchen an Frank¬
reich heran und dieses ist auch bereit , 5 Millionen her¬
zugeben, die man freilich gleich ins Verlustkonto eintragen
kann. Allerdings mag man bei Hergabe der Summe
hoffen, hierdurch auf den Sultan einen größeren Ein¬
fluß zu erlangen und so eventuell später die Summe
doppelt und dreifach wieder herauszuschlagcn.

In Ost erreich  ist jetzt der Reichsrat zusammen¬
getreten , um die Ausgleichsvorlage zu erledigen . Die
Stimmung scheint jetzt eine günstigere werden zu
wollen, weil man zu der Ansicht kommt. Laß mehr nicht
zu erzielen war und in dem Erreichten manches Vor¬
teilhafte für Österreich herausschaut . Dagegen ist man
in Ungarn weniger erbaut . Baron Banffh ist bereits
Labei, eine Aktion einzuleiten , um den Ausgleich zu
Fall zu bringen . Die Situation für das Kabinett ist
augenblicklich keine sehr günstige , die Abneigung gegen
Herrn Kossuth und seine Getreuen wächst in weiten
.Kreisen mehr und mehr , weil man sieht, daß den hoch¬
trabenden Worten der Führer der Unabhängigkeits-
Partei keine Taten folgen, die eine Besserung der Ver¬
hältnisse zur Folge haben. Durch die leider noch immer
nicht völlig behobene Erkrankung des Kaisers
Franz Joseph  hatte dem Ausgleichswerk eine er¬
neute Verzögerung gedroht, doch hat die Besserung im
Befinden des Kaisers diesem zum Schluß doch noch ge¬
stattet , den Gesetzentwürfen seine Vorsanktion zu er¬
teilen.

Während dem greisen Kaiser Franz Joseph durch
die endlich erfolgte Einigung über den Ausgleich eine
schwere Last vom Herzen genommen ist, mehren die
Sorgen des Zaren von Rußland sich mit dem heran¬
rückenden Termin der D u m a w a h l e n. Wenn sich
auch über deren Aussichten nach den: Ergebnis der Ur-
wahlen noch kein annähernd klares Bild gewinnen läßr,
so sind doch die Hoffnungen der Ratgeber des Zaren,
daß die dritte Duma sich zu einem gefügigen Werkzeug
in ihren Händen gestalten werde, schon etwas herab¬
gestimmt. _ _ _ _

Konflikte ln Persien.
Der neue Schah von Persien ist nicht zu beneiden,

im eigenen Lande muß er dem Parlamentarismus seine
autokratischen Wünsche opfern, wenn er sich den Thron
erhalten will. Rußland und England haben sein Land
durch einen in aller Form und Öffentlichkeit abge¬
schlossenen Vertrag bereits geteilt , ohne sich weiter um
ihn zu kümmern, betrachten ihn also bereits als eine
res negligentia . Dazu hat die Türkei alte Grenz¬
streitigkeiten zum Anlaß genommen, um an der West¬
grenze Persiens unter dem Vorwände der notwendigen
Züchtigung persischer Kurden die Grenze zu über¬
schreiten und die Stadt Urmia zu besetzen. Der Schah
ist zurzeit so schwach, daß er nicht einmal Militär zur
Vertagung der Eindringlinge übrig hat . Diese dehnen

ihr Operationsgebiet daher in aller Ruhe nach Tabris
hin aus und der ganze Westen nördlich von Bane bis
hinaus nach Kiris ist in türkischen Händen . Dieses Ge¬
biet gehört nun allerdings zu der neuen russischen
Interessensphäre , und es bleibt abzuwarten , ob Rußland
es sich gefallen lassen wird , daß die Türken in seinem
Interessengebiet sich als Herren aufspielen . Sollte es
deshalb aber wiederum zu einem Konflikt zwischen Ruß¬
land und der Türkei kommen, so müßte Persien in erster
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Linie die Kosten tragen . Das weiß auch der Schah sehr
wohl und deshalb hält er lieber still, da er seine Ohn¬
macht kennt, als daß er durch ein Zuwehrfetzen neue
Gefahren für den Bestand seines Reiches herauf-
beschwört.

Politische.Übersicht.
Die Konservativen nnd das Enteignnngsgesetz.
Die Ansichten der konservativen Presse über die

Möglichkeit, der Ansiedlungskommission ein Enteig¬
nungsrecht zu verleiben , schillerten bisher in allen
Farben , von der unbedingten Zustimmung bis zur voll¬
ständigen Ablehnung . Jetzt veröffentlicht die ,>Kvn-

s e r v. Kor x.“ eilte anscheinend parteiamtliche
Erklärung , die eine gemeinsame Richtlinie vorzeichnc«
will, die Stellung der Konservativen zu der kommenden
Vorlage aber noch nicht fcstlegt. Sie schreibt: „Qrn der
Presse begegnet man neuerdings mehrfach der Meinung,
die Königl . Staatsregierung könne auf die vorbehaltlose
Zustimmung der konservativen Fraktion des Abgeord¬
netenhauses rechnen, weint sie dem demnächst zusammcn-
tretenöen Landtag eine Vorlage unterbreite , die der Au¬
stcdlung skvmmission ein Enteignnngsrecht in den polni¬
schen LanöeSteilen beilege. Wir wissen nicht, auf welche
Informationen sich diese Auffaffung stützt. Unseres Er¬
achtens übersieht sie, daß die Konservativen entsprechend
ihren Grundausfassungen große Bedenken gegen einen
Eingriff in eines der vornehmsten, durch die Staatsord¬
nung gewährleisteten Rechte, die Unverletzlichkeit des
Eigentums , hegen müssen. Es müßte unseres Erachtens,
abgesehen von anderweitigen , mit der schwierigen Frage
zusammenhängenden präjudiziellen Bedenken, ehe eine
solche Maßnahme ergriffen würde , doch auch der Nach¬
weis erbracht sein, daß man gewillt ist, andere wirksame
und weniger bedenkliche Sicherungsmittel staatlicher In¬
teressen über jenem Gedanken nicht zu übersehen. Bevor
die Absichten der Staatsregierung übrigens nicht in
greifbarer Form vorliegen , halten wir überhaupt Mut¬
maßungen über die Stellung unserer Partei für ver¬
früht ." Die .Konservativen sind sich offenbar klar darüber,
daß ans demselben Wege, wie er in der Polenvorlage
gedacht ist, auch einmal der Großgrundbesitz
überhaupt zum Zweck kolonisatorischer  Unter¬
nehmungen enteignet werden könnte, und daher ist ihr
prinzipieller Widerspruch begreiflich. Unter diesen
Umständen dürfte eine Vorlage , die das Enteignungs-
recht enthält , wenn es überhaupt zu einer solchen kommt,
weder im Abgeorönetenhause noch im Herrenhause auf
eine Mehrheit zu rechnen haben, über dieser Streit¬
frage also wird der Block nicht in die Brüche gehen.
Die „Franks . Ztg ." weist übrigens mit Recht darauf hü,,
daß nach dieser Stellungnahme der Konservativen auch
das beliebte Manöver hinfällig wird , den Parteien , die
sich den verzweifelten Mitteln zur Bekämpfung ' des
Polentums ans guten Gründen widersetzen, Mangel an
nationaler Gesinnung vorznwerfen . Dieser Vorrvnrf
würde ja jetzt die Konservativen ebenso gut treffen wie
die Lrnksliberalen.

Die Affäre Schiivara.
Ans C ö l n , 18. Oktober, wird uns geschrieben.

Schiwara , der sich wegen Landesverrats in Untersuchung
befindet, hat seine Taktik geändert . Während er unter
dem niederschmetternden Eindruck der vorliegenden Ent¬
deckungen weitgehende Geständnisse gemacht hatte,
hauptet er jetzt, die Unteroffiziere , Vizewachtmeister usw
hätten ihm aus freien Stücken  das Material
angcboten . Er will keine Diebstähle begangen haben
vielmehr sei ihm mehr Stoff angcboten worden , als
er habe verwenden können (!) , und er habe insbesondere
niemand verführt . Die großen Zechgelage, die cr
mit den Unteroffizieren veranstaltete , finden durch diese
Angaben allerdings keine Erklärung . Die Behörde steht
allen diesen Behauptungen Schiwaras skeptisch gegen¬
über . Die Untersuchung dehnt sich lange aus , nicht
weil die Klarstellung besonderen Schwierigkeiten be¬
gegnet, sondern weil das Tatsachenmaterial sich um neue
Personen und Orte erweitert . In Schiwaras Familie
hat die Affäre mehrere Erkrankungsfälle hervorgerufen.

Der Fall Hau.
Aus Karlsruhe  wird uns geschrieben: Der

Prozeß Hau dürfte mit der Verwerfung der Revision
wirklich zu Ende  sein . Daß das Todesurteil vom
Landesherr » bestätigt werden würde , bezweifelt man

Müller ! — Der war -der Spitzbube, das unterlag
keinem Zweifel . Dieser Lump hatte ihn bestohlen. Wer
sonst wußte, daß er das Geld so bei sich trug , wer hätte
fernen Rausch von gestern abend benutzen können?

Er schwor hoch und heilig , er hätte das Geld gehabt,
man hätte ihn bestohlen; er tobte, schrre und weinte.
Den Beaniten war Ähnliches schon zu oft vorgekommen,
als daß sie sich hätten erweichen lassen.

Das Gesetz ist hart , drüben wie hüben.
Mit Gewalt brachte man den Tobenden auf die

„Philadelphia " zurück; die Linie hatte ihn auf ihre
Kosten zurückzubefördern, in den Staaten war kein
Raum für ihn.

Nun war die „Philadelphia " schon zwei Tage auf
dem Heimweg. Während die Kajüten bis auf den letzten
Platz besetzt waren , bot das Zwischendeck den Anblick
des Verwaisten.

Kaum fünfzig Menschen hockten auf dem Verdeck
herum , so gut wie niöglich Schutz vor den sengenden
Strahlen der Julisonne suchend. Eine flaue südliche
Brise verschaffte wenig Kühlung.

Droben auf dem Promenadendeck erklangen die
ersten Töne der Bordkapelle. Die gelangweilten Kajüts¬
passagiere rekelten sich zwischen Lunch und Dinner aus
den Lregllskühlenherum.
, Mit dem Rücken gegen die Reeling gelehnt , saß
Wecker schon seit zwei Stunden in der heißen Sonne und
starrte vor sich hin auf einen Bolzen im Deck.
! „Siehst du den faulen Hund , Jan ?" fragte ein in
-der Nähe stehender Matrose dev anderen . „Statt daß
der Lump arbeitet und Kohlen zieht wie anständige
Menschen, faulenzt er."

„Hm !" knurrte der andere , indem er über Bord
spuckte. „Ich tät 's auch nicht! Hol der Teufel Den
-Dienst da unten ! Ich hab'I einmal getan , weil nian
besser bezahlt wird , aber nie wieder, und wenn ich an
Kand bleiben soll."

„Dann hätte das faule Biest doch ein paar Mark für
St . Pauli , und — —■na, mir kann's ja recht sein,
-wenn einer lieber Fußtritte als gut Essen hat ."

Da richtete sich Becker langsam auf, blickte mit
starren Augen wirr um sich, sprang dann mit einem
Satze auf die Reeling und-

„Mann  über Bord!"

Wild gellte der Ruf über das Schiff hin.
„Mann über Bord !"
Hin - und Herlaufen , Getümmel , Angstrufe . Mehrere

Rettungsringe flogen über Bord . Der Kapitän sprang
mit großen Sätzen zur Kommandobrücke hinauf.

„Wo? Wo?"
„Backbord, — achter, — da treibt er !"
Kommandos ertönten , eine schrille Bootsmanns¬

pfeife gellte, Glockensignale im Maschinenraum . Ein
Teil der Besatzung stürzte zu einem Boot , schwenkte es
aus den Davits und machte es klar , während das riesige
Schiff langsam stoppte und beidrehte.

Jetzt schoß das Boot , von kräftigen Armen getrieben,
durch Zurufe geleitet, der Stelle zu, wo der Verun¬
glückte immer wieder von Zeit zu Zeit auftauchte, wild
mit den Armen um sich schlug, um wieder zu ver¬
schwinden.

Die Mannschaft des Schiffes arbeitete , daß sich die
Riemen bogen. „Hundert Mark Belohnung !" schrie ein
Herr vom Promenadendeck, das mit angstvoll blickenden
Zuschauern dicht besetzt war.

Es schien vergebens , — — da tauchte noch einmal
ein Arm auf . Zehn starke Arme streckten sich aus ; eine
Faust packte mit eisernem Griff zu und ließ nicht
wieder los.

Man zog den scheinbar Toten ins Boot . Ein Hurra
belohnte die Retter.

Zehn Minuten später flog das -Boot an Deck.
Während man den Unglücklichen ins Hospital brachte,
wendete die „Philadelphia " ihren Bug wieder Europa
zu und setzte ihre Heimreise fort . —

Kapitän Thomas , ein Riese von Gestalt , betrat zum
Dinner -den Speisesalon . Sofort war er von mehr als
einem Dutzend mehr oder weniger jungen , mehr oder
weniger hübschen Damen umringt , die in den ' ver¬
schiedensten Sprachen alle durcheinander auf ihn ein-
redeten.

Ob es wahr sei, daß dieser Mensch sich hätte töten
wollen ? _Ob er zur Mannschaft gehöre oder zum
Zwischendeck? Ob er wieder zum Bewußtsein gebracht
worden sei, und ob man denn nicht wisse, weshalb er die
schreckliche Tat begangen?

Wie ein Fels im brandenden Meere stand der Kapi¬
tän da, machte nach allen Seiten eine leichte Siet»

mandostimme, die auch den Sturm zu übertönen schien-
„Einzeln kann ich diese Fragen nicht alle beanrl

Worten, meine Damen . Aber ich will Ihnen gern sagen
was ich selbst von dem Manne weiß."

Thomas bediente sich der englischen Sprache , -Da er
voraussetzen durfte , daß die Reisenden, fast lairter
Amerikaner , dieselbe beherrschten.

„Der Mann ist nicht in die Vereinigten Staaken
hineingelassen worden, da man ihm nach seinenAngaben
vorher sein Bargeld gestohlen hatte . Jetzt Wirt» er
zwangsweise in seine Heimat zurückbefördert. So wurde
ihm mit einem Schlage jede Hoffnung zerstört, um so
mehr , als er drüben eine Braut haben soll, die er h^ .
raten wollte. Er war jetzt immer wie geistesabwesend'
sprach zu niemand , verweigerte fast die Nahrung , un.D
-der Gram und Kummer , die furchtbare Enttäuschung,
scheinen ihn zu dem Selbstmordversuch getrieden
haben." 3

„Da kann's mir fast leid tun ", meinte der Herr,
-die hundert Mark Belohnung ausgesetzt hatte , ' „die
Mannschaft nicht noch zu stärkeren Anstrengungen äuge,
spornt zu haben." Kapitän Thomas runzelte die Stirn"

„Entschuldigen Sie , Herr ", sagte er mit grollenDer
Stimme . „Unsere deutschen Seeleute müssen nicht erst
durch Geld- zu Anstrengungen und ihrer Pflicht oe,
trieben werden. Die Bootsmannschaft har zugunsten
Beckers auf die Belohnung verzichtet."

„Bravo !" ries ein Deutscher. „Ein Hurra fstx
unsere deutschen Seeleute !"

Bei Tische gingen mehrere junge Damen herum, eine
Tellersammlung für -den Mann zu veranstalten , den sie
alle vorher hatten mit -den Wellen und dem Tode ringen
sehen.

Dankend nahm der Kapitän die nicht unbeträchtliche
Summe in Empfang und versprach, sie Becker, später
auszuhändigen . So würde diese unfreiwillige Europa,
fahrt für ihn wenigstens nur einen Aufschub be¬deuten.

Da betrat auch der Schiffsarzt , ein noch junger , aber
hochgebildeter Mann , den Speisesalon . Er wurde von
wenigstens einem Dutzend amerikanischer £ af>ieä
energisch umschwärmt, hatte schon in den zwei Tagen
mehrere Heiratsangebote bekommen und dankend aboe-
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allerdings überall , und das ist immerhin für diejenigen
beruhigend , die einen Nest non Zweifel an der Schlüssig¬
keit der Überführung hegen. Rechtsanwalt Dr. Dietz
mirü sich in der Begründung deS Antrags auf Wieder¬
aufnahme besonders auf den neuen Zeugen Brumm
stützen. Mit Unrecht. Unterstellt man die Aussagen
des Zeugen Brumm und seine Folgerungen als voll¬
kommen richtig, so würde sich daraus eine Verstärkung
der Möglichkeit ergeben, baß Hau die Tat nicht selbst
begangen , sondern einen andern dazu angestiftet habe.
Auf Anstiftung zum Morde steht aber dieselbe Strafe
wie auf Mord . Es kommt noch hinzu , daß Hau neben
der Anstiftung auch Mithilfe geleistet haben würde.
Brumm zieht seine Schlüsse in bezug auf den Tat¬
zusammenhang besonders aus dem Umstande, daß Hau
im Eisenbahncoupee sich von dem Herrn mit grauem
Bart fast gewaltsam verschiedene Banknoten aus dem
Portefeuille habe rauben lassen. Im übrigen wird die
Aussage dieses neuen Zeugen auch ohne Wiederaufnahme
gewürdigt werden. Er ist nämlich zunächst Zeuge in
einem Verfahren gegen Len Freiherrn v. Lindenau.

Eine nützliche Arbeit.
Was kann ein Registerband bedeuten ? Kann es

etwas Gleichgültigeres als einen Registerband geben?
Aber wer ein Register braucht, wird anders urteilen,
und Dankbarkeit kann seinen Busen schwellen, ohne daß
er darum gleich überschwänglich gescholten werden dürfte.
Tie unendliche Arbeit , die in solcher Registrierung steckt,
kann auch unendlich fruchtbar sein. Und darum ist es
wahrhaftig kein gleichgültiges Ereignis , wenn die
wichtigste, die verbreitetste juristische Fachzeitung, die
,/Dent s che I u r i st e n - Z e it u n g", jetzt ein Gesamt¬
register für ihre ersten 10 Jahrgänge heransgegcbcn
hat . Wie gesagt, das klingt für den Nichtfachmann wie
etwas Nebensächliches, aber Juristen und Publizisten
werden die Tat zu würdigen wissen. Was sonst nnr wie
ein verlorenes Echo aus zurückliegenden Jahren klingt,
was in der Fülle des Materials schlechterdings unauf¬
findbar geworden ist, das bringt dieser Registerband jetzt
schnell und leicht wieder zu uns heran , wenn wir cs
brauchen . Man will sich über die Frage der Berufung
oder auch über Fristbestimmungcn , oder, wenn es die
Gelegenheit so gibt , über Frühschoppen am Sonntag oder
über den Begriff des Konjunkturgewinns mit Rücksicht
auf die Einkommensteuer , oder wer weiß worüber sonst
noch orientieren , so braucht man nnr dies neue Register
zu fragen , und im Nu ist der Weg' zu gar vielen guten
Artikeln gezeigt. Oder es verlangt einen nach einem
Gesetzesregister. Ungeheuer ist der Stoff , ein Wirrsal
umfängt jeden, der sich hier znrechtfinüen möchte. Jedoch
das neue Gesamtregister schafft Rat , und förmlich zum
Vergnügen wird eine Arbeit , die sonst von dem einzel¬
nen überhaupt nicht zu leisten wäre . Von der Schwierig¬
keit der Arbeit werden nicht viele die rechte Vorstellung
haben, an ihren Früchten werden sich unzählige fortan
erfreuen können. Manchem mag cs verwunderlich er¬
scheinen, daß ein solches Gesamtregister besprochen wird,
aber den sich Wundernden sei gesagt, daß hohes Lob nur
gerade gut genug für diese Leistung ist.

Die amerikanische Küsteufahrt und die pacifische
Kreuzfahrt.

Die amerikanische Marineverwaltung hat sich zu
einem äußersten Schritt gedrängt gesehen, um die
Kohlenversorgung  des Geschwaders, das die
pacifische Kreuzfahrt unternehmen soll, sicher zu stellen.
Die amerikanische Küstenfahrt ist für Boote amerika¬
nischer Herkunft , amerikanischer Beheimatung und
amerikanischer Flagge reserviert . Diese Bestimmung hat
aufgehoben  werden müssen, um halbwegs ver¬
nünftige Kohlenfrachten für die Brennstofstransporte von

lehnt , und wollte jetzt möglichst unbemerkt seinen Platz
gewinnen.

Vergebens ! Er wurde gestellt ; man überschüttete
den sehr ernst Dreinschauenden mit Fragen , die er alle
unbeantwortet ließ , um sich mit einer Meldung an den
Kapitän zu wenden.

Der schüttelte bedenklich den Kops, gab aber dann
nach wenigen geflüsterten Worten dem Arzt die Ge¬
nehmigung , zu sprechen.

„Ich hoffe", sagte der noch junge Mann in sehr
ernstem Tone , „das; die Liebesgabe der Herrschaften dem
Wunsche der Geber gemäß wird verwendet werden
können. Zum Leben ist der Verunglückte zurückgebracht,
aber noch nicht zum Bewußtsein . Alles , was er erleben
mußte , hat dem Mann ein schweres Nervenfieber ge¬
bracht ; in Fiebcrparoxismen hat er die unselige Tat
verübt . Was meine Kunst und sorgsamste Pflege
können, das soll sicher geschehen, den Mann am Leben
zu erhalten ."

Ein Murmeln ging durch den Raum ; die Damen
drängten sich mit Fragen um den Arzt . Er versprach,
an jedem Tage ihnen einen Bericht abzustatten.

Zehn Tage später lief der Dampfer in die Elbe,
und der Doktor , den für diese Nachricht mehr als ein
feuriger Blick aus schönen Augen traf , gab seinen letzten
Bericht.

„Ich darf setzt mit einiger Sicherheit sagen, daß ihre
gute Absicht in die Tat umgeseht werden wird . Mensch¬
licher Voraussicht nach wird der Mann in einem Monat
abermals die Fahrt über den Ozean antreten können.
Ich danke Ihnen von ganzem Herzen dafür !"

Aus Kunli uni) Leksu.
* Ern Vulkan an? der Bühne . Aus Paris wird

berichtet: Mit der Inszenierung des neuen Stückes
„Terre d’Epouvanie " des T hebt re Antonie hat die
realistische Regiekunst einen letzten Gipfelpunkt erklom¬
men: auf der Bühne wird ein Ausbruch des Mont Pclce
in Martiutgue szenisch dargestcllt. Im Hintergründe
gewahrt man den rauchenden Vulkan . Dann kommt
ein rollender Donner , der die Eruption ankündigt . Aus
dem Berge schießt eine Masse schwarzen Rauches empor
und verdunkelt den ganzen oberen Teil des Bühncu-

Virginia nach San Francisco zu erhalten . Die
Admiralität ist tatsächlich denn auch dazu übergegangcn,
einige englische  Dampfer zu 8 Dollar für die Tonne
Kohle für diese Reise zu kontrahieren . Die Marine-
verwaltung ist aber in der Transportfrage auf den vom
Senator Ward gebildeten Küstenschtffahrrstrust gestoßen,
wie bei Len Kohlenkäufen auf den Ring der virginischen
Kohlengesellschaftenunter der Aegide der Pennsylvania-
Bahn . Die Regierung macht also auch praktische Er¬
fahrungen tut Kämpfe mit den Trusts . Großen Ruhm
wird sie dabei indessen nicht ernten.

Deutsches Deich.
* Ein freisinniger Antrag auf Reform des preußischen

Wahlrechts. Die preußische Landtagsfraktivn der frei¬
sinnigen Volkspartei wird nach der „Voss. Ztg." sofort
nach dem Zusammentritt des preußischen Abgeordneten¬
hauses ihren alten Antrag auf Einführung des Reichs¬
tagswahlrechts in Preußen von neuem einbringen , um
dadurch Möglichst schnell eine Stellungnahme der Re¬
gierung zu der Wahlrechtsfrage herbeizuführcn.

* Der Gesetzentwurf über Einführung des staatlichen
Schleppmonopols für den Rhein -Wescr-Kaual kann erst
in Angriff genommen werden , wenn die hierfür nötigen
Berichte, die noch in diesem Jahre eingehen sollen, vor¬
liegen. Es steht keineswegs schon fest, ob elektrischer
Schleppzug oder Dampfbetrieb cingeführt wird . Es be¬
steht zwar die Absicht, das Gesetz noch dem nächsten Land¬
tage zu unterbreiten , doch läßt sich nichts darüber sagen,
ob dies möglich sein wird.

* Die amerikanische Kommission, welche unter
Führung des Unterstaatssekretärs im Schatzamte der
Vereinigten Staaten , Herrn Reynolds , wie gemeldet, in
Berlin eingetroffen ist, hat sich dem Auswärtigen Ami
vorgestellt und ist auch vom Staatssekretär v. Beth-
mann - Hollweg  empfangen worden.

* Ruffische Studenten an der Darmftädter Hochschule,
über die Ausnahme von russischen Staatsangehörigen
an der Darmstüdter Technischen Hochschule hat das
Großherzogliche Ministerium des Innern neuerdings
Bestimmungen erlassen, die geeignet sind, den Zuzug
russischer Studenten nach Darmstaöt zu unterbinden.
Nach diesem neuen Erlaß können nämlich vom Winter¬
semester 1907/08 ab nnr solche Russen an der Darmstüdter
Technischen Hochschule als ordentliche Studierende aus¬
genommen und zu den Diplomprüfungen zugelasscn
werden , die das Maturitäts - Zeugnis  eines
russischen Gymnasiums besitzen und außerdem den Nach¬
weis erbringen , daß sie bereits an einer russischen
Technischen Hochschule immatrikuliert waren . Die
Realschulabsolventen, die ebenfalls in Rußland zum
Hochschulstudiumberechtigt sind, sollen von jetzt ab nur
als außerordentliche Studierende zugelassen werden.
Die Russen werden daher in Darmstadt in Zukunft
weit weniger vertreten sein. Ob das ein Schaden ist?

* Eine sächsische Freikouservative Fraktion . Aus
der konservativen Fraktion des sächsischen Lanötages
sind, wie die „Chemnitzer Ztg ." meldet, sieben Abge¬
ordnete ausgetreten.  Diese bilden nunmehr eine
freikonservative Gruppe . Der Anschluß weiterer Abge¬
ordneten aus dem konservativen Lager wird erwartet.

* Zur F -irderuug des laudtoirtschastlicheu Unter¬
richts werden im kommenden Staatshaushaltsetat die
betreffenden Fonds verstärkt werden . Im nächstjährigen
Etat soll den „B. R. N." zufolge die Einführung einer
Pauschalsumme für Dienstreisen der Kreisärzte und der
Kreistierürzte gefordert werden.

raumes . Blitze zucken auf und Feuermassen wogen
durch das Dunkel und schließlich verhüllt sich die Szene
völlig in schwarzen Rauch und das Geräusch fallender
Steine und Asche wird hörbar . Ans das Auditorium
der Hauptprobe machte die Szene tiefen Eindruck.

* Eine Briefmarkensammlung für 1 200 000 Mark.
Auf 1 200 000 Mark wird von Sachverständigen der Wert
der Briefmarkensammlung geschätzt, die sich im Besitze
George H. Werthingtons in Clcveland , Ohio , befindet,
und die als die schönste in den Vereinigten Staaten gilt.
Sie ist besonders ausgezeichnet durch eine Fülle von
Seltenheiten , die sie in Sätzen zu vier und in unge¬
stempelten Exemplaren enthält . Unter den Seltenheiten
befindet sich auch die zwei Cent-Missionar -Marke von
Hawai aus einem Originalumschlag , von der nur zwei
Exemplare bekannt sind und deren Wert auf 20 000 Mark
angegeben wird . Ebenso hoch wird eine zehn Ccnt-
Baltimorc -Postmeistermarke aus dem Originalkuvert ge¬
schützt, die die beste von den vier vorhandenen Exem¬
plaren ist.

* Wie Gustave Flaubort arbeitete . Eine amüsante
Anekdote wird anläßlich der Enthüllung des Denkmals
für Gustave Flanbert , zu der man sich in seiner Vater¬
stadt Rouen rüstet, erzählt . Flauberts unvergleichliche
Werke, Meisterwerke französischer Sprachkunst, sind be¬
kanntlich das Ergebnis einer künstlerischen Selbstzucht,
einer Selbstkritik , die ihresgleichen suchen; stundenlang
konnte Flanbert an einem Satz feilen , ehe er seinen
stets auf das Höchste gerichteten Ansprüchen genügte,
und an einer Seite seiner „Madame Bovary " arbeitete
er länger wie andere an einem ganzen Kapitel . Zu
seiner Stilkontrolle gehörte es auch, daß er sich jeden
Satz laut vorsagte und auf Klang und Wohllaut prüfte.
„Ich bin meines Kindes nicht sicher, che die Worte nicht
durch mein Maulwerk gegangen sind", so soll er nach
Thsophile Gautier in seiner drastischen Weise einmal
gesagt haben. Eines abends , als Flanbert noch in der
Rue de Monceau wohnte, steckte er den großen Lüster
und noch eine Reihe Kerzen an — er wollte in einem
recht Hellen Raum arbeiten — und nachdem er sein
Manuskript ans den Schreibtisch gelegt hatte , begann
er mit seiner Löwenstimmc die Sätze laut zu deklamieren.
Die Fenster waren offen, die Nacht still und ruhig , Paris
schlief, und nur die Stimme deS Dichters , die weithin !
über die Straße hallte, störte den Frieden . Ein

* Graf Joachim Pfeil gegen Dr. PctcrS . Dr. Karl
Peters wird bekanntlich nicht nur von seinen Freunden,
sondern mit Vorliebe von Dr. Karl Peters selber als
derjenige hingestellt, dem so gut wie allein die Erwerbung
des ostafrikanischen Schutzgebietes zu danken sei. Peters
hat in seinem Buche über die Erwerbung von Dcutsch-
Ostafrika an Selbstlob das möglichste geleistet und es so
hingestellt, als ob er allein alles getan habe trotz der
Mißgunst seiner Mitarbeiter . Dieser Darstellung tritt
jetzt das noch lebende Mitglied der ersten Expedition
Graf Joachim Pfeil in einem Buche entgegen, in welchem
er gegen die einseitigen und selbstgefälligen Be¬
hauptungen von Peters entschiedenen Einspruch erhebt.
Graf Pfeil führt den Nachweis in diesem Buche, daß
Peters durchaus nicht als der Gründer von Ostasrika zu
gelten hat, sondern daß die anderen ExpeöitionSteil-
nehmer mindestens den gleichen  Anspruch erheben
können, vor allem Graf Pfeil selbst, gegen den Dr.
Peters sich in seinem Buch in herabsetzenden Angriffen
ergangen hat.

* Der sozialdemokratische Parteitag für Preuße «.
Die endgültige Tagesordnung für den vom 21. bis 23.
November stattfindendcu sozialdemokratischen Parteitag
für Preußen wird jetzt im „Vorwärts " mitgetcilt ; sie
lautet : 1. Die Organisation  in Preußen . Referent:
Hanse-Königsberg . 2. Die bisherige Tätigkeit des
preußischen Landtages und die W a Yl r c cht s f r a g e
in Preußen . Referent : Adler -Kiel. 8. Die Landtags¬
wahlen  1908 . Referent : Dr . Leo Arons -Berlin.
4 Die Lage der Staatsarbeitcr  in Preußen.
Referent : Reichstagsabgeorönetcr Legren. 5. Selbst¬
verwaltung  und Gemeinde. Referent : Stadtver¬
ordneter Paul Hirsch-Charlottcnburg.

* ErzLergerbeleidtgung . „In schulpolittschenFragen
stehe er ganz auf dem Standpunkte der Sozialdemo¬
kratie", das sollte über den Neichstagsabgeordneten
Matthias Erzberger der Lehrer Wöhrle in Leutkirch ge¬
sagt haben. Erzberger wollte das natürlich nicht gelten
lassen und verklagte Wöhrle wegen Beleidigung . Damit
wurde er zunächst abgewiefen. Seine Berufung beim
Landgericht Ravensburg hat nun den großen Erfolg
gehabt, daß Wöhrle zu drei Mark Geld st rase  ver¬
urteilt wurde . Nun ist Erzbergers politische Reputation
wohl wieder hergestellt.

* Die „SchanLsänlc von Memel ". Nach sozialdemo¬
kratischen Blättern hat man außer dem Artikel in der
„Königsb. Volksztg ." noch den im „Ostprenßischen Lanö-
boten" unter Anklage gestellt, für den „Genosse" Mark¬
wald verantwortlich zeichnet. In beiden Artikeln soll sich
eine Majestätsbeleidigung befinden, in dem der
„Volkszeitnng " außerdem noch eine Beleidigung des
Denkmalskomitees.

Heer und Flotte.
Die Fahrgcschtmtrbtgkett unserer Panzerkreuzer.

Das gute Probefahrtsergebnis des bei B lohnt und Votz
in Hamburg gebauten Panzerkreuzers „Scharnhorst ",
der, wie mitgeteilt , auf der Avnahmefahrt 24,1 See¬
meilen lief, ist erfreulich. Der erste, vor zehn Jahren
erbaute Panzerkreuzer „Fürst Bismarck " besitzt nur
eine Fahrgeschwindigkeit von 18,7 Seemeilen . Mit jedem
seitdem gebauten Schisse dieses Typs ist eine Steigerung
der Leistungen eingetreten . „Prinz Heinrich" brachte es
auf 20 Seemeilen . „Prinz Adalbert " und „Friedrich
Karl " erreichten 20,5 Seemeilen , „Roon " und „Pork " 21
und 21,4. „Scharnhorst " hat jetzt mit 24,1 Seemeilen
einen großen Schritt vorwärts gemacht. Er ist der
siebente der deutschen Panzerkreuzer und besitzt eine
Maschinenkraft, die wehr denn doppelt so groß ist als die-

Droschkenkutscher kommt vorüber . Er sicht die heller-
leuchtetcn Fenster , hört den Lärm und schließt aus eine
große Gesellschaft. Bor dem Hause hält er an , um beim
Schluß der Soiree eine gnte Fuhre nicht zu versäumen.
Nach einer Weile kommt ein Kamerad , dann ein dritter,
und schließlich sammelt sich vor Flauberts Haus eine
lange Reihe von Droschken, die des Augenblicks harren,
da die vornehmen Gäste die angeregte Gesellschaft ver¬
lassen werden . Die Ärmsten hatten sich verrechnet. Nach
drei Uhr endlich legt sich der Lärm , die Fenster werden
geschlossen und die Lichter erlöschen. Flaubert geht
schlafen. Drunten aber warten die enttäuschten Rosfe-
lenker und schließlich fahren sie brummend und wütend
von dannen . . .

Bildende Knust und Musik.
Die Abhaltung des dritten bayerischen

M n s i k s e st e s in Nürnberg  in den Pfingsttagcn
1908 ist nunmehr fest beschlossen. Die Ausführungen
finden in der zur Festhalle umzugestaltenüen großen
Maschinenhalle der vorjährigen Landesausstellung statt.
Das Programm ist erst in großen Zügen , der Dirigent
noch gar nicht bestimmt. Einen wesentlichen Bestandteil
des Festes soll eine Aufführung von Volksliedern bilden .^

Der Deutsche Sängerbund  hat eine andere
Leitung erhalten . Die Geschäftsführung ist aus öcm'
Sängertage in Breslau dem „Schwäbischen Sänger¬
bünde" übertragen , und dieser hat jetzt in den geschäfts-
führenden Ausschuß folgende Herren gewählt : Rechts¬
anwalt List (Reutlingen ), Professor Wörz (Tübingen ),
Kaufmann Rupp (Cannstaüt ), Professor Förstler (Stutt¬
gart ) und Präzeptor SHairer (Stuttgart ). Das deutsche
Bundessängcrfest im Jahre 1912 wird in Leipzig statt¬
finden , dessen Magistrat 100 000 M . zu dem Feste zur
Verfügung gestellt hat.

Wissenschaftn«ö Technik.
Nach dem Zentralblatt für die gesamte Unterrichts-

verwaltnng in Preußen bestehen in der ganzen
Monarchie 19 7 A n sta l t e n zum Unterricht für nicht
normal begabte Kinder  schulpflichtigen Alters.
Darin werden 18 049 Kinder in 588 Klassen von 504
Lehrern und 154 Lehrerinnen unterrichtet . Keine Schnl-
einrichtungen für nicht normal begabte Kinder bestehen
in den Regierungsbezirken Allcnstein, Stralsund , Stade,
Münster , Coblenz und in Sigmaringen.
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Wenige des „Fürst Bismarck ". Mit der von „Scharnhorst"
erzielten Fcchrgeschnnndtgkeitist diejenige Höhe erreicht,
die als M inde  stm a ß für  alle in Zukunft zu bauen¬
den, noch größeren Panzerkreuzer angesehen werben
mutz, wenn wir im Kriegsschiffbau vorwärts wollen.

Der Mette Dentfdjc ArdeiterkvMeß.
(SoNderibericht unseres Lckn.-Korrespondenton.j

Berlin.  18 . Oktober.
Vom 20. bis 22. Oktober wird in Berlin der zweite

deutsche Arbeiterkongreß tagen . Die Delegierten der
nichtsozialistischen Arbeiterorganisationen sind ohne
Unterschied ihrer Parteistellung eingeladen , um über die
allgemeine sozialpolitische Lage zu beraten . Wie ver¬
lautet , wird fast eine Million  Arbeiter vertreten
sein. Die Verhandlüngsgegenstände sind: „Die Sonn-
t a gsru h e", „A r 'beitersch  u tz in der gesundheits¬
schädlichen und schweren Industrie ", „Gesetzliche Rege¬
lung der . Arbeitszeit " und „Die Arbeite-
!r i n n e n frag  e". Sonntagvarmittag findet die Er¬
öffnung des Kongresses statt . Im Anschluß hieran wird
Meichstagsabgevrdneter Behrens  den Bericht des
Ausschusses geben. Nachmittags werden in einer großen
öffentlichen Versammlung Reden über das Thema:
„Frankfurt 1903 — Berlin 1007, vier Jahre Staudes-
arüeit " gehalten , Montag und Dienstag in: dem Kongretz-
faal , den „Germaniasälen ", die Verhandlungen fort¬
gesetzt werden . Mau wird diesem Kongresse mit einiger
Spannung entgegensetzen. Die nächsten Tage werden
zeigen, wie weit es möglich ist, alle national  gesinn¬
ten Arbeiter um eine Fahne zu scharen und unter
piut -enausetzung ihres politischen Glaubensbekenntnisses
eine geschlossene Macht gegen die einheitliche Kraft der
Sozialdemokratie zu bilden . Wünschen wir , daß der
zweite deutsche ArbciterLvngretz beweist, daß er seinen
schönen Namen mit vollem Rechte führt , daß die „dummen
Arbeiter ", oder wir Bollmar in Essen korrigiert hat , „die
irregeleiteten Aröeiier " ihre Vertreter nach Berlin ge¬
schickt haben, damit sie dort ihre Verhandlungen im
Zeichen gut patriotischer Arbeit führen und erledigen . —
Wir werden täglich einen Spezialbericht über die Ver¬
handlungen bringen.

_ _ i n iiim.ii. . . ' --

AZrslmrd.
MirsEauÄ.

Seit einiger Zeit macht sich in Petersburger Regie-
rungskreisen wieder eine gegen die baltischen
Deutschen  gerichtete Strömung geltend. Deutsche
Schulen sollen in den Ostseeprovinzen nicht mehr kon¬
zessioniert werden . Die Bureaukraten sind mit dem
Kurator des Rigaer Lehrbezirrs wegen seiner deutsch¬
freundlichen Gesinnung unzufrieden . Man bereitet sich
vor, seinen Lehrbezirk revidieren zu lassen, um seine Ver¬
setzung auf einen anderen Posten zu veranlassen.

Der englische General F r e n ch ist in Odessa eiugc-
troffen und reist von dort nach den Balkanstaaten und
nach Persien.

China.
Ein Telegramm der Deutschen Kabelgramm -Gesell¬

schaft aus Peking besagt: Das Waiwupu wies den Ge¬
sandten in Berlin an , der dortigen Regierung mitzu¬
teilen , China behalte sich selbst den Bau der früher
Deutschland konzessionierten Strecke
Tsingtau - 2) i lt Tschufu - Süö - Schantung,
die eine Zweigbahn der durch China zu erbauenden
Tientsin -Tschin Krang-Vahn werden soll, vor . Zuerst
konzessioniert man den Bau an Deutschland, dann
nimmt mau ihn ihm ab. Da werden wir doch wohl auch
noch mitzureden haben.
•- i ifBiMMwaaBBTtiiiiwiaii;mi■iihm  im - -

Ams Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  20 . Oktober.
Die Woche.

- Der Fortschritt ist nicht aufzuhaltcn und wir lieben
ihn, weil er uns vorwärts bringt ! Wir sind moderne
Menschen und das erste, was vom modernen Menschen
verlangt wird , ist, Latz er unbedingt und ohne jeden
Vorbehalt auf de» Segen, des Fortschritts schwört. Zum
Heil der Menschheit dient alles , alles bringt uns weiter
auf dem langsamen Weg zur Vollkommenheit, zur Gvtt-
ähnlichkeit. Das bedingungslos anzuerkennen , ist die
Pflicht des modernen Menschen, einerlei , ob eS sich um
di« Beherrschung des Reiches der Lüfte, um psychologische
Experimente i, la Professor Münsterberg , um rauchloses
Pulver oder um die Entdeckung des Nordpols handelt.
Sofern dir dein guter Ruf am Herzen liegt , vertritt ja
nicht öffentlich die Meinung , daß wichtiger und segens¬
reicher als dies und das die schlichte Arbeit des Lanö-
mannes sei, daß das Glück nicht von der Menge der
Güter , nicht von dem Umfang des Wissens, sondern von
der Gesundheit der Nerven und von einem guten Herzen
abhänge . Und hüte dich um Gottes willen , die Meinung
laut werden zu lassen, daß wir vielleicht mehr Kultur
hatten , wenn wir das Menschliche nicht allzu oft des
Übermenschlichen wegen vernachlässigten. Und solltest
du gar der altfränkischen Ansicht sein, daß die Wissen¬
schaft hier und da lächerlich ernsthaft auf unbefruchteten
Eiern brütet — schweig still!

Eine Knltnrnation nennen wir uns . Nicht mit Un¬
recht, obwohl der stolze Baum unserer Kultur manchen
dürren Ast und manches wilde, unfruchtbare Reis zeigt.
Große Entdeckungen und weittragende Erfindungen haben

'uns stolz gemacht, sie haben aber auch das Licht unserer
Augen geblendet, daß wir nicht sehen, daß an den Wur¬
zeln unseres herrlichen Knlturbaumes Würmer nagen.
Über den Blick in den interessanten , weitragenden
Wipfel' vergessen wir den Boden , aus dem der Baum

WiesdKÄLKbL' TagbLKtt«
seine Nahrung zieht. Und dieser Boden heißt Volk.
Es ist wahrlich an der Zeit , daß wir unS auch auf die
Pflichten besinnen, die nicht in die Weite und Hohe, son¬
dern in die Tiefe gehen: es könnte sonst sein, daß wir
den Boden unter den Füßen verlieren , daß wir , wie
manche Propheten Voraussagen, an unserer Kultur zu¬
grunde gehen.

Diese Zeit der Überkultur ist auch eine Zeit der
Nervosität , die zwar großen Spektakel verträgt , aber
nicht mehr -die kleinen, harmlosen , gemütlichen Geräusche,
wie z. B . das Ticken der Wand  u h r . In allem Ernst:
heute, gibt es Tausende , die schon der bloße Gedanke
rasend macht, daß eine unerbittliche Maschine an der
Wand Sekunde um Sekunde ihres entrinnenden Lebens
mit hörbarem Schlag begleitet . Nun soll auch diesen
Übernervösen geholfen werden . Ich Hab' es dieser Tage
gelesen: eine Fabrik hat es fertig gebracht, Uhren her¬
zustellen, die vollkommen geräuschlos gehen: die toten¬
still an der Wand hängen , keinen mehr durch leises Ticken
aus der Stimmung reißen . Ob diese Übernervösen , die
das Tick-Tack der Uhr nicht mehr vertragen , überhaupt
ans einer Stimmung gerissen werden können ? Ich
muß es bezweifeln . . .

Gestern ist sie uns gestorben
Und das Herz bat ansgeschlagcn.
Das uns schon seit ein'gen Taaen
Mit dem schwachen Schlag erschreckt.
Ach, sie starb an Altersschwäche
Und sie war nicht mehr zu retten.

Rasselnd rollten ab die Ketten,
Just , als sie mit schwachem Munve
Mich zur mitternächt 'gen Stunde
Mahnen wollte an das Lager,
Hflichtgetvtzu und gut wie immer.

Still ist's nun im Arbeitszimmer;
Feierlich iit -dieses Schweigen. —
Auf dem Zifferblatt , dem bleichen,
Dreht sich setzt kein Zeiger mehr
Uns die Stunden anzuzeigen,
Und ihr Tick-Tack mahnt mich nimmer.
Daß aus flüchtigen Sekunden
Webt die fleiß 'ge Hand der Zeit
Meines Leben rasche Stunden
In der langen Ewigkeit!

Soll sie nun zum Trödler wandern,
Oder wollt ihr sie zu ander »'
Alten , ausgedienten Sachen
Werfen in die Rumpelkammer?
Wie ihr wollt, so könnt' ihr 's machen!
Aber dies halt ich mir aus:
Eine andre kommt ins Haus,
Eine mit Gewicht und Hendel,
Die mit ernstem Tick und Tack
Stunden schlägt, Minuten zeigt,
Eine , die der alten gleicht! all.

— Goldene Hochzeit. Unser Mitbürger , der als
Künstler hochgeschätzte Königl . Musikdirektor Julius
Oertling,  feiert mit seiner Gattin am 24. Oktober
das seltene Fest der goldenen Hochzeit. Herr Oertling ist
im Jahre 1833 zu Berlin geboren, seine Gattin , geb.
EnderD,  1830 zu Wiesbaden . Das höchbetagte Jubel¬
paar erfreut sich noch einer beneidenswerten körperlichen
und geistigen Frische. Von dem Jubilar , der sich in der
Mnsikwelt einen sehr geachteten Namen gemacht hat,
wurde bekanntlich in dem Festkonzerte zur Eröffnung
des neuen Kurhauses durch den „Wiesbadener Manner¬
gesangverein" ein Chor : „Der sonnige Sonntag am
Rhein " (Text von Ferd . Maenrerj zur Aufführung ge¬
bracht, der einen großen. Erfolg erzielte und wiederholt
werden mutzte. Möge dem goldenen Jubelpaare noch
ein langer , sonniger Lebensabend beschicden sein.

o. Die Kaiserstraße ist nun endlich fertig,  d . h. so
weit dies überhaupt zunächst beabsichtigt ist, denn es
handelte sich vorerst nur um die Anlage der Mittel-
promenade und der östlichen Fahrbahn , der östliche Geh¬
weg, die westliche Fahrbahn und der Gehweg aus dieser
Seite fehlen noch. Der Eingang gegenüber der Wil¬
helmstraße ist als Provisorium zu betrachten, da cS von
dem definitiven Projekt für das dort zu errichtende neue
Museum abhängt , ob die Mittelpromenadc bis zur
Rheinstraße , in der Achse der Allee der Wilhelmstraße,
fortgeführt oder hier ein freier Platz mit einer größeren
gärtnerischen Anlage geschaffen wird . Wenn auch im
übrigen die Kaiserstraße noch unter der unwirtlichen
Nachbarschaft des alten Bahngcländes zu leiden hat, so
macht sie doch einen recht stattlichen Eindruck, und was
bereits geschaffen ist, läßt deutlich erkennen, welch
großartige Straß enanla. ge  hier erstehen wird,
die in Verbindung mit der Wilhelm-, Taunus - und
Elisabethenstratze einen imposanten Straßcnzug üar-
stellt, wie er kaum seinesgleichen haben dürfte . Es ist
dies eine Straßenlinie von 2YZ Kilometer Länge, denn
die. Kaiserstraße ist 700, die Wilhelmstraße 600 und die
Taunus - mit Elisabethenstratze 800 Meter lang . Von der
Kaiserstraße aus eröffnet sich übrigens eine hervorragend
schöne Perspektive nach der Wilhelmstraße und darüber
hinaus nach dem Geisberg und den waldbekrönten Höhen
desTaunus . Die großartige Mittelpromenadc  wird
noch gewinnen , wenn im nächsten Frühjahr die zu beiden
Seiten angelegten Rabatten bepflanzt sind und die
Platanen , die in der nächsten Woche gepflanzt werden, im
frischen Blätterschmucke prangen . Bon Fußgängern
wird die Straße bereits stark benutzt; diesen ist sie ge¬
öffnet, doch der Fuhrverkehr kann erst zugelassen werden,
wenn das in der Aufstellung begriffene Geländer an der
Ostseite der Straße , die bekanntlich höher als das be¬
nachbarte Bahngelände liegt , fertig ist, worüber noch
einige Tage hingehen werden. Dem Fußgängerverkehr
dient von der Rhcinstraße aus zunächst der dicht an das
alte Tannusbahngebäude angrenzende 7 Meter breite,
mit Basaltineplatten belegte Gehweg, der bis zur Kron-
prinzenstraße führt , deren Einmündung in die Kaiscr-
straße durch Bordsteine angedcutet ist und deren weitere
Linienführung durch das alte Bahngelände bis zur
Nikolasstraße sich an den aufgemanerten Kanalschächten
verfolgen läßt . Iln der Kronprinzenstraße beginnt die
12,60 Meter breite Mittelpromenadc mit ihrem auf einer
Breite von 6,60 Meter mit Basaltincplattcn befestigten
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Gehweg. Die Mittelpromenadc hört an der Prinz
Heinrichstraße auf und es beginnen hier die sich bis zum
Kaiserplatz hinziehenden Gartenanlagcn mit je 3 Meter
breiten Gehwegen zu beiden Seiten , von denen nur erst
der auf der Ostseite belesene ausgeführt ist. Die bereits
vorhandene Fahrbahn ist auf ihrer ganzen Länge ge¬
pflastert , auch in der ganzen Breite , da von einem Ein¬
bau der elektrischen Bahn vorerst noch keine Rede ist.
Vesser wäre es freilich gewesen, die Straßenbahngesell¬
schaft wäre hier mit der Stadt Hand in Hand gegangen,
dann, brauchte die Straße nicht demnächst wieder auf¬
gerissen zu werden. Die Kaiserstraße präsentiert sich jetzt
schon so anziehend, daß sie wahrscheinlich sehr rasch einen
großen Teil des Verkehrs nach und von dem Bahnhof
ausnehmcn wird.

— In Sachen des Kriegerdenkmals wurde eine Kom¬
mission, der auch die Vorstände der Kriegcrvereine ange-
hören, gebildet, die in den letzten Tagen Gelegenheit
hatte , mit dem durch den ersten Preis ausgezeichneten
hier anwesenden Berliner Bildhauer , dessen Modell zur
Ausführung kommen soll, zu verhandeln . Ter Künstler
beharrt natürlich auf dem Standpunkt , daß er von seiner
Idee nichts preisgibt , ist aber bereit , ein größeres
Modell äuszuarbeiten , um so eine bessere Wirkung zu
erzielen , die, wie er hofft, die Gegner mit seinem Ent¬
wurf zu versöhnen geeignet ist. Auch soll das Denkmal
eure weitere Ausstattung erhalten durch Anbringung des
eisernen Kreuzes und der Namen der Hauptschlachten,
wie Weißcnburg , Worth , Sedan uiw., "n denen unsere
speziellen Landsleute hervorragend beteiligt waren . Hier¬
durch würde auch der Charakter des Monuments als
Kriegerdenkmal besser als bei dem ausgestellt gewesenen
Entwurf in die Erscheinung treten . Damit würde dann
auch der hauptsächlichsteWunsch unserer Veteranen , der
jedenfalls berechtigt ist, erfüllt werden.

— Von den Wiesbadener Bolksbücheru ist Rr . ioo
erschienen, die uns eine feine Erzählung von Hans
H o f f m a n n : „Der Teufel von Sand  e", bringt.
Preis 33 Pf . Diese Jnbiläumsnummer leitet der Vor¬
stand des Unternehmens mit einer Vorrede ein, welche
Interessantes über die Entwicklung der Volksbüchersache
enthält . So erfahren wir , daß bereits mehr als 2U
Millionen der schmucken, literarisch so wertvollen Heftchen
abgesetzt wurden . Möge das dankenswerte Unternehmen,
das wertvolle Schriften bis in die entlegenste Hütte zu
bringen bestimmt ist, auf seinem rühmlichen Wege so
weiter schreiten.

— Briefe in Blindenschrift . Nach der Postordnung
sind die mit erhabenen Punkten versehenen Papiere für
Blinde zur Beförderung gegen die Drucksachentaxe zu¬
gelassen. Einzelne Postanstaltcn glaubte :-, nun aus
Grund dieser Vorschrift auch die in Blindenschrift
schriebenen Briefe von Blinden an Blinde gegen die
Drucksachentaxe befördern zu dürfen . Das ist ein Irr¬
tum , da bei diesen Briefen cs sich nicht um Gegenstände
handelt , die durch Anwendung eines VervielfälttgungK-
verfqhrcns gewonnen sind, wie z. B. Bücher, Zeitschrif¬
ten usw. Die Blindenbriefe von Blinden an Blinde
unterliegen als Briese der Brieftaxe , wie das ReichZpost-
amt wiederholt entschieden hat.

c>. Die Weinlese in den städtischen Weinbergen be¬
ginnt in den nächsten Tagen , und zwar im „Langeis¬
weinberg ", der zwischen der Frankfurterstraße und dem
von dem Josephs -Hospital nach dem „Wartturm " führe »,
den Feldweg belegen ist. Im Anschlüsse daran erfolgt die
Lese im „Neroberg ". Es wird mit einem guten 14  Herbst
gerechnet. Über die Qualität läßt sich noch nichts Be¬
stimmtes sagen, sie wird als mittelgut bezeichnet.

— Nachsendnnge» der Postsendungen an Firmen.
Bon handelsgerichtlich eingetragenen Firmen wird,
namentlich während der Reifezeit , häufig der Antrag Qc’
stellt, die für sie eingehenden Postsendungen auf kürzere
oder längere Zeit dem Firmeninhaber , bezw. bei Gcsell-
schaftsfirmen einem der Inhaber nach einem andern
Postamte nachznsenden. Nach der Postordnung ist sie
Nachsendnng von Postsendungen an Firmen nur für
den Fall vorgesehen, daß die Firmen ihr Geschäft nach
einem anderen Orte verlegt haben. Die Frage , ob die
Postanstalten Anträgen auf vorübergehende Nachsendnng
der für Firmen bestimmten Sendungen Folge zu geben
haben oder nicht, ist also offen gelassen. Das Reichspost¬
amt hat diese Frage , wie die „Deutsche Berkehrs -Ztg ."
erführt , in den bei ihm zur Sprache gebrachten Einzel-
fällen nicht grundsätzlich verneint , vielmehr dahin ent¬
schieden. daß derartigen Anträgen ausnahmsweise nnd
unter der Bedingung jederzeitigen Widerrufs ent¬
sprochen werden könne, solange sich Unzntraglichkeitcn
nicht ergeben.

0 . Ein mutwilliger Streich war es , durch den
ein neunjähriger Knabe, wie ‘ erwähnt , gestern sich
in große Gefahr gebracht hatte. In der Philipps-
bcrgstraße war es, wo ein Mann an § Erbenheim
ein Faß Apfelwein ablnd, und, während er sich
damit gerade im Haus befand, der daselbst wohnhafte
Knabe auf den Wagen kletterte , t -c Peitsche ühivang » »;>
das Pferd anzutrciben versuchte. Dazu bedurfte cs hei
dem jungen feurigen Tier nicht viel , cs setzte sich alsbald
in Trab und schneller, immer schneller ging ŝ die steil«
Oucrfeldstraßc hinab , haarscharf an einem Gartenge¬
lander vorbei , über die Emserstratze — die zum Gluck von
der „Elektrischen" und anderen Fuhrwerken frei war —
in die Hellmundstraße hinein , bis zur Wellr ' tzstrgße, rvv
es einem beherzten Manne gelang , das scheue Tier anf-
zv halten . Der Knabe war bei der wilden Fahrt nwa «.
fallen , zum Glück in den Wagen hinein , und kam so nlit
dem Schrecken davon. Er muß aber schon etwas ver¬
tragen können, denn alS der Wagen hielt , war er v»ch
schon hernntergesprungen und lief, um sich der Verant¬
wortung für seinen bösen Streich zu entziehen, cillgn
davon.

— Kleine Notizen. Das S chw a b sche Tan- in  st i t » t
macht heute einen Ausflug  nach Erbcnhcim lSaal -4»,Adler).
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Theater , Kunst, Vorträge.
* Residenz-Theater . „Reiterattacke ", das so rasch beliebt

gewordene Lustspiel von Stöbitzer und Friedmann -rrrederich,
wivd morgen Montag wiederholt , am Dienstag gelangt da»
geistvolle Lustspiel „Die große Gemeinde " zur tluffuhrung,
Mittwoch kommt Kurt Kraatz mit seinem neuesten Scqwank
„Die gelbe Gefahr " wieder zu Wort und am Donnerstag geht
das neue französische Lustspiel „Fräulein Josette — meme
Frau " nochmals in « zenc. Am Freitag , den 2o. Oktober,
beginnt der beliebte Eharakterkomiker Karl William Buller
ein auf drei Wende sestgelegtes Gastspiel als Rosenthal in
dem reizenden Lustspiel „Herthas Hochzeit , Samstag spielt
der Künstler dann seine unickertrenl,che „Tante « t »Char-
lebS Tante " und beschließt sein Gastipicl am nächsten Mon¬
tag als „Freiherr von Hochsattel" in dem stets gern gesehenen
Lustspiel „Die von Hochsattol". Zu allen vre , Gastvor¬
stellungen sind Dutzendkarten und Fünfziaerkarten gültig m,t
per üblichen Nachzahlung. Der Vorverkauf für diese drei
Vorstellungen beginnt Mittwoch, den 28. Oktober, vormittags
11 Ilhr . _ .

* Galerie Banger , Luisenstraße 9. Neu ausgestellt : Hans
Djlliet ' „Frühlingssturm ", „An der Amper , »s « rhling ,

Abend an der Amper", „Vorfrühling ". „Abendsonne ,
"Eirken im Herbst", „Pfützen ". ^ „Burg ",,, „Grunwald,,
"Sommertag ", f,Bauernhof in der Abendsonne , „^m,Moos ,
"Amver bei" trübem Tag ", „Bei Attershausen ",, .HruhlMs-
abend " „Wasser", „Sonnenuntergang . ferner eine Kollektion
Gemälde alter Meister . Die Kollektion Heinrich Vogeler,
über welche nächsten DienStagnachmittag ein Vortrag statt¬
finden wird , bleibt nur noch 8 Tage ausgestellt.

Moderne Kommunal -Politik . Am Dienstagabend spricht
im „Technischen Verein"  Redakteur Alfred Mo eg.
r t ü 'öer. dieses Thema . In dem. Vortrag wrdi. der medner
die Wiesibadener rommnnalen Verhältnisse , namenrnch die oe-
vorstehenden neuen Steuern (Wertzuwachssteucr ) eingehend
behandeln . . ^ .. .

* Der Sprachenverein wurde diesen Herost vouig
reorganisiert , und sein neues fesselndes und belehrende^
Drogramm hat ihm schon eine große Zahl ueuer Mitglieder
EZührt . Vorträge , Debatten , Literatur und RczltatwnS-
stbende vechfÄn mit Konversat :cn und Lektüre ao. Es .vur-

u. ß- bereits seit Anhang September folgende Vorträge
gehalten : „stakomaine ei ses fables " mit Vorlesung und Er-
Üäruna einiger derselben, „81i3,I<e5pea.re anä his works ,

Lettres d’amour franqais en 8 siecles ,, lOime ein englischer
Erverimentalvortrag über Quecksrloer. Am ersten englisch«
französlschen Dcüattierabend . dem auch Mitglieder des
Esperantober -ins beiwohnten , wurde das Thema Weltsprachen
verhandelt . Infolge des Anklangs , den d-cfe Neuerung ge¬
sunden , wurde beschlossen, jeden Monat einen , gemeinsamen
!lnt crhaltun gsab end der englischen und franzonschen Sertwn
,u veranstalten . Für nächste Zeit sind folgende Portrage in
Aussicht genommen : „On the knowiedge of languages ,
„Sherlock Holmes", „Slang et argot und Aufführung oes
französischen Lustspiels „Löste restante .

Vcreins -Ncrchrstchtcrr.
» Auf die heute nachmittag 4 Uhr im „Kaisersaale ",

Dotzheimerstratze 1b, beginnende Abeirdunterhaltuna mit, Tanz
d-s Männergesang -Vereins „F l d e l i o" unter Mitwirkung
des „Wiesbadener Zitherklubs " sei hiermit nochmals auf¬
merksam gemacht. ,

» Der „Christliche Verein zunger Manner
veranstaltet heute Sonntag , den 20, Oktober, abends 8 Uhr.
»ur Einführung seines neuen Sekretärs , Herrn Staüt-
missionar Fink aus Gaffel, einen Familienabend »m Saale
des „Ev. Vereinshauses ", Platterstraße 2. Gaste lind will¬
kommen. , , ,

e: Die Gesellschaft „A l t - W i l d f a n a" veranstaltet
heute Sonntag , den 20. Oktober, nachmittags 4 Uhr, tu der
l Wänner -Turnhalle ". Platterstraße 16, eine große Unter¬
haltung mit Tanz und Tombola.

Vereins -Feste.
wiünichmc st» bi» ib 2J Lcileir.)

* Der „Katholische Kaufmann is  che V e r e i n
mgi esb ad en"  feierte am Sonntagabend sein 14. Siiftungs-
mst durch eine Abendunterhaltung mit Ball , wer große reest-
staal des katholischen Gesellenhauses war dicht bejetzl. Mw
!e?nem von Herrn Piroth gutverfaßten und von Herrn
Schweizer vorzüglich gefpwÄenen Zrowg 6c« n u#

großer Sachkenntnis emgeübt und mit Verständnis vorge¬
tragen , und Dirigent und Sänger ernteten reichen Beifau:
auch die humoristischen Vorträge des Herrn Rödling wurden
beifällig ausgenommen.

Nassanische Nachricht «:».
88 Aus dem Landkreis Wiesbaden , 16. Oktober. Der

Schießplatz  bei Ra mb  ach wird zum Abhalten des ge¬
fechtsmäßigen Schießens mit scharfen Patronen in oer Zeit

dünnen des über a <u MUgneoer 0ui)n.uu: u » uuu » ir
hoben . Als neueste Errungenschaft , wurde die Sparta je des
Vereins erwähnt , ebenso der Lehülingsabteilung gedacht und
lentere empföhlen. Fräulein Emma Dlllmann hatte sich in
den Dienst des Vereins als Sopran -Solistin gestellt. Sie
iana : „Mailied " von Meycrbecr . „Winternacht von,, Fuch- ,
stn meiner Heimat " von Hildach. Man ,horte die Sängerin

erstenmal und war über ihre zarte lieäliche stimme Mit
ausgezeichneter Vokalisation und guter Präzisierung hoch cr-
ttaunt . Sie hatte einen guten Erfolg , und oer Applaus war
ein so großer , daß sie sich zu einer Zugabe verstehen mußte.
Als Berusskünstler war Herr L. e-chottc, Mitglied des staoti-
schen Kurorchesters , gewonnen worden. , Er brachte , erster
Satz aus dem Es -Dur -Konzort, Berceu,e und Canzonella
keinfuhlia und künstlerisch zu Gehör und erntete reichsten
Beifall - Am Klavier erwies sich Fräulein H- Schröder als
Vealeiterin von sicherem Anschlag und diskreter Noblesse bei
musikalischem Feingefühl . Die Duo -Szene : „Am Dtamm-«4  ober die beiden Lügner" wurde von den Herren L-chotz
und Oppermann brillant , gegeben und war von geradezu
»werchfellerschütternber Wirkung , Die Mitglieder der ^.eqr»
^ «sabteilung . Dorn Esser. Linicherd. ^ Bmch. , Stocher,
Könnecke und Kup, brachten : „Eine -stadtrawptzung zu
Schävsbeim " vorzüglich und mit großem Beifall zur Auf¬
sist rung - Einen guten Abschluß des Programms bildete ein
Theaterstück: „Englisch", welches von den Fraulcni Opper¬
mann . Kaiser , Franz und den Herren Rover. Oppermann,
Schrevfer , Schütz, Franz und Sturm vortrefflich geipicot
wurde und allgemeine Heiterkeit herborricf . Hieraus folgte
unter der bewährten Leitung des Herrn Tanzlehrers
Hejdecker der von den jungen Damen und Herren erfehnteNall -b

* Der Klub  E d e I w e i tz" eröffnete den Reigen seiner
^ieswinterlichen Festlichkeiten am verflossenen Sonntag mit
ilncr humoristischen „Volksunterhaltung mit Tanz . Trotz
fes hemlichsten HerbstwetteM war der geräumige , letzt pracht¬
bell ausgestattcte Saal des „Männer -Turnvcreins " vollauf
besetzt wozu das vorher veröffentlichte originelle Programm
Wohl nicht wenig beigetragen hat . Dasselbe hat denn auch
Zweifellos bei allen Besuchern den besten Anklang gesur«oen,
was d»r bei seder Nummer gespendete allgemeine Applaus
vollauf bewiesen hat . Die unter größter Aufmerksamkeit der
zahlreichen Gäste zur Aufführung gelangten Gesamisplele
und Terzette waren von ungewöhnlicher Komik und wurden
durchweg gut gegeben, wofür der bei jeder Nummer gespendete
stürmische' Beifall als bester Beweis gelten mag für die
aoßartigen Leistungen der Mitwirkenden : Frl . A. Breck-
ßeimer Herren E- Borkenstein . K. Weber. E. Schmidt,
Rob Weber, H. Ostermann , Fr . Kunkel, Fr . Schlosser,
K Ebemg und K. Uhlig. Der Klub hat auch diesmal wieder
gezeigt daß er auf dem Gebiete der Unterhaltung nur das
Beste zu bieten bestrebt ist, was er jedenfalls schon öfters zu
zeigen Gelegenheit hatte . — Es sei bemerkt, daß die nächste
Veranstaltung am 10. November mit neuem Programm in
demselben Saale stattsindet . F 481

fcft, verbunden mit Stangen , großer « cnoiuu « nuumaiiaiui
Erzeugnisse und darauffolgendem Ball , in der „Turnhalle'
in der Hellmundstraße . Die von dem jugendlichen Gesang,
bcmji „Man — ‘~uu" -Uü " -oraetrnoerien Lieder . waren mit.

unweigerlich " Folge zu leisten ist. ' —^ Di e W a h
Periode  der im Jahre 1904 gewählten Mitglieder und
Stellvertreter der Steuer - Ausschüsse  der Geweroe-
steuerklasse 3 und 4 läuft mit Ende des Steueriahrcs 1907
ab. Für den Veranlaaungsbezirk der Gewerbesteuerklaffe o
ist der Landkreis Wiesbaden mit dem Untertaunuskreis ver¬
einigt , für die Gewerbesteuerklaffe 4 „bildet der Landtreis
Wiesbaden einen Veranlagungsbezirk für sich, rstüv dieweiden
Steuerklassen sinld aus der Mitte der Steuergesellschaften je
ö Waeordnete und Stellvertreter zu wählen . Zur Vornahme
der Wahl der Abgeordneten und Stellvertreter der Gewerbe-
fteuerklasse 3 ist Termin aus Montag , den 4 November d. ^ .,
vormittags 11 Uhr, und zur Vornahme der Abgeordneten und
Stellvertreter der Gewerbesteuerklaffe 4 aus Dienstag , den
5. November d. I .. vormittags 11 Uhr, in dem Krslshause
Lessingstratze 16 zu Wiesbaden , Zimmer Nr - 28, anberaumt.
Die Wahl findet für den Zeitraum von 3 Jahren , und zwar
für die Steuerjahre 1908. 1909 und 1910 statt . . Wahlberechtigt
sind die in den betreffenden Gewerbesteuerklassen veranlagten
Gewerbetreibenden.

§§ Erb endet in, 19. Oktober. An den letzten Abenden
wurden hierorts noch Johanniswürmchen  beobachtet.

88 Wildsachscn, 19. Oktober. Morgen findet unsere
Kir 'chweihe  statt , welche, stets auf die^Bewohner der Um¬
gegend große Anziehungskraft ausübte . Schönes Verbstwetter
vorausgesetzt, dürfen wir auch morgen aus lebhaften Besuch
rechnen.

ö. Sindlingen , 19. Oktober. In die Wohnung der Ge¬
schwister Nix in der Schulstraße , wurde am helllchten Nach¬
mittag et ngeb rochen  und ein Betrag von 460 M. ge¬
stohlen. ,

ö. Königstein i. T ., 19. Oktober. Herr Bi^ gerrneifter
v. d. Hagen-Dingelstädt sEichsselds ist in letzter stunde von
der Kanbidatur zurückgctreten. Da Herr v. d. Hagen einer
der beiden inn engerer Wähl gestellten Bürgermeister-
Kandidaten  war , ist nun eine Verschiebung der Wahl
um drei Tage nötig geworden.

!. Dillenbnrg , 16. August. Die hiesige Vereinigung zur
Verbreitung von Volksbildung hat vorgesterii mit großem
Erfolg durch das „R h e i n - M a l n , s che Verband - -
theater"  den Hans Sachsschen schwank „Der gestohlene
Schinken" und das Goldonische Lustspiel „Der Diener zweier
Herren " zur Ausführung bringen lassen. Das Publikum
brachte beiden Stücken volles Verständnis entgegen.

Mus der Umgebung.
m Homvurgv. b. H., 19. Oktober. Die Wunde des auf

der Oberstedtener Jagd a n g e sch o s s e nqn Zwieüacksabri-
fanten und Stadtverordneten Bau IY 'st doch weniger
schlimm, als man anfangs glaubte . Herr Paulh durfte in
einer Woche vollständig genesen sein.

„ Eastel. 18. Oktober. Von Sandschiffern wurde gestern
nachmittag an der Böschung des Fuldaufers , und zwar am
i' nlen Fuldauser oberhalb der Badeanstasten , ein , in y st e-
riöscr Fund  gemacht . Dort wurde nämlich ein Koffer
gesunden, dessen Jmhalt darauf schließen laßt^ daß der Eigen¬
tümer Selbstmord begangen pat . E- geht,dies aus den in
dem Kaffer gefundenen Papieren und Aufzeichnungen her¬
vor, speziell aus einem Notizbuch. In diezem ist al - Besitzer
des aüfgefundenen Koffers , und der anderen Sackwn ein
Studiosus F. B. aus Gott ingen  bezeichnet , der aus
Duisburg  zu stammen scheint. Auch enthielt da- Notiz¬
buch verschiedene Abschiedsbriefe an angebliche. Verwandte
— alles in stenoaraphischer Niederichrift , in diesem Briefe
wird so getan , als ob der Verfasser eigens nach Gaffel, gereist
sei, um den Tod hier in der Fulda zu suchen, ,̂ -ng jemand
tatsächlich in die Fulda gesprungen ijt, davon ist nach dem
East Taaül ." bi- jetzt nichts bekannt geworden, auch jtnb

sonstige dahin gehende Wahrnehmungen nicht gemacht worden.
Die Sandschitfer , welche den Fund machten, haben der Polizc,
Anzeige erstattet und den mysteriösen Fund der,elben aus-
aeliesert . Ob die gemachten Angaocn über einen Selbst¬
mord auf Wahrheit oder auf absichtlicher Irreführung be-
rülun das wird hoffentlich die eingeleitete Untersuchung klar
stellen: _ _ _ _

SporL.
Sportliche Ilbersicht»

Am vergangenen Sonntag fanden wieder auf nicht
weniger als 11 Bahnen in Deutschland Pf er de-
r e n ü e n statt. Die bestbesetzten Felder Zeigte dao drei¬
lagige Frankfurter . Meeting , das auch von Wiesbaden
sehr gut besucht war und bei herrlichem Wetter der
Damenwelt nochmals Gelegenheit zur vollen Entfaltung
der ^ mletten bot. Der gezeigte Sport ließ nichts zu
wünschen übrig . Dem Stall Weinberg , der an den beiden
ersten Tagen weniger vom Glück begünstigt schien,-brachte
der Dienstag einen vollen Erfolg , indem seine Pferde
aus allen drei Rennen , in denen sie starteten , als
Sieger hervorgingen . Der Stalljockei Shaw , der die
drei siegenden Pferde ritt , sicherte sich dadurch auch in der
Heimatstadt seines RennstalleS einen guten Abgang. Er
kehrt schon in allernächster Zeit nach seiner Heimat
Amerika zurück. — Die Expedition des Königl . »Haupt-
qestüts Graditz nach Budapest hatte leider nicht den er¬
hofften Erfolg . Hammurabi , den man schon als Sieger
im Jockeiklub Preis gesehen hatte, konnte wegen eines
Beinübcls nicht starten. Der Hengst, der su.r sein Gestüt
ag8 000 M. zusammengaloppiert hat, w:rö wohl nicht
mehr zur Rennbahn zurückkehren. Von seinen Be¬
gleitern wurde Delphin am Donnerstag Zweiter rn
einem Handikap. — Den Nennen in Karlshorst am
Donnerstag wohnte der Kronprinz  bei , der damit
wiederum bewiesen hat, wieviel Sympathie er dem Sport
entgegenbringt . Das wichtigste Rennen , das große
Hürdenrennen , gewann Gras Henckels „Rubin ".

Für die nächsten Tage steht eine ganze Reihe bedeut¬
samster Ereignisse bevor. In Wien vertreten am Sams¬
tag H. Weinbergs „Fabnla " und Oppenheims „Mirza
die deutschen Farben im Austria -Preis . Am Sonntag
vereinen in Cöln der Preis des Winterfavoriten und in
Karlshorst der große Preis von Karlshorst eine stattliche
Anzahl erstklassiger Pferde.

Auf der Vrooklandsbahn bei London fanden wieder
Aütomobilrennen  statt , die namentlich in der
Klaffe der Rennwagen der Marke Mercedes gute Er¬
folge brachten! seine Mißerfolge bei diesen Rennen haben
anscheinend den bekannten Fahrer Edge, der seinem Be¬

sieger 100 000 M. zugesagt hatte , veranlaßt , zu dem fest¬
gesetzten Match nicht zu erscheinen, sondern den Preis
lieber ohne Kampf für sich zu behalten . Die Last¬
wagen  konkurrenz des Kaiserlichen Automobilklubs Mi
glücklich zu Ende geführt , doch wird das Resultat erst
nächster Tage verkündet, nachdem die umfangreichen Bc-
rechnungsarbciten erledigt sind.

Es ist sehr erfreulich,- daß unsere Militärbehörden
den Bestrebungen der R a s e n sp o r t v c r e i n e immer
größeres Interesse entgcgenbringen und immer mehr
einsehen, wieviel leichter ein durch sportliche Übungen
gekräftigter 5törper die Anstrengungen des Militär¬
dienstes erträgt . Einen Beweis hierfür hat jetzt wieder
das Kriegsministerium in Berlin gegeben, das dem
S .-C. „Komet", der in nächster Zeit einen 50 Kilomctcr-
Wettmarsch mit militärischer Bepackung veranstaltet , jetzt
schon eine große Anzahl vollständiger Ausrüstungen
überließ.

In England hat der erste Tag der Futzballwe t t-
sp iele  um die Ltgameisterschastdie hohe Summe von
283 000 M. an Eintrittsgeldern eingebracht. Daß auch
in Deutschland einmal der Fußballsport eine solche An¬
hängerschaft gewinnt wie in England , ist wohl zu hoffen,
schwebt aber noch in weiter Ferne . Inzwischen ist in
England auch wieder eine Neuseeländer Mannschaft ein¬
getroffen, die eine Anzahl von Rugby -Fußballspielen
austragen will. ' Bon den Spielern , die im vorigen Jahre
das Mutterland besuchten und fast alle englischen Mann¬
schaften schlugen, erhielt jeder aus dem Überschuß das
nette Sümmchen von 80 000 M. Die weltberühmte
Amateurmannschaft „Corinthians " ist jetzt ebenfalls
wieder nach England zurückgekehrt. Die „Corinthians"
Hatten in Südafrika eine Reihe von Wettspielen ausge¬
tragen , die ihnen einen großen sportlichen wie auch
finanziellen Erfolg brachten. Von interessanten Spielen
des Sonntags verdient noch der Sieg des „Cercle
Athlstiqnc de Pari  s " hervorgehoben zu werden.
„C. A. P .", ohne Vetter und Dr. Vilot , schlug spielend
die „Association Sportive Frangaise ", bekanntlich den
Klub , der zuerst am 0. Oktober in Wiesbaden spielen
wollte, leicht mit 3 : 1 Toren und bewies dadurch wieder
seine große Überlegenheit . Die sportlichen Beziehungen
zwischen Deutschland und Frankreich scheinen immer"
bessere zu werden, am Sonntag spielt bereits eine deut¬
sche Rugby-Mannschaft in Paris gegen den Racing -Klub
und für Ostern 1903 ist ein Städtespiel Paris -Berlin in
Aussicht. — Der Karlsruher Fußballverein scheint seine
alte Höhe wieder zu erreichen, er schlug den süddeutschen
Altmeister, den Fußballklub Pforzheim , vergangenen
Sonntag mit 8 : 2. Ob er in seinen Leistungen beständig
ist, wird er am Sonntag gegen den famosen Karlsruher
„Phönix " zu beweisen haben. Von dem guten Abschnei¬
den des „W i e s b a ü e n e r Sportvereins"  haben
wir schon berichtet, die übrigen Wiesbadener Mannschaf¬
ten, die in Frankfurt spielten, waren weniger glücklich.

Überall werden schon die Vorbereitungen für den
Wintersport  getroffen . So wird auch gegenwärtig
am Altkönig eine große R o d c I bah n hergerichtet. Bei
der Beliebiijelt , der sich Schneeschuhlaufen, Rodeln usw.
bei jung und alt in den letzten günstigen Wintern er¬
freuten , dürfte sich die Anlage einer solchen
Bahn auch für Wiesbaden  empfehlen , denn schon
jetzt führt mancher kleine Kurort die Gelegenheit zur
Ausübung des Wintersports als Empfehlung an . Viel¬
leicht fällt unsere Anregung bei unserer rührigen K u r-
Verwaltung  auf fruchtbaren Boden. Zweifellos
ließe sich durch die Veranstaltung von Wintersportfesten,
zu denen unser Taunus herrlich geeignet ist, ein weiterer
Anziehungspunkt für Wiesbaden finden. Lost.

Gerichts
Wiesbadener Strafkammer.

Wegen SittlichLcitsverbrccheus
hatte sich der Lehrer M. aus Anspach  im Kreise Usin¬
gen zu verantworten . M. soll sich in der Zeit vom Jahre
1905 bis 1907 als Lehrer mit Schulkindern vergangen
haben. Für die Tauer der Verhandlung war die Öffent¬
lichkeit ausgeschlossen. Über 80 Zeugen waren geladen-
M. wurde freigesprochen.

Cöl,rischer „Klüngel ".
Wenn der Cölncr von „Klüngel " spricht, so versteht

er darunter das Begünstigungswcsen , welches nach seiner
Ansicht hauptsächlich bei den Behörden zugunsten ein¬
zelner oder mehrerer , zum Nachteile anderer oder der
Allgemeinheit herrscht. Daß dieser „Klüngel " stattfindet,
ist für ihn eine feststehende Tatsache, und findet er es
eigentlich im Grunde seines Herzens aus für selbstver¬
ständlich, daß geklüngclt wird , er räsoniert nur
darüber , wenn dadurch seine eigene Interessen verletzt
werden , lobt den „Klüngel " dagegen, wenn er selbst
Vorteile daraus zieht. Diese allgemeine Volksanschau¬
ung gibt trefflich eine Unterhaltung wieder, die kürzlich
zwei "Männer aus dem Volke im Cölner Justizgebäude
führten:

„No Pitter , wat häts do dann he zo öonn"? so be¬
grüßt ein ehrsamer Schuster aus dem Severinsvrertcl
zu Cölu seinen Freund , der gerade im Bcgniffe stand,
das Gerichtsgcbäude zu verlassen, wo er in einer Zivil-
prozeßsache als Kläger einen Termin wahrgenommcn
hatte.

„Jo Jupp ", sagt Pitter zu seinem Freund , „det will
ich der ens verzelle. Do kenns doch de Duhvegeschichte,
die ich met dem Käusersch Henn hat . Da Lump hat mcr
ming Duhve avgeluchs, un hat se met 10 M . Rotze öireck
wigger verkauf un ich Han keine ruhüe Fuß (soll ein
Goldstück heißen) zo sinn kräge und setz moht ich noch
mit dem Bietz Prozesse, öm an mie Geld zo kumme. No
ich wor ävver nit op öä Kopp gefalle. Ich Han mer aus
der Koffergatz su ne Heggcavokat genommc, bä muß wie
et gemäht weht. Wie ich dem die Saach verzüllt hat,
schlöog he mer op de Scholöer und fäht : „Nur 10 Mark
Vorschuß, dat solle mer .schon maache. Ich lohse üch sage,
wenn et vor kütt (soll heißen, wann Termin bestimmt
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ist). Mer mohre evenZ grab vor dä Hääre (soll heißen,
vor dem Gericht). Dä Lump wvr seiner nit do. Dä hat
secher keine Courage zo kumme. No hütts do ens sinn
solle, war mer so ball fahdig wore. Ich blcw hinge ston
und minge Ferkcsstecher ging bei dä Haar erop un säht
ihm leis jett , wat ich net verstonn kunnt . Dä Richter
winkte met em Kopp und säht direck, dä Käufer wör ver¬
urteilt und mönt mich bezahle."

„Donnerknipsel ", sagte Freund Jupp , „wie hat da
«bat dann su schnell sähdig krage?"

„Jo Jupp , genau kann ich der dat net sage. Aevver
ich glänve , de (d. h. der Amtsrichter und der Hecken-
adookat) hau zosamme studiert . De treffe sich jedenfalls
et Ovends beim Schöppsche un do Hann die wohl ming
Sa ach schon in Ordnung gemacht."

Der grrte Pitter wußte natürlich nicht, daß es sich
um ein Vcrsäumnisurteil handelte , das bei Abwesenheit
feines Prozeßgegners ohne weiteres erlassen werden
mußte.

Ir. Berlin , 19. Oktober. In dem Prozeß gegen den
des Mordes an seiner Geliebten Michaelis angeklagten
Privatwächter Waldeck wurde gestern das Urteil gefüllt.
Die Geschworenen erklärten durch ihren Wahrspruch den
Angeklagten der vorsätzlichen und mit Überlegung ausge¬
führten Tötung der Michaelis auf deren ausdrückliches
Verlangen und der Unterschlagung schuldig und billigten
ihm mildernde Umstände. Der Gerichtshof verurteilte
den Angeklagten über den Antrag des Staatsanwalts
hinaus zu 8 Jahren und 2 Wochen Gefängnis unter An¬
rechnung von 6 Monaten auf die Untersuchung.

h. Straßburg t. E., 19. Oktober. Der Musketier
Nürnberger vom Infanterie -Regiment 182, welcher von
dem Sergeanten Vamesch und dem Unteroffizier Ncich-
mann wiederholt schwer mißhandelt worden war und
infolgedessen seinen Truppenteil verlassen hatte, aber
wieder freiwillig znrückgekchrt war , wurde wegen uner¬
laubter Entfernung zu g Wochen 1 Tag verurteilt . Seine
Peiniger kamen mit 10 Tagen Gefängnis davon.

* Nachspiele zum Han-Prozeß . Ans Antrag des
Fräuleins Olga Molitor ist gegen den Rechtsanwalt Dr.
Dretz, den Verteidiger des zum Tode verurteilten Karl
Hau , Beleidigungsklage erhoben worden. Die Ange¬
legenheit wird voraussichtlich im Monat November die
Gerichte in Karlsruhe beschäftigen.

KZems Chronik.
überfahren und getötet. Der Lehrer Roßberg geriet

Sei der Leitung eines Schulausflugcs , als er in Niet¬
leben im letzten Moment aus einen abgehenden Zug der
Halle-Hettstädter Eisenbahn springen wollte, unter die
Rüder und wurde sofort getötet.

Eine Wilderer -Tragödie . Dieser Tage birschte Graf
Sailern mit dem Revierförster Holik und einem Heger
in  dem öffentlichen Tiergarten nächst Holeschau (bei
Brünn ). Der Graf bemerkte einen verdächtigen Frem¬
den und fragte ihn, was er im Tiergarten zu suchen
habe. Der Fremde beantwortete die Frage mit einem
Kugelschuß, der aber fehlging. Förster Holik birschte sich
nun an den Wilderer heran und beide schossen im gleichen
Augenblicke. Holik fiel, durch bas Herz getroffen, tot
zu Boden . Der Wilderer wurde durch die Lunge ge¬
schaffen und war nach wenigen Minuten tot.

Verlorenes Schiff. Das schwedische Schiff „Alfheld"
ist am 10. Oktober an der Westküste von Tasmanien ge¬
strandet. Vier Mann sind ertrunken . Von der übrigen
Besatzung sind sechs in Hobart (Tasmanien ) eingetrofscn.
Sieben , darunter der Kapitän , verblieben erschöpft un¬
fern der Wrackstelle, so daß das Znspätkommcn des ein¬
geleiteten Rettungsversuches befürchtet wird . (F . Z .)

Zwei Automobile abgesttirzt. Bei San Sebastian
stießen zwei Automobile so heftig zusammen, daß sie
beide die steile Straßenböschung hinabstürzten . Dabei
wurden ein Neffe des Generals Zappinow und ein
Fräulein Araluce getötet. Vier Personen sind schwer
verwundet.

Die Cholera in Moskau . Je 'pärlicher die Nach¬
richten über Cholerafälle die russische Zensur passieren,
je heftiger scheint die Seuche um sich zu greisen . Jetzt
wütet sie auch in Moskau . Dort wurden zwei Fälle mit
tödlichem Ausgange registriert.

Bergrutsch. Auf einem Berge , der einen Weiler im
Kanton Saint -Aubau überragt , fand nach einer Meldung
aus Cannes ein Abrutsch statt, der sich aus mehrere
hundert Meter erstreckte. Das Pfarrhaus sowie ein an¬
deres Haus sind cingestürzt , acht Hauser sind bedroht.

Letzte UachrLchteN.
Berlin , 19. Oktober. (Privattelegramm .) Dem

Vernehmen nach ist der gegenwärtige Stand
der LehrcrbesoldungSfragc  folgender : Der
Kultusminister betreibt die Verhandlungen wegen des
Lehrerbesoldungsgesetzes mit großem Nachdruck, und nach
dem derzeitigen Stand ist Hoffnung , daß dieselben zu
dem erwünschten Ziele führen . Dagegen steht zurzeit
noch gar nicht fest, welche S u m in e zu den Lehrer-
gchältcrn von dem Staate künftig mehr aufgcwenüct
wird , wie auch im übrigen über die Gestaltung der Be¬
soldungs -Verbesserung noch nichts Bestimmtes gesagt
werden kann.

wb . Frankfurt a. M., 19. Oktober. Mit der
Jubiläumsfeier der Deutschen Kolonial-
g e s e l l s cha f t werden zwei Ausstellungen  der-
bunden . Die eine rn den Räumen des Zoologischen
Gartens , von Generalkonsul Müller -Beeckh und Pro¬
fessor Dr . Seist veranstaltet , soll ein Bild sämtlicher
wi r t s cha f t l i che r Unternehmungen  in den
deutschen Kolonien  in kartographischer und pholo-
graphischer Darstellung geben; die andere , in den neuen
Gewächshäusern des Palmengartens , von Gartenbau»
direktor Siebcrt geleitet , wird eine Sammlung von
Ko l o n i a l p f l a n z e n bringen

Apenrade , 10. Oktober . (Privattelegramm .) In
einem Schreiben -an den hiesigen Magistrat hat Prinz
Heinrich von Preußen  die Genehmigung dazu
erteilt , daß der neue Hafen zur Erinnerung an den
Flottenbesuch „Prinz Heinrich-Hasen" genannt werde.

Wien, 19. Oktober. (Privattelegramm .) Der
Kaiser  verbrachte die heutige Nacht besser als alle
vorherigen Nächte seit Wochenfrist. Er fühlte sich heute
früh durch guten Schlaf gekräftigt  und arbeitete
am Vormittag . Sein subjektives Befinden und die
Stimmung sind sehr gut.

lad.. Paris , 19. Oktober . Der König von
Griechenland  trifft , aus Kopenhagen kommend,
am nächsten Donnerstag hier ein. Die Vermählung
des Priirzcn Georg  von Griechenland mit der
Prinzessin Bonaparte  wird in Athen zwischen
dem 22. und 28. November stattfinden.

hd . Paris , 19. Oktober . Die „Debats " veröffent¬
lichen heute den letzten Artikel einer L-erie, betreffend
die Verteidigung Belgiens  im Falle eines Krieges.
In diesem Schluß -Artikel empfiehlt der Artikelschreiber
einen Anschluß Belgiens an Holland zur gemeinsamen
Verteidigung ihrer Gebiete.

hd . Paris , 19. Oktober . Der „Matin " meldet aus
Petersburg : Die Nachricht, betreffend Entdeckung eines
politischen Komplotts , in dem auch Graf Witte
kompromittiert sein soll, sei vollständig aus der
Luft gegriffen.  Graf Witte erklärt seinerseits
aus Biarritz , daß es sich lediglich um eine Verleumdung
seiner Person handle.

hd . Brest, 19. Oktober . Der Pfarrer der Gemeinde
Trepon ist gestern ausgewiesen  worden . Die
Türen des Pfarrhauses mußten gewaltsam erbrochen
werden.

M . Warschau, 19. Okwber . Die revolutionäre
Sozialdemokratie  Russisch -Polens hat be¬
schlossen, den Zusammentritt der neuen Duma  mit
einer Reihe anarchistischer Anschläge  einzu-
lciten . Nachts wurden an drei verschiedenen Stellen,
an verschiedenen Orten , Dynamitpatronen unter Eisen-
bahnbrückcn entdeckt. Nur eine derselben explodierte,
ohne aber größeren Schaden anzurichten. Ein Brücken¬
pfeiler ist leicht beschädigt.

hd . Warschau, 19. Oktober. Das Bandenwesen
ist hier in der Zunahme begriffen . Gestern und heute
wurden 5 Raubanfälle auf offener Straße ausgeführt.
Bei einem derselben kam es zu Schießereien, wobei zwei
Passanten schwer verwundet wurden . Einer der Ban¬
diten . welche fast durchweg aus früheren Mitgliedern
der sozialdemokratischen Kampfesorganisation bestehen,
jagte sich selbst eine Kugel durch den Kopf, als er sah,
daß er der Verfolgung nicht entgehen könne.

hd. Stettin , 19. Oktober . Wie die „Stettiner Abcnh-
post" meldet, fuhr heute morgen kurz nach 8 Uhr ein von
hier abgcgangencr Güterzng auf einen im Bahnhof
Täntow rangierenden Güterzng , wodurch die Maschine
und mehrere Wagen des einfahrenden Zuges entgleisten.
Der Heizer des Güterzuges wurde s chw e r v c r b r ü h t.
Die Ursache des Unfalls ist auf Überfahren des Ein¬
fahrtssignals , das infolge des Nebels nicht gesichtet
wurde, zurückzuführen.

wb. Stuttgart , 19. Oktober. In der Filiale der ver¬
einigten Trikotfabriken in Untertürkheim ist honte nacht
ein größerer Brand  ausgebrochen . An den Waren ist
ein Schaden von 30 000 M. angerichtet. Die Firma ist
versichert.

Laibach, 19. Oktober. (Privattclegramm .) Uber die
Wetterkatastrophe,  die das Herzogtum Krain,
wie bereits gemeldet, heimgesncht hat, werden noch fol¬
gende Einzelheiten gemeldet: Das Larbachcr Moor steht
unter Wasser, die Weistriz im Bezirk Stein ist zu einem
reißenden Strom geworden, der die Brücken und Wasser¬
werke zerstörte und die Wafferlcitungsrohrc weggerisien
hat, so daß die Stadt Stein zurzeit ohne Leitungswasscr
ist. Der Verkehr auf der Lokalbahn Laibach-Stein ist
bis auf weiteres unterbrochen . Die Savebrücke bei
Tazen ist zerstört. Im Bezirk Laitsche wurden zwei
Gendarmen durch Blitzschläge schwer verletzt. ES
regnet fort.

wb. Salzwcdcl , 19. Oktober. Gestern mittag gegen
12 Uhr entgleiste  bei der Ausfahrt aus dem Bahn¬
hof Soltendieck der drittletzte Wagen vom Güterzug
Nr . 7846 aus bisher unbekannten Ursachen. Die Strecke
Solteudieck-Wieren war hierdurch gesperrt. Der Per¬
sonenverkehr wurde durch Umsteigcn aufrecht erhalten.
Die Pcrsoncnzüge Nr . 406, 016 und 463 und die Schnell¬
züge Nr . 83 und 84 erlitten hierdurch 1- bis Itzäftündige
Verspätungen . Personen sind nicht verletzt worden.
Nachmittags um 5 Uhr war die Strecke wieder fahrbar.
Untersuchung ist eingeleitct.

wb. Kopenhagen, 19. Oktober. Die A u s s p e r r u n g
in sämtlichen dänischen Zündholz fab riken,  die
drei Monate gedauert hat, ist heute durch eine bis 1912
geltende Übereinkunft beendet  worden . Die Arbeit
wurde sofort wieder ausgenommen.

hd. Paris , 19. Oktober. Im Nacht-Schnellzug Paris-
Brüssel ist ein Verbrechen  begangen worden, das
vorläufig noch nicht aufgeklärt ist. Als der Zug ans freier
Strecke in der Nähe des belgischen Dorfes Gcnlp Halt
machte, sah ein Aufseher, daß ein Fenster eines Abteils
2. Klasse zersprungen war und die Vorhänge zerrissen
im Winde flatterten . Auf dcu Trittbrettern fand man
Bin t s pure  n . Auf der ganzen Strecke jedoch war
keine Spur von den Personen zu finden. Das Gericht
von Mo' - hat eine Untersuchung eingeleitct.

hd. London, 19. Oktober. Wie gemeldet wird , ist die
Auslieferung der Prinzessin Pia Moni ca  an den
sächsischen Hof auf den 3 0. November festgesetzt.

wb. Wkadikamkas, 19. Oktober. Im Bezirk Grosnyie
(Terck-Gebiet) wurden sehr reiche Marmorlagcr
entdeckt. Nach dem Urteil von Fachmännern Übertrifft
der dort gefundene Marmor an Güte den italienischen.
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Deutsehe ReichsbaiiU. Der Ausweis der Deutschen Reichs-
bank für die 2. Oktober-Woche hat gegen die Vorjahrsziffern
nur sehr unwesentliche Änderungen gebracht. Infolgedessen
hat sich der Zentralausschuß der Bank in seiner gestrigen
Sitzung dazu entschlossen , die Zinsrate vorläufig unverändert
zu lassen. Der Met&llbeständ hat in den Tagen vom 8. bis
15. Oktober 37,98 MilJ. M. gewonnen (i. V. 45,76 Mill. M.),
die Wechsel haben um 86,43 Mül. M. (33,94 Mül. M.) ab-
genommen. An Lombarddarlehen wurden nur 5,87 Mill. M.
(30,98 Mill. M.) zurückgezahlt . Die Reichsbank soll, wie schon
gestern gemeldet wurde, ansehnliche Summen Reichsschatz-
scheine freihändig diskontiert haben , infolgedessen der Effekten-
bestand ein Minus von 31,36 Mill. M. (gegen 38,32 Mill. M.)
aulweist . Der Notenumlauf hat sich um 115,53 Mül. M.
(112,46 Mill. M.) verringert . Die Reichsbank war am 15. Okto¬
ber mit 234,48 Mill. M. (230,01 Mill. M.) in der N’otensteuer
gegen 395,32 Mill. M. am 7. d. M. — Aus diesen Ziffern ist
eben wieder zu ersehen , daß die Situation nach wie vor eine
gespannte ist, und daß vielleicht gerade wegen des Hamburger
Fallissements bis nächsten Wochenschluß eine Diskonterhöhung
unter Umständen nicht vermieden werden kann.

Von der Berliner Börse. Die Börse war bei Eröffnung be¬
ruhigt ; Montan- und Bankwerte waren etwas gebessert Zur
gebesserten Grundtendenz hat beigetragen, daß eine Erhöhung
des Bankdiskonts nicht stattgefunden hat Die österreichischen
Werte lagen lustlos auf Wiener Fallissements und auf das
Befinden des Kaisers. Italienische Werte waren etwas ge¬
bessert, da an der Mailänder Börse die Situation wieder
günstiger ist. Auch im weiteren Verlauf dürfte die Grund¬
stimmung als fest bezeichnet werden, obwohl last alle Werte
etwas abgeschwächte Kurse zeigten. Österreichische Kredit¬
aktien verloren 0.20, Deutsche Bank desgleichen, Diskonto-
Kommandit, die anfangs erhöht waren , hielten sich auf 171.90,
Phönix auf 179.50, Bochumer verloren 0.50, .Gelsenkirchener
0.80, Ilarpener waren um % Proz. höher , Baltimore notierten
88.10 gegen 87.30 vorgestern , Pennsylvania schlossen 116,
Canada Pacific 157. Der Privatdiskont schloß 47/« Proz.

Vereinigte Königs- und LaurahiULe. Der „F. 1 .“  wird ge¬
meldet, daß die Verhandlungen wegen Ablösung der Gründer¬
rechte noch im Zuge sind, und die Königs- und Laurahütte
die einen Umbau ihres Hüttenwerks vornehmen wül, etwa
12 Mill. M. bedarf. Seitens der Verwaltung wird den Grün¬
dern das Bezugsrecht auf die Hälfte der auszugebenden Aktion
zu pari eingeräumt , wenn sie für künftig auf ihre Güterrechte
vollständig verzichten. Ein Teil der Gründer soll mit diesen
Vorschlägen schon im Hinblick darauf einverstanden sein, daß
man die ganze Institution der Gründerrechte nicht mehr als
zeitgemäß ansieht und die Inhaber dieser Rechte, soweit sie auch
sonst Großinteressenten der Gesellschaft sind, dieser durch
eine billige Ablösung der Gründerrechte gern die völlige Be-
wegungsfreiheit verschaffen möchte . Ein anderer Teil aber
beharrt auf seinem Schein und hält namentlich die gebotene
einmalige Abfindung für zu mager.

Zur Insolvenz Haller, Löhne u. Ko. Es wird mitgeteilt,
daß das Akzept der Firma noch in den letzten Tagen als prima
Papier galt, das jede Bank anstandslos und gern genommen
hat . Daraus erklärt es sich, daß nahezu alle Hamburger Banken
und bessere Privatbanken mit größeren und kleineren Beträgen
an der Insolvenz beteiligt sind. Der Firma wird der Vorwurf
gemacht, daß sie in allzu weit reichendem Maße zu Kredit¬
gewährungen sich hergegeben hat, und dnß ihre Interessen an
einer Anzahl montanindustriellen Unternehmungen, die der
wirtschaftlichen Konjunktur nicht standzuhalten vermochten
bedeutende Kredite verschlungen haben . Nach zuverlässigen
Informationen beträgt die Höhe der umlaufenden Akzepte
15 Mill. M„ die Beteiligung an den Industrieunternehmungen
14 Mill. M. Das Kapital der Firmeninhaber wird mit 5 Mill. \ j
angegeben. Allgemein besteht die Meinung, daß bei e'irer
langsamen und ruhigen Abwicklung das Risiko wesentlich ein¬geschränkt werden wird.

Barletta -Lore. Es wird gemeldet, daß auf die Eingabe der
deutschen Schutzvereinigung an den deutschen Reichskanzler
der letztere das deutsche Generalkonsulat in Neapel mit Er-hqbungen beauftragt hat.

Kleine Fmanzchroiük. Die Clarenberg, AJttien-Geseilschait
für Kohlen- und Ton-Industrie in Frechen bei Cöln, zahlt
16lu Proz . Dividende auf 1331 000 M. Aktienkapital. In” de
Generalversammlung sprach der Vorsitzende die Hoffnung au/
daß das Geschäft immer günstig bleiben werde, so daß ’
stets eine gute Dividende verteilen könne. — Die Westfälischen
Kupfer- und Messingwerke, Aktien-Gesellschaft, vorm. Kaspar
Noeil in Lüdenscheid, verteilen S Proz . Dividende wie i v ff.
Die Stadt Flensburg beabsichtigt, eine Anleihe von 2 Mill ' iyr
aufzunehmen . — Die Elektrische Licht- und Kraft-Akti en *
Gesellschaft Berlin wird voraussichtlich die Dividende in dor
vorjährigen Höhe von 7 Proz. in Aussicht nehmen. erDie
Petersburger Anlagen sollen sich befriedigend entwickeln _
Die Zuckerraffinerie Braunschweig schlägt für 1906/07 vvierM.
6 Proz. Dividende vor. er

Geschäftliches.
MMiffige Geftchtshaut
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1 Pfd . Sterling = J6 20A0;  1
1 skand . Krone

Staats - Papiere.
Zf. a) Deutsche. In %

31/2 D . R.-Schatz -Anw . Ji 98 .80
3-/2 D . Reichs -Anleihe »
3. . > » » > 84 .3 0
31/2 Pr . Schatz -Amveis . » 96 .60
3-/2 Preuss . Consols » 94 .35
3 . . » » > 84 .50
4 . . Bad . A. v. 1901 uk . 09 »
3-/2 » Anl . (abg .) s. fl. 9580
3-/2 93 .50
3 -/2 » Anl . v . 1886 abg . * 90 . 50
3 -/2 » » » 1892U. 94»
3-/2 » » v . 1900 kb . 05 »
3 -/2 » A.1902uk.b .l910» 92 .60
31/2 » » 1904 » » 1912» ©2 .60
3. . » » » v . 1896 »
4 . . Bayr . Abi .-Rente s. fl. 100 .50
4. . » E.-B. -A.uk . b . 06 Jb 100 .ÖÖ
3-/2 » E.-B. u . A. A. » 04 .3©
3. . » E.-B.-Anleihe »
3-/2 Braunschw . Anl . Tlilr. 83 .50
3-/2 Brem . St.-A. v. 1888 A
3-/2 » » » 1892 » 82 .20
31/2 » v. 1899 uk.b .1909» 87 .60
3. . » v. 1896 »
3 . . » v. 1902uk.b .1912»
3 . . Elsass -Lothr . Rente » 85 .öö
4 . . Hamb .St.-A.1900u.09 » 100 .15
3 -/2 » St.-Rente »
3-/2 » St.-A. amrt .1887*
3 -/2 > » » v.1891» 03 .40
3-/2 » » » » 1893» 63.
3-/2 » » » » 1899»
3-/2 » » » » 1904» 93 .20
3. . » » » » 1886» 8ä.
3. . » » » » 1897»
3 . . » » » » 1902» 83 .60
4 . . Gr . Hess . St .-R. »
4. . » » Anl . (v. 99) « 100 .05
3-/2 . » » (abg .) » 82 .55
3-/2
3 . . 82 .60
3-/2 Meckl .-Schw .C .90/94»
3. . Sächsische Rente » 84 .80
3 -/2 Waldeck -Pyrm . abg . » 93 IS
3-/2 Württ .v.1875-30,abg . » 93 .6 5
3-/2 » > 1881-83 » » 93 .-32
3-/2 » » 1885u .87 » » ©3.65
3 -/2 » » 1888 u . 1839 » SS .65
3-/2 » » 1893
3 -/2 » » 1894 » 93 .65
3-/2 » » 1895 > 93 .65
3-/2 » » 1909 » 93 .65
3-/2 » » 1903 » S3 .65
3. . » » 1896 » —

Jb  0.80; I österr . fl. i . Q . — Jb  2 ; 1 fl. ö . Whrg . = A  1.70 ; 1 österr .-ungar . Krone — A  0.85; 100 fl. österr . Konv .-Mönze --- 105 fl .-Whrg . ; 1 fl. holl . = A  1.70;
=Jb  3.20 ; 1 Rubel , alter Kredit -Rubel ----- A  2 .16; 1 Peso = A  4 ; 1 Dollar — Jb  4 .20 ; 7 fl. süddeutsche Whrg , ----- 12; 1 Mk. Bko . — Jb  1 .50.

3. .
3. .
41/2
41/2
4. .
5. .
3. .
4 . .
4 . .
l 6/io
13/4

3. .
4. .

4. .
24]io
4 . .
4. .

3V2
31/2
3. .
4. .
41/5
41/5
4. .
4. .
4. .
4 . .
41/2
3. .
3. .
3. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
38/10
31/2
3. .
41/2
31/2
31/2
31/2
372

4. .
4. .
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

4. .

31/2
3. .
4. .

b ) Ausländische.
I . ‘Europäische.

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Aul .v.1895 »
Bosn . u. Herzeg . 98 Kr.

» u . Herz .02uk.1913»
» u. Herzegovina »

Bulgf. Tabak v . 1902 J(
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination » »
Griech . E.-B. stfr .OOFr.

» Mon .-Anl . v. 87 »
» » 87 2500r »

Holland . Aul . v. 96 h .fl.
Ital . Rente i. G . L<

» » 10,000 *
» » 1000-4000 »
» » stfr . i. G . »

» » 30,000 »
» amrt . v.S9S.III,I V »
» Kirchgüt .Obl .abg .»
» 500Ör »

Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 Jb

» cv. » v. 88 20,400»
Öst . Goldrente ö. fl. G.

» Silberrente ö . fl.
» Papierrente »
i> einheitl . Rte.,cv . Kr.
* » »1. 5./11.»
» Staats -Rente2000r»
* » » 20,0001' »

Portug . Tab .-Anl . A
» unif . 1902S.I410»
» » » S. III »
» » »S.III (S.) >

Ruin , am 01t .Rte .1903 »
» v.81,88,92,93abg. *
» amort . Rte. 1890 »
» » » 1891 *
» inn . Rte . (Vs 89) Lei
» äuss . Rte . (Vs89) »
» amort . » v. 1894^
» » » » 1896 »
» » » » 1898 »
» » » 1905 *

Russ .Cons . von 1880 »
» Gold -A. » 1839 »
» C.E.B. S.Iu.1189 »
» » S. 111stf .91 »
» Goldanl .Em.il 90 »
» » » III '90 »
» » » IV 90 »
» » » VI94 »
» St.-R. v. 94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr . Jb
» Conv . A. v. 93stfr . *
»Goldanl . » 94 » »
» » » 96 » »
» St.-A. v. 1905 stfr . »

Schwed . v. 80 (abg .) »
» » 1886 »
» » 1890 »

Schweiz . Eilig , unk.
1911 Fr.

Sel b , amort . v . 1895 J6
Span . v. lS82(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £

» priv . stfr . v.90 A
» cons . » v . 1890 »
» (Administr .) 1903 »
» con . unif .v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 Ji

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,50r »
» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r »
» St.-R.v.l897stf . »
» Eis. Tor Gold » A
» Grundtl . v. 89 »öfl
» » 500r »

83 .90

99 .20

08 .4 0
98 .40
97 .80
97 .60
46 .25
47 .30

88 .70
101 .

101 .20

97 .10

95 .80

96 .50

64,60
65 . 10

100 .20
8 £ .
90.
87 .30

87 .40
74 .50

73.

76 .40
7©.
66 .70
59,50
92 .10
86 .55
92.
04 .40

97 .10

94.

35 .80
92 .80
66 . 80
92 .85

92 .70

76 .60
93 .80
93 .80

II . Aussereuropäische
5. . Arg . i.G.-A.v. l887Pes.

» » » 500 *
5. . » » » abgest . »
5. . » äuss . E.-B. i. G. 90£
41/2 » innere von 1888 Jb
41/2 » äuss .G . -Anl .1888  £
4. . » » » v. 1897 Jb
■V/2 Chile Gold -Anl . v. 89 »
4>/2 do . v . 06Int .-Sch . » 87 .60
6. . Chiri St .-Anl . v . 1395 £ 104 .60
5. . » » s> 1896 » 100 .90
41/2 » » » 1898 » 85.
5. .1CubaSt .-A. 04stf .i.O.
4. . ! Egypt . unificirte Fr.
3V*j » privilegirte »

Fgypt . garantirte L
Japan . Anl . S. II »

do . von 1905 »
Mex . am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß . 99stf . L
» Gold v. 1904 stfr . A
» cons . inn .500()r Pes.
* » 1250r »

Taniaul .(25j.mex .Z.) *
V.St.Amer .Cs .77r Doll.

ln 0/0

89 .70
84.
97 .35

100 .20
90 .70
62 .00

90 .45

Provinzial - u . Communal-
Zf. Obligationen . In »/,.

53/4 do . » 22u .23 » 95 .20
3%o do . » 30 » 94 30
31/2 do . 10,12-16,24-27,29» 01 .50
5-/2 do . Ausg . 19 uk . 09»
3% do . » 28uk.b.l916» 91 .40
3-/3 do . * 18 » 88 .40
3.. do . » 9, 11 u. 14 » 82 .50
3-/2 Frkf . a. M. Lit . Nu . Q»
$1/2 do . Lit . R (abg .) » 93 .50
31/2 do . » Sv . 1886 * 93 .50
3-/2 do . » T » 1891 » 93.
3-/2 do . > U »93,99 » 92 .7 0
31/2 do . » V » 1896 »
3-/2 do . » W » 1898 * 92 .70
$1/2 do . Str .-B. » !899 » 92 .70
31/2 do . v. 1901 Abt . I * 93 .70
3-/2 do . . > A.II,1II» 92 .70
31/2 do . » 1983 » 82 .70
3-/2 do . v. Bockenheim »
4. . Augsb . v. 1901uk.b .08»
3-/2 Bad.-B.v. 98 kb . ab 03 » 35.
31/2 Bamberg , von 1904 » 84 .50
3»/2 Berlin von 1886/92 » 93 .70
4. . Bingen v. 01 uk . b . 06*
31/2 do . » 1893 »
3-/2 do . v. 05 uk. b.1910»
3. . do . . 1895 »
3-/2 Darmstadt abg . v. 70 »
31/2 do . v. 1888U. 1894 »
3-/2 do . conv .v.91L.H . »
3-/2 do . » 1897 »
3-/7 do . v. 02am .ab 07*
3-//. do . v. 05 . abl910>
4. Freiburg i. B. v . 1900 » 98 .90
3>/2 do . v. 81u .34 abg . » 91.
3-/2 do . von 1888 » 91.
3-/2 do . v. 98 kb . ab02 »
3-/2 do . » 03 uk . b. Q8 » 91,50
4. . FuIdav .OlS.Iuk .b .06 - 98 .30
3-/2 do . von 1904 »
3-/2 Giessen von 1890 »
3-/2 do . » 1893 »
3-/2 do . v.!896kb .ab01 »
31/2 do . »1897 » » 02 »
31/2 do . » 03 uk . b. 08 » 01.
31/2 do . » 05 uk.b . 1910 »
4. . Heidelberg von 1901 » 98 .75
31/2 do . > 1894 . 91 .20
31/2 do . » 1903 » 91 .20
31/2 do . v. 05uk.b .l911»
3. . Kaisers !, v.97uk . b .03 »
31/2 Karlsruhe v.02uk.b .07» 91 .20
31/2 do . v. 1903 » »08 » 91 .20
3. . do » 1886 » 87 .20
3. . do . > 1889 > 87.
3. . do . » 1896 *
3. . do . » 1897 »
3-/2 Kassel (abg .) » 01 .40
4. . Köln von 1900 »
4. . Landau (Pf.) 1899 »4. . do . von 1901 »
3>/2 do . v. 1886U. 87 » 90 .90
31/2 do . » 1905 »
31/2 Limburg (abg .) »
31/2 Ludwigsh . v. 1896 » 91.
31/2 do . » 1903uk. b . 08» 91.
4. . Magdeburg von 1891» 99 .20
4. . Mainz v.99 kb .ab 1904»
4. . do . v. 1900uk .b .1910»
3% do . (abg .) 1878u . 83 » 91,20
3'/2 do . » L.J. v. 1884»
31/2 do . von 1886u . 88»
31/2 do . (abg .) L.M.v.91 *
31/2 do . von 1894 »
31/2 do . » 05uk .b .l915 *
4. . Mannheim von 1901 »
31/2 do . » 1888 »
31/2 do . » 1895»
31/2 do . » 1898 »
Vh do . » 1904 *
4. . München v. 1900/01 » IOC.
31/2 do . * 1903 »
302 do . * 1904 » 91 .30
3>/2 Nauheim v. 1902 » 91 .50
4. . Nürnberg v. 1899-01 » 5-S.
4. . do . von 1902 » 99.
4. . do . » 1904 »
3' /2 do . » 91 .30
3. . do . » 1903 » 87.
4' /2 Offen bacli »
4-/2 do . «von 1877 »
4-/2 do . » 1879 *
41/2 do . > 1900 » 93 .30
3-/2 do . v. 1891/92abg.»
3-/2 do . von 1898 »
31/2 do . » 1902 »
3-/2 do . » 1905 »
4. . Pforzheim von 1899 * 68 .10
4. . do . v. 1901 uk .b .06 »
3-/2 do . » 83(abg .)u.05* 91.
4. . St. Johann von 1901*
4. . Stuttgart von 1895 *
3-/2 do . > 1902 »
3-/2 do . » 1904 »
4. . Trier v. 1901 uk . b . 06»
3'/2 do . • 1S99 »
3>/2 Ulm, abgest . * 01 .50
3-/2 do. v. 05 uk. b . 1910 » 90 .3i>
4. . Wiesbaden v. 1900/01» SS.
4. . do . v.1903 uk.1916» 99 . 50
3-/2 do . (abg .) » 93.
3-/2 do . von 1887 »
3-/2 do . » 1891(abg .)»
3-/2 do . » 1896 -»
3-/2 do . > 1898 »
3-/2 do . » I9O28 . II»
3-/2 do . » 19038.1,11» 91 .50
4. . Worius voll 1901 •
3-/2 do . . 1887/89 »
3-/2 do . * 1896 »
3-/2 do . » 1903 »
4. . Würzburg von 1899 *
3-/2 do . » 1903 » 92
4. . Zweibrück , uk .b.1910»

3-/2 Amsterdam h . fl. 03 .50
4-/2 Bilk. v. 1884(ccnv .) ./<
41/2 do . » 1888 » » 93 .10
41/2 do . » 1895 4050r »
1-/2 do . > 1898 »
4. . Christiania von 1894 » 135 .75
4. . Kopenhagen v. 1901*
3-/2 do . von 1886 » 00 .5©
3. . do . » 1895 » —
4. . Lissabon » 1886 »
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl. 81 .50
33|io Neapel st . gar . Lire 90 .80
4. . Stockholm v. 1880 Jb 93 .50
5. . Wien Com . (Gold ) » —
5. . do . > (Pap .) ö . fl.
4. . do . von 1398 Kr. 96 .75
4. . do . Invest . Anl . Ji 97 .30
3-/2 Zürich von 1889 Fr. 96.
6. . St. Buen .-Air . 1892 Pe. 100 .3.0
4>/r do . v. 1888 £ —

Div. Vollbcz . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . In % .
6 ..
5*/2
41/2
3

8 . .
805.

12$>5

9. .
41/3
41/2
7. .
67*
8 . .
8 . ,

12 . .
11 . .
5. .
7. .
6. .
9. .
81/2
6. .
6V2
8V2
9.
7V2
8. .
41/2
61/21
7.
51/2

10 ..
5770
6. .
83/4
41/2
9. .
7V2
5. .
tt»5
7. .
9. .
8V«
6. .
8. .
5. .
5. .
7. .
5. .
5>/4
7. .
6. .

6' /r
K'/2
41/2
0 ..
5. .

805
12«

9. .
51/2
5V?
6. .
6V2
8. .
8. .

12. .

5. .
7. .
6.
9. .
81/2
6. .
7. .
9. .
9. .
8. .
8. .
43/4
6V?
7V2
6. .

10. .
632ho
6>/2
93/8
5. .
9. .
71/a
51/2
822
7. .
9. .
81/2
6. .
9. .
51/2
5. .
7. .
5. .
6. .
7. .
6. .

A. Elsäss . Bankges*
Badische Bank R*
B. f. ind . U.S. A-D.J*
Bayr . Bk.,M ., abg . »
» f. Handel u.Ind .»
» Bod .-C.-A., W . »
» Handelsbank s.fl.
» Hyp . u.Wechs . >

Berg - u. Metall-Bk. A
Bei !. Handelsg . »

» Hyp .-B. L. A. »
» » Lit. B *

Breslauer D.-Bk. »
Com in. u. Disc .-B. »
Darmstädter Bk. s.fl.

» » Jb
Deutsche B. S.I-VI1»

» Asiat . B.Taels
» Eff. u. W. Thl.
» Hypot .-Bk. »
» Ver .-Bauk A

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank ®

» Bankver . »
Eisenbahn -R.-Bk. 2
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

OothaerG .-C.-B.ThI.
Mitleid .Bdkr ., Gr . A

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtschl . »
Nürnberger Bank »

do . Vereinsb . »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Länderb . »
do . Cred .-A. <5.fl.

Pfalz . Bank A
do . Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C .-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. Ji

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. *

Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Schwarzw , Bk.-V. »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk . »

VVürzb. Volksb . Ji  j

120 .70
136.

31 .39

102 .
122 .
156 .50
124 .30
120 .
154.
153 . iO
106 .40
103 .60
113.

127 .45
228.
139
102 .80

123.
171 20
140 .60
104 .60
129 .30
197 .50
197.
1L5.

88 .20
115 .50
120 .
113.
208.
126.
103.
153 .30
100 .
190.
146.
113 .70
155 50
137 .40
190.
138 .20
111 .20
176.
118 .50

Öl 20
144 .40
IOI.
115.
145 .20
121 .

Div. Nicht voiibezahlte
Vori .Ltzt . Bank -Aktien . in o/o.
8. . | jBanque Oitom . Fr . | 138.

Aktien u . Obligat . Deutscher
DivM Kolonial -Ges . ,Vori .Ltzt . In 0/0.

I lOstafr . Eisenb .-Ges . !
I I (Berl .) Anth . gar . ^SfI 92 .50

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehm ungen.

Vorl . Ltzt.
22 ..
10..
9. .
7. .

15. .
13. .
12..
10. .
121/2

9. .
9. .
6..
8. .
4. .

13. .
8. .
8. .
6. .
6 . .
7. .
5. .

13. .
6. .

10 ..
6. .
9. .
8. .
7. .
7. .
9. .
7. .

27. .
9

22 . .
10 . .
12..
24. .
4.

19. .
19. .
7. .

121/2
9. .

10 . .
3'/2
7.
7. .
9. .
4. .
9. .
5Vz
6V2
9.
0.
9.
7.

35.
10.
10.
20. .

12. .
28. .
11.
b. .

14. .

26. .
10. .
10. .
7. .

15. .
13. .
2. .

10. .
12Vr
8. .
9. .
9. .
5. .
8. .
4. .

13. .
8. .
9. .
6. .
6. .
7. .
5. .

13. .
6. .

10. .
6. .
9. .

12. .
9. .
8. .

10. .
71/2

30. .

10 .
12. .
30. .
4 . .

20 .
22 -/2

8. .
12'/2
91/2

11. .

7. .
10. .
5. .

10. .
5Vs
7. .

10. .
5. .

10. .
20. .
10 ..
0. .

25. .

12 ..
25. .
10. .
6. .

14. .
10. .
16. .15. .

6. .
11. .
14. -523. .
4Va 41/2

12. . >12. .
7. . 1. 7. .

12. - 110. .
12V2 1272
7. . 1 6. .

15. . 15. .
3. . 9. . !

Il . . | l2 . . l
7. . ! 7. ,
9. . 110. .

15. . 16. .
7. . 171/2
6. . 7. .

20. . ]25. .

Alum.Neuli .(50%)Fr.
Aschffbg .Buntpap .^ f

» Masch .-Pap . »
Bad. Zckf . Wagh . fl.
BaugSüdd .Iinmob . A
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding *

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»Schöfferli .-Bgb .»
»HenningerFrkf .*
» » Pr .-Akt . *
» Hofbr . Nicol . »
» Kernpff »
» LÖwenbr . Sin. »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein .(M.) Vz. »
» Stamm-A. »
» Sonne , Speier . *
» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier »
» Union (Trier ) •
» Werger •

Bronzef . Schlenlc »
Cem. Iieidelb . »

» F. Karl st. »
» Lothr . Metz »

Cham . u.Th .-W.A. »
Chem .A.-C. Guano»
» Bad. A.u.Sodaf.
» BleijSilb.Braub . »
» D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fabr . Go!dbg . »
» » Griesh . EI. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .,V.Mannh .»
» Werke Albert »
. Ult .-Fabr . Ver . »

cl . Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
v Ges . Allg., Berl.»
» W.Homb .v.d .H.»
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
* Schlickert »
» Siem. u . Hals . »
» Siemens , Betr . »
>Tcl .-G. Dtscli .A. »
Feinmechanik (J .) »
Gelsk . Gußst . »
Holzverk .-Ind .fK.) »
Kalk Rh. Westf . »
Kunstseide ?., Frkf . »
Lederf . N. Sp. »
Ludwigsh . XV.-M. »
Masch . A., Kley er »

» » neue »
» Badeuia , Wh . »
» Bielefeld D., »
» Fab er u . Schl . »
» Gasm . Deutz *
» Gritzn ., Durl . »
» Karlsruher »
» Moenus »
» Mot . Oberurs . >
»Schn .Frankenth .»
* Witten . St. »

Mehl- u . Br. Haus .»
MetallGeb .Bing,N . *
Ölfab . Ver , D.
Photogr . G . Stgl . n . »
Pinself ., V. Nrnb . »
Prz . Stg . Wessel »
Pressh .,Spirit , abg . »
Pulverf ., Pf., St.l . »
Schuhf .Vr . Frank . »

do . Frankf ., Herz »
Schuhst . V. Fulda »
Olasind . Siemens »
Spinn . Tric ., Bes. »

» Westd . Jute »
Zellstoff -F. Waldh .»

In 0/0.

123 .80
34.

264 50
228.

138.
193.
130.
130.
149.

130.
75.

229.
137.
162.

107 .60
118.
221 .60
221 .

96.

135.
169.
130.
127.
160.
112 .80
653.
130 .30
444.
179 .90
K4O.
452.

87.
340.
416.
163.
19850
143 .60
196.
121 .
118 .50
117.
139 .50
103 .50
17 2.
107.
118,
163.

82 .50
139 .20

254
170 .50
166 .
306 .50

201 .
349
160 .50

220 .
210 .
SSO.

82 .50
132 .80
268.

84.

133.
148 .50
247.

93 .50
225.
139 .50
172.
124.
148.
251.
122 .

93 .40
335.

2Vio
4

2Vio
4. .
4. .
4. .

2Vio
4. .
5. .
5. .
31/2
3V2
31/2
4. .
41/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3. .

Ital .stg . E.8. S. A-E. Le
do . Mittelm . stf. i.Cr. »

Livorno Lit . C, D u . D/2 »
Sardin .Sec. stf . g. In . II »
Sicilian . v. 89 stf . i. G. »

do . v. 91 » i. G. »
Süd .-Ital . 8. A.-H . »
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.

do . v. 1880 Lc
Gotthardbahn Fr.
Jura -Bern-Luzern gar . »
Jura -Simplon v. 98 gar . »
Schweiz -Centr . v. 1880»
Iwang .-Dombr . stf . g . Jb
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
do . Chark . 89 » » »

Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g . »
do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 :■tf. g. »

Gr . Russ . E.-B.-G. stf . »

- Äi
G&.üQ

101 .
100 .75
101 .80

68 .10
111 .
100 .25
100 .20

96 .50

92.

72 .70

74 .20

75 .20

Div . Bergwerks -Aktien.
Vori .Ltzt. In % .
12. 115. . Boch . Bb . u . G. JI 202
6. 1 8. . Buderus Eisenw . » 116 90

12. 22. . Conc . Bergb .-Cr. »
8. 110. . Deutsch -Luxembg . » 140 .50

14. 14-. . Esch weiler Bergvv. » 210 SO
0. 110. . Friedrich sh . Brgb . » 148 .25

11. 111. . Gelsenkirchen » » 195 05
9. in . . Harpen er Bergb . » 201 .50

11. 14. . Iiibernia Bergw . » LLL.
10. 10. . Kaliw. Äschers !. » 152 .80
15. ,15. . do . Westereg . » 215 . 50
4-/ do . do . P .-A. » 114 .80
5' / 6. . Oberschi . Eis .-ln . » 1101 .60

12. j Riebeck . Montan » 221 .50
10. 12. . V.Kön .-u .L.-H .Thlr. 224.
12. 15. . Östr . Alp . M. ö . fl. 303.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St . in Mk
— Gewerkschaft Rossieben 102.

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vori . Ltzt. In % .
10. 10. . Ludwigsh .Bexb . s.fl. 12551.306i/a 6U2 Pfalz . Maxb . s. fl. 136.
5. 5. . do . Nordb . » 132 .90
3. 41/2 Alig. D. Kleinb . A —
73/4 73/4 do . Lok .-u.Str .-B.» 144 .30
73/4 8. . Berliner gr . Str .-B. » 176.
4. 4. . Cass . gr . Str .-B. » 00 .30
6. 6 -/2 Danzig El . Str .-B. »51/2 D. Eis.-Betr .-Ges . »
6. Südd . Eisenb .-Ges . » 115.

11. 10.. Hamb .-Am. Pack , s 126 . 50
71/21 SV- Nordd . Llovd 112 SO

b) Ausländische.
6,.

6. . V. Ar . u. Cs. P . ö. fl. 115.
6. . do . St .-A. » 110.
5. . 5-/3 Böhm. Nordb . »

12% 1317)21 Buscliteßr . Lit . A. »12'/2 13. . do . Lit . B. »
113)201-3,20Czäkath -Agrani » 27 .80
5. . 5. . do . P,-.-Ä.(i.QA . 101 .50
5. 5. . Fünfkirchen -Barcs »
52/5 6. . Ost .-Ung . St.-B. Fr. 140 .20
0. . 0. . do . Sb. (Lomb .) * 28 .70
4V-J 5-/4 do . Nordw . ö . fl.
4. . 5>/4 do . Lit. B. »
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-Act. » 94 .fi0
4-/2 4-/2 do . r St .-Act. * 05.
1. . 1. . RaabOd .-Ebenfurt * 34.
5. . 5. . Stuhlw . R. Cirz. »
ÖV5 72/5 Ootthardbahn Fr. —
5. . 6. 3altim. u . Ohio Doll. 86 .20
6. . 7. •!Pennsylv . R. R. Doll. —
5. . 6. . |Anatol . E .-B. Jb —
6. . 63/5|Prinee Henri Fr. 127.
9. . 91/2IGrazerTramvvayo . fi . !17 3 .50

Pr .-Ob !igat . v . Transp .-Anst.
Zf. a ) Deutsche. In % .
4. . Pfälzische 90 .66
3-/2 do . ® 93 .20
3-/2 do. (conveit .) » —
3. . 1Allg. D. Kleinb . abg . Jt, 70,50
4. . Allg. Loc.- u.Str .-B.v.98» 08 -60
4-/2 Bad. A.-G . f. Schifff. » 100 .20
4. . Casseler Strassenbahn »
4. . D. E -B.-Betr .-G. S. t « 96 .35
4. . D. Eisenb .-G. S. 1u . III »
4-/2 do . Ser . II » 100.
4-/2 Nordd . Lloyd uk . b. 06 » 101 .60
4. . do . v. 02 » » 07 » Ö8.
3-/2 Südd . Eisenbahn > 90 .40

b) Ausländische.
4. . Böhm . Nord stf. i . Ci. A —

do. do . stf. i. G. »
4. . do. Wstb . stfr .i.S. ö.fl.

do. do . » i . S. »
4. . do. do . » in G. Jb 93.
4.  . do. do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Dampf .82stf.G. Jb 87 .2S
4. . do . do . 86 » i.G. »
4. . Elisabeths , stpfl . i. G . »4. . do . stfr . m Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
5. . Fühfkirch .-Baresstf .S. »
4. . Gal. <. L. B. 90 stf. i.S. »
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr. 96 .30
4. . Ksch . O. Mstf . i. S. ö. fl.
4. . do. v. 89 » i. G . Jb
4. . do. v. 91 » i. G . »
4. . Lemb .Czrn .J . stpfl .S. ö.fl.
4. , do . do . stfr . i. 8. » 9 .5,25
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. . do. Schics . Centr . » 96 .50
4. . Öst. Lokb . stf. i. G . Jb
4. .
5. .

do.
do.

do . stfr . i. G . »
Nwb . sf. i. G. v. 74 » 103 .40

31/2 do. do . conv . v. 74 »
3-/2 do . v. 1903 Lit .C. »
5. . do. Lit. A. stf . i. S. ö. fl.
3-/2 do. Nwb . conv .L.A. Kr. 86 .30
3-/2 do. do. v. 1903L. Ä. »
5. . do. do . L.B. stfr .S.ö.fl. 108 .50
3-/2 do. do . conv . L.B. Kr. LS .SO
31/2 do. do . v.1903L.B. »
5. . clo. Süd (Lori',-).) sf. i. G. Jb 104 .SO i
4. . do. do . » 94.

26/10 do. 62 .55
26/10 do. E. v. 1371 i . G . »,5. . do. Stsb . 73/74sf.i.G . Jt 105 .30
5. . do. Br. R. 72sf . i. G.ThI. 97 .90
4. . do. Stsb . v.83 stf. i.G. Jb 97 .80
3. . do. -VIlI .Em.stf .G . Fr. 26.
3. . do. IX. Em. stf. i. G . »
3. . do. v. 1885 stf . i. G . »
3. . do . (Eg . N.) stf. i. G, »
3. . do. v. 1895 stf . i. G . A 77 .20
4. . Pilsen -Priesen sf. i.S. ö.fl.
5. . Prag Dux . stf . i. G . A
3. . do. V. 1890 stfr . i. O. »
3. . R. Öd . Eb . stf . i. G . » 75 .80
3. . do v . 91 stf . i. G. »
3. . do v . 97 stf. i. G. » 71 .70
4. . Reichcnb .-Pard .sf .S. ö.fl. 97.
4. . Rudolfb . stf. i. S. » 97.
4. . do. Salzkg . stf . i . G . A< 97 .30
5. . Ung. -Gal . stf . i. S. ö. fl. -

96 .104. . Vorarlberg stf . i. S. » ’

Russ . Sdo . v. 97 stf . g . Jt
do . Slidwest stfr . g . »

Ryäsan -Uralsk stf. g . »
do . do . v. 07 stfr . »

Wladikawkas stfr . g . »
do . v. ISOSuk. 09*

5. .
41/2
3. .
4. .
5. .

Anatolische i. G. j*
Port . E.-B. v.89 I. Rg . »
Salonik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. S. I »
Tehiiantepec rclcz.1914»

ln %

72 .90
72 .90
73 .70

101 .80

62 .50

IOC .50

Zf . Arnerik . Eisenh .- Bonde.

Wandbr . u . Schuldverschr
v. Hypotheken -Banken

zt.
3'/2| Allg . R.-A., Stuttg . A
4. . | Bay.V.-B.M.,S.16u.l7
31/2 do . do.
4. . do . B.-C. V. Nürub

do. do . S.21 uk .191
81/2 do . do . Ser . 16 u. 1
ü. . do . H .-ß . S.6uk .l91
51/2 do . do . Ser . 1 n . 15
i . . do . Hyp .- u .W .-Bk
t . . do . de . (unverl.
y /2 do . do.
31/2 do . do . (unverl.
L. . do .Bd .-C .-A.,Wzbg
4. . do . do . 8. 9u . 10
4. . do . do . S. 11,12,14
31/2 do . do . Ser . 1,3 -6
31/2 do . do . » 2
4. . Berl . Hypb . abg . 80%
31/2 do . » 80%
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S.6
4. . do . Ser . 7
4. . do . » 9 u . 9a
4. . do . S.10,10a uk .1913
4. . do . » 12,12a » 1914
•1. . do . » 13 unk . 1915
3V2 do . Ser . 3 u. 4
3J/2 do . » 5
4. . D. Hyp .-B. Berl . S.10
3V2 do . do . do.
4. . Eis. B. u. C .-C. v. 86
"*1/2 do . Com .-Obi . v. 88
4. . 'Fr . Hyp .-B. Ser , 14
4. . do . do . S.20uk .l915
4. . do , do . S. 16 u . 17

do . do . Ser . 18
do . do . Ser . 12,13
do . do . Ser . 19
do . C .-Ob .S.luk .l9I
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

4.
31/2
31/2
3-/2
4.
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
3V4
31/2
3 -/2
4. .
4. .
4. .
3 -/2
3-/2
31/2
4. .
4. .
4.
4.
4.
3‘/2
31/2
3 -/2
4.
4.
4.
31/2
4. JPfalz,
3V2i do.

Hyp .-Cr .-V.
do . S. 31 u . 34
do . Ser . 40u .41
do . S.43uk.l913
do . Ser . 46
do . S.47uk.l915
do . S.44uk.l913
do . S. 28—30
do . » 45

Hambg . H . S. 141-340
do .S.341-400uk.l910
do . S. 401-470 » 1913
do . Ser . 1-190
do . » 301-310
do .S.311-330uk.l913
do . uk . 1916

do . do . Ser . 6 u. 7 » VL 10
do . do . S.8uk .l911» 93 .10
do . do . 8.9 » 1914 » 98 .30
do . do . kb . ab 05» 90 .60
do . unkb . b. 1907 » 91.
do . Ser . 10 » 91 .50

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 » 97 .75
do . Ser . 3 » 97 .75
do . » 4 » 92 .25
do . unk . b. 1906 » 92.

Hyp .-Bank
do.

do.
do.
do.
do.

Pr .B.-Cr .-Act .-B. S,17
do . » 21
do . S. 3, 7, 8, 9

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 90
do . v. 03 uk. b . 12

v. 06 uk. b . 16
v. 07 uk . b . 17
v. 1894/96
v. 1904

do . C.-O.0öuk .b.l6
do . do . 01 uk .b.10

Pr . Hyp .-A.-B. 80%
do . auf 80% abg.
do . v. 04 uk . b .1913

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910
do . » 1912
do . * 1914
do . » 1915
do . » 1917
do . > 1914
do. » 1912

1912
do . » 1917

Rhein . H .-B. kb .ab 02
do . uk . b . 1907
do . » » 1912
do.
do . » » 1914

Rh .-Westf .B.-C.S.3,5

3>Ä|
31/2 Coinin .-Obi.

do.
do.
do.
do.
do.

Ser . 7 u . 7a
8 u . 8a
10
2 u . 4

6uk .b.08
Südd .B.-C .31/32,34,43

do . bis inkl . S. 52
W . B.-C, H .,Cöln S. S

do . do . S. 4
Württ . H .-B.Ein .b .92

In % .
»4 . 50
»Ö .SC
93 .20
99.
90 .10
93.
99 .80
93
09 .90
99 .90
93 .60
93 .60
92.

96.
96 .50
97 .70
97 .70
97 .90
98 .50
98 .50
»3 .60
99 .30
91.
97 .60
ÖX.
99 .70
98 .10
98 .50
99 .50
98 .90
88 .50
91 .50
92.
82 .50
98 .80
93.
98 .50
S8 .Ö0
98 .50
99.
95 .50
92 .50
92 .50
97 .25
97 .50
98.
90 .50
90 .50
91 .05
93 .65
98 .10

99 .40
93.
97 .50
87 .40
90.
97 .50
37 .60
99 .10
91 .30
Sl.
92 .30
98 10
99 .30
96 t
39
37 .25
08 30
98.
es.
98 .2 0
98 .50
94 .60
91 .30
02 .
93 .75
98 .10
98 .25
0875
90 50
91 25
97 .40
97 .50
97 .40
98 .80
90 .30
31 .50
99 .50
553.10
98 .30
91 .50
90 .30
92 .20

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . jLd .Hess .-H .-B. S.12-13

uk . 1913 Jb
do . S.14-35 uk.1914»
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Ser . 1—5
» 6—8 verl . »
»9-11 uk.1915*

Com. Ser . 5-6 *
do . » 7-8»
do . »lu .2»

do . Ser .3verl .kdb . »
do . 8. 4 vl. uk. 1915»

„ „ S. 21U.1917»
Nass . L .-B. L. Qu . R»
do . Lit . J »

. do . » F, G , H, K,L *
31/2I do . » M , N , P »
31/2! do . » S »
3V2! do . » T »
3. .1 do . » O c

99 .70
89 .90
92 .20
92 .20
92 .20
92 .40
39 .90
92 .20
92 .20
92 .20

190 .20
94.
92 .40
33 .30
93 .80
93 .80
93 .80
98 .30
89.

4* .
3-/2*
6. .
5* .
4* .
4* .
3*.
5*.
6* .
6* .
5* .
4* .

Centr. Pacif. I Ref. M.
do.

Chic.Mllw.St.P.,P.D.
do. do. do.
do. do.

North.Pac. Prior Lien
do. do. Gen. Lien

San Fr.u. Nrth.P. I-M.
South. Pac. S. B. I M.

do. do. I. Mtge.WesternN.-Y.u.Pens.
do. Gen.M.-B.u.C.
do. Income-Bonsd

92 .60

98 .25

38 .80
91 .20

35 50
38.

Diverse Obligationen.
Zf
4. . Armat . u . Masch ., H . J&
4. . Aschaffb .Buntp . Hyp . »4. . Bank für industr . U. »
4. . do . f. orierit . Eisenb . »
4. . Brauerei Binding H . »
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4. . cio. Mainzer Br. »
4V2 do. Rhein ., Alteb . »
41/2 do . do .Mrunzr . 103 »
4V2 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger »
4. . do . Ocrtge Worms »
4. . Schröder -Sandfort -H. »
5. . BriixerKohlenbgb . H . »
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw . Heidelbg . »
41/2 Cli . B . A .- u . Södaf . »
41/2 Blei - u . Silb .-H . , Brb . »
4V2 Fabr . Griesheim El . »
41/2 Farbwerke Höchst »
4-/2 Chem . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle & Co . H . »
4. . Concord . Bergb ., H . »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a . M. »
31/2 do . do . »
V/2 Eisenb .-Renten -Blc. »
4. . do . do . »
41/2 El . Accumulat ., Boese »
41/2 do . Allg . Ges ., S . 4 »
4. . do . Serie I-IV »
5. . EI. Dlsch . Ueberseeg . *
41/2 G . f . elektr . U . Berlin »
41/2 do . Frankf . a . M . »
21/2 do . Helios »
21/4 do . do . »
2. . do . do . rckz . 102 »
41/2 El .Werk Homb .v .d .H , »
41/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do »
41/2 do . Lichtu . Kr .Berlin »
41/2 do . Lief .-Ges ., Berl . *
41/2 do . Schlickert »
4. . do . do . »
41/2 do . Betr . A .-G . Siem . »
4. . do . Telegr . D.Atlant . »
4. . do . Cont . Nürnberg »
41/2 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . »
41/2 Emaillir . Annweiler »
41/2 do . u . Stanzw . Ullr . »
4. . Frankfurter Hof Hypt . »
P/2 Gelseilkirch .Gussstahl»
4. . HarpenerBergb .-Hypt .»
41/2 Gew .Rossleb .rückz .102»
41/2 Hotel Nassau , Wiesb . »
41/2 Mannh . Lagerh .-Ges . »
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . »
41/2 Seilindust . Wolff Hyp . »
41/2 Ver . Speier .Ziegelwk . »
41/2 do . do . do . »
41/2 Zellst .WafdhofMannh .»

In 0/0.
64.
96.

102 .70

97 .30

100 . 50
102 .
101 .50
101 .30

97 .90
95 .
99 .90

99 .20
06 .50

101 .30
102 .
103 .

89 .60

100 .50
04 -.

100 .60
87 .80

97.

SS 60

62 . 20

101 .50
100 .05

100 .90
100 .95
IOO.

86 .60

07 .70

09 .20
100 .60

96 .
10B.

100 .
100 .

SS.
101 .80

09,80
99 .40

103.

Zf. Verzinsl Lose. ln o/„. '
4. . Badische Prämien Th Ir. 14840
3. . Belg.Cr .-Com . v . 68 Fr.
5. . Donati -Regulterung ö. fl.
31/2 Goth . Pr .-Pfcfbr I. Thlr. 136.
31/2 [I. » 114 .60
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Kom . v . 1871 h .fl. 102 .75
31/2 Köln -Mindener Thlr. ISO.
31/2 Lübecker von 1853 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . »4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr. 133 .60
4. . Oesterreich , v. 1860 ö. fl. 150 .10
3. . Oldenburger Thlr.
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl. 365.
5. . do . v. 1866 a. Kr. . 265.
2-/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . ö fl. i -

Unverzinsliche Lose.
Zf Per St. in Mk.

Ansb .-Gunzenh. fl. 7
Augsburger fl. 7
Braunschweiger Thlr . 20 168 .80
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do. » 10
Meininger s. fl. 7
Neuchätel Fr . 10 48.
Oesterr . v . 1864 ö. fl. 100 440,20

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 390 .50
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö .fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400 143 .30
Ung . Staatsl . ö . fl . 100 337.

— Veuetianer Le 30 —

Qeldsortesi. Brief . | Geld.
En gl. Sovereig . p . St. 20 .45 20 .41
20 Francs -St. » 16 .31 16 .27
Oesterr . fl. 8 St. » 16 .20
do . Kr . 20 St. » 17. 16 .90

Gold -Dollars p . Doll, 4 .19 4 181/2
Neue Russ .Imp . p .St. 215.
Gold al marco p. I<o. 2800 2790
Ganz f. Scheideg . » 2804
Hochh. 86 .20 84 .20
Amerikan . Noten
(Doll . 5—1000) p . D. 4 .19 4 .19

Amerikan . Noten
(Doll . 1—2/ Doll. 4 .18 4 18

Bel r. Noten n . lOOFr. 81 .25 81 .16
Engl . Noten p . ! Lstr. 20 .471/2 20 .4672
Frz . Noten p . 100 Fr. 81 .50 81 40
Holl . Noten o . lOOfi. 169 .70 169 .80
Ital Noten o . 100 Le. 81 .75 8165
Oest .-IJ . N . p . 300 Kr. 35 . 25 85 .16
Suss .Not .Gr .p .lOOR. 216.
do (Iu .3R.fn. 100 R. 81 .30 81 .20

Schweiz . N . p . 100 Fr. 81 .40j 81 .30
* Kapital u . Zinsen i. Gold.

Reichsbank-Diskonto 51/2% Wechsel. In Mark.
Kurze Sicht. 2V-—3 Monate

Amsterdam . . . .
Antwerpen Brüssel .
Italien.
London .
Madrid.
New -York (3 Tage S.)
Paris.
Schweiz . Bankplätze .
St. Petersburg . . .

Wien .* I .* ‘ l
do.

. fl. 100 109 .75 166 .65 5%

. Fr . 100 81,30 5%
Lire 100 S 1 .67 1/2 81 .60 50/a
. Lstr . 1 80 .4772 40/a
. Ps . 100 5 0/8
. D. 100
. Fr . IGO 81 SO 31/20/0
. Fr . 100 Sl 35 41/2 0/0
S.-R. 100 8 0/8
. Kr . 100
. Kr . 100 85 .17 i/t — *1/80/0
Kr . m. S. ■ — —
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Kirchgasse 43 , Ecke Schulgasse.
vom einfachsten bis zum elegantesten Genre in nur
bekannt gediegenen Stoffen und allerbester Verarbeitung. Kirchgasse 43 , Ecke Scliulgasse.

Herbst-Paletots,
lose und anliegende Fassons, in
engl. Stoffen . .

Herbst-Paletots,
elegante Fassons, lose und an¬
liegende Fassons.

Schwarze Paletots,
lose und anliegende neueste
Fassons . . .

Fraaen-Paletots
in Tuch und Plüsch , glatt und
bestickt.

Kimono-Mäntel
aus englischen Stoffen, grosse
Auswahl

Kimono-Mäntel
aus Tuchstoffen, in schwarz und
farbig

Theater-Paletots
aus hellen, warmen Stoffen mit
Abseite

Theater-Mäntel
aus feinen Tuchstoffen, in allen
Abenüfarben . . . . . . . .

Plüsch-Paletots,
lose, balbanliegonde u. anliegende
Fassons . . . . . . . . .

Samiet-BolerosMLiftboys,
Riesen-Auswahl in allen modernen
Fassons . . .

Astrachan-Boleros nnä Liftboys
in aparten Macharten . . von

Jaeken-Kleider
aus engl. u. Tuchstoffen, grösste
Auswahl . .

Jaeken-Kleider,
aparte Fassons, hochelegante
Modelle. . «

Liftboys-Kleider,
allerletzte Neuh. in Tuch-, Velvet-
und engL Stoffen . . . . . .

Hierdurch machen wir bekannt, daß wir mit dem heutigen Tage den Herren

Ecke SVIarktstrasse und Neugasse , Wiesbaden , Ecke Marklstrasse und Neugasse
für den dortigen Platz den

unserer weltberühmten , teils durch Patente und Musterschutz geschützten Fabrikate in

übertragen haben.

Durch Masscnabschl üsse und Bezug ganzer Wagenladungen befindet sich die Firma Hamburger & eyl
in der Lage, Eil ällSSerst ISlPClrlg 'eil Preisen verkaufen zu können.

Brandenburg a. Havel , den 1. Oktober 1907. 1381

1RNWM
Inhaber : Hehr . Helchstein.

Grüssite Fabrik für 1 Kinderwagen , ürankerawagen aasssl Fa Hurra der 1

Neueste
Blusen

in Seide und Spitzen

Fussfreie
Kostiimröcke

in gösster Auswahl

2 50 42 00

Schwarze
Kostiimröcke

K7C
Z&äSBBm

Kinder-Mäntel
und

Mädchen-Konfektion
grösster Auswahl.
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Vom Vuchertisch.
* Arthur Achleitner : „M ein Herz  i st im Hoch¬

land ". Alpcn-Erzählungen . (Verlag ,von B. Elischcr tzlachf.
in Leipzig .) Preis Mk. 3.50. Kurze und knapp gefügte^ Er¬gebenzählungcn , die einzelne Episoden aus dem Leben der Alpen¬
bewohner in anschaulicher Weise darstellen . Der dickköpfige
^ */i ^ /\v*£,-lYl*. L C S. O - * -Bauer Tafner erfährt auf der „Lahnalm " am eigenen Leibe
die Torheit seines Widerstandes gegen scgliche zcitent-
sprechende Neuerung seines landwirtschaftlichen Getriebes,
nachdem auch das Nicderbrcnnen seines Hofes ihn davon
nicht hat aübringcn können. In der Erzählung Admonter
Gaggen behandelt Achleitner eineii interessanten Zwischenfall
im Leben der den Admonter Benediktinern ziir Pflege über¬
wiesenen Halb -Irren ; die letzte Novelle zeigt eine unerwartete
und merkwürdige ; Wirkung von Renans „Leben Jesu ", das

den letzten Verdienst

heutigen Leser spannenden Weise die Eigenart des persisch
Feucrkultus und den tiefcthischen Gehalt der zoroastrisich
^teligi

en
Yen

zion. Das Buch erschien im Verlage von Hermann See¬
mann Nachfolger, Berlin NW. 87, zum Preise von 1 Mk.

„Die Elektrizität I §_ Licht und KrLft -
g u e l l e n" von Privatdozent Dr. P . E v e r s h e i m in Bonn.
VI u . 119 Seiten mit zahlreichen Abbildungen . (Wissenschaft

aus allen Gebieten des
geb. Mk. 1.25. (Quelle

den istörglascr -Sippcl auch noch um
bringt.

* Bibliothek Schüler - Versetzung, „D er versetzte
Schüler " von H. Zuschlag  und anderen Verfassern . Um¬
fang sedes Heftes 60—00 Seiten . Hoch gr . 8° Format . Preis
je 1 Mk. Rechnen, Sprachen , Geographie , Geschichte, Mathe¬
matik usw. ,(Berlin -Schöneberg, Bahnstrahe 29/30, Mentor-
Verlag , G. m. b. H.) Kurz gefasst, klar , gründlich, übersicht¬
lich und leicht faßlich dargestcllt , gibt die Bibliothek Schüler-
Versetzung Schülern aller höheren Schulen ein Mittel in die
Hand, das ihnen die Wege zeigt, sich über sämtliche Schwierig¬
keiten des Unterrichts hinwegzuhelfen , das sie in den Stand
setzt, schnelle und gute Fortschritte zu machen, gute Leistungen
zu erzielen , und auf die, Dauer 'zu bewahren , die Versetzung
m die nächst höhere Klasse zu erreichen, überhaupt alle Schul-
prüfungen zu bestehen. Doch nicht nur die Schüler , sondern
auch die Eltern , welche die Schularbeiten ihrer Kinder beauf¬
sichtigen, werden die Vorzüge und die Brauchbarkeit dieser
eigenartigen Bibliothek leicht schätzen lernen.

* „Was die Leute sagen"  von Paul Oskar
Locker (Stuttgart , C. Kraübes Verlag ). Der Dämon gesell¬
schaftlichen Klatsches ist .die treibende .Kraft in dieser fein¬
sinnigen Novelle, die eine reiche Fülle scharf umrissener
Charaktere in fesselnder Handlung borführt . Ein junger,
flotter, etwas weicher Hamburger Großkaufmann , eine ebenso
hübsche wie gescheite Musiklehrerin sind die Hauvtgestalten.
Aus flüchtiger Bekanntschaft erblüht ihnen die Liebe, aber
der Dämon Klatsch zerrt sie erbarmungslos auseinander . Das
Wie ist außerordentlich lebenswahr und Lackend geschildert,
psychologisch treffsicher bis zum ergreifenden Schluß ent¬
wickelt. A. Mandlick hat den reizend ausgestatteten Band mit
gewohnter Verve illustriert.

* Kürzlich erschien im Verlag von Hermann Barsdorf in
Berlin W. 30: „Dt e Romantische Krankheit"  von
Crnest Seillröre.  Autorisierte Ucbersetzung von Fried¬
rich von Oppeln Bronikowski . Gr . Oktav-Format . Ca. 450
Seiten . Eleg . brosch. 7 Mk. In diesem Schlußbande der
„Philoiophie des Imperialismus " versucht Seillisre ein¬
gehend die romantische Krankheit darzustellen , die er im
zweiten Banoe als dionysischen Romantismus Nietzsches, und
im dritten Bande als romantischen Sozialismus skizzierte,
der von Rousseau herstammt und den Karl Marx so bedeutsamV.» t rtvr 1»11S Arttt V)i i -l-i-v,v--t. Y1- Y1 _ 1 . *YY! ' .

_ , , „ r .. . -mg , behandelt hier
em cbenio aktuelles als einschneidendes Thema . Seit Nordaus
„Entartung " sind Wohl kaum so eindringliche Mahnworte an
das heutige Geschlecht gerichtet worden als in Seillitzres ' „Die
romantische Krankheit !' nrr-— ™ c ■. . . .. . cvv ■ • Aber diese haben den Vorzug, daß
>>e nicht aus der Feder eines polternden Journalisten kommen,
lonbern aus . der eines überlegenen Moralisten , dessen Waffe
nacht dre Jniurrc , sondern die feine Ironie ist. Sie verdienen
desto mehr Begerzigung in einer Zeit , wo der Kultus der
Leidenschaft, der zügellose Individualismus , der auf der
Rousseauschcn Irrlehre von der „natürlichen Güte '' des
Menschen fußt , sich mit einem pseudo-christlichen Mystizismus
verbindet , um der Vernunft , der planvollen Sorge iür dieO-i. -C7- S/->v 1Tv*4/iv*rt-v»Sn-v» ^ Sn̂ 55 CV-K. . . J. . .. S. -• . r \ • ‘ ■rrtZukunft , der Unterordnung des Ich unter die Ziele der Ge¬
samtheit Hohn , zu sprechen. Dies Buch des geistvollen
Franzosen ist im hohen Sinne aktuell und verdient das
Interesse unserer gesamten , dem wahren Fortschritt ergebenenGersteswclt.

Warum cs „Zarathustra ", oder wie er richtiger,
wiisenjchakttich genannt wird , Zoroafter , nicht nötig hat , sich
einen Pseudo -Ruhm bei Nietzsche gu borgen, beweist ein so¬
eben erschienenes Buch aus der Feder Dr . I . R e in e r s über
ihn, das in der Serie Kulturträger erschienen ist und als
einer der intcrestantesten Bände dieser Kollektion gelten darf.
Der Versager gibt in seinem Zarathustra -Buch ein abge¬
rundetes Bild dieses interessanten Rcligiansstisters , er ver¬
steht feinsinnig zwischen Wahrheit und Dichtung im Leben
seines Helden zu scheiden und schildert in einer für den

und Bildung , Einzeldarstellungen
Wissens. Bd. 13.) Geh. Mk. 1..
u. Meyer in Leipzig.)

* „M acht und Recht in derPolcnfragc ." Be¬
trachtungen von Oskar  C o r d e l, Berlin . (Verlag : Das
Deutsche Landhaus .) Preis 50 Pf . Der Verfasser ist ein
Anhänger einer Germanisicrungstätigkcit mit Gewalt . Die
Enteignungsvorlaqe , wenn sie kommen sollte, würde also in
sein Programm hincinpasten . Daß aber nach unserer Ansicht
mit Gewaltmitteln die Polenfrage nicht gelöst werden kann,
haben wir schon wiederholt betont.

* A. v. Winterfeld : „Vom beut sche n Unter-
r i cht ." (Leipzig. Teutonia -Verlag 1907.) Preis brosch.
Wt . 2.—. Aus dem nationalen Widerspruch gegen die Zu-
rückdrängung der deutschen Sprache durch den Gymnastal-
unterricht hervorgegangen , will diese Schrift im Geiste
Herders den Geltungsbereich der deutschen Sprache in der
Erziehung erweitern und das „jetzige Unwesen ' nn deutschen
Unterricht bekämpfen.

* „Führer durch den  B r a u t st a n d." Gesetz und
Sitte für Verlobte nebst ausführlicher Darstellung der. Ge¬
bräuche vor dem Altar der evangelischen und .katholischen
Kirche. Nebst einem Anhang : Der Reisepaß. Ein Ratgeber
für Eltern und Verlobte von Rechtsanwalt Dr. R u d ol p q.
(Verlag von Hermann Schneider Nachf., Pogneck.) Preis
broschierst1 ^ ^ der deutschen doppelten Buch-
s ü h r u n g." Reue einfachste und übersichtlichste Form der
doppelten Buchführung . Voii Friedrich Gork,  Buchhalter
auf dem Eisenwerk Erla im Erzgeb. Zweite genau dnrch-
gesehene Auflage . (Verlag der modernen kau.fm. Bibliothek
(vorm. Dr. jur . Ludwig Huberti ) G. m. b. H., Leipzig-R.) Preis
Mk 2.75. geb.

' " 'Eine zeitgemäße Broschüre des Arbeitersekretärs Anton
E rk e I c n z - Berlin : „Die neutralen Gewerkver-
e i n e" ist im Verlage der „Mitteldeutschen Volkszeitung ",
Weißenfcls a. S „ erschienen. Vom Standpunkt des Prak¬
tikers und auf Grund langjähriger Studien beleuchtet der
Verfasser die zwischen den einzelnen Organisationen bestehen-
denGegensätze. Dieses Buch dürfte nicht nur dem Arbeiter,
sondern jedem Sozialpolitiker , der sich in die Prinzipien der
einzelnen Gewerkschaften zu vertiefen hat , eine Fülle von
hochwichtigem Insormationsstoff bieten . Der Preis des
Buches beträgt Mk. 1.—. .. . „ „ ..

* „I ndren und ferne Fürsten Hofe.  Reisen
von Kap Comorin bis an den Himalaya . Von E r n st von
.He s s c - W a r t c q g. (Union , Deutsche Verlagsgesellschaft
in Stuttgart .) Ais einen unserer kenntnisreichsten , weitge-
reistcii Forscher und Völkerpsychologen, der mit seinem hohen
und vielseitigen Wissen eine, glänzende Kunst der Darstellung
verbindet , schätzen wir seit langer Zeit Prof . Dr . Ernst
von Hesse-Wartcgg . Run hat er eines der gezchichtlich und in
Hinsicht auf seine Bevölkerung interessantesten , malerischsten
und größten Länder der Erde erwählt , um es uns näher zu
führen und vertraut zu machen, Indien , das alte Wunder¬
und Märchenland . Hat es zemals ein Land gegeben, das die
Märchen aus „Lausend uno eine Nacht wirklich zum Schau¬
platz gehabt haben könnten, so ist cs das große, malerische
Hindöstan . Bon seiner mitten nt den üppigsten Tropen ge¬
legenen Südspitze bis an die von glitzernden EisdiademLn ge¬
krönten Gebirgsmauern des Himalaya umfaßt es alle nur
erdenklichen Landschafts- und .Kulturbilder und beherbergt
ein Volk, das an Verschiedenartigkeit der Abstammung , an
Eigentum !'chteit seiner Sitten und Gebräuche den in-
ter .' ssantesten Völkern aller .Kontinente beigczählt werden
kann. Seine aroßartiaen Tempel - und Palastbauten sind
'Meilensteine einer Geschichte, die in die frühesten Zeiten der
Menschheit hinansreicht ; seine weiten Flußtäler waren die
'Tummelplätze säst aller großen Völker Asiens : viele seiner
mehrere Jahrtausende alten , bis über die Zeit der Erbauung
d-'r Pyramiden hlnausreichenden Großstädte sind von Schlacht¬
feldern umgeben , ans welchen die Geschicke des halben Kon¬
tinents entschieden worden sind ; und sie selbst waren zeit¬
weilig die Residenzen der mächtigsten Herrscher ihrer Zeit.
si»in Land hat so herrliche Palaste und Tempel und Grab¬
denkmäler aufzuweisen , m keinem bat es jemals größere
Pracht zur Seite von größerem Elend , mehr Licht und gleich¬
zeitig inehr Schatten gegeben, wie in Indien und in keinem
m von der alten Kultur , dem alten Götterglaubcn , den alten

umgeben von prunkvollen H°Enl/ckckeiten^ Elefanten - undeigenen Ministerien . Die Köstlichkeiten, T knj, pie
Tigerkämpfe , Jagden , die dort abgehalten werden , nno  ^
glänzendsten der Erde , und von welcher Se e * 0
Volk, das diese Staaten bewohnt, betrachtet . bE «en-rtirie ^ ntereike dar Das vorliegende WerlstzawIl
Indien und " seine Fürstenhöfe " ist das Ergebnis ^ an^er
und genauer Beobachtungen des Gelehrten . Vom Glua ve
günstigt , war es ihm vergönnt , an den Howw einer ganzenReihe von einheimischen Fürsten als Gast zu wecke
Eingeborenenstaaten kennen zu lernen , wie wenigo vor rym.
In diesem seinem Buche bietet er ein ebenso unterhaltendes,
kulturgeschichtlich wertvolles Buch, das in der geb ldeten Welt
Aussehen erregt ntid als neuestes , plackt,a auSsestattetes
Ge 'chenkwerk sich zur Bereicherung de» BuchersÄätzes
selbst empfiehlt . Es enthält 129 Abbildungen und 8 Kunst-
bcilaaen und Lostet in vornehmem Geichenkbande 14

» „Im Kampf für Rußlands Freihert  Vom
Verfasser besorgte deutsche Ausgabe , 1.—H. Tmisend . (Leipzig,
Jnselverlag .) 3 Mk., in Leinen geb. 4 Mk. Der utiemmmte
Verfasser dieser Erinnerungen gehört einem alten russischen
^ürstenaeschlechte an und ließ vor anderthalb Jahrzehnten , al^
ein wahrer „reicher Jüngling " Titel , Rang ^und Vermögen
im Stiche , um der Befreiung seines unterdrückten Voltes zu
dienen, welcher Zweite er das tat , wie, er unter ren
russischen Arbeitern durch persönliche dlMtatlon und durch
im geheimen gedruckte Aufrufe und Broschüren dre ^ dee der
wirtschaftlichen und politischen Freiheit propagierte , wie er
nach Archangelsk verschickt wurde und, entfloh , wie er dann
unter beständigen Gefahren und Verpolch naen .v' lt gleich¬
gesinnten Genossen seine revolutionäre Tätigkeit sortsetzte,
das alles schildert er m überaus fesselnder Wmse n seinen
Erinnerungen . Wir erfahren aus diesem Buche auch, eah
nicht Bombenwerfen , sondern das unermüdliche , stille Wirten
ideal und friedlich gesinnter Mannet das neue Rußland
heraufgeführt hat.

* C'evt hom £1 Ist " d'em"" Friedensroman „Krieg und  K a t a .
35 -  Dr . Otto Weddigen (Leipzig , Rrchard

i . m . \ ^r .'U O .nH frhtThprr.Sattlers Verlag , Georg Beer ), Preis geh. 2.50" Bit'., schildert
der Dichter den Konflikt zwischen den Vertretern des ein¬
seitigen Militarismus und dem Helden, dem Repräsentanten
vê .^ stlturidee , des geistigen und ethischen Wohles des Volkes.ver ^ uilurioee , oes aeiiusjeu u«u m.:
Weddiqen läßt keinen Zweifel darüber , daß es höhere, Ver¬
dienste gibt als kriegerische,, höhere Aufgaben als militärische
bei uns und bei allen Völkern des Erdenrundes.

* Taschenberg : „D , e Insekten na ch ihrem
S cha d e n u n d Nutzen ". Zweite vermehrte und ver-
besserte Auflage . (Verlag E). Drehtag , ^ .erpzrg, und
Tempsky, Wien .) Trockenheit und Schwerfalligkeift sind aus
dieser Darstellung völlig ausgelchaltet , ohne daß darum etwas
vom pädagogischen Werte verloren ,geht ; eine ferne Grzaft.
lungs - und Schilderungsgabe ist rn den Dienst konkreter
Wissenschaft gestellt. Dre Uebersichtlichkert leidet keineswegs
darunter , daß nicht nach trockenem Schema eine Einteilung
getroffen wurde , sondern geistvolle Uebergange gewaplt wur¬
den. Der  Umstand , daß der Verfasser , mie der dem Buche
aeaebene Titel besagt, besonderes Gewicht auf das Verhältnis
^er Insekten zur Flora legt , Nützlichkeit und Schädlichkeit der

sanierenden Mittel angioi , woaji uus xtuuj, »u» ■/mi*-**
werte für Schulen abgesehen, zu einer auch wertvollen Lek¬
türe für alle Bcrufszweige , deren Kampf ums Dasein zum
Teile in einem Kampfe gegen die Schädlinge unter den »?n-

v. , v. . n . -Yii *rr, . Otmo fitr (PipTrvrrnmpn . (5>dXntCV
Steile ui einem wumvic .
selten besteht, also in erster Lime für Oekonomen, GarKer
und Forstleute . Zumal diesen drei Berufsklassen sei da»
Werk deshalb wärmstens empfohlen. „ ,

* „A terien - Verkallkun a d es Heizens und
des Gehirn  s ." Ursachen, Verhütung und Behandlung,
mit besonderer Berücksichtigung der LahmuMenmnü des
Schlagflusies . Von Dr . Honcamp  und Dr . W a l s e r.
U Ausl . (Verlag von Edmund Demme , Leipzig.) Pr . 0,50 Mk.

eigenariigrii bittest so viel bis auf den heutigen Tag erhalten
geblieben. Ein großer Teil Hindostans ist durch moderne Er¬
oberer unterworfen worden, doch noch immer herrscht in ver-
schiedenen Gebieten eine große Zahl einheimischer Fürsten,

Die Hämorrhoiden und ihre Heilung
" ' erprobtes Verfahren ."durch ein

P a cz ko w,s k i.
'Von Dr.

Demme, Leipzig.)IN Ii e z t o w S r i. «Verlag von Edmun„
(Rrpis SO Vs 5. Ausl . Die Ausscheidung des unbrauchbaren
Blutes durch die „goldene Ader", die große Pfortvene , ist für
die gesunde Funktion unseres Körpers ebenso notwendig wie
ein reaelniäßiger Stuhlgang , îhre Verzögerung oder Ver¬
bind er nngsÄrt eine große Änzahl guälenver Symptome her¬
be? die wir in ihrer Gesamtheit als Hämorrhoidalleiden bc-
?>ickinen Die Endgesäße des Mastdarmes erweitern sich dann
zu a?oßen. stark mit Venenblut angefüllten Sacken sie rufen
d?e chestigsien Schmerzen hervor , welche die Leidenden oft am
Gehen Stehen und Sitzen hindern . Die 5iranken suhlen
sicki matt und abgeschlagen, das immerwahrende Jucken und
Stechen macht sie verdrießlich, es entstehen Eingenommen¬
heit des Kopfes Spannung im Unterleibe , Kreuzschmerzen
und Verdauungsbeschwerden , üeber das alles gibt die billige
Schrift Ausschluß uiid zeigt den Weg zur Beseitigung.

Da8 entscheidende "'Äbit
beim Einkauf von MalzkafFee ist das Wort „Kathreiner “. Verlangen]
Sie lediglich „Malzkaffee “, so laufen Sie Gefahr , irgend eine minderwertige
Sorte zu erhalten , die den Anforderungen , die man an ein gesundes^
billiges und ŵohlschmeckendes ;Familiengetränk ,stellen ,muss, , in gar.keiner
Weise entspricht.

Verlangen Sie daher ausdrücklich : „Kathreiners  Malzkaffee “ im
geschlossenen Paket , in der ' bekannten Ausstattung mit Bild und Unter¬
schrift des Pfarrers Kneipp und der Firma „Kathrdiners Malzkaffee-
Fabriken “ und nehmen Sie unter keinen Umständen etwas Anderes!
Dann sind Sie sicher , einen vollkommenen .Malzkaffee zu erhalten , der alle
anderen übertrifft.

W“'kAßWUWH.*.1' W* . (Ia . 2320)
P 148

Von besten Haaren!
Anfertigung von Scheiteln , Perücke « ,
Zöpfen, Locken, Unterlagen. 13ö7
Feinste Aussührnnq. Billigste Preise.

BS. « iirtli , Spiegelgasse 1.

Grünkern-Suppe
mit
dem

Kreuz¬
stern

in Würfeln zu 1© Pfg . für
2 Teller ist sehr wohlschmeckend
und gesund. Zu haben, wie auch
Sago -, Rievele-, Pilz -, Reis -Suppe
u. s. w., in allen einschlägigen Geschäften-

l
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KirchgasseM9 wem «. t. mm-
4-88 . Gegründet 1864 . Telephon 2458.

I . Abteilung.

Unswaht AGA über 1©0 f liisl nnd PianinoZ,
und viele ande

EMQH0K Gespielte Pianos,
neu hergerichtet, stets auf Lager.

Eintausch und Ankauf
gespielter Instrumente.

Pianos zu vermieten.
Eigene Reparatur -AYerkstätte.

Blüthner,
Alleinvertretung - für Nassau.

Bechstein,
Römhiid, Werner, Winkeimann,

Niendorf, Krause etc . etc.

Püonolay
vollkommenster aller Klavier¬
spielapparate, Preis 950 Hk.
Broschüren gratis und franko,
Vorführung gerne u. o. Kaufzw
allen Holz - u . Stylarten.Besondere Ausführungen in

IS . Abteilung.
Grosses Lager der Volks-Ausgaben: Peters, Universaledition, Litolff, B.

Musi Italien « . Musik -Elteratui * in eleganten Einbänden
Unterrichtswerke in einfachen Bänden. — Spezialität : Billige Albi

albums, Operetten- und Opernalbums etc. etc. — Musikführer,
Schulen für alle Instrumente.

III . Abteilung.
Mioliuen , Guiianren Mandolinen Zithern

in allen Ausführungen

in grosser
Auswahl.in allen Preislagen.

Ziehharmonikas , Mundharmonikas , «Mannas , i rommem «re.
Mechanische MusiSiweB'keB Kalliope , Stella , IVlira etc.

IV . Abteilung.
Piano -Stühle mit durchgehender Eisenschrauhe oder Patentspindel. Piano -Uampen
in allen Preislagen und Ausführungen. MoLGIL - NtHMGL ' « in Holz, schwarz,

mahagoni, nusshaum, eiche, in modernen Goldmessing -Ausstattungen.
mit Jalousie in verschiedenen Grössen und Holzarten. Kunstblätter. Künstler-Portrats und

Komponisten -Büsten in allen Grössen. Musik-Mappen.
Billigste Preise . 1239

M Musikalieii -Sclir &nlte
Bk Grösste Auswahl.

Marcus Serie & €
Wilhelmstr . 32Kirchgasse 62.

Täglich mehrmals frisches Gebäck in anerkannt vorzüglicher Qualität und grösster Auswahl.
Torten, Obsttorten , Kuchen, Gebäck- u. Dessertplatten , Gateaux me!es,

Tafel -Aufsätze , Bienenkörbe, Baumkuchen.
Gefrorenes , Eisspeisen, Eisgetränke , Cremes, kombinierte Siisspeisen.

ff.Bouillon-, Kalbsmilcher- und Geflügelpasteten, Voul en vents.
Arrangements zu Hochzeiten, Gesellschaften , Empfang, Cafe- und Teegesell¬

schaften zu soliden Preisen hei sorgfältigster Ausführung.
Grösste Auswahl in Bonbonieren, Atrappen, Pralinees, Schokoladen, Konfitüren,

Knallbonbons, Stillleben und Damenspenden.
Vorschläge bereitwilligst und ohne Verbindlichkeit!

Spezialität : Fasson -Torten " orig Sffih ™ngt s‘nt"
Versand nach auswärts ! !

Indem ich mich den geehrten Herrschaften von Wiesbaden und Umgebung bei ver¬
kommenden Gelegenheiten zur Lieferung aller in mein Fach einschl. Fabrikate unter Zu¬
sicherung moderner, feinster uud gewissenhafter Ausführung empfehle, bitte ich höflich st um
geneigten Zuspruch.

Hochachtungsvoll JTU .19 -US 3h

insbesondere

MWW
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G. Gießefsßeim
'Triedrichftraße 10 ÎTLöbefjilbviß  C 'elephon cJlr . 256

OOOooo

□
‘Werkftäüe für kauftgewerbliche Grzeugniffe.

& eftändige hdusßellung  S>
von Unnenräumen im Charaicter der neuzeitlichen
Richtung , wie auch früherer oftihGpochen.  SL)

en.
Voffßändige Qßotef- und
ßßoßnungs -Ginricßfungen.

9Coftenvoranfcf>(äge und Gntwürfe bereitusittigjt und ofme VerbinddcbCeit . <s>

QGeficßtigimg meiner Slusßeffung,
SL > auch im Hichtbedarfsfalle , erwünßht.  SL)

I Hurtet-und Wii
I

i ~£S

1

all © Neuheiten
grosser Auswahl

Ferner:

Auto-lnfel , Jaofl -1
I Roserdhai1

SS Wiihelmstrasse x \

in itfosraus
ein getroffen.

iitfil, Ulsters. 1
k David,
fi/iiheimstrasse L8»

13S7| ^

Heinrich Wels
MsrdMÄze 34.

Herren - « . Maben - veklei - ung

vom einfachsten bis zum elegantesten Henre.
Vorzüge meiner Iiirrna:

45 verschied. Krähe » fertig am
Aager , für jede Iiigur fast

ichrie Sendern,lg pstcnd.

Meine Konfestlion
bietet tzinstchUich Stoffe , Sitz

und Verarbeitung
das Mosteiidctstc.

1867 Ä

Billigste Bezugsquelle fürm̂rn
t ei

ist

Spanpnberg’sches Konservator™ für Musik,
Gegr . 1888. Wilhelmstr . 12. Schülerfrequenz 1905/07 : 801.
Wicdfriieiinta des Unterrichts : i®on !iei ,stag ', «len S.3 . Oiit.

“ni 'äiir ' or -. Mittel - »»i; d SSfocrlilffi .siseii -Sesiiiiias ' .
öeijTesntlielie Vaja -irasjs - Abeniie . — BÄajraimiej 'wossili . —
Mreliestes -sjpiel » — Chorjfesaiig . — Higiiom - FrüfEmSK » *

Eintritt jederzeit . Prospekte gratis . 9298
Sprechzeit : 12 bis 1 Uhr u. 3 1/* bis 5 Uhr nachmittags.

M . Spangemberg :, Kgl . Musikdirektor.

Hotel Burghof,
JLang -g-asse 33 —3 :3. ‘ ’ ILangg -asse 31 —23»

Täglieh frische Ostender Hummer.
Prima holiand . « . engl . Austern , IO Stück 35k . 3.50»

sowie sämtliche Delikatessen der Saison.
Soupers J»is 11 Clir Mk . E.5 © «« ui Isöäier.

ff ' lirsteutoerg 'Sjräs «, nrafelgetränk Sr . M . des Siaisers.

aSSer Systeme,

nur erstklassige Fabrikate,
unter * Garantie

empfiehlt in allen Preislagen und
Ausstattungen

KJrchsinsse 1 ®. 1342

NeeLles MöheLgeschiift.
Empfehle mein reichhaltiges Lager in sämtlichen Kirsten - n . Polster«

möbeln » vom einrarfiftert bis zum modernsten Stil , nur erstklassige Ware, unter
weitgehender Garantie , unter den günstigsten Zahlungsbedingungen. Eigene
Schreinerei und Tapezierwerkstätte.

ArrtmrM .mm*, SchrerneVmePsr,
Elke Adelheid - n » Moritzstraste » — Hauptgeschäft : Sedanplatz 7.

Für ZinnncröfcD,
und raw

Kochherde,
aarl

UWD

i’aarMk. 1.25.
. IImmrfrri 1A111.’.iririumminj»V*i

m

Rudolf ßililSQ, lull.Ludwig Bauer,
Tapeten - Manufaktur

9 . Kleine Burgstrasse 9 . Telefon No. 2618.
Beste au jedem Preis . 10i7

Aparte Herbst-Neuheiten
Posamentier

Spezialhaus für feine
Damen- Moden

Ufestad®

Kirchffasee 25.

zur Garnierung feiner Damen-Toiletten
sind eingetroffen.

ie>
Telephon 781. Gegr . 1876.

Reiche Auswahl in Schweizer Stickereien,.
schwarz und farbig.

In Gürteln stets das Neueste.
Auswahl r/erne zu Diensten. Billige Preise.

Brtels Patentspnrheizplattan -Vervvertungs -Gos. m. b. H., Berlin IV, 10, General¬
vertreter f. Keg .-Bez. Wiesbaden : O . ldlUeri Ingenieur , Dreiweidenstr 10

hVtEZhZüLNZr Deposiienaasse
der

Deut sehen Hasii;
Fernspr. 164. Wilhelmstr . lOa . Fernspr. 164,

Hauptsitz : Berlin.
Zweigniederlassungen . Augsburg , Bremen , Dresden , Frankfurt a . Main,

Hamburg , Leipzig , London , "Mönchen , Nürnberg . 1184

SÄ .? ZOO UlillioEien.
Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte

an allen Hauptplätzen der Erde.



Seite 12. Sonntag , 20 . Oktober 19V?. WreslmdeKsr TagZüM. Morgen-Ausgabe, 2 . Blatt. Nr . 4 » 1.

V
d
G
G

in meine neuen Geschäftslokalitäten jfeubau Wilhelmsfrasse 24-  unterstelle ich mein reichhaltiges Säger  fitri

§mnfTeppichen
einem grossen Jlusaerhaaf.

€s bietet sich hier die beste Gelegenheit, echte Orient - Teppiche von den kleinsten Vorlagen bis ju aen
feinsten Jimmer - Geppichen, ferner Xelim - portieren , Tischdecken und Seiden - Teppiche ji / ausser-
gewöhnlich billigen preisen ju erwerben.

Wilhelmstrasse
28 . Telefon 903. X. T). fen Soliman

Tjoßieferant Sr . pfajestät des Xaisers und Xönigs.
1240

o

v»s»
Vf/

empfehle ich zum Umzug solid gearbeitete

rr 1, petten nuti AWjlattMgkll.
Eichen-Flurtoiletten von Mt. 15 an.
Schreibtische. . . . „ „ 32 „
Ausziehtische . . .
Waschkommoden . „
Sofas . „
Ottomanen . . . . ..

25
18
36
27

Nutzb.-Büfettö . . von Mk. 125 an,
„ SPiegetfchräuLe „ 70 „
„ Bücherschränke 48

1-tür. Klciserschrünke „ 15 „
2-tür. „ 28
Vertikos „ 30 „

ĝ lT* ßts zur elegcrrrtesterr AirsfüHrurrg . "MH
Besichtigen Sie daher vor Anschaffung von

8M - Braut -Ausstattungen
die unerreichte Auswahl , welche meine großen

AussteAuygsrMme in 3 Etagen
bieten. Eigene Polsterei . — Transport frei . 1435

Beachten Sie genau meine Firma!

fercl. Hane Nachf.,
gegründet 1872, Telephon 3670,

nur 8 Kirchgafse8, nahe der Luifenstr.
iSlSZzliOH 1827 . QSNL'iiiirlct 1863.

ZWeZÄ— MBivINAME-AÄlMSN.
Anfertigung von Gemälde-Rahmen.

Nenvergoltlen und Renovieren alter Gegenstände
gut und billigst

fir . Meicfitard , vorm. W»  Alsbach«
Herzogi. Nass. Hofvergolder, 18 . Tnuniisstr . 18 . 1169

Kunsthandlung, kunstgeworbl. Werkstätte . — Lager in losen und gerahmten
Kunstblättern.

Knaben -Jnstitut Lucius
forsftaus bei echrell(Wettcrau).

Gegründet 1809. - -v .._

da dessen hervorragende j
Eigenschaften sich über ein j
Jahrhundertbewährt haben, j

Besonderszuempfehlen |
zu Bier , fetten Speisen etc.,
sowie bei Migenbeschwer-
den und als Schutz gegen I
ansteckende Krankheiten,
Typhus . Influenza etc . !
S c n Ii c h f e’s Steinhäger . I
rein oder mit Wasser wer- j
dOnnt, ist das

gesündesteu.zuträaüchste|===== Getränk. "
fn jedg.TiHaushaltesollteein KrugI

Schlichtes Stesnhäger‘1
stets vorrätigseia

Aeltesteu.grcssteSleirihäger-ßfenncrei|
gegründet 1777

Bis 1873 einzige Brennerei j
in Steitihagen i. W.

Kartoffel«Lieferung.
Die Lieferung unseres Bedarfes an Kartoffeln, zirka 450 Zentner,

gute Sorie, soll im Submissionswege öffentlich vergeben werden.
Verschlossene Offerten nebst Proben sind bis znm 26 . d. ÄNts.

auf dem Bureau, Bleichstraße1, in den Geschäftsstunden einzureichcn
und erfolgt deren Eröffnung an diesem Tage, vormittags 11 Uhr, in
Gegenwart der etwa erschienenen Submittenten.

Die Lieferungsbedingungen können vormittags von 9—12 Uhr aus
dem Bureau eingesehen werden. F201

Wiesbaden , den 15. Oktober 1907.
Der Vorstand des Armen -Vereins . C . V.

Schreiber.

9q

9

Ceberall erliälüicl *.
Da vielfach schlechte Nachahmungen
meines Steinhägers existieren, bitte ich,

stets ausdrücklich echten

fierrl. Lage am Bodnuald. ßiinst. Pensionsbedingungen,
erfolgreiche Vorbereitungen bis Ober-Secunda der höheren

Lehranstalten,
üäbere Auskunft crlcüt

Julius Lucius
ßrossbcrzogl. fiess. Präccptor.

Robert . Dressier,
Vertreter der

ÜSTatarliellkiinde,
behandelt alle akuten und chronischen

Erkrankungen . B4431
Kaiser-Friodr.-Ringl . 10—12u.4—6Uhr.

von Sehlietrte“
zu fordern. F 147

xxmKwcxxx
Tapeten-

und

Linolenm»

unter liostenpreisen.

Jylius Bernstein,
S4 Biirclignsse 51. 1238

tmusmnnnmttun

h0k  Ä ÄS d <22ä> tÜBt<äBb Ä fS& Ä Uök Ä

| jflöjbel sind Retten,
Hff ll n er* c h« .—. . ... I4* g-a , ISi ’avKta .u .ssta .ttiiiigeii

8 in feiner, wie ein''. Ausführung . — Eig. Tapeziergcschüft. — Billige . .
M Preise. — Teilzahlung. — Bekannt für nur beste Erzeugnisse. p

A.  Lieicher , Adeiheidstrasse 4 « . |
~ i • M ‘ "

Wie heiie
ich mein Bein selbst? j

%on  Dr . Strahl , Hamburg,HS3 Sesenbinderhcf 23
_ „ "gratis -. Operationslos.Behandlg.v.Kramptadem,A<lerkn&£eu !
^steife Gelenke, Wunden, Fisteln , Beingeschwüreri, nasse u. K
trockene Flechte, Salzfluss, Elefantiasis u. and ere Beinleiden. N

&MTWifrSBncrim.'ssss

BchymKches Roll-Komptoir
der ver.Spediteure, H.m.ö.K. Hetepkou9l7.

Prompte An - und Abfuhr von Stückgütern.
Fägkich fünfmalige ß-ilgutvestessung. 1374

ZmerilM !«! Eiiler-AbselllgiisgAeHiljidx
BflWoi 6 ® .

PiT **Bitte genau auf die Firma zu achten. ---MI

Neues 8eliksler §-5sueMsut
z. Bord .-Oxhott ca . 500 Pfd. 11 LU, ha Oxhoft ca . 225 Pfd . 10 M.,
Eimer oa. 110 Pfd . 7.50, Anker ca . 58 Pfd . 4.50 M., 1la Anker
ca . 28 Pfd . 3 5-1., Emaille -Eimer ca . 25 Pfd . 2.50 M., Postkollo
1.50 M. Neno saure Salzgurken in Dill Anker 15 M.,
l/j Anker 9 M., Postkollo 2.50 M. Pfeffergurken , pikant,,
Postkollo 4 M. Prima Essig - Gewürsgurken Postkollo
3 M. Senfgnrken , hart und glasig , Postkollo 4 M. Grüne
Schnitzelkohnen Postkollo 2.50 M. ff. weisse Fcrlzwie-
beln Postkollo 4.50 M. Gekirgs - Preiselbeeren , tafcl
fertig , Postkollo 3.50 M., Blechcimer von 2o Pfd . 8 M. Mixed
Pickles Postkollo 3.50 M. Prima Rote Beete Postkollo
2 M. Beste alte Brabanter Tafel - Sardellen Post¬
kollo 13 M. Prima Pflaumenmus Postkollo 2 M. Alles
inkl . Gefäss ab Magdeburg gegen Nachnahme oder Voreinsen¬
dung des Betrages . Grosse Preisliste auf Wunsch kostenlos.
F. Ä. Köhler & Co ., Magdeburg 30

CT*
Sü

Gegründet 1835.

mm mitmmu :mssx &e

Gegen Monatsraten  gM
Musikwerke

Obsiscliränke
in allen Größen empfiehlt Iv 129

Conr . Krell,
TTJiaaia ms Strasse 1 ?S»_

floppen in allen Mustern,Stückv. 10 Pi. an.Schwal-
bachcrstraße 30,1, Allccicilc.

LMM!

seldstspie-
Iende. so¬
wie  Dreh-

Instrit-
mente

mit Metall¬
noten.

^ Automaten

Zithern aller Arten,
Saiten¬

instrumente,
Violinen
nach alten

Meister -Mod.
Mandolinen,
Guitarren,
Harmonikas.
Feldstecher,

©an |
BHggjggg

Grammophone
garantiert echt, mit Hart¬

gummi-PI arten.
Phoasgraphaa

MNFerner Photograph. Apparate, Operngläser,
künstl.gerahmte ßilder, Jagdgewehre, Schreibmaschinen.

VWRiLSiL B'a1»freund in Breslau II.

1
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Gärtner -Verein „Hedern 44

feiert nm Sonntag , den 20. Oktober 1907, in der Turnhalle zn Biebrich,
,.mHerbst.  Bergnügcn,
verbunden mit Konzert , humoristischen und Kesangsvorträgen , Tanz u.
Blnmenverloinng . Freunde und Gönner des Vereins sind freundl. eingeladen.

Anfang 4 Uhr Der VorstandAnfang 4 Uhr ._ ~ cr  Vorstand.

8 *<,",3eati)fcmeete' "“VI“Bfl n,-*v'—vü-v2721

»
TelephonA

2721

4Z Möbel - u . Innendekoration
4 ^ Schwalbaclierstrasse 34/36,

Ecke ’Wellrltzstrasse.

is *es § © ^ fiassteil &ang

&
&
4Z
«

&
4Z
«

liosnpl . HH« I»n -, Scl . la .C-, Herrrn - und Speise * nuaer,
Sa .fo .is , TCiuzelmübel , sowie . .. ©«ferner I4UtJ »s‘u-
Eluricistangcn in nur jrai-antiert prima Ausführung zu äußerst

billigen Preisen.
Reelle Bedienung. Kostenanschläge bereitwilligst.

Spezialität ; Brautausstattungen . 1368

Wmer-Lmllell„Pari*“
IC« 27. Otto der, abends 8 Uhr, im <s
rstrafe, zur Feier des 2,7jährigen B
KoZZzert Ball

unter gütiger Mitwirkung der Konzcrlsängerin Frau LS.rc.,t . „ „ - L» <1---. , aus
Frankfurt a . M .» wozu wir unsere Acitglieder, sowie Freunde und Gönner des

Sonntag , den 27. Oktober, abends 8 Uhr, im Saale der Männer¬
turnhalle, 'pluUetflrrtf.c, zur Feier des 2.7jährigen Bestehensr

Frankfurt
Vereins freuudlichst eintaden.

Walleitung: .<»err A. BSeiier.
Der Vorstand.

F 354

§t!A>ssflhUts
iimlüjtunpiiaiis

1344

100 Mijingmer. Eisest MMMkii.
MZZZLSZLW Ka © P,

Nahe MmivaArßr. MwüHraße 48. nahe Mim.
GW unD lUjEumatiGinus, ihre ilrfaßt»,

BelWdliiilg» dPkrhAiülg.
Ueber dieses Thema läßt der Unterzeichnete Verein am

Mittwoch, den 23. Oktober d. I ., abends 8h- Uhr,
im großen Saale der Logs Mato (Friedrichstr. 27) durch
Herrn Mr . m ©a . Mel ». Svi .n . iät von hier einen

öffentlichen Vortrag
halten. Eintritt für Mitglieder frei . Eintrittspreis für Nichtmitglieder30 Pf»

Verein für bolköverstäudliche Gesundheitspflege.
(E . « .) F 444

WgDNVMKMK

Singer 6o . SiähsisssshisisES
Wiesbaden , Neugasse 26. 1223

Lebensberuf
auf lange Jahre hinaus , mit lohnendem Verdienst bietet die Ueber-
nahme des Alleinvertriebes einer gesetzlich geschützten Neuheit
und eines

Weihnachtsmassenartikels,
in jedem Haushalt und einschlägigen Geschäften ableßbar, für
den Platz Wiesbaden pp », event. größeren Bezirk. — Reflektiert
wird nur aus ernsll. Bewerber, welche über eigenes Vermögen verfügen
und Kredilsichcrheit — Höhe je nach Größe des Bezirks — Nach¬
weisen können.

Keine Licenzgevüür. Keine Wechselverkindkichkeiten.
Gefl. Offerten unter „ Iietoemstoeruf’ 6 A . SSW an den

Tagbl .-Verlag erbeten.

sind in alten Farben
volistän dig waschecht.

Bestes deutsches Fabrikat.

Zu halben in allen Garn- u. Tapisserie -Geschäften.

Darmstädter Möbelfabrik
DARMSTADT Heidelberger Strasse 129

— —  Telephon. 411. —————
Be deutendstes und grösstes Unternehmen
ifitiel - und Süddeutschlanris für komplette
Wohn yngs-Einrichtungen in allen Preislagen.

durch Neubauten, Neueinrichtungen und große
Holztrocknungsanlagen bedeutend verbessert und
erweitert. Daher höchste Leistungsfähigkeit . —

Nur denkbar beste Qualitäten , Formensehönheit und Preiswürdigkeit gehen Hand in Hand. —•
Allgemein » is S ^ lienswürdfl ^ keit .1- IStaiages aucrlianate , grösste
existierende sind übersichtlieli arrangierte
gk  iin ^ Alliinfi . . . . . ca . 3 ©» liomiliclleii . nijistersfiilti «. .and stets
nllbblLüllUllU lieferfertigr eingerichteten Wolmriiumen,

Fabrikatioiisbelrieb

Besichtigung;
Verkauf

ohne Kaufzwang — unserer Fabrikations - und Ausstellungs¬
räume erbeten und erwünscht.

lO -jtil . r.«I. rdit «. .. Private zu örigiual - lPabrihpretsen.
Owrantie . Lieferung franko Haus.

{Sonntags geöffnet von 11 —-1 ®l»r.
Fabrik und aEanpfansstellnngslians {Centrale ) , Eoidelbergerstraße 129.

Filiale : Eheinstraße 39.
Man verlange Preisliste mit Abbildungen. (Photogr . Aufnahme der einzelnen Zimmer).

Fahrzeit nach Darmstadt «»• 1 stunde.
Beste SViorgenzüge: stZ, ii ^ , 1207.

(Fa.2386g) F 147

/tVö bei heim

Inhaber:

1a.  Retten may er,
Hofspediteur Sr. Majestät,

Großfürst!. Kuss. Hofspediteur.
Spedition u . Möbeltransport.

Bureau7 3 Nikolasstrasse 3.
Aufbewahrung von

Möbeln , Hausrat , Privatgütorn,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles  etc . etc.
Imserräutne nach sogenannt.
Würfel System , Sicl . crl . eits>
haiiiiqern , vom Mieter selbst

verschlossen.
Tresor mit eisernen Scl . ranli-
fächern für 'Wertkoffer, Silber¬
kasten etc. unter Verschluß der

Mieter.
5353T” Prospekte und Bedingungen

gratis und franko.
Auf Wunsch Besichtigung

einzulagernder Möbel etc. und Kosteu-
voranschläge. "WH 967

^eifcltattoffelnu. AeM
zu verk. Dotzheimerflraße 57. 1. B4748

erhalten Sief Uhren , Oold-
und SU her waren , Fahr¬
räder , Wasch -, Wring :- u.
Kähiuasehiu . , Man grein,
Sprechapparate u. Pho¬
nographen , sowie Platten
u. Walzen , Spieldosen,
sämmtliche Musikin¬
strumente u- Apparate,
Feldstecher , Photogrr.

I »anipen und hin-
«{erwägen etc . beiGebr.Gerhard,

Mainz.
Verlangen Sie reich-
illnstr , 2000 Abbildg.
enthaltend . Katalog.

®r . «Bbiügbs Ulnller,
Spezial-Arzt für Hautkrankheiten,

Röntgen - u . Finseninstitut,
jetzt Museumstr. 4.Sprechstunden

10—1, 3—4.

Eine menschliche Hüll
r ist jeder, der das Opfer von

- Erschöpfung, Geschlechts
f nerven ruinierender LeidenJ sonstiger geheimer Leiden

Jf und radikale Heilung lehrt
Bärtig .,nach neuen Gesichts-
| vonSpezialarztDr .Rumler.
1oder alt, ob noch gesund
\  das Lesen dieses Buches
\ teilen von geradezu un¬
lieben Nutzen! Der Ge-
i Krankheit und Siechtum

Leidende aber lernt die
>□ Heilung

r  Für Mark1.60 in Brief-
von Dr. Ruinier,

Gehirn- und Rückenmarks-
nerven-Zerrüttung, Folgen
schäften und Exzesse und
wurde . Deren Verhütung 1
ein preisgekröntes , eigen- \
Punkten bearbeitetes Werkjür jeden Mann, ob jung i
oder schon erkrankt, ist
nach fachmännischen Ur - |
schätzbarem gesundheit - i
sunde lernt, sich vor 1
schützen — der bereits

sicherstenWege zu seiner
kennen . , o ^

r marken franko zu beziehen!
Genf 425 'Schweiz). F94

mit Vechtels Salmiak-Gallseife
gewaschene Stoff jeden Gewebes,
vorrätig in Vak. zn 48 u. 25 Pfg. bei

W .HäacIie5ilBeimer,2 )ros .Möbus , E . llrecl . er,3nl ). fiaerin .*fi»sget . ,
Otto äLälie , Kiel «. Seyl », W . W. ÜSirk . F . W . Milller , Droq. Wiin . r.

Wie neu wird Zeder
Segen Einsendungb. ZOPfg. erhält Jeder eine Probe
Rot - und Weis,swein, 2 Z
selbstgekeltert. nebst Preisliste. Kein Risiko, da wir
NichtgesaÜendes ohne Weiteres unsrankirt zurück- oz
nehmen. — 18 Morgen eigene Weinbergean Ahr. ^
mrd Rhein. _ Ĝebr . Both , Ahrweiler . w

SoeBen erschien in unserem Verlag und ist durch
diesen, sowie durch den Buchhandel zu beziehen:

für 190S
ein handliches Merkbüchlem für das neue Jahr,
mit Erzählungen, Zeichnungen, Sprüchen, Gedenk¬
tagen u. A. ans Naffau's Vergangenheit.

Preis ss Pfg.

£.  Zcheüenderg' iche Los-Buchdruckerei
Verlag des Wiesbadener Tagblalls.

Ak
m
W'
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w

w .
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Hatereenge,
lacken] 65, 80, 95 Pf ., 1.20,

r
bis ^ 1Mk.

1.25,1 .50,1 .80, 2.25, C bis 9 i Mk.

, 95 Pf ., 1.15, iJii 1.45,1.80,ij) * «
bis i >Mk.

frof. Br3aegers
Kortnal'llttf erzeuge

zu Originalpreisen.

©I
iI
I
®
®
©
®
®
®

Leibbinden , Kniewärmer , Brust-

^ u. Rückenwärmer, doppelseitigl45

Kerren-Soeken.
Socken oltne Mit , solide Winter - 11®- - — *~ ~bis

Qualitäten , Paar 24,35,45,65,90 Pf.
JKanreelli &ar - Socken,

Sotft f “ Tai 1 S P- r L

Fass -Schlüpfer , Schutz gegen
kalte Füsse . ■Paar

9\u. ui

85

Pf.

®
® VsmenAelorm

BwtMtfte
® .

I P 3 , 2 43 , B35 ,4 ° ° , 4  m s Z mc . |

®

©
©©
©
©
©
©
©
©

§}@®®®®.®<§)®@©®@®©®®®®@®

Kinder - Jäckchen , Kinder -Capes
und -Mäntelchen.

Knaben -Sweater 75, 85, 95 Pf . bis 4 Mk.
K98

—S3Zi3SEZ&~ rtasMi BMP:

FWWR'Ml KhmesW. E. U.
Je mehr sich mit dem Wachstum der Städte die Gefahren steigern,

die das leibliche und geistige Wahl der weiblichen Jugend bedrohen, um
so mehr gilt es, die traurigen Folgen zu mildern und besonders den
Mädchen beiznstehen, die fern der Heimat und ohne Schutz durch Un¬
erfahrenheit oder Not der Verführung zum Opfer gefallen sind. Diesen
bedauernswerten Geschöpfen, die sehr häufig noch besserungsfähig sind,
möchten wir nach dem Beispiel anderer Städte hier in Wiesbaden eine
.Zufluchtsstätte eröffnen, in der sie körperlich und seelisch gesunden können.
Barmherzige Schwestern(Augustinerinnen), die bereits anderwärts ähn¬
lichen Häusern vorstehen, werden die Leitung des Fürsorgeheims„Des
Johannesstiftes" übernehmen. Gründliche Ausbildung in allen häuslichen
Arbeiten wird es den Mädchen ermöglichen, nach Verlassen der Anstalt
ihren Lebensunterhalt auf ehrbare Weise zu verdienen. Ebenso soll
Heranziehung zur Mutterpflicht und Kindesliebe, Unterweisung in der
Kinderpflege Aufgabe der Anstalt sein. Der Verein übernimmt auch die
Fürsorge für die Kinder in den ersten Lebensjahren und hofft, dadurch
der erschreckend großen Sterblichkeit unter diesen hilflosen Geschöpfen
wirksam entgegenzutreten.

Um diese hohen Ziele zu erreichen, wenden wir uns an die Opfer¬
willigkeit unserer Mitbürger. Wer bedenkt, wie schwer sich gerade bei
den Mädchen der Schritt vom Wege rächt, wie schon allein die Furcht
vor Schande und Leiden sie oft zur Verzweiflung treibt, der muß Mit¬
leid mit diesen unglücklichen Geschöpfen haben und kann ihnen seine
Hilfe nicht versagen,' selbst wenn er auch den Fehler nicht zu entschuldigen
vermag.

Die Unterzeichnetensind gerne bereit, Gaben entgegenzunehmen.
Erwünscht sind auch Spenden für die HauSeinrichtung. Möbel, Beilen usw.,
die aus Verlangen abgeholt werden. Jede, auch die kleinste Gabe, wird
dankbar angenommen.

Nstrde-
UcllilhMW-GcstWlisl

WirMdkii.
Am 1. November er. wird mit der

Entstehung der Beiträge zur 3. Hebung
1907/08 begonnen.

Es wird um pünktliche Zahlung
ersucht. F 416

Der Vorstand.

Ttasoi

/s T HÖHt^

Straußfedern -Manufaktur

n Blanck , *
| Friedrichstr . 29, 2. Stock.

! JFojrtwiüJn ’emler ESing -ang-

Mittwocli , den 33 . B1/»llir , im Garten-
gaal des „ Motel Vogel “ , Eheinstrasse:

Qefffenfl-
von Herrn Ingen : Ernst « orsemann • Eremem

„Ueber den Verkehr mit der Geisterwelt“.
Eintritt 50 Pf. — Res. Pint .: 1 31k._ ___

©Tfliriagfesellscliafifc Wiesl >» «S©n.

Strauszfedern — Fantasiefedern.
Reiher, Vögsl, Flügel,
Blumen, Filzhüte etc. etc.
Boas und Stoias.

1 Beste und billigste Bezugsquelle.
1 Bitte genau auf Firma zu achten!
I Straußfedern -JIar.ufaktur
! * Blanck , *
, Friedrickstr . 29, 2. Stock.

Zu dem am Freitag , den 25. d. M «,
abends 8 V« N»r. in unterer Turnhalle,
Stiftstraße1, stattfindcndcnWettnrnen
der Zöalinae und Der Aktiven laden wrr
untere Mitglieder und Freunde deŝ Verems
höflich st ein. Der Vorstand»

B4S05 F431 ©

Hotel „ Einhorn “ .
Sonntag , 30 . Oktober ISO « .

Mathilde Grossmann,Luisenstr. 27.
Julie Gräfin Nlatuschka-GreifTen-

klau, Frankfurterstr. 24.
Frau Schipper, Hildastr. 10.
Frau Trimborn, Moritzstr. 54.
Freifrauv. Bleul, Bierstadterstr. 26.
Frau Siegfried, Mainzerstr. 16.
Dorothee von Witzleben, Pagen¬

stecher str. 2.
Dr. med. Berbericb,Friedrichstr.38.

Dr. med. Christ, Rheinstr. 40.
Dr. phil. Doniarus, Kgl. Archivar,

Adelheidstr. 58.
Stadtverordneter Fink, Schreiner¬

meister, Frankenstr. 14.
Rechtsanwalt Kriese, Rheinstr. 26.
Direktor Schipper, Hildastr. 10.
Dr. med. Schrank, Adelheidstr. 37.
Rechnungsrat Trimborn, Moritz-

straße 54.

Erstes Gaben-Berzeichms.
Frau Ha. 800 M.. Frl . S . 2000 M., Frl . Großmann 3000 Mk.,

Fr . Direktor Schipper 200 Mk.. Frl . v. Witzleben 50 Mk.. Frl.
v. Cohausen 50 Mk., Gräfin Matuschka 100 Mk., Freiherr v. Schütz zu
Holzhausen 100 Mk., Freiin A. v. Schütz 10 Mk., Fr . Trimborn 50 Mk.,
Fr . Neuß 40 Mk., Frl . S . Müller 20 Mk.. Fr Oberlehrer Schlitt
10 Mk., Frl. Flach 22 Mk., Fr. Kommerzienrat Baum 30 Mk., Fr.
Dr. Großmann 100 Mk., Fr . S . F. 2000 Mk., Fr . M. M. N. 100 Mk.,
Fr. v. Scheel 20 Mk., Ungenannt 20 Mk., Frl . Markstein 10 Mk. Frl.
Stein 3 Mk., Frl. Lieber' lO Mk.. Fr . Wiese 5 Mk., -in Wohltäter
80 Mk., Fr . Geh. Rat Bauer 100 Mk., Fr . Major Kolb 100 Mk.,
Katholischer Frauenbund 1000 Mk., Fr. M. TIst Kreizner 2000 Mk.,
Herr Franz Grünthaler 20 Mk., Herr Firmenich 35,50 Mk., Herr
Schweißguth 20 Mk., Frl . B. Märdian 5 Mk., Frl . M. Märdian 3 Mk.,
Fr. A. Kl. 100 Mk., Ungeannt 100 Mk.. Frl. v. C. 30 Mk.. Fr.
Dr. Christ 10 Mk.. Frl. Flach 10 Mk., Frl. Fleckenstein3 M ., Fr.
Dr. Thomas 5 Mk., Fr. Schatz 10. Mk., N. N. 100 M., Fr . Poulet
20 Mk.. Ungenannt 11 Alk., Herr Pfarrer Hirschmann 20 Mk., Herr
Emil HeeL 10 Mk., Frl . M. T. 3 Mk., Frl . Mina Wirtzfeld5 Mk..
Herr Rentner Holthaus 100 Mk., Fr . August Allhansen 20 Mk., Herr
Konsul Hunicke 100 Mk., Fr . Gräfin v. Ählefeldt 100 Mk., Herr Rech-
nnnasrat Dillmann 5 Mk., Exzellenz Fr . General v. Ingersleben 5 Mk.,
Fr. Dr . Berberich 20 Mk., Freifrauv. Bleul 50 Mk., Fr . Deiters 40 Mk.,
Herr Professor Weil 10 Mk., 5 Betten, 2 Schränke, 2 Waschtische,
3 Tische, Stühle. 1 Waschmangc, Waschbnttcn, Oefen und verschiedene
kleinere Haushaltungs-Gcgenjtände.

Allen gütigen Gebern sei herzlich Dank gesagt. Welcher edle
Menschenfreund würde ein gebrauchtes Harmonium oder Klavier der An¬
stalt schenken? F219

200  BaWcher
von den einfachsten bis zu den feinsten,
ebenso ein Posten Seidenstoffe in allen
Farben und Qualitäten werden billig
verkauft Swwalbacherstr . 30» 1 h,
Aneefeite.

Wirksamstes Kräftigung ? - Mittel/:
bei allgemeiner Nerven- und vor- '
zeitiger Männerschwäche von Uni- »
versitatsprof . u. Aerzt. empfohlen.«®

Flakons a A und 10 Mir.
Neue Vlrlsanci-Broschüre gratis . i-rj

in Apotheken erhältlich. i-»
Cltern. Fabrik II - Untrer,  Bet lin NW. 7.  ^

In "Wiesbaden:
Vllitorhi - .il/olliesiC ’ Rheinstr .41.

Schiffskoffer kaufen Sie billig
Sckillerplatz 1, Hof rechts. L4769

Hßlner » 1 .35 fflk,
Consome Royal.

Salm.
Sc. Hollajidaise, Kartoffeln.

Roastbeef.
Rosenkohl und Croquettes.

Ohstkuohen
oder Käse und Butter.

Souper u 1,35 51U.
Tages-Suppe.

Filet von Zander, geh.
Sc. remoulade und Kartoffeln.

Mastkalbrücken , garniert.
Obstkuchen

oder Käse und Butter.
Oiuer und . Souper 3 . VS SSIt.

Junger Hahn und Kompott.
Nach dem Theater fertige Platten « ritterer.

Gastwirte, Jteteibesttzer,
Lasmks» and privaten!

erhalten bei Kauf einer Spvechmaseuine (Grammophon) weitgehendsten
Kredit. Liefere die kleinsten Famüien -Appnrata bis zur grössten
Starkton -Masehine gegen monatl. Meine A An
solvente Wirte stelle sogar meine neueste und beste_Starkton -Maschine
Ko. 100 leihweise (ohne Kaufzwang ) auch auf kleine Abzahlung auf.
In Reinheit u. Tonfülle unerreicht . Weitgell. Garantie . In Reierenz.
Kein Wirt soll diese Gelegenheit unbenutzt vorübergellen lassen. Ver¬
langen Sie sofort kostenlos Katalog u. Offerte. (Fa. 9232/10) F 148

Heb . Kupp - Frankfurt a . 31., Wielandstr. 50.
ßjĵ gr* Vertreter allerorts geai *clit . ' v ^5

Leichter , angenehmster Ve kauf, hoho Provision.

SO

M -TaM iss fäaleaar Taiatts.
4«

Verreist: vom bis

Dr . aied . £». Vaubei , Luisensfcrasse 4. 19. Oktober 10. Dezember

SBvuriicli grifft clirt t am

Dr . Hirsclt , Kinderarzt , Kl . Burgstrasse 1. 5. Oktober

M UMW
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Morgen-Ausgabe.
3 . Blatt.

Sonntag,

2«. Oktober 1907.
55 . Jahrgang.

ircrcmre-.TT.’̂ rraratBTC

Redigiert von jiartinanii in Wiesbaden.

Wiesbaden , 20. Oktober 1907.
Schach-Aufgabe.

Ton A. Ursic  in Orebek.

b c d e f
Matt in 2 Zügen.

Auflösung der Schach-Aufgaben
in Nr. 467 vom 6. Oktober 1907 von Konrad Erlin in Wien.

a)
1. D a8—f8 L h6xf 8
2.  L g5 —f4 matt.

b)
1. Sp d4—f 5
2. Df8 —cö matt.

*

In Nr . 479 vom 13. Oktober von A. Stabenow in Berlin.
1. Sp e4—d2 T b6xf 6
2. Sp d2—b3 matt etc.

Richtige Lösungen sandten ein : (nachträglich ) v. 29. Sept.
Herr H . Morell ; ferner für das Problem von A. Stabenow Herr
J . Münz hier ; Herr J . Schapiro in Igstadt.

Donsino -Aufgabe.
A, B und C nehmen je 8 Steine auf . Tier Steina mit

29 Augen bleiben verdeckt im Rest . Die Steine von B haben
21 Augen mehr als die von C.

A hat : 6-5, 5-5, 5-3, 5-1, 4-0, 3-0, 2-0, 0-0. _
A setzt Doppel -Fünf aus und gewinnt , indem er die Partie

bei der vierten Runde mit Eins -Fünf sperrt . B und 1 müssen
in der zweiten Runde passen . Die von C angesetzten Steine
hal *en 13 Augen . Die Steine der Partie haben 62 Augen.
Welche Steine liegen im Rest ? Welche Steine behält C übrig?
Wie ist der Gang der Partie ? A. St.

Auflösung der Skat -Anfgabc in Nr. 479.
Im Skat lagen e W , s W.

A hatte : e 9, e 8, e 7, r 10, 9,js D, s iv^ s 0 , s 9,
C batte : g D, g K , g " " ”

1. Stich:
2. ..
3. „

5. „
6. „

O, g 9 , g 8, g 7, r D, r K, r
: s D, s 8, g D — 22;

s K, s 10, g 7 + 14;
g W , g 8, e 8 + 16;
r W , r 8, e 8 + 19;
e 0 , g K, e 9 + 25;
r 7, r D , r 10 — 43.

0,
7.
r 8.

Den Rost erhält der Spieler.

Der Nachdruck der Rätsel ist verboten . )

Bildcr -Rütsel.

Arithmetische Aufgabe.
In ein Quadrat von 7 Feldern Seitenlange , sollen die Zahlen

1—49 so eingetragen werden , daß die Senkrechten , die Wage¬
rechten und die beiden Diagonalen stets dieselbe Summe ergeben.

Arithmogriph,
3 4 5 Stadt,

Maß,
Fixierung,
Tier,
Name,
Gerät,

8 Name,
3 Körperteil.

n
Buchstaben -Rätsel.

hau hau hau hau
hau hau hau hau b

Rätsel.
Nimm mir ein Nu,
So bleib ich ein Nu.

Spiel
Wie kann man aus 13 Streichhölzern ein Ei machen k

Palindrom.
Einsilbig ist ’s von vorne,
Rückwärts sind ’s Silben zwei,
Yon vorn ist es Getreide,
Yen hinten Reich und Bai.

Auflösungen der Rätsel in Nr . 479.
Bilder- ltiitsel : Nur kleine Seelen rächen sieb. — Znm

Kopfzerbrechen : Die letzte Person nimmt die Schüssel mit
dem fünften Ei . — KönigSZUg : Wenn einer immer treu dir
blieb , Behalt ihn lieb ; Wenn einer dir die Treue bricht , Ver¬
gilt es nicht . Es quält ihn ja das eig ’ne Herz Und macht ihm
Schmerz , Du darfst nicht auch ein Hasser sein Und mußt
verzeihn . (Leixner .) — Logogriph : Borgen , Sorgen . — Scherz¬
frage : Der Fiskus. — Bnchstaben -Rätsel :Hannibal, Kannibal.

Streichholz -Aufgabe:

Spedition
von Gütern und Keise - Effekten.

Möbel-Transport
von u. nach allen Orten des In- u. Auslandes.

J. 14  UHU.
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Aufbewahrung
von einzelnen Koffern , Möbeln , sowie

ganzen HaMseiairichtungem 2892
in besteingeriebteten , feuersicheren Lagerhäusern.

Stahlpanzergewölbe (Tresor) für Wertsachen.

Viele Aerzte und ein ständig wachsender Kundenkreis b ekunden die hohe Bedeutung miscrcs orthozentrischen Brinkhaus-
R. P. angem., für da » Wolil der Angen. Prosp. gratis u. frko. Alleinverkauf nur : ©irthozentoische

Kneiter -Ges. m. b. H., Frankfnrt a . II. , Bockenheimer Anl. 53, am öpernplatz. (Ba20445) F148

katljolifdje MnM-Wme
bittet bei H'erannaHendem Winter um
Ueberlnff ung von abgelegten Klei¬
dern , Unterzeugen , Decken, Schuhen»
auch Kindersachen usw. . Die gütigen
Geber wollen die Artikel für dre
Bonifatius - Konferenz an Herrn
Buchhändler Conrad Molzberger , für
die Maria -Hilf -Konserenz an Herrn
Glöckner Offheim im Pfarrhaus ge¬
langen lassen. Aus aefl . Mitteilung
werden solche auch abgeholt. F 462

Vetten -Zabrik,
Holzbetteu , lackiert, kompl. von Mk. 25 .— an
Holzbetten , poliert» „ „ „ 90, — „
Eisenbetten . . „ „ ,» 19 .— „
Liinderbetteu . . . . ,» „ 30 .— „

Große Auswahl in
Holzbetten und Messingbetten.
Matratzen eigener Fabrikation.

Anerkannt beste und reellste Bezugsquelle.
Nur solideste Qualitäten.

g : Mauergasse 8 u . 15 . ^
Einziges Spezialgeschäft trat Platze

in Betten und Matratzen.
Strohsäcke. von Mk. 5.— an
Seegrasmatratzen
Kindermatratzen .
Wollmatratzen
Kapokmatratzen .
Haarmatratzen
Patentrahmen . .
Sprungrahmen .

9 .-
5 .-

19 .—
32 —
36 .—
20 .—
25 .—

Lieferant vieler Behörden, Anstalten und Vereine.
Diesjähr. Einrichtungen: Kurhaus , Gewerkschaftshans , viele Hotels u. Anstalten . Spezialität : Brautbetten-

Ständiges Lager von za. 200 Ketten.

i»

f >

Körperliche und geistige finstrengung
erzeugen Ermüdung und Abspannung . Um solchen Zustand zu beseitigen und gleichzeitig Körper und

Nerven zu kräftigen , gibt es nichts besseres , als tägliche Einreibungen mit BrAiay S ' raiBT .-
branntwein , welcher sich seit 40 Jahren glänzend bewährt hat . Bei allen Arten des

Sportes , wie Radfahren , Jagd , Turnen , Reiten etc ., sowie nach jeder geistigen Anstrengung
ist .der Körper nach Beendigung der betreffenden Tätigkeit mit Bräiay irj -am * .

liraaiatweim einzureiben ; man giesse auch in ein Bad eine genügende Menge
Braiajr Franzliranntwein . Ein solches Bad hat dann eine überaus

erfrischende , belebende und stärkende Wirkung . Man verlange aber
ausdrücklich B*rä * ay JFrsmztiramiitwein , da nur dieser

Name Echtheit und Wirkung verbürgt.
Jede Nachahmung ist zurückzuwoissen . Ueberall

käuflich . (W . a 1406g) F148
V Generalvertretung für Rheinland und

I f Westfalen:
Ifiandelsisf esellsclis &ft

Yoris,
i? » iiu & Cie .,

Wiesbaden.

t
Jr0¥ :i;

-
■fim

vSr.

Unt erzeuges
Unterjacken , und Hosen,
Nornialhemden , Leibhosen,

erprobte haltbare Qualitäten,
empfiehlt in allen Preislagen

Friedr . Exner,
Wiesbaden , Neugasse 14.^

Ft-2* - - -- —- — 1
Wpjtiiiliiii?'

Lvv Stück , schöne
Winterware,

Gelegenheitskauf,
« früherer Preis
f  Mk . 8.50 u. 6.50,

jetzt5 .50 u. 4.25.
' Ansehen gestattet.

Schwalbacherftraße 30.
erster Stock , Allerseits.

Widi <i<; für örossisten
der ffieklame - Brnnclic.

= =̂ = =» Zigarren - :i.
Zigaretten - Etnis in

Leder-Imitation
mit Spiegel , Bilder,

Schildchen etc .,
liefert die

Maschinen-
Kartonnagen - und

Pappenfabrik
Wä clitersbach

Friedr . Christian.
(F. ä2912 ) F133

Mein iMnat-Mittnnstlfdi
befindet sich seit 1. Oktober 9323

Adotfstrasze 1a , 2.
Sk . Jung.
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Wei bliche Personen.

Ein Fräulein gesucht
zur Beaufsichtigung d. Schulaufgaben
eines 12jährigen Mädchens für eine
L-tunde täglich. Offerten u. D . 722
an den Taa blst-Verlao ._

. Ein gebildetes Fräulein
wird für nachmittags 2% —8 zur Be-
aufftdöttgunn schulpfl. Mädchen geh).
??urst.^10—-Ich 4—-5. ^ aunusstr . 14, 2.

Gesucht gebildetes Fräulein
tue nachmittags zur Beaufsichtiauna
von schurtzjl. Mädchen u. deren Schul¬
arbeiten , sowie musikal. Bedungen.
Off , u. T . 7̂17 an den Tagbl, -Verlag,
— , Für Privat -Bureau
(Schreibmaschine) Fräulein gesucht.
Off , u. Bureau 231 bauvivoitlagernd
, , , Tüchtige Berkäuferin
sofort gesucht H. Cron Söhne . Metz-gerei, Neugasse 11.

. Tüchtige Berkäuferin
tnL  kunstgewerbl. Geschäft für Mittegesucht. Offerten unter
M^ ,720^ an, den Tagbl. -Verla a.
Tücht. selbstänb. Taillenarbeiterin

^ gesucht. Frau
o1̂ .Pfufch,^ SedanplaH 5, 3. 8 4677

Rock- u. Taillen -Arbeiterinnen
daucrnd,ges . Rhernstratze 26, G. P . r.

Zuarbeiterinnen für Blus -nr\Tr\~Y' Tt/-tn -rr SIT“»-»A».».iX - _F. . .V i /ö-, vr yur xuuiett

ÄÄSiWt
S . Zuarbeitertnnen u. Lebrmäbch '

suchen M Schneider , C. Rona,Oranre nstrane 41. '
Für leichte Handarbeit

Mädchen sofort gesucht.
oo1 Spchengeichaft , Wilhelm-strafte 22. _ 9338

ZfJr fip̂ L Geschäft für Nov.Flucht . Offerten unter L. 720 an
den^ TagbO-Verlag,

%pfteÜiße§ Lehrmädchen^
sofortige Bezahlung gesucht.

Lu dwig  Heß . Webergasse, 18.^
Schneiderin sucht f. dl ‘

ILWIs Madchem,KarlstrMe 30, 1 t
. o - halb, ßittü v. j»7' geb. LltT̂ Frl ."
b. alleinsteh. a. D. gef. z. Führ ihr

Bed. Hilfe f.
& 7SUn 6fH e u Offert , unter

an  o en T aabl .-Verlag
Fw suche zum 1. November

Aöchin̂ E ^. taubere feinbürgerlicheo Melden von 9—11V. solo
^ ^ Lw - v-̂ Lehenner , Kapellenstr  52'
. Köchin,
* $ ¥+ selbständig fein bürgerl . kochenm 27 :* Mt . Zeugn ., w. f. 1. gchv aes
Gnstav-Fretzfagsir . 8. B. 6- 10. 3—^

.Znnr 1. November oder früher '
hm B'Ä f*Köchin ges! Vorzust.'tvi '^bm., 4—6 nachm. Nerotal 45, 1

Herrschaftsköchinnen,^
«• Privatstell,

»rau Elise Lang , Maritzstr . 52, P.
Nach Lübeck

^um 1. November eine Köchin. Zu
melden bei General von Franieckv
Kaiser -Friedrich -Mng V ' Q'

. Gesucht zum 1. November T
etn luttgeß  anständiges Mädchen für
SK«? Zürnen Haushalt . Bismarck-
£iH?9_?4'__3 St . rechts., _ B 4735
. •ß %, br. MäKSe» von auswärts"
z^ i^ tov̂ gesMIiheingauerftr ^ g, P . r.

All. ordentl . Mädchen vom Lande ^
Wort gesucht Bäckerei Wacker.
Clarenthalerstraße ^ 3.^ , B 4685

-®W « S«öb« ett bei holiein Lviin
W ucht Sonnen beraersträße,ii /in

,BravesZwcit „!ädchen v. Lande"
gttucht ^ Bertramstraße 4. 84741

Sauberes fleißiges Mädchen ' "
gesucht Lursenstratze 37.

Tüchtiges Hausmädchen
und ein Küchenmädchen sofort ges.
Eisenbahn  hotel,jh ][e instratze 17. _

Sauberes Mädchen,
welches gur kochen kann und auch
Hausarbeit übernimmt , wird neben
Diener sofort gesucht Franz -Abt-
stratze 5, Parterre . _

Saüb . Hnusmädch. m. g. Z.
zum 1. Nov. ges. Mcld. von 11—1 u.
4—8 Uhr Lessings traße 8. _

Braves zuverlässiges Mädchen,
w, bürg , kochen kann, per 1. Nov. ges.
Kirchg asse 21. 1 St . _

. Braves Mädchen gesucht.
Nahezu ersr . Kellerstraße 18, 1 r.

Fleißiges solides Mädchen
sofort oder 1. November ges. Weitzen-
bstrgst ratze 10, 2 links. _ B 4770

Gesucht zum 1. November
m kl. feinen Haushalt ein tüchtiges
evangel. Alleinmädchen, Kochen nicht
verla ngt . Alexandrastratze 4, 1.

Mädchen
kann Bügeln grdl .,erl . JahnstrM4 , P.
T. zuverl . Waschmädchen f. d. ges.

Kirsten , Clarenthalerstratze 3. B 4794
Lr . tücht. Monatsmdch . v. 9—11

sofort gesucht  Helenenstratze 14, M. 2.
Ordtl . an st. Monatsmädchen

p. sof. ges. Borst . 8—2, abends nach
7 Uhr Kaiser -Friedrich -Ring 59, P . l.

Tücht. Monatsfr . morg. 9—11 Uhr
gesucht R iehlstrasie 16, 1. . U r.

Solide Monatsfrau
sofort gesucht Adelheidstrasze 38.

Ord . Laufmädchen gesucht.
L. Hesi, Web eraasie 18.,

, Zuverl . u. sauberes Mädchen
Mit g. Z. f. Haus - u. Küchenarb, in
besi.  Haush . ges.̂ Gr .^Burgstr . 1.3, 2.

Einfaches fleißiges Mädchen
sofort  gesucht Moritzstraße 56, P . r.
.15 —ißiöftr . Mädchen
tur leichte Hausarbeit auf gleich ges.
So lms str . 3. Z . meld. Alwi nenftr . 12.

Ein junges Mädchen
gesucht Ora niensirasie 38, Pa rterre.

„ Einz . Dame
sucht für 1. Nov. solides zuverl.
Mädchen für alles . Kochen nicht er¬
forderlich. Vorzust. von 11—4 Uhr
nachm. Moribstraße 45, 3. ,

Braves Mädchen z. 1. November
gesucht Philippsbergstraße,23 , Part.

Tücht. Alleinmädchen z. 1. Rov.
gesucht . Näh. Schwalbacherstr . 28. P.

Ein tüchtiges Alleinmädchen
hohen Lohn gesucht,Schachsistr. _17.

I . Mädch. tagsüb . f. l. Hausarb.
gesucht AlbrechMraße, 14,, 2_~ St . ,

Kg. Mädchen aus anft . Familie »'
welches zu Hause schlafen kann, sof.
ge sucht  Rheingauerstratze 14, 3 lks.

Besseres Kindermädchen
m  einem Zsährigen Knaben gesucht.

Tüchtiges Alleinmädchen
gegen hohen Lohn zum 1. November
gesucht! Michelsberg 2, L̂ rechts.

Aelteres zuverlässiges Mädchen
zur ,Säuglingspflege u . für Haus¬
arbeit in kl. Familie gesucht. Hoher
Lohn. Meld . zw. 12 u . 8 Uhr Rhetn-
blickstr asie 8, P „ Adolfshöhe.

-Ordentliches Mädchen
gesucht Kellmundstratze, 44, Bäckerei.

Ein tücht. zuverl . Mädchen
auf 3—4 Wochen zur Aushilfe per
sof. gesî Bächmayerstraße,7 , Part ._

Et » junges einfaches Mädchen
von 16—17 Jahren für Hausarb . u.
Dlithilfe am Theater -Büfett für sof.
ges. Bahnhofstratze 20, Stb.  I . Part.
Jg . saub. Dienstmädchen sof. ges.

Dotzheimerstratze 28^ 2^ echts, _ _
Tüchtiges Zimmermädchen,

w. Servieren versteht, z. kl. Fam . aes.
30 Mk. Lohn. Bierstadterstraße 3 a.
Billa Granat , 10—12 ob. 3—4. 9343

Laufmädchen
für inneres Geschäft gesucht Schwall
bacherstra sie 4, Laden . _

Laufmädchen gesucht.
-."nntag . F . Haas , Friedrich str. 46.

Junges Mädchen
zum Austragen von Paketen und
Reinigen des Ladens ges. P . Sinz,
Webergasse 27._ _

Tücht. Packerinnen v. sof. gesucht,
dauernde lohn. Beschaft. Zigaretten¬
fabrik „Menes ", Rheingauerstratze 7

Münnlicho Personen.

Jüngerer Techniker,
sauberer Zeichner, sof. gesucht. Off.
u nter L. 722 an den  Tagbl .-Verlag.

Für Bureau und Reise
lLandkundsch.) ' geeignete Persönlich-
icti gesucht. Offerten u. Land 321
hau ptpostla gernd . _ , _

Reisenden sucht
F . Tho rmann , Riehlstratze 23._ .

Rähmaschinen -Rcisender»
tüchtiger erfahrener , gesucht. Off.
mit Ansprüchen unter Ü. 718 an den
Tag bl.-Verlaa.
^ _ , Glasergehilfe gesucht.
I . Rossel, Erbacherstratzc 6._

Schuhmacher
auf W. gesucht Weberaasie^49, ,L.

Wochenschneider für dauernd
gesucht  Oranwnstraße 25,

Tüchtiger Tagschneiber
wird für dauernd per sofort gesucht.
Franz Baumann ._

Pers . Rockschneider gesucht.
Niegier , Marktstraße 10. ^

Junger Wochenschneider
gesucht Kar lstratze 28, M. 1.

Schneider gesucht
Blücherstr atze 4._ B4790

Tüchtige Schneider
auf Uniformen und Mäntel gesucht
Wörthstrcrtze 13, 1. Etage .

Schneider auf Woche gesucht.
P . Sch äfer , Bierstadt ._ _

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

cnifgeliommen. — Das Hervvrüebcu '
Worte im Text durch jette Schrift ist tu

Wribliche Pevsone ».
Disting . symp. junge Dame,

die sranzöf . Sprache flretz. beherrscht,
wünscht Vertrauensstellung , a. liebst,
bei hochherzia. älterem Herrn . Off.
u. U. 123 a. d. Tagbl.-Verl . 84802

Junge geüild. Dame,
sehr musikalrsch, wünscht Stellung in
vornehm . Hause als Reisebegleiterin
oder Gesellschafterin. Offerten unter
V. 719 an  den Tagbl .-Ve rlag.__

Kinderfräülein,
in d. Kinder - u . Säuglingspfl .church-
aus erf ., f. St . zu kl. Kinde für hier
ad. autzerh. Eintr . sof. Gute Zeugn.
u. Pr. Res. steh, zu Dienst . Anerb.
unter  A . N. 113 postl. Berliner Hof.

Erfahrenes Kinderfräülein
m. s. g. Zeugn . sucht Stelle zu kl. K.
in seinem Hause . Offerten u. D . 716
im  Tagbl .-Verlag abzugeben. _

Aelt . gcb. Fräulein sucht Stelle
als Hausdame z. Stühe der Hausfr .,
evtl. z. Erziehung mutterlos . Kinder.
Näheres Aoelh eiüstratze 57, 1. Et ._

Fräulein,
in. dopp. Buchführung , Korresp . etc
wohlvertraut , auch im Maschinenschr.
geübt , sucht Stellung . Gute Zeugn.
mit Referenzen . Offerten erbeten u.
B. 716 an den  Tagbll -Verlag ._
Fräul ., m. o. Bureauarb . vertraut,

s. für e. Woch. Besch., ev. stundenw.
Off , u. Hi 722 an den Tagbl .-Verlag .

Bessere Verkäuferin
der Handschuh- u. Krawattcnbrcrnche
sucht sofort passendes Engagement.
Off , u. LT723 an^ en Tagbl .-Verlag.

'Geb. Fräul ., gew. Umgf.,
i. Buchs., Korresp . erfahr ., s. St . als
Empfangsdame , Kassiererin od. sonst.
Vertrauensposten . Gute Zeugnisse u.
Referenzen . Offerten unter C. 716
an den Tagbl .-Verlag ._ _ _

Tücht. Schneiderin , 2 I . selbst.,
wünscht in ein . Atelier zu arbeiten
Off . n.J33. 722 an den Tagbl .-Verlag.

Gew. Büfcttfrl . f. p. b. Stell,
in nur fein . Casö, ev. auch Weinlokal
od. Hotel. Offerten unter R. L. 56
bauhtvosilagernd Heilbronn.

Kaffeeköchin
m. prima Zeugnissen aus 1. Hcruserr.
sucht Stelle . Offerten unter £ ). 720
an den -Tagbll -Verlag.

720

Fräul ., 25 Jahre , evgl..
Thüringerin , sucht Stell , als Stütze
zum 1. od. 15. 11. Selbiges war schon
rm Hotel, sow. auf Gut tätig . (5}e~
auf gute Zeuginsie . Familienanschlus;
erlvünscht. Offerten unter R . B . agZ
postl agernd Rodach bei Coburg . '

Junges Mädchen sucht Stelle
in kleinen Haushalt . Aus gute Be¬
handlung wird mehr als auf Lohn
gesehen. Zu ersr . Lothringerstr . 2 , P.

In allen 'Hausarbeiten
erf . Mädch. sucht Stell , als Zirnmer-
oder bcss. Hausmädchen. Näh . Kircb-
ßüfifL 7' „Hinterhaus 2. Stocks rechts.

Ein anständiges Mädchen “
sucht Stelle als Hausmädchen rrut ; b.
guter Herrsch. Joseph Schaaf , Bieb¬
richs a. Zsih., Gartenftratze ^ lL , P ^L

Zimmermädchen sucht Stelle
in Hotel ober Sanatorium . NübereL
St -ftstratze  21 , 1 St . ^ ui

Anftänd . Fräulein sucht Stellung
als Büfettdame od. Serviersräulein.
Hirschgrab en 10, P art ._ _

Jg . Wochenschneider dauernd ges.
Hallgarterstr atze 8._ B 4819

Glaserlehrling
gesucht. _ I . Rossel, Erba cherstratze 6.
Sol . Leute erb. lohn. Nebenerwerb

Näh. Hcll mund stratze 56, P . 8  4113

Gedieg. einfaches Alleinmädchen,
welches die bürgerl . Küche u. Haus¬
arbeit versieht, z. kleiner Familie sof.
gesucht. Näh, erfr . Friedrichstr . 40, 2 l.

Ein einfaches Mädchen,
welches etwas kochen kann und Haus¬
arbeit versteht, wird zu einz. Danie
aus 1. November gesucht Dambach-
tal  30 , Parterre.

Tücht. Hausmädch., i. Näh. bew.,
gesucht._ Sch önfeld, Marktstratze 11.

Zuverlässiges evangel. Mädchen,
tvelches selbständig kochen kann und
Hausarbeit verrichtet , f. gleich od. sp.
ges. Kapellenstr . 57̂ n^ zu Haus 4—6.

Junges williges Mädchen
f. l. Hausarbeit aes. Goetbestr. 18, P.

Saub . Mädch., 15-—16 I ., willig,
f. I. Hausarb . Blücherstr. 32, P . 84882

Junges Mädchen für Häusarbert
tagsübe r ges. F riedrichstra tze 21, 2.

Hemden- u. Kragen -'B'Lglerrnnen
sof. aes. Schell er, Göb enstr._S._ 84616

Bügellebrrnädchen sofort gesucht
Gneisenaustraße 13, P . l. 8 8880

In ein bürgerliches Haus
wird ein led. junger Mann zur Bed.
e. ält . Herrn u. für l. Hausarb . p. sof.
od. 1. Nov. c. ges. Meldung , mit Ang.
der bisherigen Stellung unter E. 123
an die Tagbl .-Zweigstelle, Bismarck-
Ring 29. _ __ 84 680

Sauberer HauSbursche gesucht,
der mit Fuhrwerk umgehen kann.
Schweinemetzg. Klenk, Mo ritz str. 10.

Tücht. ehrl . Hausburfche gesucht.
Wilh . Sulzer , Pa pierhandlu ng._
Jg . fleiß . Hausburfche sof. gesucht

«scha rn horststr . 20, P ., M ehg. 848 33
Junger Hausbursche gesucht.

Adler-Drogerie , Bismarckrg. 1. 84782
Junger kräftiger Hausbursche

bei Kost u . Logis gesucht. P . Enders,
Michelsberg 82._ _

Herrschaftskutscher,
guter Fahrer , ledig, zum 1. Nov.
gesu cht Les singstraße 9._ _

Ein zuverläss. Droschkenkutscher
z. 1. Nov. ges. Schwa lbacherstr . 47, 1.

Ein tüchtiger Fuhrknecht
gesucht Feldstraße 17.

Aelteres Fräulein
sucht Stelle als Haushälterin zu
alleinstehendem besserem Herrn oder
Dame . Fr .-Offerten unter A. 577
an den Tag bl.-Ver lag ._ _ _
Zuverl . Person , sclLständ. in Küche

u . Hausarbeit , sucht Stelle bei bess.
Herrn od. kl. Familie für gleich od.
später ; geht auch außerhalb . Gute
Zeugn . vorh. Adr. W. Kohlmann,
Schwalba cherstraße 28, Hth. 3 Tr . r.

Einfaches Fräulein,
welches schon im Hotel u. Sana¬
torium war , sucht Stelle als Be¬
schließerin, Stütze , in Anstalt , Klinik
oder dergleichen, geht auch zu einz.
Herrn . Offerten unter K. 722 an
den Tagbl .-Verlag. _

Aeltere Person,
w. lange Jahre in besseren Häusern
als Köchin war , sucht selbständige
Führung des Haushaltes bei älterer
Dame oder Herrn . Offerten unter
T . 721 an den Tagbl .-Verlag ._ _

Hotel -Köchin
sucht auf gleich Stellung neben einen
Chef oder selbständig. Offerten an
E. S ., Gart enstraß e 17.__

Empf. tücht. Pens .- u. Rest.-Köch.,
nette Hans -, Alleinmädchen m. g. Z.
Fr . Elise Lang , Stellenvermittlerin,
Maritzstraß e 52, P . Te lephon 2363.

Perfekte Köchin
sucht Stellung per sofort od. 1. Nov.,
aeht auch aufs Land . Offerten unter
I . 720 an den Tagbl .-Verlag.

Ein Mädchen,
w. schon in Sanatorium als Servier-
u. Zimmermädch . beschäftigt h,m-
sucht passende Stell ., n. auch"Stell i
besi. Herrschaftshause an . Offerten
unt . S . 123 an die Tagbl .-Zw ^wst
Bismar ckring 29. _ 114779

Zimmermädchen sucht Stelle '
in best. Hotel od. Pension b. 1. gonti
Off , u- S . ._®._ 123 hauptpostlagernd'

Besseres Mädchen '—
sucht Stellung als Stubenmädchen
oder zu Kindern zum 1. Nopenrb -.-n
Off,  ix .J ?._ K. 100 hauptpostlaa . hwn

Büglerin sucht Beschäftigung "
in Büglerei . Walramstraße i2 , H, j

Tüchtiges Thüringer Mädche^ —'
1- Monatsstelle für den ganzen Tae
Philippsbergstratze 18, bei Hoffinanm

Mädchen s. Wasch- u. Pnübesch"
Hellmuiidstratze 29,̂ Vdh. Dach.
Frau sucht' Wäsch- u. Pubbescstüf ?̂

Adelheidstraße 10, D. '
Tüchtige Frau '

s. W-- u. Putzbesch. Kirchg. 34, Stb . 2
Selbständige Waschfrau 4—

sucht noch einige Tage zu deseben
Friedrichstratze 12, bei Ries . 5en *

_Männliche Personen.
Kaufmann , 39 I . alt , verbrir

in allen Br . Lew., gew. im VerkeN,-
fleiß., keine Arbeit scheuend, leickte
Anpaffnngsfähigk . u. an selbständ.sandeln gew., s. sor. St ., event
Aushilfe als Lagerhalter . Expedient^Verkäufer od. sonstigen Vertrauens
Posten. Langjähr . erstklassige Zeuan
Referenzen vorh. Akqumt. ausgefchs
Off , u . I . 718 cm den Tag bl.-E ^ ^Junger verheirateter Mann
ikantionss .) sucht Stell , als Kassieren
Verwalter od. sonst, äbnl . Stellung'
Off , u.  V -Z72OanHen Tagbl .-Verl ^ '

Installateur , selbständig, aäfc
vertraut mit elektr. Licht- u. Krast»
anlageh sucht in feinem Hause Stelle-
nimmt auch Maschinistenstelle
Off , u. H. 705  an den Tag bl-.BewF ^ 'SÄ

Junger Mann , verh.,
sucht Stelle als Kassenbote, Bureau
diener oder z. Abschreiben. Kauttch^
kann gestellt werden . Offerten uuiä^

722 ân den Tag bl.-Ver lag. WeT
Junger Mann,

welcher zuletzt als Lokomotibkrabn
führcr gearbeitet hat , sucht dieselbe
oder dergleichen Stellung . OfsenkoT
unter V. 720 an den Tagbl .-Bersa^

Jg . Mann , verh. (Handwerker r ^ '
sucht St . als Verwalter , Haus-
Bademeister . Gefl . Angebote unto^
D. 721  a n den  Tagbl .-Verlag . ^ cr

Jg . Mann sucht sofort Stellung —
als Diener ober Reisebegleiter
einz. Herrn . Prima Zeugnisse.
unter G. 723 an den Tagbl.-Versch '̂

Junger Mann m. aut . Zeugn . ^
sucht Stellung als Krankenpsleae -̂
Näheres  im ^Tagbl .-Verlag . ^ S 7

Für Mittelschüler -
wird aus fffuftn, Bureau Lehrstelle
gesucht. Vergütung erwünscht.
unter P . 720 an den Tagbl .-Vers ^ F'

Weibliche Nevsonen.
, « i« deefrär »lei»»

noch Mainz zu drei größeren Kindern
per sofort oder 1. November gesucht.
Kmntniffe im Französischenund Musik
erwünscht. Näb. unter Iffl. bei
D. Frenz , Main -, (Nr .6948) 8 54

Aneritde Kteiins
für Frauen.

Eine redegewandte tüchtige Frau
wird von einer angesehenen
Frauenzeitschrift für hiesigen Play
als Stadtreisende gegen festes
Gehalt und Provision sofort zu
engagieren gesucht. Offerten unter
K-". ss . 333 « an B . Arndt,
Annoncen-Expedit., Berlin st . 8,
Mohrenstratze26. 8181

Noz-fpjrff , LaillonKweiterinsofort
Arpisl -tttp gesucht Dotzheimerftr. 28,

Mittelbau 1 rechts. 84834!

Gesucht sofort für Anwaltsbrrrean
in Eltville perfekte Stenotypistin
(Buchführung erwünscht). Off. u. &&
mit Gehaltansprüchen anTagbl .-Haupt-
Agent.-Wilhelmstr. 6. 9349

GmMlL KGereM
per sofort für feines Theater gesucht.
Offerten mit Gehaltsanspritchen unter
lltl. SS an die Tagbl.-Hauptagentur,
WUHclusttraße6. 9354

Kasfierenn
per 1. Dezember oder früher gesucht.
Vorstellung heuteu. Sonntag -rwünscht.

Seide, »- Bazar T . Mathias,
Hoflieferant, Webergasse 5.

Tüchtige
BerZäufemrmer;,

durchaus branchekundig , für
Hans - und Küchen-Geräte gegen
hohes Gehait gesucht. Offerten
unter 8 . Jia an Tagbl.-Vcrlaq

Angehende oder gewandte W«r-
käuserin für feines Toilettewaren-
Geschäft von jetzt btS 1. Januar
gesucht » Eventuell für dauernd.
Offerte »» unter A' ° a » veu
Tag vl.-Be rlag._ _ _ __

Gcsucht per sofort oder später:
TWItze PerNusMMek

für die Abteilungen
Strümpfe, Haudschuhe

und
Herrenartikel»

SÄriftl . Offerten mit Gehaltsanspr.
erbeten.

M . S chneide r , Kirch gasse 89 /31.
Jüngere Verkäuferin

gesucht.
Seide »»- Bazar S . Mathias»

Hoflieferant, Webergasse 5.

Afle RoK̂ TÄüm-.AeMel-
lttld ZNrbeltMmiell

sofort für dauernd gesucht. 9396
Bliest - Schraiiim , N kolasstr. 3,1.

SvNes AM MßHsntöödieii
sofort gesucht. Launnsstraste S, 1 u

Bcrkünseri » »». Lehrrnitdchci ».
Für ein feirios Detailge-

schAft ovigeS Perso »ral für
daiternd « Posttior » sofort
verlangt . Off . mit Gehalts-
ansprüchci », Z «ug »riS-Abschx.
1». Ehisfre r s » an den
Tagbl .-Berlag.

Tüchtige Rock- nnv
T aillen arheitermnen
sucht für dauernd M . Leister -Bodacki.

Suche für mern Geschäft " " ~

Lehrmädchen
aus guter Familie unter günstigen
Bedinaungen.

M.  Schneider , Kirchgasse 29/31.
Lehrmädchen

aus besserer Familie
liches Blumengeschäft.
an den T agbl.-Verlag.

gesucht für künst-
)ffcrt. u. lll. «u

Lehrmädcherr
gegen sofortige Vergütung gesucht.

Seiden - Bazar S . Mathias,
Hoflieferant, Webergasse 5.

Lehrmädchen
gegen sofortige Vergütung gesucht.
unter » . gao an den Ta gbl.-Verl erb

Stipiroiip ^
??. Flöß »er , Wellritzstraße 6,

Haus- und lküchrngeräte-Magazin.

Lehrmädche »»^
aus guter Familie für Verkauf aen*~
sof. Vergütung gesucht.

(Gerstel & .Israel,

wliUJt ordentl Mädchen, west6»
die f. bürgerl. od. bal. Küche verst., ol»
Alleinmädchen, mehrere Hausmädch. ,,
Serviersräulein , Weisizeugnäherin, Hotel
zimmermädchen, eine Köchin nach RüdcsI
beim, sowie zehn Küchenmädchen, letzter»
hohen Lohn und freie Vermittlung
durch Wiesvadetlö ältestes u . beft 3
renonriniertes Ptazicrungstnstit « .
von Karl Grü, »borg , Stcllcnvcrmitrll -
Siheinisches SteUc »»burean , istotr,'
passe 17, P art . Telephon -!34. °*

Jüngeres steitziĝ Mädchen̂ ü
morgens u. mittags einige Stunde»
sucht. Nah. Moritz pr. 66, P ., im LadL^
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Gesucht
perfekte und feinb. Herrscbaftsköchinnen
Restaurationsköchinun, gewandte 1.
Stubenmädchen für erstklassige Herr-
schaftsväuier, Junaiern , Serviermävchen
für Herrswastshaus , eine Kassiererin für
Cafö, Büfettfräulein , Verkäuferinnen
für SchweinemeSgerrien, Hausmädchen
für Hotel u. Privat , gr. Anzahl Allein-
mädchcn. eine einfache Wciffz»gbe-
fchließcrin, Fräulein zur Stütze, Küchen-
mädchcnu. f. w.

Zentral - Bureau
Fm Flm UslludksW.

SteNenvermittleri « ,
Bureau nttererstcn Ranges für

HerrsehaftSniinser uns Hotels,
Sau « raffe 24 , 1. Et.  Tel . 2555.

Selbständige Köchin
in Hcrrschaitshaus nach Kreuznach
gesucht. Gute Zen an isse erford-rlich.
Vorzustellen von 9— 3Uhr Nl winenstr.6.
Eine durchaus tüchtige

Haushälterin
für ein große« Hotel gegen Hobes Gehalt
auf Jabr -sst-llung gesucht. Off. unter
LL. 21 » an den Tagbl.-Berlag.

Lshrlmg!
Ein mit besten Schulzeugnissen ver¬

sehener junger Mann aus guter Familie
kann in einem erstklassigen llleiigcn
Detailgeschäft sofort Aufnahme finden.
Offerten unter Chiffre S&8 an den
Tagbl.-Berlag.

M tnnltche Mersoneu. Erstklassige 8

8 Damcuschuriderz
D für dauernd sucht

Arno Wüstefeld . N

St «lle»tvermittl »tng , ke 94
kosttnsrct für Prinzipale u. Mitglieder,
durch den Berdar >d Deutscher Hand-

lrrnstSgehilfen zu Leipzig.
Stcllcngcsuchcu. Angebote stets in großer
Auza 1. — Geschäftsstelle: Frankfurt
a .M .»Gr .Eschcnh.-Str . 6. Fernspr .1515.

Barrtechuikor,
flotter Zeichner, auf dauernd gesucht.
Gehaltsansprüche unter Beilage ein.
selbstverfertigten Kmidskizze. Offert,
unter R. 717 an den Tagbl .-Berlag.

Tücht . NoMneider,
event. auf Werkstätte, sofort gesucht.

SÖ. Ntarxheimer.

fmuilUK PofefiSntiöe:
finden lohnende Jahresbcschäftigung
per sofort bei P « Braun»

Weiblichr Personen.

Bauführer,
zeichneiisch befähigt, durchaus selbständig
auf der Baustelle als auch im Bureau
gleich oder später gesucht. Gefl. Off. u.
ilff. S8 ® an den Tagbl .-Verl.

Gut emps. Fri «, im Ausbesiern von
Kleidern u. Wäschestopieil geübt, sucht
Bcscbäft. Off. u. M. &ü an Tagbl.-
Haupt -Agcntur, Wilhelmstr. 6. 9315HerrfchuBrärtser.

ledig oder verheiratet , für eine Villa
in schöner Rheinstadt mit kleinem
Zier - und Gemüsegarten , Gewächs¬
haus und Wintergarten , sowie zur
Bedienung der Zentralheizung ge¬
sucht. Angebote mit Lebenslauf,
Familienverhältniffen , Zeugnis - Ab¬
schriften und Gehaltssoroerungeu bei
freier Wohnung l3 Zim . u . Küche),
Licht, Brand u. Heizung unt . H, K. 3
an die Geschäftsstelle der Rhein - u.
Nahe-Zeitung , Bingen a. Rh.

Ein gebildetes streng lugenö-
sames nettes

Fräulein,
welches nur besseren Haushalt geführt
und in letzter Stellung fast 5 Jahre
war , sucht ähnlichen Wirkungskreis bei
Dame od. sehr seinen» Herrn z. 1. Dez.
oder Januar . Für grobe Arbeit Hilie
erwünscht. Werte Off. u. rB'. 123 an
den Tagbl .-Berlag. B 4803

Mir Biichhaltimg n.
KorrcsstoudcL; suche
ich e. jüng . Herrn oder Fräulein . Be¬
werbungen mit Angabe von Reser.
u. Gehaltsansprüchen unter ChiffreK. 721 an d, Tagbl .-Berlag erberen.

Ei »r selbst . Tapettcrernebilfe ges«
A . Leichcr , Adelheidstr . 46.

Junge Danre, heiter , « .
sprachenkundig , sucht Stell , als
Geferrfch. für nachmittags . Off» tt.

G2L au den Tagbl .-Berlag.

Männliche Personen.

Kaufmann in den 36er Jahren,
Her!;., sucht Stellung auf Bureau, Ver-
waltungs -, Reise- od. sonst. Vertrauens¬
posten, Kaution kann event. gefreut
werden. Gest. Offerten unter J * 512
an den Tagbl .-Berlag.

Als Gesellschafter
oder Privatsekretär
sucht jg. geb. Manu , 23 Jahre , Engage¬
ment. Gute Figur , vornehmes Aeußere,
elegante Erscheinung. Waise. Bei ein¬
zelnem Herrn bevorzugt. Offerten er-
wünscht unler M. Kiel,
strahe 1.

Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagbia
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — Wohnung?-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar,
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In dieser Rubrik werden
nur die Straßeu-Namen

der Anzeige» durch fette Schrist ausgezeichnet.

1 Zimmer.

Aarstraße 21 1 schönes Zemmer mit
Küche bill. zu vm., ev. mitDlans ,̂
und schöne3-Zim .-Wohn. mit Stall
für 4 Pferde , Remise u. Zubehör
billig , sowie schöne 8-Zim .-Wohn.
in der yägerstrahe 15 bill. zu vm.
Näb . Kämmerl , Aarstr . 21._ 3421

Adelheidstraße 6 Zimmer u. Küche
an ruhige Leute zu verm. 9305

Adlerstraüe 11 1 Z. u. Küche1. Nov.
TlLrechtstratz-' 38, P . r „ eure sch. gr.

Man s. mi t,Küche sofort zu ve rm.
Wlenbogengasse 8, 8 St ., 1 Zimmer

und Küche, im
zu vermieten .

sofort
8589

Zu verm. in Villa s. schöne unter¬
kellerte u. isol. Halbpart .-Wohn.,
mit separatem Eingang , 2 u. mehr
Zim ., Glasabschluß , Küche, ev. Bao,
Zentralheiz ., 5 Bahnm . v. Kurh .,
Haltest . Tennelb ., fortges. Sonnen¬
berger - resp. Wiesbadenerstr . 58.
Näheres Hochparterre . 3378

3 Zimmer.

Feldstrahc 9/11 18 , 1 K. l . Nov.
Hellmundstraße 20 sih. MsML ., Z., K.
Hcltmundstroßc 31 1 Zim ., K., Sth .,

1. Dezember zu vermieten . 3 4799
Kleiststraße 3̂ HtMMZ . u/K .^ ftE
Orantcniira ße 62 1 Zim .,u .„ Küche,
Ptatterstrahe 10 1 Zimmer u . Küche,

Vorderhaus , 2 Zimmer u. Küche,
Hinterh ., Per sofort zu vermieten.
Näh. Auskunft ert . Krist, daselbst.

Rbeingauerstraße 17, H., 1 Zim . u.
, Küche z. vm. Nah. Vdh. 1 l. 3o78
Röderallee 4, Part .,1Zim . u . Küche.
Roonstraffe 5, 1, 1-Z.-W. sof. 3616
Sch achtstra ße5 ljKf . m. Küche u . K.
Scharnhorststraße 17, Hth„ Zim . u,

u. Küche, sof. z. b. N. Vdh. 1. 3502
Scharnhvrststratze 46, Vdh. P ., 1 Z.,

Küche, K.,p . 1. Nov. 1907. 3 4534
Schwalbacherstraffe 37, 1 Zimmer u.

1 Küche im Dachstock per gleich od.
später zu vermieten . _ 3598

EtÄngafse 12, neues Hth., 1 Zim . u.
Küche gib od. später zu verm. 3635

Wälrämstraße 27/Z .. K., K. W.  Wh.
Wellritzftraße 47 l/Zim . u . K. 1. Nov.
Wörtbstraße 20 Mcms.-Wohn., 1 Ztm.
^u. K-, z- verm. Miäh . Hth.M . St.

Mrksträße 81, Hth. 2, 1 Zimmer u.
Kucke sofort zu vermieten.

* 2 Zimmer.
Bismarckring 38 2 Zrm. ir. Küche auf

1. Okt., zu _vm. Nah. Mtb. 3 4637
Dohheimcrstraße 420, 1, schöne 2-Z.-

Wohnung zu vermieten . _ _
Eltvillernr . 12, Mtb ., 2-Z/-W. L 2883
Goethestraße 17, Hth., Dachwohnung,

2 Zimmer , Küche, Keller, per sof.
zu verm. Näh. Borderh . Part . 3576

Herderstraßc 16 schöne 2-Zimmer-
Frontsp .-Wohnung zu verni ._ 2962

Löthringerftraße 4 2-Z.-Wohnungen
(2 Balkons ) für 400 Mk. sof. od.
später  z u vm. Näh, daselbst. _ 2961

Lothriiigerstr . 7, L'th/Z'2 -Z.-W/" mit
Dachk.̂ PrM9E N. V. P . r . 64191

Nkolasstraße 12, P ., sch. 2-Z.-W. an
ruh . Leute sos. od. spät , zu verm.,
geeign. für Post- o. Bahnbeamte.

Netteibeckstraße3, Stb . 1, gr . 2-Z.-W.
mit Gas p.  sL . ob. später . 3597

Rbeinaauerstraße 17, Hth., 2-Z.-W.
zu verm._ Näh. Vdh. 1 I.  3577

RiidÜkallce4, Dach, 2 Zim. u. Küche.
RömMerg 16/2 Zim ., Küche u. Kell/
Sedattstraffe 5 2 Zim.. Küche u. Zd.,

Hth., per sof. od. spät , zu vm. 3511
Wellritzstraße 31 2 Dacbz. u. Küche

p. 1. 9loti._ob. spät . Näh . das. V. 2.
Mellritzstraffe 48. P . l„ 2 Zimmer u.

Küche im 3. St . zu verm. 6 4636
Werderstraße 4 sch. Ms.-W„ 2 Z„ K.,

Kell., neuMerg ., all .M. St ., s. bill.
Werderstraße 5, Stb ., sch. 2-Z.-W.

sof. od. spät . z. vm. Nah. das. 8615
Wörtbstraße 20, Hth. 1, schöne2-Ziin .-

Wohn. z. verm . Näh. dgselbst. 3520
Zretenriilg 12/ Mtb . 1/s/sch / 2-Z.-W/,

ar . Küche, v. 1. Nov. 9t. b. Lausm.

Aarstraße 12, Parterre , 3 Zimmer,
u. Küche, 1. Etage , 3 Zimmer u.
Küche, Stallung für 4 Pferde u.
Remise, zu verm. Mitbenutzung

_d es Gart . N. Mauer gasse 6, 2683
Adelheids,raßc 6. Tßcirt., 3 gr . Zim .,

Zub ., gr . Balk., elektr. L . p. Jan.
zu verm. Näh. Bureau ._ 9248

Adlerstraße 8, 2 I., schön gelegene 3-
Zim .-Wohn. per sof. od. spät . 3031

Bismatckring ' 38/ 'Mtb ., 3 Zimmer u.
^Küche aus 1. Jan . Näh, das, ill 464
Btücherstraße 11, 3, 3/Z.-Wohn. auf

sofort zu verm. Näh. P . 8 4635
Dotzhcimerstratze 26 Frontspitzwohn,

m. großem Balkon, nur 2 Stock¬
werre hoch, 3—4 Räume , sofort

_zu vermieten ._ _ 3631
Dobheimerstraße 107 sch. 3-Z.-W., d.

Neuz. entspr ., sof. od. spät, billig
z. vm. Näh. I^St ., W. Keßler.  M58

Eckernfvrdestraße 12, freie Lage/
schöne 3-Zimmer -Wohnung sofort
zu vermieten ._ _ _ 3510

Emserstraße 14, 1, schöne freundliche
8-Zim .-Wohn. mit Küche, per sof.
oder 1. Ja n , zu^ . Näh .̂ Part . 3608

Jalinftraße 3 schöne ü-Zim --Wohnüng
mit Zubehör p. 1. Januar zu ver¬
mieten ._ Näheres , Parterre . ^ 3518

Jahnstraße 12, Gt h., 3-Z.-Wohn. z. v.
Körnerstraßr 2, Vdh/ ich. 3-Z.-W. m.

reicht. Znb. Näh. Part . r . 2956
MauritiuSstraße 8 3-Zim .-Wohn. im

Hth. sof. ad,̂ später zu vermieten,
Oranienstraße 33 Part .-Wohnung,

3 Zimmer , Küche u. Zubehör , auch
als Bureau sehr geeignet , zu vcr-
mieten . Näh. Seitenbau Part . 3535

PbilivvSbergstraße 33, 1, 8-Z.-W. m.
Küche,̂ Mans .^ Keller rc. sof. z. v.

Roonstr. 5, I r ., 3-Z.-W., Balk. 2981
Schackitstraße 30, 1, frdl . Eckwohn.,

3 Zimmer , Küche, Keller, z. 1. Jan.
zu vermieten ^ Näh. Parterre . 3499

Wnllufcrstraße 5, Gth ., 3-Zim .-W.
per sofort bill. zu vertu. Näheres
H. , Lettz>, Vorderh .̂ 3. _ 3231

Westendstr. 12, 1 St ., Eckh., 3 Z . mit
Balk. u. Zbh. soi. od. spät, zu vm.
Pr . 520 Mk. N. P „ F . Kraft . 29 48

Eine schöne Frontsp .-Wohn., 3 Zim .,
per sof. od. später zu verm. Näh.
Dambachtal  8 , Laden._ _ 2947

Gr . 3-Zimmer -Dohn . (Hochvart.s z
Preise von 520 Mk. per sof. od. sv
zu vm. Näh. Lothringcrstr . 4. 2946

glüdesheimerstraße 19, 3. Et ., 5
mit Bad , Balkon u. allem Zubeh.,,
per sof. zu verm. N. das. 2935

li Zimmer.
Schlichterstraße 10 ist die 1. Etage,

6 Zimmer , Bad u. Zubehör , per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst Parterre . 2934

7 Zimmer.
21, 1, 7 Z.. 2 gr . Bk., G .,

Cl .-H., Apr, N. S chwalbacherstr.63.
Frr'edrichstraße4, 1. 7 Zimmer undllvUvlU ] | i4ll |>v Tf lt I t )L1JUUC.4 H.ilk'

Badez., Gas , elektr. Licht, pafferrd
für Arzt od, Rechtsanwalt , per
sofort oder später zu verm. 3503

Läden und Geschäftorälime.
Blücherplab 4 ist ein großer Heller

Laden nebst groß. Ladenzim . los.
od. später zu verm. Nah. Blücher-

^ platz,5,̂ Hth. bei Hartma nn.
Btücherstraße 36. Neubatt , Laden, s.

fed. Gesch. paff., mit 2-Z.-W. bill.
, Näh, das, od. Norkstr. 22. P . 8 2861
Eltvillerstraße 16, Lchd.//La3 . zu vm.
Ecke Göden- und Schnrnhorststratzr

großer Eckladen m. sch. L-Z.-W,
m. Wand - u. Deckenplatten, für
Wurstaufschnstt -, Drogerie - oder
Delikateffen-Geschäft, mit Stallung
u. Lagerraum , letzteres auch für
sich einzeln , zu verm . Näh. Bau-
ourea u Blum , Göbenstr. 18̂_ 2930

Alürechtstraße 23, 1, z. 1. Nov. hübsch
mW . W.- u. Schlafz .^an be ss.  H-

Albrechtstratzc 31, 1, ein gut möbl.
Zimmer mit guter P ens. (65) z. v.

Alvrechtstraße 35, 1, gut Z/f rei.
Albrechtstraße 36, 1 r ., m. Z.  m . P.
Alvrechtstraße 39 sch on m.  Z . zu vni.
Albrechtstr. 43,  B . 3, e. r . Arb . Schl.
Albrechtstraße 46 /3 I., mbl. Z. s. z. v.
Bärenstraße 7, 3, schönes möbliertes

Zimmer zu vermieten ._
Bcrtramstraße 4, 3 l., gut mobl. Eckz.
Bertramstraße 20, P . l ., sch, mbl . Z.
Bismarckring 8, P . r ., findet anst. soi.

Geschäftsfrl . möbl. Zim. m. Pens.

Kalfer -Friedrich -Ring 23 helle große
Werkstalte n . gr . Remise , für ruh.
Gesch. od. als Lagerraum v. l . Okt.

_ju ve rm.  Näb . Vdh. 1 St . 3265
Karlstraße 39 Arbeitsraume , Lager¬

räume per sofort oder spater zu
vermieten . Näheres Dobheimer-
straße 28,  8 links ._ ^3507

Länggasse 25 sind größere Raume
im ersten und zweiten Stock zu
Geschästszwecken oder zur Auf-
bewahruiig von Möbeln u. Waren
sofort monatweise zu vermieten.
Näh. Tagbl --Kontor lTagblatt-
Halle r echts)

4 Zimnrrr.
Dotcheimerstraße 172, Part ., 4 Zim.

und K. zu vcrm.̂ Näh^ das.̂ ,2943
Ecke Emier - und Weißenbürgftraße

schöne 4°Zimmer -Wohnuiig , Erker,
Bad , Kohlen-Ailfzug u. reich!. Zu¬
behör per sofort oder spät , zu ver¬
mieten . Näh. daselbst oder Ban»
Bureau Knausstraße 2._ 3614

Riehlstraßc 1, 2, sch. sonn. 4-Z.-Wohn.
wegzgSh. / . Nov. Mietsn . 100 Mk.

Walkmühlstraße 32 'ffrdl . 4'-Zimlncr-
Wohnung , Balkon u. Zubehör , per
sof. zu verm. Preis  650 Mk. 2942

Waterloostrdße 1, 2. Et .. 4 Z., Küche.
Bad , Ms.. 2 Balk., 2 Keller. B3091

5 Dimmer.
Emserstraße 22, Ecke Hcllmundstr . 58,

5»Zim .-Wohn., Part ., sof. od. spät.
^ zu vm. Näh. Emserstr , 22, P ... 2937
Herderstraßc 16 schöne 5-Zim.-Wohn.
_ mit Zube hör zu verm ieten. 3361
Kleistitraße 6 sc!>öue oroße. d. Ueuz.

entspr . S- u. 3-Z.-W. p. Ott . 8613
Neuaaffe 9 (Eckhaus/ 2 St ., elegant

ausnestattetc 5-Zim .-Wahnung per
1. April z. vm. Näh. daselbst. 3547

PbilipPsbergstr . 33, 1, Ecke Harting-
str^ schöne 5-Z.-W. Mietnachlaß.

Langgaffe 27 sind große Kontorräume
im ersten Stock sorart monatweise
zu vermieten . Näh. Tagbl .-Kontor
lTagbl .-Halle  rechts/_

Luisenstraße 24 Werkstatt mit großen
Lagerräumen zu vermieten . Nah.
Borderh . 2. St . bei Roos . ^464

Mvribstraße 43 gr . Laden z. vm. 2928
Schwalbacherstraße 37 große helle

Werkstätten per sofort oder später
zu oermielem _ _ 36 ' i

Wör ttistraße ' 6, Ecke Rheinstr .. zwei
Läden per sofort zu vermieten.
Näheres^ ! . Etage . ^ _ _ 3594

jyorkslraste Ist bell. Lagerraum . 3463
Eckladen m 3 Schäilf Dot-hcimcr-

str . 59 sof. zu vm. Der Laden ist
der Lage entspr . für Gpezialgcsch.
aller Br . sehr geeignet : das. Laaer-
raum ca. 32,00 Om . Tof.  z . v. 2380

Großes Entrcsvl Langgaffe 25 sofort
monatweise zu vermieten . Rah.

_Tagblatt -Ko ntor. _ _ *
Zelle 'Werkstatt mit Waiierleirniig

fast zu verm . lbish . Wässergesch.l.
Näh. Sccrobenstr . 13, P . r . 34497

Möblierte Wohnungen.

Frankfurterftraf -e 16 möbl. Bcl-Et ,̂
auf Lstunsch mit Küche. 9267

Goethcstraßc 1 möblierte Wohnung.
Kavellenstrnßc 2 möbl. Etage von 5

bis 6 Zimmern mit Küche zu verm.
Wörthstrnße 7, 2, g. mbl. Wohii. 9353

ÄiSmarckring 31 schoii >n. Z., s/ E„
per 1. Nov. zu verm . Kuhn. 84711

Bleichstratze 4, 1 r ., fT M. L. B4718
Bleichstraßc 15, 2 r „ mfil/ TÜ  tt . b. H.
Bleichstraße 15 a, ' 2, mb/. Z . sos. z. v,
Bleichstraße 16, 1, schön möbl. Zim .,
^ fep. E., Vorzug!. Pen sion. _L 4800
Blücherstraße 5, 1 l., g. m. Z. B4647
Blüchrrstr .16, Mtlb . 1 L , m. Z. B4073
Blücherstr/ 18, 8, m. Frtsp ., 1—2 B.
Blücherstr. 18/2 r „ in. Z. u . M . V4791
Blücherstratzc 18, H. 1 l„ m. Z^L4388
Bl ücher straße 4L, H. 8 l., m. Z. V4758
Btticherfir . 24, 2, sch. m. '/Z., 16 Mk
tpr . Burgstraße 17, 3, 2 gut möbl. Z.

zusammen ad. einzeln , an Dauerm.
Clarenthalerstraße 4, Hochp., an der

Ringkirche, schon möbl. Zimmer m.
Pens , sofort zu verm. Näh . Laden.

Dambachtal 4, P ./eins , möbl. Zim.
Dohheimerstrahe 2, 2. Et ., gr . g. mbl.

Zim . m. Sch reibtisch zu vermieten.
Dotzheimerstraß c 21, 3, frdl . möbl. Z.
Dotzheimerstratzr 32, 3 l.. M . gr. mbl.

Zimmer,  ev . mit Pension , zu verm.
Dotzheimerstraße 62, 3 r, , gut in., Z.
Dotzheimerstrahe 74, Hv. l ., mbl . Z.,

ev. m. g. Pens . sAlleinm./  L 4821
Dvhheimerstraße 74, 2, b. Weimer,

gut m. Zim. sof. od. spät . bill. zu v.
Dotzhcimerstratze 110, Gth . 2 L , m. Z,
Elesnorenstraße 7, 2 r „ sch. gr . möbl.

billig an Herrn od. Dam , zu v.
Ele Mio reu straffe 7, 21,  m . Z. 9322
Eleonorensiraßc 8, V. P ., Log. f. Arb.
El eonorenst raffe 10, 2 I., möbl. Zim.
Eliiabethenstraße 31, 1, zwei ar . nibl.

Frtsp .-Zim . mit , od. ohne Pension.
Eitvillerstraffe 12, Mtb . 2 / . Log, iv.
Vvnulvruiine»straße 4, 2, s. r . A. Log.
Feldstraße,9/11 , V. Frtsp ./ Z/u, . B.
Frankenstraße 15, 3 l., m. Z. B 4573
Frankenstr . 19, P ., Log., 2 M. B4839
Frankenstraße 21, 1 I., mbl . Z. 4745
Frnl '.ksnstr. 21, 3 / , eins, m. Z. L47l>K
Frankenstraße 23, H. 2 r .. Log. R4830
Frankenstraße 26, 2, K. u . L. L, 4747
Friedrichstraße 10, Stb ., möbl. Zi m.
Friedrichstraße 18. P ., bei DittrM
_möbl . Zimmer frei,_ , 9339
Friedrichstraße 33, 2 r ., g. m. Z. 0221
Frisdrick' Nraße 39 a, 2 l., Ecke Kirchg.,

gut möbl . 'Zimmer m. Davivf heiz.
Friedrichstraßc 44, 3 / , sch. möbl. Z.
Friedrichstraße 44. S tb. 2, sch, mbl. Z.
Keiefi rich str. 45. £>. 1, e. a.  A . Sth ist.
Gcisvergstraßc 26 schon möbl. Wohn

xtaxaWma

HMmNtchstraßê 33, 2,̂ sch. mbch.8tm.
Heumundstraße 40, 1, m., ?>.,
Heüinuudstra stc 43, 3 r.. »' - Z.- sehr-,b.
Hellmundsträße 54, 1, sch. mbl. Zrm.
_Esn̂ g,̂ Peus .,bill .̂ Rah,. Wirtschaft,
Hcllmmldstraße 56, 1 l., eins. mbl . Z,.
Hellmundstraffe 58, 2 r ., Ecke Emser.

straste. schö« möbl. Lim, au verm.
Herberstraße 6 möbl. Dräns, zu vm.
Herderstraße 12, Hp. r„  möbl ^ Lim.
Herberstraße 21,"2 r ., gut mbl. Zim.

25 Mk., trt. Pens . 70 Mk., ev. Badez.
Hern»annstraße 12, 1, sch- m. 8 - 3 Sft.
Herinarrn/traffe 21,_2 L, m. Mŝ ,L46a1
Kermännstraße 24/' 3, A. -Schl. _B4S15
MrsÄ-grabenU / , möbl . Zimmer.
Jalmstraffe lO/L . Z//sch.,Log . ,L 4640
Idstein er st raffe 21 mbl. Wohnsal . u.

Sch lasz. an Dauerm . mtl . 4o .M t.
Äavellenstcaffe 12, 2. Et ., gut mobl.

^Zimmer mit oder ohne Pens ^ zu v.
Kavellenffraße 18, P ./ ' hübsch möbl.
_Z . m. sep. Eing . s. dauernd z. bm.
Karlstraffe 4. 2, 2 sch,  möbl . g . frei.
Karlstraße W (n. d. Rheinstr .) fern

möbl. Zim . (Haltest .^d. Elektr, )_ _
Kärlsträße 16 möbl. Z.,^Frtsp ., z. st',
Karlstratzo 17/ P ., sind, Dame oder

Herr , auch pslegebedurst ., gernutl.
Heim bei alleinstch. Dame , 9351

Karlstraße ' 26, 1, großes , aut in. Zim.
mit od/, ohne Pension bill. zu vm.

Karlstraße 27, P „ m. Z. in. K/ 25 M.
Karlstraße 37, P ., st 2 ' sg. Leute gr.
,möbl . Zimme r mit ^ izennon._

Ka rlstraße 37/1 , mbl . 8 ._ att bess. H,
Kellerstraße 7, 8 I., schön möbl. Zrm.

u. 1 Mansarde zu vermieten . ^
Kirch gaffe 19, 2,  schön nt.  Zim . sofort.
Nrchgasse 21, 1, schon inöbl. ^ roßeS

Zim mer zu vermieten.
Langgasse 2g, 2/ Eing / Römertor 2,

gut mobl. Zfrdl. Zimmer zu , verm.
'Langgasse 33/ 3/ Eing . Goldgafle 18,

1 möbl. Zimmer zu verm ieten.
Lnisentilav 2. HrS. 'l . e. v,  A/,sch, Z.
Luremburgstraße 7, 2 l., elegant mb/

Zimmer mit Balkon u. Piano z. v.
Maln »erstraße 14 mül. Zi mmer z. v.
MarkLstraffe "12, 4 L, 'schön möbl.

Balkon-Zimmer zu vermieten ., _ _
Marktstra tze 23,"S . 2,  crh . Arb . Log,
Mauergasse 12, 2 r„ m. Zrm zu vm.
sw^ "Utinsstraste 1/ mbl. Zim.

raffe 5/~2, g. möbl. Lim,
9^ - pstraffc  3 , 2, m. ststiv'.mer zu vm.
Rtoriüstraffe Pst/Stb ^ 1, möbl . Z. z. v.
Morihstraße 10, 1. schön mobl. Zim.
_m it mit er Pen sion ẑu vermieten .
Mnritzstraffe 10, 1, möbl. Mans . mit

2 Betten an anst. ^ eute, êv. Pens.
Meriitstraße 16/" Ecke Adelheidstraße,

2. Et . l., schön möbl. Zimmer , sep.
Eingan g, für 25 Mk. inon atl . z. b.

MariSstra - e 24/ 2. modlOZ'im. z. v.
Moritzstraße/41 .ZRtb .Zl r .,,mbl . Zim.
Moribstratze 49, Mtb . 3 r„ Schläfst,
Moribstraffe 50, Gemüseladen , erh.

zwei Arbeiter Kost LogE,. _
Moritzstraße 52, 1. schön möbl. Zim.

mit guter Pensi on sof. zu verm,
Al!iritzstraße"ö4/4 , g. m. Zim . mit u.

-ch'N" Rens , ver 1. Nov. zu verm.
u.,Schtnfzimnier ) st dauernd prcisw . i Nerostraffe 3, 8, mMstUimmer billig,
erichtsstraße 1» 2, eleg. m. Z„ s. E. s Nerostraße 29 möbl. Z. a . bess. Arh,0!. . , ,

Gneisenaustratze 9, 1 / , ein rn. luft.
Balkonz . bei alleinsteh. D, , 8 4703

Göbcnstraße 5/Mtb . P . l., ein gut
möbl. Zimmer zu vermieten.

Gvheuilr . 15, MV. P ..,2 m. Z. st455o
fifr*r+f.r f+r rriic 1. 1 möM. ^ttnntcr.

Möblierte Zimmee,
rtr.

Maulnrd -r»

Adelheidstraße 49, H. 1, m. Z., 2 B.
Adlerstraffe 5, 3 r ., Neubau , einfach

möbl . Zim. an 2 junge Leute z. v.
Adlerstraße 35 erh. rl . Ärb. sch. Log,
Albrechtstraße 7. H.  2 l.. «>. Z. 1- v,
Albrechtstr/' 11/'2, g. m. W.- n . Schls.;.
Albrrchtssraße' 13. 1, mehrere schön

möbl. Zimmer , neu emaerichtet,
aanz oder geteilt zu vermiete^ .

Nenbäuerstraße 10 möbl.' Wohn- u.
Schlafzim .. Sonnenseite , zu verm.

Orani enstraße 18 sch. möbl. Ms- 3- v,
Orgnieustraffe 23. M. 1 l ., eins. mbl.

Zim . an ruh . Mädchen zu verm._
- - = -- Schiüfst,

!. UI' l. 3 . zil VNi.
Plralicitftvßf e 20 möbl. M. zu vern i.
Hainen,asse "l6 , 3, gut möbl. Zimmer,

billig an in. Herrn zu vermieten . \ 'Oranienstraße 37, Gib . B-. mbl.  Z . b.

Dranlenstraffe 23, M. 2 l.,
straffe 25, 1, fein mbl.  Z . sof,

Oranienstraße 35, Gth . 2 r „ 1 frdst
mbl. Z. m. n. o. Ps . a. e. Frl . 1. N.

Hrlenrnstraßr 9, Vdh. 2 St ., erh. 1—2
reinliche Arbeiter schönes Logis.

Helenen st raff« 15, st I., m. Z. p. 1. z. v.
Hklenensträffr 84, 2,r .,,möÜl . Lim.
Helenenstrahe 26, 2, m. Z. m, g. Ps

Oranienstraße 54, Hth. 1 l., möbst
Zimmer so fort zu vermieten .

^ . / 4 "/i 'st/i <®/ , g M/ Z,
Murütthasevstraffe '6/H . P/, "feh. m. Z,
Rheinstr . 26, G. 1 l„ sch. Z„ Es -, 18.

Hcllmundstr . 12, 1 r., m/Z . m. u. o. P . We rnstraße M/2 , m.  Z . zu v, 9205
Hell mnii dstr. 27, H, 2 r ., sch. Log. bill.
Heümund'straffe 30, 2. ,n . sep. Z., Ps.
Hellmnndstraße 32, B., mbl .M . ui. P.
Hellmuudstratze 34, 2, m. s. Z. L481?

Rheinstr . 63. 1. sch, m. Z. 8 4517
Riehlstraffe 1% \ l,  möbl . Z., sep. E/
Riehlstras/e 23, H. 1 großes möbl.

Zimmer zu vermieten.
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Müllerstratze 2, 1, gr . Zimmer frei.
.Ri eMratzs 21. 1 ir . :Aa :n . H-iVili
RL dcrallee 12, 3, au t möbl. ZimmeA
Roderstraßc 20 in. Stü bch. m. Kochof.
Röderstraßc 30, 2, gut Möbliertes

ffntt mer m  vermieten.
Röderstratze 32, 2, Sonnenseite , gut

tnöfcl. Piim., auch mit Küche. z. v.
SRüuterherflJä, Êcklad., f. i . A. Schlsti
Römerbera 16 mbl7 'Zirn .̂ in . e. Pt
Ruin erb erg 28, 2 l„ sck>. möbl." Kim.
Roimstraß e 8, P . l., m. Z. b. 8 4577
Roon st ratze 13, P ., gut mobl. ZimT^
Schachtftr:rs;c^24, P ., mobl. Zim . z. v.
,Scharnhorststraße 8, 2 rechts , elektr.
. B.-Hnltest. a. Blücüersch., gut mbl.
k B- an nur solides Fraull ^zu verm.
Sckmrnhorststrafie 31, Bdy. P ., stiöbl.

Zimmer  mit 2 Betten zu verm.
Scharnhorststr .̂ 40, I (7, g . m.g . 84620
Schiilberg 0, 2, erbt r l. Arb. K. u. 'Lt
Schulberg 27, 2' r ., mobl.  Zim . billig.
Schulgasse 6. 1, schon möbl. Zimmer

mrt Kost brllrn zu^ vermieten . ^
Schulgaffe 7, 2 r ., m. Z. u . S chläfst.
Schwalbacherstraße 7, S . r . 1 It, sch.
—EDtner ^ nicĥ separ. Einga ng  frei.
Sch wa lüacheritr. 12. 2,̂ mbl . Z.' 927g
Schwalbacherstraße 25, Mtb . I. 2 r„
._ eins, möbl. Zim. an ruh . Fräulein.
Schwalbacherstraße 30, 2 rt , Allees.,
_tndBI . Zim mer mit guter Pension.
Schwalbacherstraße 51, 2, schön mobl'.

Zimmer mit 1 u. 2 Betten , mit u.
ohne  Pens ., gleich od. spät, zu vm.

Schwalbacherstraße 53, 3t möbl. Zimt
.Zürich,Pension zu vermieten.
Schwalbacherst raße 75, Pt . scht m. Z.
Sedan str. 2, 2 r ., m. Z., 1—2 B„  sof.
Sedanstraße 7, P . 8 r ., sch. m. Zim.

an anst. Arb , zu verm ., Woche 2.50.
Scdanstraßc 8, 2 l„ eins. mbl. Z . z. v.

Sedan straße 9, H. 3^ I., m_. Z. b. 84611
Scdanstraßc  12 . 1. 'mbl. Zim. B 4603
Seerobenstratze 9, L>th. 1 r.. sck. inbl.
.. ..Zun - zu verm., W. 4 Wk. _B 4600
Seerobenstr . 28, H. P . r ., m. Z. 84837
Steingaffe ^35^möbl^ Dachstübch. z. vt
Stiftstraße 24, Gtht, gut ^mbl. Z. (15.)
Stiftstr aße 26 mbl. Z.t 1 u. 2 B „ billt
Tä unnsstra ße 25, Stb.  2 , möbl. Zim.
Viktoriastraße 14 1 möbl., 1 unmöbl.
,_ Znnmer , ev. mit Pens ., sof.̂ z.̂ vm.
Viktoriastraße 14 2—4 schön ' möbl.

ineinandergehcnde Zimmer , Balk.,
1. Et ., a. W. mit Pens ., sof. z. vm.

Walramstraße 2, 1. 'mobl. Zimt z. v.
Webergasse 3,  Hth . Vart .̂ rn. cht. z. vt
Wellritzstraße 8, Stbchl , b. Log. f. Arb.
Wellritzstraße 18,' H. 2, sch. mblTJim.
Wellristraßc 27, 2 l., mobl. Z . zu vm.
Wellritzüraße 43,,1 . sch. m.̂ Z. 84536
Weltritzstrnße 43, 2 r ., gut mbl. Z. b.
Westcndstraße 1, 1 r ., sch, gr. mbl . Z.
Westendstraße 8, Mtb . 2 l ., mbl . Zimt
We stendstr.  13 , H. P . L, m. Z. 84808
Westendstrahe 15, P .,' mbl . Z 8 4732
Westendstraße 18, 1 r ., gr . heizbare
_Mans . an anst. Mann z. vermieten.
Weste nd str. 18, H. 1 L, m.Z. b. 114780
Westendstraße  20, 1 r. , m. Z. b, 84544

ortbstraße 1, 3 r ., mbl . Zimt"84844
Wörtbstraße 5, Part ., möbl. Wohn-
_u . Schlafzimmer zu verm.
Wörthstr . 7, 2, mbl. Z. m. K. 9352
Wörtbstraße 8, 1, in. Z. m. 2ZSctten.
Uorkstraße 5, Pf , sch. mbl. Zt 8 4792
Uvrkstraße 11, 1, gut möbl. Z. mit odt

ohne Pension zu vermieten . 84567
Borkst raße 15, H, 1 r ., e. mchZ.  84826
Aorkstraße 29, 2, m. ung . Z. ' 8 4823
Zimmcrmaittistraße 3, Hth. "3, möbl.

Zim . an anst. Pers . z. vm. 8 4738

2 Zimmer.

Kriedrichstr . 10 abgeschl.
Manfardw ., 2 Z.. Küche u.

Zub ch. an r.L. pr. sofort z. verm. 2922
Jahnstr . 2V. Hths. 1, sch. 2-Z.-W. m.

Abschl. a. sofort z. v. N. V. V. 3503
3 Zimmer.
"■■WnMKIKrrTtWO

Kirchgaste 49 , 3 St .» 3 Zimmer,
Küche, t Dezemvev od . 1. Jan.
bittig  zu vermietet !._

MiehLftratze3,
Vorderhaus u. Mittelbau , je 3-Zimmer-
! Wohnung mit Zubchör an ruhige

Mieter billig zu vermieten. Näheres
Mittelbau 1 bei V» « II . 3362

4 Zimmer»
BiAa I dsiern erst rast « 10 , rnit Gart .,

herrliche Lage, Wohnung , Bari . od.
1. Etage, von 4 oder 5 Zimmern mit
reichem Zubehör , auf 1. April 1003
zu vermieten. Anzusehen 11—3 Uhr
täglich. 8633

m
In unserem Hause EScke

der 1(4ärelag -aase und
Friedridistrasse eine
4—5- Ziranier-Wohnung,

sowie eine
8—iO-Zimaier-Wohnung,
für Aerate , Hechts-
arnviiite usw . besonders
geeignet , zu vermieten.

HASS AUISCHE
LEIHE H - IH DUST EIE

JJ. » . BAUM.

Langgafie 8,
2. Etage, 4 Zimmer, Küihe u. Zubchör

per sofort od. später zu V. Näti. das.
MU^ MärtDräßeHWT-

schöne4-Zimmer-Woimung in der 2 . Et.
init 2 Balkons, Küche und Mansarde
per gleich oder später zu verimetcn.
Näh. bei SMirig , Farbwarcnacfchäft.
Marktstraße 6.

5 Zimmer.
Damvachtal 27

hochh. 5-Zlimm-r-Wohng. mit all. Komf.
per sofort zu verm. Näh. bei Archit.
Meuter , Dam bachtal 25, P . 3459

LangiShrrgeMerzte-WshuuNg
Mheinstratze ZSL,
1. Et .,^5 Zimmer mit Erker u. reicht.
Zubehör, auf 1. April 1908 zu ver-
mieien. Näh. Part . 35-41

Rikolasftr . 17, 1. St . , 6 Zim ., Bad,
Küche, neuberger . , znmt . Jan . ,

_auch als Bureau zu vernr . 3636
Liktoriastraffe 27 , Etagen-Wtla. erster

Stock, 6 Zimmer, zu vermieten. Mb.
Leiflugstr. 10 od. Jahnstr . 17, P . 2810

7 Zim mer.

fttKBBBffE8, 1. KIM.
7 Zimmer , Küche u . Zubehör , voll¬

ständig neu hergerichtet , per sofort
oder später zu verm . Näh. das.
Läden und Geschäftsräume.

^MWgKsse 23
sind größere Räume im ersten
« . zweiten Stock , ,»Geschästs-
zweckcn oder zur Llnsdewatzr-
ung von Mövclu u . Waren
sofort mouatweise zu verm.
Näh . Tagblatt -Koutor (Tag-
blatt -Hallc rechts ) . *

Langgasse 27
sind große Kontor -Räume
im ersten Stock sofort monat-
weise zu vcrmicteu . Näh.
Tagdlati - Kontor (Tagblatt-
Halle rechts ). *

^  Schaufenster) in. Laden-
zimmeru. Souterrain per

sofort zu verm. Näh. b. HViUieli »,
«Äerl »nr, !e. Mau ritinSstr . 3. 3617

Dioritzstraße 91 l, 3 Zimmer, geeignet
für Burcauzwecke, auf 1. Januar zu
ver miete». Näh, M steil ». 3493

IfisFiünxnic 11,K, »ÄÄ“
ke len , Laden m . Wohn . , Stall . ,
Remise , Werbst , m . reicht . Znbel ».
zu ve rm . ga nz od. gct . 3546

KerostraHe 23
schöner Laden mit 1 Zimmer, mit oder

ohne vollständige Ladeneinrichtungfür
Drogerie, auf gleich oder später zu
vermieten. Näh. Hinterh. 1 St . 3465

Re,maste 18/20
schöner Heller Laden mit Ladcn-
,immer, seither von Hrn. Juwelier
Ji.  Molar innegehabt, mit oder
ohneWolmung p. 1. April 1993.
Näh. Bäckerei LS Hol»er . 3497

Umbau Nikolasstr. 17,
2 GeschästSlokale je 60 üsm , t Gc-

schäftölokai 23 [ ] m zum I . Jan.
zu verm ieten ._ 3_637

Saal gaste 4,6 Laden fof. zu vm•_2915
Scharnhorststr . 3 Bureau , zcu 0 Qm,

cventl, mit ebenso gr. Lagerraum, zu
vermieten. 846t

Ziiilmermannstraße 9, 2, 2 in . Z., Pf.
Schön möbl. 3fenstr . gr . Eckzimmer,

ev. auch 2 Zim . mit Gas u. elektr.
Beleucht., 1. Et ., Ecke Moritz- und
Adelheidstraße, an best. Herrn zu

_vm . Näh. Reinhardt , Moritzstr . 13.
Gut möbl. Zimmer mit gut . bürgert.

Pension , 65—70 Mark monatlich.
Näh. im Tagbl .-Verlaa . Bz

2 schöne Zimmer in feinem Hause u.
Lage, möbl., auch unmöbl ., an einz.
D. oder Herrn dauernd ab̂ ugeben.
Ru  er fr . im Tagbl .-Verlag . Mc

Aelt . Dame f. schönes möbl. Zim .,
Sonnens ., mit od. ohne Pens ., in
f. Lage, bei geb. Fam . m. g. Bed.
Off . L. 29 postl. Bismarckr . 8 4795

Leere Zimmer und Mr n 'grde » ete.

Bismarckring 11, 1 r ., 1—2 I. Z. z. v.
Geisbergftraße 26 gr . Ms. m. Kochof.
Hcllmiiiidstrahe 44, P ., leeres Z. z. v.
Jahnstraße 13, P ., leere heizb. Mans.
Moritzstraße 9, 1, 3 Zim . a. 1. Jan.
Moritzstraße 12, Bdb.. 1 Mans . z. b.
Niedcrwaldstrnßc 1,  P ., sch. Frontsp.g. l. Hausarb . n. a. anst. ä . B. 9180
Oranienstraße 62 ein Mans .-Z. ' z. ü.
Röderstraße 28 2 fl. Msd. m. Kochof.
Römerbera 3 1 Mans .-Zim . z. verm.
Roonstraßc 16, P ., tecres Z. l! 4.379
Westendstraße 36, 2, leeres Erker-

Zimmer , freie Lage, billig. 9261
Aorkstratze 16 gr . leer . Zim . 84693

ziemisen , Ktalln »ge>» etc.

Weinkeller per sof. od. spät , zu ver¬
mieten Bahnhofstraße 22. 3352

'Aulvinobll-Garngc Kartjlratze 69 per
sof. oder später zu verm . Näheres
Dotzheim erstraße 28, 3 l. 8506

Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Nr . 4SI.
Stellung , hochelegant, für 2 Herr¬

schaftspferde, cv. mit Remise, per
son od. spat., Karlstr . 39, zu verm.
Nah. Dotzqeimerstr.̂ 28,̂ 3^ l.̂ 3505

Wcinteller , ca. 200 Qmtr ., m. Pack-
u. Füllraum . Aufzug , gr . Hofr .,
Karlstraße 39, per sof. oder spät.
Näh. Dohheimerstr . 28, 3 l. 8504

_Auswärtige Wohnungen.
Bierstadt ^ Blumenstraße 17 2-Z.-W.

im 1. ist , mit Abschl. u. Wasserlcii.
per 1. Januar zu vermieten.

In diê e Rubrik weiden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenommen. — Das Hervorhebeu einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist uustalthaft.

Alleinstehender sol. Herr
sucht 1 Zimmer u. Küche in Dotzheim
oder anderem Vorort . Off . unter
A. 578 an den, Tag bl.-Berlag.

Gesucht 4-Zimmerwohnung
mit Zub . <600—700 Mk.) a. 1. 'April
1908. O ff. L. M . 1710  postl . Bism .-R.

5—7-Z.-Wohn., Kurtage,
3• Pcnsionszw . z. 1. April ges. Off.
m. Pr . A. K. 12 postl. Schützenhofstr.

Eine möblierte Wohnung
von 3—4 Zim ., mit Küche und Bad,
Lift , per sofort gesucht. Off . unter
S . 719 an den Tagbl .-Verlag . ^

Möbl . Zimmer u. Schlafzimmer
b. Kaiser -Fricdrich -Ring sucht Herr,
Beamter . Off , u. B. 720 T ag bl.-Verl.

Akademiker w. eins. frdl . m. Zim.
dauernd . Ausfübrl . Off . mit Preis¬
angabe u. Solo -Solbil hauptpostlag.

verschiedenerGröße in den«
Eckneubau der Emscr- uno

Weißenburgstraße(keine Borg.) evtl,mit
Ladenzim., Keller u. Lagerräume auf
so fo rt zu verm. N. Knansstr. 2. 2917

Erches ßnlresol
Lanqgcrsse 2»

sofort monntweise zu vermieten.
Näh. Tagbl .-Kontor. *

ßllden mit mk  Kchküftkjker
u. Labenz., sowie eine große h. Werkst,
mit cbens. Entrefol per Januar cvtl.
April billig zu vermieten Umbau
Orantenstraße 6_ 8595

Ju ftmsterGeschä?ts!M
des Westends

soll auf Frühiahr schöner Laben ein¬
gerichtet werden . Es können 2 Zim.
zu Doppellad. m. za. 44 gm Booen-
fläche eingericht. wcrd., daß 1 Zim.
u. Küche übrig bleibt , od. es wird
1 Zim . als Laden hergestellt rtx. za.
22 qm Bodenfläche, daß 2 Zim . u.
Küche übrig bleiben . Zu erfragen
in d. Tagbll -Zweigstelle, Bismarck-
ring 29._ 83002 Ck

R Wer im kgi,Ä"
rings ein gr. Laden lLad. wird noch
gebrochen) mit auscht. Lagerräumen
nebst 3—4 Zim.-W., f. Frühj . 19>8
zu verm. Off. u. lll. ID2 an Tgbl .-
Zwcigst., Bismarckr. 29. 84533

Bäckerei und Konditorei - S33I
mit schönem Laden und Wohnung, der
Neuzeit entsprech., zu verm. Für An¬
fänger sehr geeignet. Off. u. £&» 60»
an den Tagbl.-Verl.

UiUen «nd Häuter.
»4»» » » « « « » « » »0

| ?tmm öü , »
J mit allem Konifort der Neuzeit, £
% 12 Zimmer u. reicht. Zubehör, in H

MM iüarftftinle 95,

hcrrl. Lage, 2 Minuten v. Halte- ^
» stelle der Tennelbachstr., günstig H
? io'ort zu verm. over zu verkaufen. ^
^ Besichtigungzu jederzeit.

ILoasE« BlljJimi, Architekt » X
<► Göbenstratze 18. 2914 4

Eigeuheim.
Kleine 2ttüa » 6 bis 7 Zimmer mit

reich!. Zubehör, gr. Veranda, Loggia w.
»nd Elartcii, billigst zu vermiete»
oder zu verkaufen. ' Näh. Biebrichcr-
straßc 27, Part . 8639

Wohnunyen ohne Zianmer-
Arrgabe.

Kirchgnffc 24, ÄÄÄ
ju vu «. Räh . i . Nähmasch .-Sad.

Mg. möbl. MlLNm. KrlzlO.
u. Frühstück nur an soliden Herrn
zu ver minen Karlstraße  28 , 2. _

WMM. 9, z.tz"S ^ LA:
Zimmer an bestercn Herrn.

Acltere alleinstehende Tarne
sucht zu Anfang November in Lutem
Hause ein fein möbliertes Wohn - u.
Schlafzimmer , 1 Tr . hoch. Gefl . Ofß
mit Angabe des monall . Preises , cin-
schließlich Frühstück und Bedienung,
unter Chiffre A. 558 an den Taabl^
Berlag crbeten.

Aelt . Dame stU -öß. eins, rnbl ^ Z.
od. 2 kl., m. gut . Ocfen, 1 od. 2 (Jr .,
in ruh . sonn. Lage, in kl. Farn . od.
bei einz. Dame , z. 1. Nov. Off . mit
Preisang . u. M. 782 a. d. Ta gbl .-P.
M. Z.< Sorrnens ., Klav., cv. fcrP

ges. O ff-_3?-„722 an den Tagbl .-Perl.
Für einen älteren Herrn

w. dauernde Unterkunft oeincht hei
vollst. gut . eins. Pens . Offerten mit
Preisangabe unter ^Altersheim post,
lagernd Postamt Bismarckring.

Leeres Zimmer
m. kl. Herd, ruh ., u. a. I . rmbe
Taunusstraße ges. Off . m. Vreisana
unter I . 723 an den Tagbl .-Verlag.

Mädchen s. z. 1 November
geg. Verricht , b. etw. Hausarb . leere
Mans.  Off , u . E. 722 a. d. Tagbl .-V.

Ein anständiges Fräulein
sucht ein leeres Zimmer b. ruh . Fenn
Off , m. Pr . u . Z. 722 a.  Tagbl .-Verl

Für ein best. Schneidergeschiift
wird in guter Lage im Zentrum der
Stadt ein geeigneter Laden mit hell.Schneiderwerkstättc per sof. aolnckü
Off . u . B. 718 an den Tagbl .-Verlag^

Adolfstraße 1a , 2, gut m. Zimme^
mit Pension zu bermicten . 932g

Möblierte Wohnnnae ».

Abgeslij!. iiiiil)LAolMig
Elisabethenstrastc 10, 2.

« . dem Kurhaus , 3—5 Z .» groß.
Sialk .» Bad , Gas , f. d. Winter-
»nonate zn vermieten » ebenso
einzelne Zimmer s. Danermicter.

Neu bau erste . 10 Wohn- u. ! bis 3
Schlafzimmer (Sonnenseite) zu verin.

Nikolnsftraße 18
ist die 2. Etage, gilt möbliert, mit elektr.
Licht u. vollst. eingerichteter Küche für
den Winter zu vermieten. Dieselbe kann
auch ohne Küche mit voller Pension ab¬
gegeben werden. Näh. Parterre . 8805

Erste Knrlagc,
vis -a -vis d. Kochbrunnen , elegant
möbl. sonnige Wohnung, erste Etage,
4—6 schöne gr. Zimmer, Balk., Bad,
Küche re., f. d. Wintermonare preisw.
zu verni. Tannusstraße 9, 1. .

Borrrehwe mödUerte

Herrschafts - Billa,
in fchönücr Lage Wiesbadens, ist ganz
oder teilweise während der Wintcrmouate
zu vermieten. Offerten unter fl». SOS
an den Tagdl.-Bcrlag.

Auswärtise Wohnungen.

MrPensilminBaden -Baden
sind direkt bei Kurhaus u. Bädern in
feinster bester Lage 2 elegante Etagen
mit 26 Ztnimern , für Pensions¬
zwecke besonders gut geeignet, sofort
oder 1. April zn vermieten. Offerten
unt. *>». SS3 an den Tagbl.-Verlag.

Möblierte Zimmer , Mgularden
ete.

Bismarckrinq 26 , Hochp. l., gr. g. NI.
Z. b. D. a. Ällkinm. G. Post.' 8 4818

wöbl. gr. Zimmer zu
£iUUil|lüU , öerm. Blcichstr. 21, 2 r.

MdliMW5, S
pSf  Für Tanermieter

gut möbl. Zim. Friedrichslraße 19, 3,

3 möbl . Zimmer
einzeln ed . zusammen , evt . Knchen-

mitbrnuhnng , für die Wintern «,
zn verni . Geisbeegstr . 20 , 1.

Hcrrrnrninlgaffe 0, 1 rechts, gut mbl,
Zimmer, scp. Ging . , preisw. zu vm.

Kapeuenstraße ch niöbiterte 7 immer
in jeder Preislage zn vermieten.

nr
Jfos

Keller

Vlllsi OramI | »aSt>
15 u. 17 Emserstr . Telephon 3613 ^

FnRiilien - I’ cnsion 6. QS,,,, . ,(s
Eley . Zinnner , rer. (. arten , Rüder . *

Yorzütrliche Küche. Jede Diätfni.
Kapellen, >r . 5 , 1, mövl . Zinitt, .,»

mit 1 und 2 Betten für Danx - ,
Miet er mit u nd ohne " cnstn,,.

Angenehmes Heim mit vörW «?
Pens, finde» Herren u. Dn,ne, »'t«
gebildeter Familie Luisenstr. 14, o"
On pa- le frangais . — Se habla esparjoi*Bäder . ‘ '

Wohnttnsts -Nachweis
Bureau

Lion Sc€lt,
Frievrichstrastc 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Niet- ng^

Kanfobiütcu jeder Art.

Geld-und Immobilien-MaM öe§WUshsdener CagblaSt
.. -= * Lokale Anzeigen im . Geld- und Jmmobilicn-Markt' kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. = = = = =

Hhpothckengeld, 50 Proz . f. Taxe,
zu 41/ . Proz . auszuleihen . Offerten
unter E. 719 an den Tagbl .-Verlag.

_ Kap itatien -Gelnche.
1100 Mark

gegen Sicherheit von tücht. Geschäfts¬
mann zu leihen gesucht. Gefl . Off.
Wl ^ .Â H..hauptpostlagernd Mainz.

25-, 30-, 40,000 Mk. auf pr . 1. Hvp.
gesu,cht. Näheres Elise Henninger,
Morrtzstraße 51, Part.

2000 Mk. Hhpotheke
auf sehr gutes Haus auf 1. Januar
von Selbstgeber ges. Ofzcrten unter
i>t. 716 an den Tagbl .-Verlag.

20—22,900 Mark '
auf prima 1. Hypothek f. Wiesbaden
gesucht. Offerten unter L. 715 an
den Tagbl .-Verlag.
22,000 Mk. auf 2. Hypothek gesucht.

Off . u. A. 572 an den Tagbl .-Verlag.

Prima 2. Hnpothek, 25,000 Mk.,
4Vi l>/o, nach d. Landesbank , noch drei
Jahre lauf ., wird m. 1000 Mk. Nachl.
ü. g. Sicherh . anderw . z. zedieren ges.
Off , u. B. 723 an den Ta gbl.-Verlag.

Ich suche auf mein Haus
u. Aeckcr eine 1. .Hypotbe! v. 28,000
bis 30,000 Mk. bei gutem Zinsfuß,
nicht ganz 60 °/ ° d. feldgcrichtl. Taxe.
Off . u. K. 715 an den Tagbl .-Verlag.

8-, 10-, 20-, 30- u. 49,800 Mark
auf 2. Hypotheken, gute Stadtl (,„!
gutem Zinsfuß gesucht. Näh. Elir-
Hen ninger , Moritzstraße 58 Part '

Pr . Nestkaufschilling, 34,080 Mk ''—1
4 y,  Proz ., zu verkaufen . Gefl Ht--
imtcr ^O. 722 an den Tagbl .-VcrkÄ'

Za . 40,000 Mark 2. H-mäthek ^
auf ötejd) oder später gesucht,
u. A. S . 3 postl. Bism . Nirlg. 849 ^ '

Moritzstr . 2i , 1, Hattest , d. Elc tr .
scho« möbl . Zim . frei . 20.
« . 30Mk . nzonatl . . i ««kl. Frühst.

«- schon  mobl . gr. Zimmer (Kiirvlniel
einzeln ob. zusammen mit Frühstück

zu vermieten Stiitstr . 1, l reckits
WörtWiißc3,

gcmütl. Heim mit 11. ohne Verpsteanng
Zu vermiete » cleg ., bequem

Ziutiiier ui . 2 Bcltcu für *
Mieter » cleg . möbl . Wohuziinur ««
m . 2 separ . «rusätt . Schlaf, , fp,-
dte Wintcrmouate billigst Lnnu.
gast - 48 » 2, Näh e ft 0,1)Inn «ne it»

Eleeäut möbl . Zim, » er . ifan .H
gaffe , ungeniert , au besserx,,
Herrn oder Dame sofort z,- wr,
mieten . Näh . Tagll .-Berl . " 21--

4-Zimmcrwolttuulq
der 1. Etage zu mieten ges,rcht

Kami «iit xUy . 29c!»trg,tf >x .-5*

znm Lagern von Petroleum
Benzii » in der Nähe des Dotzh°j^,^
Bahnhofs zu mieten oder kaufen gesnchj
Offerten snd 1 . an die Taopl'
Haupt- Aa., Wilh elmsl raße 6. 9^ 4

jLK" Wohnung , "dÄ
2 Zim., Kirche. Mans. ». Keller, in
Orte d. Schwalbachcr Gegend non
einz. Dame per 1. April 08 für dauernd
zu mieten ges. Off. unt. sr . . ..
S» . EreKs , Niainz . (Nr . 6961 ) xzp
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Immobilirn -Uorlränfr.
Eckhaus Emserstraße 28.

3 m. 5 Zim ., Frontsp . u . Laden , btll.
zu verk. Näh . Sonuenbergerstr . 49.

Dopp. 3-Z.-Haus u. kl. Hinterh .,
alles vcrm., Mieteinn . fast 5800 Mi.
zu 93,000 Mk. verhältnrffeh . zu verk.
Off . unt . T . 690 an den Tagbl .-Verl.

Haus mit Kolonialwarengeschäft,
in bester Lage in Biebrich, unter
selten günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Elise Henningcr , Moritz¬
straße 81.

Gut gebautes Haus mit Hinterh.
u . gutgeh. Kölcmialwarcngeschäst, in
guter Lage, verhältnisseh . vom Eigen¬
tümer für 64,000 Mi . zu verk. Off.
u . M . 723 an den Tagbl .-Verlag.

Ia Restaurant hier
mit gutem Hotelbetrieb unter äußerst
aünstinst. Bedingungen zu verkaufen.
Off . u. S . 721 an den Tagbl .-Verlag.

Gastb. m. Sälchen u. Spez .-Gcsch.,
nahe Wiesb ., f. 48,000 m. 3000 Mk.
Anz. z. vk. Fr . Kra ft , Erbacherstr. 7,1.

Grundstücke, mehrere,
in hie.s. Gcmark ., preiswert zu verk.
Off , u. P . 722  an den Tagbl .-Verlag.

Gärtilerei
mit Wohnhaus billig mit äutz. ger.
Anz. zu verk. Offerten unter P . 721
an den Tagbl .-Verlag.

Amuro brlirn-Kaufgesuche.

Herrschaftssitz in Wiesbaden,
vornehme Villa mit Garten baldigst
vonxbohem Offizier a. D. zu kaufen
gesucht. Nur große moderne Raum-
tichk. kommen in Frage . Off . „Herr¬
schaftssitz" postl. Berliner Hof. 114828

lYdHBB

SBirtfad) tmrfletommere Mißbräuche geben|
miä SSPIontoffuuaz» ettlären, dnß wir nur g
direkte Offcrtbricfc, nicht aber iolche von g
Bermittlern befördern. Dkr Derlag. 8

Zweite Hypothek 7—«000 Mark
per sofort auszuleihen. Offerten unter
W.  sis an den Tagbl .-Verlag.

Knpitalieu -Gesnche.

KapitaUen-Angebote.

^pstffeto
Kapital per sofort und Januar—
April habe wieder sehr große
Posten anzulegen. sticfl. wollen sich
baldigst melden bei 9270

KV. Atoerle senior,
Hyp. - Makler, Waltufcrstrasie 2.

Sprechstunden 8—9, lVli —2'h,
6- 9 Uhr._ j

Hypoth ^ cn -MpiLa!
zur 1.' Stelle in jeder Höh- zur zeit¬
gemäßen Bedingungen zu vergeben.
« ,1  eütz , Kaiscr-Friedrick-Ning 59.

Telephon 8433. H4699

Hypotheken-
Gelber für sofort und Anfang 1908
günstig zu vergeben durch
" «fall . TrlBMmlet,
Mauritiussir . 5. Fernsprecher2344.

PrivatkapitKl.
Mk. 15,000, 18,000 auf 1. Hhp. p. sof.,
Mk. 14,000, 15,000 a. 2. Hyp. p. Jan .,
Mk. 80,000 auf 2. Hyp. per sof. aus-
zuleiheu . P . A. Hcruran , Rhernstr . 43.

^YPthM - NWilkl.
Es sind bei uns zur Vergebung an

Vereinsmitglieder nachstehende Kapi¬
talien angemeldet:

Zur 1. Stelle:
15.000 per sofort, 20,000 per sofort,
80— 32,000 per 1. Dezember und
50.000 Mk. per 1. April 1908.

Zur 2. Stelle:
3000 per sof., 5—6000 per sofort,

8000 per sofort , 8—9000 ver sofort,
12.000 per sofort , 12—45,000 per
sofort, 14,000 per sofort, 15—4.7,000
der 1. 11. 07, 24,000 per sof.. 25,000
per 1. 1- 08, 50- ^60,000 Mk. per
sofort. Zinsfuß nach Vereinbarung.
Reflektanten erfahren Näheres in
der Geschäftsstelle des F 397
LxinS - » ♦ Grnndbcsitzcr -Bereins,

_ _ Luiscnstraßo 19._ _
Äik. 20 - 25,000.— “̂ 3

Privat -Kapital gegen gute Sicherheit
disponibel. Nur Selbstrcflektanrcn be¬
lieben sich zu wenden unter Zs. 2ZS
an den T agbl.-Verlag._

To .oeo Mk.
fauch geteilt) gur 2 . Stelle , jedoch nur
hinter der Landesbank, per sofort anSzu-
leihcn Offerten unter >4 . S2S an
den Tagbl.-Verlag. O 397

2—3000 Mk « gcg. Hypothek-Eintrag
und 6u/o Zinsen soi. gef. Sclbstdarl . n.
JL.  SS  Tgbl.-Hpt.-Ag. ',Wilhel nistr.'ll 9356

10,000 Mk . dritte Hypothek auf
Etagenvilla zu 6°/o innerhalb 75% der
Feldgerichtstaxe gesucht. Offerten unter
m. m. as ha ii ptpost lagernd._

Vcrniö gen der Ges chästsman»
will von größerer

2. «Hypothek«
25 —40,000 Mk . mit Vorrang , und
Haftung für kürzere oder längere Zeit,
jetzt oder später eoentl. Tcilzahl. abgeben.
Offerten u. 8 . » 4, an Tagbl.-tzaupt-
Agentnr, Wilhclmslraßc 6. _ 9286

30 —35,000 Mk . ' gcg . prima 2.
Hypothek zn 5 - 5%“/„ auf ein Eck¬
haus in der Rheinstratze gesucht.
Off. u . ,.4pil. Sp . 4 » « “ »auptpostl.

35,000 Mk.
2. Hypothek auf prima dies. Objekt v.
gutstt. Haurbcs. sof. od. 1. Januar gef.
Äg. verbeten. Off. u. 8 . rZL an den
Tagbl.-Verlag.

45 —50,000 Mk. 1.Hyp. n. lnes. Obs.
v. gutfit. Hansbes. per 1. April 08 ges.
Offerten v. Selbstgeb. erb. u. V. S L 8
an den Tagbl.-Verlag.

Eine gute 2. Hypothek von
50,000 Dik. , zu 5 % verzins!, u. nur
3 Jahre festliegend, ganz oder zum Teil
mit Nachlaß uud Haftbarkeit zu
zedieren gesucht. Offerten unter

i ». iaw “ ha uptpos tlage rnd.
80 —90,000 Mk. geg . prima erste

Hypothek zu 4 '/- % aus ein neues
HauS in « K'urviertel , ganz nahe
vcim Kochbrunncn , gesucht. Off.
unter - BB. s . so « ** postlagernd
Schüsieuhofstrasie.

85- 90000 mi  IÄ
als 1. Hypothek auf prima neues
Hau » ili der Nähe des neuen Haupt-
bahnhofcs auf 1. Januar 1908 ge¬
sucht. Gest. Offerten unter « i»s» an
den Tagbl.-Verlag er beten._

Fur bestgelcgene und gut rentierende
Wohn- und Geschäftshäuserin

Höchst a . M.
suche 1. Hypothek von ca. 150,000 Mk.,
Taxe 240,000 Mk., 2. Hypothek von
10,000 Mk., Tarc 60.000 Mk., Borbe-
lastnng 36,000 Mk., deSql. 20.000 Mk..
Tare 120,000 Mk., Vorbelast. 65,000 Mk.,
dcsgl. 80.000 Mk.. Tax- 210,000 Mk..
Vorbelastung 150,000 Mk, Gefl. Off. u.
A . sSS an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Im '.uol -iikeu-Ucrt :>iuf «.
Lessingsiraffe 10

Villa zum Alleinbewohnen, 9 Zimmer
Fremdenzimmer, Bureau und rcichl.
Zubehör, großer Garten , zu verkaufen
oder zu vermieten. Näheres daselbst
oder Jahnstraße 17, P.

Wer ein

zu erwerben beabsichtigt , wer ein
»k*)r̂ -,Hi' H'!.'■■"VliiS

Kapital
an einem Unternehmen zu beteiligen

sucht, verlange die F 141
öentselie ÄMirsmulstiicks - etnd

Bicbricherstr . 37 , in der
Nähe b. neuen Bahnhofes

(Wiesbadener Gemarkung), mit allen Be-
guemlichkeiten ailsgcstattet, preiswert zu
verkaufen. Näheres daselbst oder Ban-
burean Ln is enstraffe 3»_ .

Sit eine Villa Älexand rastraßc 19,
10 Zimmer von 35 bis 44 qm groß,
der Neuzeit cntfpr. eingerichtet, zisi ver-
kaufcn. Näh. Rüdesheimerstr. 17, P.

Billa
auf d. Adolfshöhe, Cheruskerweg 12,
enthaltend 8 Zimmer , 2 Fremdenz .,
Mansarde , Zentralheiz ., elektr. Licht,
Gasbeleuchtung , im Innern und
Aeußern reich ausgestattet , ist zu
vertause n. Nä he res daselbst.

Billa - MA
hier mit Herr!. Garten . 7 Zimmer und
3 Maus., s. 40,000 Mk. zn verk. Off.
mit. Zt. «22  an den Tagbl .-Verl.

| Kreidelstrass® 4 |
"Villa mit 12 Zimmern und allen +

O modernen Einrichtung , zu verk. <►
£ .0. Meier , Agent.,Taunusstr. 28. ^
«»'HH.'q, <14444404 44444«

Cuie geriiMisc ililla
mit Garten in Boppard a. Nbein, Nähe
Bahnhof u. Stadt , wegen Stcrocsall zu
Verkäufer,, Näh.  NüdeShei»,erste. 2, 2.

Ment. Haus,
kl. Wohn., gr . Kell., * pass. f. Klein-
kohlenhandl., bez. Lagerkcll., preisw.
zu verk., evtl, gegen kl. Haus oder
Grundstück zu vertauschen. Anfragen
un ter L. 710 an den Tag bl.-Verlag.

Gilt biirgErl. Wimmi
hier ist mit schönem Haus bei 8- bis
10.000 Mk. Anzahlung zu verkaufen.
Uebcrnahme jederzeit. Offerten unter
«0. rsn an den Tag bl .-Verlag

Tausche Hotel , mitten der Stadt,
gegen Etagenhaus . Offerten unter
ff“. S33 an den Tagbl.-Verlag.__

Das Hans

Adelheidftratze 39,
mit gntgchcnder

Metzgerei,
ist wegen Sterbefall alsbald
unt . günstigen Bedingungen
an einen tüchtigen Metzger
zn verkaufen . Näheres im
Tagb l.-Verlag. _ MiMjWrensablik
in Süddeutschland, stark u. dauernd für
Militärbehörden beschäftigt, Wasserkraft
u. Elcktro-Motor , zu verkaufen. Objekt
130/ 00 Mk. Nur ernstliche Selbstrefl.
erhalten Auskunft u. lld. 'W- -8 3 s a an
Rudolf Mosse , Wiesbaden. F148

Klein , schön . Wohnhaus
mit 4 Zim. ». Zubehör, jedoch

J?  180 Nut. Garten , vielem fein.
>> Obst ĉ., berrl. Lage hier, für
^ Wit.  50,000 bei 8—ln,000 WH.
A/  Anzahl , zn verkaufen. Vorzügl,
^  Spelulations -Lbsert . 9287
/i ’ Oho Bünge l , Adolfstraße 3.

Aeuterrhaus
mit hohem Ueberschus; direkt vom Be¬
sitzer zu verkaufen. Off. um . «i. 51*
an den Ta gbl.-Verlag._
' HoteL-Restaurant,
ca. 000 Heeto Bier Umsatz , ver-
ändernngsyalber zu vcrkausen-

Juliu » lllstadt.

JflfEtjbntt- u. JiutitanßnltBeili
f. Forellen u. Karpfen , m. Herrsch.-
Haus , 2X6 Zim ., 25 Teichen, Brut-
liaus , 2 Morg . Parkanl ., f. nur
46,000 Mk. (Tay . 71,000 Mk.). N. d.
Fs . Rosenbarim, Bergwcg 24, Frank¬
furt a. M. F 96

Stzottbiüög
ist ein 30 Minuten mit Bahn von
München gelegenes, sehr schönes§tiiopitiieai!iiic|ai
ö. 250 Morg., arrond ., Aeckcr, Wie¬
sen u. Wald mkl, lebend, und tot.
Inventar nebst Ernte umständch.
für nur 68,000 M. mit einer näher
zu vereinbarenden Anzahlung zu
verk.d. liOreni : 'ITlioum Jüs, Co.
München, Herzog-Wilhelmstr.28.

BmBBnn
Kleine Gärtnerei » für Anfänger ge¬

eignet, Wegzugs halber zu verk. Off. u.
w . s s 3 an denTagbl.-Verlag._

Baustelle an Berkehrsstraffe mit
Zufichcrurig der 2. Hypothek zu verkaufe!'.
Off,  li . W . SU » an den Tagbl.-Verl.

Bauplatz » Dotz-
L-LL » heimerstr., per Rute

300 M., gegen prima rentables Etagen¬
haus zu vertauschen. Offerten unrcr
«S. SS * an den Tagbl.-Verlag.

Sicverschaffcusichza.
8GSG ML.

JalircseliikoUmcll
durch käufliche Uebernahme m. alt-
eingeführten , in flottem Betriebe be¬
findlichen Fabrik (großer Konsum¬
artikel ) in herrlichster Lage, direkt
bei stoblenz a. Rhein , welche voriges
Jahr obiges Einkommen abwarf , das
leicht zu verdoppeln ist. Keine Reifc-
tätigkcit , wenig Personal , höchst ein¬
facher Betrieb . Zur Uebcrnahme u.
Vergrößerung sind 30—35,000 Mk.
nötig . Gefl . crnstgem. Anfr . unter
D . E. 3979 an Rudolf Mosse.
Dresden . (vot . 7944) F 148

Bauplätze!
Bingertstrasie sehr preiswert zu
verkaufen. Jnlins Allftadt.

IMmoffMen - Kanfgesuchr.

Si © finden
HaisfeE 3

oder

"FsIihaiseB*
für jede Art hiesiger oder auswärtiger
Geschäfte, Fabriken, Grundstücke,

Güter und Gewerbebetriebe

ra$cl5H.oer$cfwicgcn
ohne Provision , da kein Agent , durch.

E. Kommen nachf. «. l
Verlangen Sie kostenfreien Besuch

zwecks Besichtigung und Rücksprache.
Infolge der, auf meine Kosten , in 900

Zeitungen erscheinenden Inserate bin stets
mit ca . 2500 kapitalkräftigen Reflektanten
aus ganz Deutschland und Nachbarstaaten in
Verbindung , daher meine enormen Erfolge,
glänzenden u. zahlreichen Anerkennungen.

AltesUnternehmenm . eigenenBureaux
in Dresden , Leipzig , Hannover , Köln a/Rh
und Karlsruhe (Baden).

Rentables Hans
in guter Geschäftslage von zahlungs¬
fähigem Ltäufer zu kaufen gef. Off.
u. F . 721 an den Tagbl .-Berlag.

Rentenhans
als Kapitalanlage zu kaufen gesucht.
Agent zwecklos. Offerten unt . 2SN
an den Tagbl.-Verlag.

SüSvrertel
fache rcnt . Fünfzlmmcrhaus direkt vom
Eigentüm-w zu kaufen. Ausf. Offert,
u. W . M , ! «■» bahnpostl. Wiesbaden

Grundstücke
z» kaufen gesucht . Gebe rentablid
Haus und evcnt. Bargeld in Zahlun,.
Off. unter .t . r 5 :i  an den Tagbl.-Veri,

Miller Anzeiger k% Wiesbadener Sag
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

sfflBfflasass

Butter - n. Eier -Spczialgefchaft,
gut eingeführt , sofort zu verk. Vrers
400 Mk) Offerten unt . N. 123 an
den Tagbl .-Verlag . __ J44727
1 Gutgehendes Milchgeschäft
billig zu verkaufen . Näheres im
Tagbl .-Verlag ._ Ml

Für Schuhmacher!
Maß - und Reparatur -Werkstätte mrt
Einrichtung zu verkaufen . Näheres
im Tagbl .-Verla g. _

Damcn -Hündchen,
mimt , klein. Tierchen, zu verkaufen
Dohheimerstraße 20, Mtb . Part . An-
susehen Sonntag 8—12 Uhr._

Hübscher junger Jagdhund
in gute Hände zu verkaufen . Offerten
unterMZi. ,720 an den Tagbl .-Verlag.
’ Jg . Dackel-Zuchthündin , r . R .,
h. z. vk. Dotz heimerstr . 64, 3 r . 24809

Eichhörnchen,
sowie 1 od. 2 Käfige billig zu verk.
Nikolasstr^ 17. Stb . P.  o . 1. Et . 9347
Isst Känarienhähne billig zu verk.

Festendstraße 3, Stb.  2, _ B4S24
1 KanarienHähne , St . Seifert,

verk. Veite, Webergasse 54.
Pfau -Tanbcn , 2 ' Paar,

schöne, nrit Schlag billig abzugcben
Eltvillerstraße 8, 1 links.

Brillant -Ohrringe mit Opal,
mod. Fass., fast neu , billig zu !
Nli - v.- N. 723 as hAll Tagbl .-Ve:

Vcrfch. fast neue cleg. Kostüme,
auf Seide gearb ., fow. hübsche Ballkl.
bill. zu verk. Mcbgergafse 25, L.

0>ut erh. Winterkost. f. j. Mädch.
bill.  zu verk. Schicrstcincrstr . 11, 3 r.

tzletr. gut erh. Jacketts
u . Capes , Fig . 42, billigst zu verk.
Oranienstraße 10. 1 St ._

Für 14j. Mädch. Boilcrl ., cremc^
sowie Floüert -Gewehr zu verkaufen
«rchulgasse 7, 2 St . link s.

Sehr gutes schw. Tuch-Jackenkl.,
mehr . H.-Ucbcrz., Mdch.- n . 5kinder-
kl.. Sih -Bw. BiSmarckr. 8, 2 I. 04841-
2tiir . Klciderschr., Pult , Küchenschr.,
Nähniasch. Scharnhorststr . 34, P . r.

Ein Plüsch-Bolero
u. 2 Herbst-Jacketts billig zn verk.
ArndtstraßeM >, Parterre ^ rcchts. 9346
"Gl H.-Gard ., Pal ., Sof . f. kr. M.-F.
b. z. b. Hdl. v. Göbenstr. 6,2  r . L4812

Eleg. Herren -Änzüge, Paletot
bill. zu verk. Näh. Frankenstr . 2, P.

Herren -Pelzmantel mit Gr.
zu verk. Hellmundstraße 54, 3 1._

Mehr , gut erh. Herren -Anzüge,
schl. Fig ., Scharnhorststr . 11,, 1. 114798

Gut erh. Geb rock, 1 Iäckett -Anz.,
2 Sackanzügc, 2 Uebcrzieher zn verk.
Kaiser -Friebr .-Ring 18,^3._ B 4796

H -Nnznäe, lieber Atelier, f. neu,
Damen -Jacketts , Hüte , Krndermantel
sf. 3jä hr .). Faulbrunnenstraß e 3, 3.

Guter Winterüberzieher,
mittelgroß , billig abzugcben Schier-
steinerstraffe 2, 1. Etag e._ . 9344
Kell.-Frackanzugn. 2 lieber?,tebev

bill. zu vk. Neroftraß .e 3, 3, Bender.

Herren -Uebcrziehcr, Röcke,
Stiefel , D.-BIusen , Abendmantel bill.
abzugcben Göbenstraßc 4, 3 r . B4759

Hellgr. Militärmantcl
billig zu verk. Ncrost raß c 46, Part .

Nene Damen -Büstc
billig zn verk. Bc rtramstraße 20,  3 I.

üichtvauskaste», Meyers Konv.-Lex.bill. ' Dobbeimcrstr . 120, 2 r. B 4772
Gutes Billard mit Zubehör

wegen Liaummangcl zu verkaufen
Saalgaffc 38.

Piano , schwarz, mit Aufsatz,
340 Mk. König, Btsmarckr . 16. 114689

Piano , Nusibaum, kreuzsaitig,375 Mk. König. Bismarckr . 16. 046^0
Piano von Jrntler , wie neu,

t . .<5 . d. Nenw . Bismarckr . 16. 114631
Biano , schwarz, großer Ton,

290 Mk . König . Bismarckr. 16 . 04632
Piano , dunkel Palisander,

320 Mk . König . Bismarckr . 16. B46.,3
Pianos , neu, v. 435—1300 Mk.,

nur erstkl. Fahr ., bar m. höchst. Rab .,
cv̂ TI z. Kö nig , Bismarckr . 16. B4634

Pianino , sehr schön, sof. bill. zu vk.
Eltvillerstra ße 6, 1 r ech ts . B 4318

Pranino , vorz. erb., f. bill. verk.
Bismarckring 26. Part,  lks . B 4689

Wenig aesp. Harmoniums
bill. zu verk. Oranienstraße 27, Part.

Harmonium , 2 Car,
Wert 1500 Dtt., für 000 Mk. zu verk.
Steil,erê Herderstraß e 31, 3.

2 Muschelbetten, neu & 58 Mk.,
Bi ld u. Sp ieg.. Rauenthalcrstr . 6, P.

Gut erh. Möbel und Betten,
KleiderschL Ä-, gkaucnthalerftr . 6, P.

Elclegenheitskauf.
Engl . Schlafzim .-Einr . (wie neu),
best, an.s Schrank , Bett , Waschk. m.
Toilette , Kachcleinl., Stachtt., Hand¬
tuchhalter , 225 Mk., ferner Gnlcric-
schr. 25, Stcqtisch 20, Stühle L 2 Mk.,
Itür . Klciderschr. 18, 2tür . 80 SNk.,
Küchenschr. 20, Sofa 25, Sprungr . 20,
Deckb. 12 ec.  Frankenstr . 19, P . 114487

Eine ält . Nusib.-Bettstelle
mit Spr . 30 Mk., gr . Teppich 8 Mk.
Hän dler verbeten . Rödcrstr . 39, 1 l.

1 neue Sprungr . u. Bettstelle
u. an d, mehr z. verk. Kcllerstr. 9, 1.

Neue mod. Plüschgarnitur,
vollst. Bett mit Deckbett 25, 1 große
Nußb .-Kom. 25, fast neuer geruchlos.
Siachtstuhl 15, 1- u. 2tür . Klciderschr.
und Verschiedenes billig zu verkaufen
Scharnhor ststr. 46, H., Werkst. B 4786

Ottomane 29
Salongarnitur 148, Sofa 36, bill. ab-
zngeben._ H. Friedrich , Rheinstr . 22.

Chaiscl., neu 18 Mk., m. sch. Decke
24 Mk. Rauenthalerstraßc 6, Part.
Gut erh. Chaisel., 2 Bett ., 2 Deckb.

u. Kissen, 1 Waschkons., 1 Stachtschr.
billig , vllbert Hcumnnn , Möb.-Gesch.,
Helenen itr . 2, E . Bleichstr . B4673

Gut erhaltenes Kanapee
zu verk. SNoritzitraße 50,  st^rechts. __

Wiener Schnnkelsesiel, Feldstecher
zu verk. Philippsbergstraße 89, P . l.
Wegzngsbalber 2 Trümcausprcgel,

nußb .-pol. Tisch, 5 Stühle , pol., bill.
zu vk.  Seerobenstr . 81,̂ V^̂ -̂ r . B4820

Nusib.-Hcrrn -Schreibsekretär
preisw . zu verk. Nuhbergftraße 8.

Gut erhaltene Möbel spottbillig
zu verk. : Mah .-Spiegelschr., gr. Mah .-
Trumeauxspieg ., Schrcibsekr., Chaise¬
longue, 2 Sofas , 2 Schreibt ., 1. Scsi .,
l. engl. Klubsess., 5 schw. Salonstühle,
Pcndulc -Uhr, Nähtisch, 6 Mah .-St .,
hell. Itür . Nußb .i-Klcidcrschr., drei
Küchenschr.. 2 Spielt ., gr . Auszieht .,
m. 6 Pl „ Komm. u. Kons.. Nachtt. m.
u. ohne Alkarmor, 4 Teppiche, Betten
18 u . 25 Mk. u . höh., 3 SNalcrftaffcl^
Portierenstang . in Hatz n . SNesfing,
Galerien , cinz. gute Sprungrahm . u.
Matr ., 2 Kleidcrst. zu jed. annchmb.
Gebote. Gneisenaustr . 10, Hp. 04485

Sof . zn verk. : Itür . Klciderschr. 18,
Ottomane 10 Mk., Kanapee 20 Mk.,
Deckbett 8 Mk., Bettstelle mit Spr.
10 Mk. Blücherstr . 29, P . r . B4829

2- u. 3-tür . Spiegelschr.,
H.- u . D.-Schreibt ., Eich.-Eßzim,,
Kl.-, Bücher-, Küch.- u. Ladenfchr.,
Vertiko, Diwan , Ottom ., Waschkom.,
Tisch u.  Stühle Hcrmannst r . 12, 1.

Biedermeier -Möbel
zu vk., in Mahag ., Sekr ., Schränkch.,
Tisch, Stühle rc., sowie eine weiße
Garnitur , Sofa , 6 Stühle , Schreib¬
tisch. __Wcilftraße 11, Part ., vor m.

Schöne, a. einfache, Äuszieh-
u. a . Tische, Spieg .-, Bücher-, Silb .-,
Kleider - u.51üchenschr., alte u. neuere
Kom., Nachtt., Sofa , Ottom ., Sefs .,
Stühle , gut erh. Bett ., einz. Patent-
u. Sprungr ., Matratz ., Deckb., Tepp.,,
Damen - u. H.-Schreibtische, Sekret .,
Reale , Aktenschrank, ar . u. kl. Spieg.
und Bilder zu verkaufen Adolfs¬
allee 6, Hinterhaus Parterre.
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Wegen Raummangel
SU verlaufen : AuLziehb. Eßzimmer-
tiscb m. 6 hochlebn. Stühlen , 1 kompl.
Bett (Satin ) und sonstige Sachen.
Adre sse irn ^ agbl -̂Verlag ._ Mh

Stehpult , gut erhalten , 9 Mk.
M verk. Ber trämstruß e 20, 2 links.

Kaiser -Kvsfer,
ein gut erb., billig zu verk. Schiller»
platzl, ^ Hof rech ts . _ _ B 4768

Gebr . Koffer u. kl. Ausstellkasten
zu verk. Go ldgasse 12, bei Schmidi.

NähmaschinL. näht vor- n. rückw.,
billig Hcllmundstraße öth P . B 4646

Nähmaschine gut erhalten,
billig zu verk. Frankenstr . 23, $ . 11.

Eine Nühmaschiire, fast neu,
näht vor- u. rückwärts , stopft u . stickt,billi g zu Verl. Scmlg. 16, Kurzw .-Ld.

Eine John 'sche Waschmaschine
billig zu vk. Rainbach bei Wiesbaden,
WiesbaLenerstraße 25. _ _

Schubladciiregale , Theken,
mit u. ohne Marmor , kaufen Sie bill.
u. gitt. Markt stra ße 12, bei Späth.
Vollständige Schalter - Emrichtunc;,

aus 3 Schaltern mit Türe , Teilungs¬
wand und Pulten bestehend, zu ver¬
kaufe rst,Lang9̂ ,27̂ Tag blatt -Haus ._ *
. Erkergestell mit Platten zu verk.
Riesn er , Eltville rstLß e 12._

Silberplatt . Doppclpontzgefchirr
sofort sehr billig zu verkaufen Gold-
gasse 18,  Geflügelladen . _

Gebr . Metzger- oder Milchwaoen
für 160 Mk. zu verkaufen . Rühl,
Helen enstraße , 3._ _

Leichtes Federkarrnchen bill. zir vk.
Westendstraße 3, Stb , 2, 1) 4825

Zwei vierslügl . Glas -Abschlüsse,
zu zweiflügl . verwendbar , bill. zu vk.
Nah. Heirnann , Feldstraße PO, 1 St.

Einige gut erb. Fenster n. -Läden
billig zu vk. Schwalbacherstr. 34, Hof.

Moritzstraße 11
Eisentreppe 6,20 Mir . lang , 22 Stuf .,
mit Holztritt , Tritt 59 Zmtr , breit,
28 Zmtr . tief , Haudlchne 4,10 Ditr.
lang , Holzgeländer 4,70 Mir . lang,
85 Zmtr . hoch. Näh. Rheinstr . 107, 1.

Franz ., Engl ^ Deutsch
v. dipl. Lehrerin . Weilstraße 16, P .

Gründl . Klavierunterricht,
Stunde 1 Mk. Herderstr . 21, 2 rechts.

Gründl . Klavierunterricht
w. z. maß . Pr . ert . Herderstr . 1, 2 r.
Klavierunterricht erteilt jg. Dame,

Preis per Stunde 70 Pf . Off . unter
M. 20  postlagernd Schiitzenho fstraße.

Konserv. geb. Lehrcriu
ert . Klavierunterricht z. mach. Preis.
Off , u. O. 666 an den Tagbl .-Verl.

Tücht. Klavierlehrerin
bat noch ein. St . zu bes. Vorzügl.
Empf. Räh. im Lügbsi -Berlag . In

Federrollen , Einsp .-Wagen,
vc rsch. Handkarren  bill . Feldstr . 19.
i Ein fast neuer Kinderwagen z. vk.
Blüchersir ahe 3, Hth. 1 links . I>45 42

Opel -Fahrrad billig
Hellm undstraße 56, Part . B 4114

1 gut erh. Gleichstrommotor
(12 Volt ) zu verkaufen . Offerten u.
,28.  7 20 an den Tagbl.-Berlag._

Ein gut erhaltener Gasofen
u. ein großer Herd billig zu verk.
Hainerweg 1, 1 St ._ 9320

Gebrauchte 'Oefeu und Herde
billig zu verk. Phil . Lied u. Sohn,
Alt -Eisen - u. Mctallhandl ., 5kleinc
Schw albacherstra-chc 4^ Telephon 1883.

Ein Ofen , zwei Waschtische
u. zwei Nachttische zu verkaufen
Riedstraße 15, Waldstra ße. B 4698

Gute Oefeu u. Herde zu verk.
Nerostraße 20,  Vorderhaus 1 St ._

. Ein wenig gebr. kl. GaS-Kämin,
ein schwarz pol. gepolsterter Klavier¬
stuhl mit Drehschraube , fast neu, bill.
zu verk. Tbeodorenstrachr 1a. _

Ein gebr. mittelgroßer Füllöfen
zu verkaufen Waterloostraße 4. 4 r ._

Regülier -Füllofcir m. Zubehör
u . Gas kochhe rd zu verk. Llarstratze 4.

1 kl. transport . Kachelofen
w. Platzm . s.  vk.  S chu lga ffe 5, S chuhl.

„ Elektr . Beleuchtungskörper , neu,
für die Hälfte des Wertes zu verk.
Bärensträße 8,  Parterre . _

Zflammiger Gaslüster,
Gesang-, Klav .- u. Biolinnoten , sow.
Plüschsacks bill. abzug. Herderstr . 8, 3.
'Mittelar . 3arm . Enivrepsli -GaSlüst.
in. Mittelzug u . eleg. Petrol .-Zuglüst.
bill. zu  verk ) Sonnenbergerstra ße 49.

Petroleum -Hängelampe
u . Zarmiaer GaSlüster billig zu ver¬
kaufen Wielandstraße 4, 2 rechts. -

Gr . Petroleum -Hängelampe zu vk.
Hellmundstraß e 12, 2 rechts. _ 9341

Verschiedenes Schmiedewerkzeug
zu verk.  Steingasse 25.

Am Abbruch Coulinstraße 3,
Villa , sind Fenster , Türen , Fuß¬
böden, Eichen-Treppe , gutes Schiefer¬
dach, Backsteine, Bau - und Brennholz
billig abzugeben. Christ. Pilgen-
rötber . Telephon 3301.

Ein Butter - und Eiergeschäft
zu kaufen gesucht. Offerten unter
U. 720 an den  Tagbl .-Berlag ._ _

Gebr . Schreibmaschine,
deutsches Fabrikat , zu kaufen gesucht. ■
Offerten unter O. 123 an Tagbl .--
Zweigst,,  Bismarckring 29. B47 26

Gebrauchtes P ian'o
geg. Barz . zu k. ges. Off . u. R . 123
Tagb l.-Zweigst., Bisma rckr. .29. L4775

Pianinns , alte Violinen kauft
Heinr . Wolfs , Wilhclmstraße 12. 9089

Gutes , wenig gebr. Pianino
zu kaufen ges. Off . mit Fabr . u.
Preis u . E . 714 an den  Tagbl. -Ber l.

Gebr . Grammophon o. Phonograph
(nur tadellos spielend) zu kaufen ge¬
sucht. Offerten mit Preis u. H. 723
an den  Tagbl .-Berlag ._

Ein silberner Teekessel
zu kaufen gesucht. Gefl . Offerten n.
F . 723 an den Tagbl .-Berlag erbeten.

Kleiner gebrauchter Kassenschrank
zu kaufen gesucht. Offerten unter
N. 719 an den T̂agbl .-Berlag ._

Herren -Tchreibtisch
zu kaufen gesucht. Offerten unter
S . 712 an den Tagbl .-Berlag . _
Gut erh. Flurständer mit Spiegel

(Eichen) zu kaufen gesucht. Off . mit
Preis u . N. 722 an den T agbl.-Berl.

Gut erh. Kiüd.-Lieg- u. -Sitzwagen
zu kaufen ges. Off . u. B. 123 Tagbl .-
Ziveig stelle, Bismarckring 29. B 4801

Badewanne mit Ablauf,
3 Mir . Kokosläufer , ckorbgeflockitener
mod. Blumentisch . Angeb. mit Preis
unter U. 717 an den Tagbl .-Berlag.

Fang er Herr sucht Unterricht
im Mandolinespielen . Off . unter
R. 723 an d̂ n Tagbl .-Berlag.

D.-Frisierunterr . ert . Ch
Kgl. Theat .-Fris ., Aarstr.

Petroleumbeizosen
zu kaufen gesucht. Angeb. m. Preis
Schier steinerstraß e 22, 2 rechts, _ _

Me ffhiflf chicncil f. Treppe
zu kauf, ges., Off . Herderstr . 1, 1 r.

Eisen , Lumpen , Flaschen,
Papier und Metall kauft u. holt ab
H. Arnold , Aarstraße 10. 84724

Garten
mit Obstbäumen zu pachten gesucht
Offerten unter F . K. 366 postlagernd
Schützenhofstraße.

Schüler sucht Nachhilfe
in Latein u. Griechisch. Jung . Lehr
bevorzugt. Offerten nur mit Preis¬
angabe u. Z. 717 an den Tagbll -Perb

Lehrerin , 20 I . im AnSl. gew.,
unterr . Deutsch, Franz ., Engl ., Klav.,
Std . 70  Pf . Rhei nstraße 58, Stb . 1.

Staat !, gepr. Lehrerin
ert . deutsch. Unterr . u. Nachh. in all,
Fäche rn . Adr, i.  Tagbl .-Berlag . lKck

Italiener erteilt Nuterricht
in seiner Muttersprache . Offert , u.
O. 709 an  den Tagbl .-Be rlag.

Klavierunterricht
w. grdl . ert ., 7 M. mtl . b. 2 St . wöch.
Off . u. C. 710 an den Tagbl .-Berlag.

ert . Chr . Kopp,
' 15. 84568

Ü1
Verloren Portemonnaie m. Inh .,

88 Akk. 50 Pf ., von Kaiser -Automat
durch Neugasse, Mauergasse , Bahn¬
hofstraße bis Rheinbahnhos . Gegen
gute Belohnung abzugeben. Näheres
im Ta gbl.-Berlag . lU«

Trauring ohne Namen
in den Kuranlagen verloren . Abz.
Mich elsberg 9, 2 St . rechts. _

Silbergeslocht . Geldbcutclchen
mit 22 Mk. vom Marttpl . durch die
Franrsurterstr . bis zur Humboldtstr.
verloren . Gegen gute Belohnung ab-
zuAeben̂ Kl. Frankfurterstraße 6._

Brauner Jagdhund (Hasso)
entlaufen . Gegen gute Belohnung ab-
zugeb en Dr . Huesker , Pariweg 4.

Dackelhündin entlausen . 84835
Geg. Bel . abzug. Walramsttaße 22.

Stühle u. Körbe w. zum Flechten
u. Reparieren angen ., gut u . pünktl.
besorgt. Auf Wunsch w. die Sachen
abgeholt. P . Bender , Frankenstr . 23.

Zu bill. Preisen werden angcf.
Westen, Metzger-Jacken, Leibbinden,
Kniewärmer , Strümpfe u. Anstr . v.
Strümpfen , sow. gew. u . gestr. Füße
a. Lager ., Masch.-Strick. Gerichtsstr . tt

T . Schneiderin e. sich bei maß. Pr.
Blücherstra ße 48, Stb . 3 St . B 4272

Schneiderin
bat noch Tage frei . Näheres im
Tagbl .-Berlag . _ B4810 Dh

Perfekte Schneiderin empf. ßcki
in u. auß . d. H„ per Tag 2.50 Mk.
Off , u. C. 723 an den  Tagbl .-Berlag.

Näherin hat Tage zum Ausbcss.
frei . Luisenstraße 24, Ẑ linkŝ _

Damen - u. Kinderkleid , w. mod.
anges ert . Kapellcnstraße 16, Gth . 1.

Haus -, Kinderkl. u. Blusen
w. bill. cmaef, Kellerstr . 13,. Gth . 3.

Näherin cmvf. s. i . Ans. v. Wäsche,
Ausbess. v. Kl. u . i . Maschinenstapf.
(Tag 1.30). Geisbergftr . 11, Bdh.^Ms.

Modes. „
Hüte werden schick garniert ^ Samt !.
Zutaten auf Lager . Alte Sachen w.
verwendet . Kirchgasse 13, 1

Gut bürg . Mittag - u. Abcndtisch
Neu gasse 17, 1 <54.-  _
Güter Mittagstisch von 60 Hs. an

empfiehlt M. Jud S, Nero ftr . 16, Part.
Privat -Mittags - ü . -Abrndtisch

zu ha ben  Schulgasse 7, 2 rechts. _
' Guter P riv.-MtttagStisch 50 Pf.

Bertramstr . 20, Bdh. P . r . B4827
Vertreter -Gesuch.

Ersttlass . Kakao-, Schoko!.- u. Zucker-
Waren-Fabrik sucht f. Wiesbaden
tücht., bei beff. Detaillisten vorzüglich
eingeführten Platzvertreter zu enga¬
gieren . Offerten mit Angabe von
Referenzen sind unter A. 569 rm
Tagbl .-Berlag nieder zulegen._

Vertreter gesucht,
gegen hohe Bezüge. Magdeburger
Lebens - Versichcrungs - Gesellschaft,
Wiesbaden . Mo ritzstraße^4._

Existenz
aus Lebenszeit zu vergeben. Ver¬
dienst 3—500 Proz . zu 350 Mk. Näh.
unte r „Goldauelle " postlagernd._

Spezereilüden (und ähnliche)
erh. Ausstatt . u . kl. Lager in Gelees,
Bonb., Schoko!., Cak. rc. in Kommiss,
b. monatl . Abrechnung. Ohne Risiko.
Adr, u. N. 715  a . d. Ta gbl.-Verl . erb.

Führen
mit Fedcrrollwaaen besorgt F . Thor-
mann , Rieh lstraße 23,_

"Rolläden,
Jalousien und Gurtwickler werden
gut und billig repariert . W. Roth,
Herrumüblgafse 3._ _

Tapezieren per Nolle 39 Pf.
Polstermoüel w. gut u. bill. aufnearb.
Näh. Bertramstraße 9, H. 2 l. 84590

Erstklassige Modistin sucht
noch ein. Kund, in u. a. d. H. Off.
u . „Putz 800" postlagernd erb. 9342

Hüte werden schick garniert.
®- Dörrier , Ora nienstr . 37, Gth . P.

Hüte
w. eleg. fac. u. bill. eleg. sof. auf-
geputzt Bleichstraße 21, 2 r ._

Stickerei « . Häkelei
w. sch. besorgt. Martin , Eintracht¬
straße 2, Eigenheim.

Strümpfe w. nnaestrickt. B4797
Fr . E. Lie beskind, Llücherstr . 35, 4.

'Vügel-Äustalt „Prompt " !
Billige Preise . Freie Abhol. u. Zusi.
Frau Wegner , Wörthstraße 7, 3 St.

Nen-WKscherer W. Rund,
Riehlstraße 8 u. Romeröcrg 1, elektr.
Betrieb . Tel . 1841. Spez . : Kragen,
Manschetten , Vor- u. Oberhemden.

Nähmaschinen aller Systeme
rep. prompt u. bill. Adolf Rumpf,
Mechaniker, Saalgasse 16.

Wasch- u. Plättanstalt Kirsten,
Clarenthalerstr . 3. Tel . 4074, übern.
Herrsch.-, Hot^ u. Fremden -Wäsche.
Spez . : Herrenwäsche. Gardinenspan.

Wäsche w. sch. gew., gcbüg., ausgev.
Wellrihstraße 43, 1 ,St . _ B 4535

Wäscherei mit Rasenbleiche
übernimmt Wäsche zum Waschen u.
Bügeln . Herrenwäsche aus Neu.
Wellritzstraße 37. Telephon 363 9.

Wäsche z. Waschen n. Bügeln
wird gut und pünktlich besorgt bei
Schneider , Frankfurter Lan dstraße.

Garbinensvannerei
I.  Staiger Wwe., Oranienstr . 15, H.

Perfekte Büglerin sucht Künden.
Näh. Oranienstraße 39, Hth. 2 li nks.

Tücht. Büglerin sucht Beschäftig.
in u. auß. d. H. Näh. Steing . 7, 1 r.

Friseuse empfiehlt sich.
Schie rsteinerstraße 9. Mtb . 2 links.

' Friseuse
v. auSW. empf. sich in allen mod.
Frisuren . Parkstraße 22, Part . l.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahl.
Sclbstgeber Schilinski , Berlin 39,
Sch lcswiger Ufer 10. Rückp. B144

Darl . a. auf Möbel gibt Selbstgeb.
Diskr . Auskunft geg. Rückport. Off.
A. K. postll̂ Bismarckring . B4813

Allernsteh. beffcre Persönlichkeit
sucht Darlehen von 150 Mk. gegen
dankbare Rückzahlung. Offerten unt.
O. K. postlagernd Bismarckring

69 Mk. v. n. feiner Pcrsönlichk.
unter str. Diskr . zu leihen gesrlcht.
Off,  u . G. 721 an den Tagbl .-Berlag.

Junges kinderloses Ehepaar
wünscht ein Kind besierer Herkurrft
in g. Bfleae zu nehmen. Offerten
Mter K. 720 an den Tagbl .-Berlag.

Welch' besseres kinderl. Ehepaar
nimmt ein sanft , saub. Kätzchen geg.
entspr . Vergütung in gute Pflege u.
Behdl. Ant w. A. B. C. po stl. Bisn r .-R.

Allcinsteh. vermögt Witwe o. K .,
cvang., 48 I ., w. m. sol. ält . verrrrog.
Herrn oder Beamten zwecks Heirat
bekannt zu werden . Offerten rrrrter
A. 565 an den Tagbl .-Berlag,_

Witwer , 49 Jahre alt,
ev., Geschäftsmann , wünscht m. einer
Dame in Korrespndenz zu treten zw.
späterer Heirat . Etwas Berinögen
erwünscht. Anonym zweckl. Strengste
Diskretion zugcsichert. Offerten ' ü.
A. 573 an den Tagbt ^Verlag.

Pens , snbalt . Beamter,
in den 60 I ., sucht Bckanntsch. einer
gut denk. Witwe resp. Frl . zw. Ver¬
ehelichung. Nicht mwnym. Streng
reell. Witwen , w. möbl. Zirnnier
vermieten , nusgeschlosien. Offerten
unter T . 720 an den Tagbl .-Be rlag.

Fräulein , Mitte 30cr, evang .^
Waise , sympath . Ersch., häuslich und
gemütvoll, e. Taus . Perm ., w. wegen
Mang , an pass. Herren -Gesellsch. ui.
ält . bess. Herrn bek. zu werden zwecks
Heirat . Gefall , nur ehrenhafte An¬
träge unter strengster Diskretion rr.
G. 719 an den Tagbl .-Berlag.

Herr in sich. Lebensstellung^
ang. Erschein., g. Charakt ., anp . 40
m. 25,000 Mk. Berm ., w. s. z. vcrheir .'
Bm . Wwe. o. Mdch. m. 1 K. n . nus-
gcschl. Off , u. W. 715 a. d.  Taabl .-B.

Witwer , 40 Jahre , evang.,
zwei Kinder , Handwerker , wünscht rn.
einem anst. Mädchen, 30—40 Jahr,,
bekannt zu werden zwecks Heirat.
Off , u. G. 713 an d. Ta gbl.-Berlag

Aeltecer Witwer , Handwerker.
00 Jahre , sucht ält . Frl ., ev. Wrtwe
ohne Kind, zwecks Heirat kennen zu
lernen . Ders . sieht Haupts, a. guten
Charakter u. angenehm. Heim . Nur
ernstgemeinte Osfcrten werd. berück¬
sichtigt. Offerten unter H. 718 an
den T agbl.-Berlag ._ _

Katbol . Fräulein , Ank. 30,
hier in Stelle , sucht die Bekanntschaft
eines kath. sol. Mannes gleichen
Alters in sicherer Lebensstellung
zwecks Heirat . Ernstaem . Offerten
unter I . 723 an den Tagbl .-Berlag

Welcher edelgesinnte
kathal. Herr würde einer armen uu.
glückl. Waise mit reiz . Kinde baldigst
ein glückliches Heim bieten . Nur
ernstgem. Offerten b L. W. B . 7dx
bahnpostlagernd ._ B 43 ^^

" Welche alleinstehende Frau ""
oder Mädchen, nicht unter 40 Jahren
wünscht mit einem älteren , in besten
Verhältnissen stehenden nnderlosen
Arbeiter , zwecks Heirat m Ver¬
bindung zu treten . Ernstgerneinte
Offerten wolle man unter A. B . 10g
postl. Bismarckring bis zum 25. d . M.
einreichen._ Diskretion Ehr ensacke
Rust. M. würde ev, Wunsch entsv ; -

Brief lag . unt . 3600 Mainz . Erbitte
Nachr. u. A. Z. 201 postlagernd Wies-
ba den, Bismarckring . _

Finde nicht durch. ' *
Soll es so bleiben ? Ost bin ich arn
traurig . L. Gr . a. l._ “ fe

Ich habe die mir in dieser,
Selbstberrl . u. Schurkerei glänz
Komödie aufgcdr . Rolle, als unpass
u. unfein schon vor IV- Jahren abge.
lehnt . Das  ist Meuchclnwrd. I

Ich danke, ~ —*
es geht mir gut , und Dir?

Liebe Grüße z. Sonntag

i » Kolonialwarrn -Kousurn -Ae-
schüfl zu verkaufen. Offert, u. Sü «8
an den Tagbl.-Berlag. _ _

flottgehend, ist bei kleiner Anzahlung u.
günstigen Bedingungen zu verkaufen.
Nur Offerten von Selbstrcflcktantcnu.
G.  BS » an den Tagbl.-Verl. erbeten.

Cliäteaa <{’ ’Vqsnoira , L8WG»
300 Flaschen Original - Abfüllung

abzugehen . Offerten unter B5L.
an den Tagbl . -T erla,

Sin Damen büridwe » , reizend, nettes
Tierchen, schottischer Rebpinscher, zu verk.
Anzus. Sonntag vorm. Dotzheimcrstr. 20,
Mittelbau Port , zwischen8—1 U hr.

St . Galler Stickereien.
Gr . Posten auf Tüll gest. Borhänge,

Bluse » , Brise - Bise - Decke» und
»ersch. mehr billig Scharnhorststraße 19,
.Part , rechts. __ B4787

Gelegcrrfteitskuuf.
Schweizer Stickereien n . Blusen

-sehr vill ig Rerostraste 16 , P.

M die» . IS& Ä
zu v'rkauftn Rcugasse 22 , > Dt,

Eine Ltidenernrichwng
billig zu verkaufen. Näh. Wilhclmstr. 52,
im Laden für Photographie._

Mehrere

photogr. Schankasten
sind Platzmangels halber billig abzugeben.
Gefl. Offerten unter A>. ®ä*53 an
B». Fr eiW ) Mainz ._ _ F 54

--D«mcllWlc,'SLL?L
1,50 an dis zu den feinsten, Auiarbeiten
von 25 Pf . an. Wasche gestickt und
ausgcbeffcrt von 5 Pf . an. Größte
-Auswahl aller möglichen Handarbcitcn
für wenig Pfennige nur im Handarbcits-
yeftfaäff Gold gaffe 2,

Wimmos
billig  zu verk. Oranienstraße 27, Part.

, Für BrautpK ^ re!
Wegen Aufgabe des Haushalts ,st

gediegene Einrichtung billig za ver¬
kaufen. Händler streng verbeten. , «In*
zuschen vormittags 9—12, Dotzhcnner-
straßc, 33. Parterre , 2. Türe links. .. .

LeWmdize
Schalter»kmi- tms.

aus 3 Schaltern mit Thürc , TcilungS-
waud u. Pulten bestehend, zu verkaufen
Langga sse 27, Tagblatt -Haus.  *

Wer, AWM.
(eUttv .) pr. Fabrikat , wenig gebr.,dill«
zu verk. Rbeingauerstr. 2, 1 r. 9263

etratftler
MWWS-Misr-Allllise.

14 HP., 3 Jahre tut Betrieb, tadellos
erhalten, wegen Bctriebsvergrößerung
für 2800 M . abzugeben.

Heyligenstacdt's Drucklust-
TepPlch-RenlistMilsswerk,

Telephon 2939 . L 4838
4—5 gut erhaltene ovale Doppel

stücksässer mit Lurchen, sowie einige
stark gebaute Stirckfiisscr und Hnlv-
stückfässer mit Türchrn, fast neu, sehr
preiswert abzugeben. Näheres bei

Philipp CJopSsel,
_Friedrichst raße 34.

Gebrauchte weingrün « st>, st,
iU Stück preisw «zu »er?. Btiirsei »,
Walpodenstratze 8, Mainz.

Am MM Mgritztttlk6
sind guterb . Herde, Oefen , Türen,
Fenster , Parkettböden , Bau - und
Brennh ., Schieferdach, ein- u. zwci-
flüg . Eichen-Türen in seinsb. Aus-
führ ., Mettlach . Pl ., sow. sonst. Bau¬
materialien bill. zu vk. Adolf Tröster,
Wohn.: Kellerstr . 18.^ Telephon 3672.
'ZWlimWme, LKL>*?

Cai ’i Müller , Bielstadt,
KirchgaffL 5. _

MfHieleeite WeiusUer
in alten Größen villig -rvzugeverr
p-errqaffe 3. _

Ein treues, nur einmal gebrauchtes
ovales Halüsinlkfaß

und einige kleine Fässer billig zu ver-
kauftn Biebrich , Rhcingauerstraße 17.

KW— Erd beerpslanze « ,
kräftige, pikierte, abzugeben.

Frankfiirtcrlandstr.8.

Scfferes GeWt.
nachweisb. rentabel, mit größerer Anz.
zu kaufen gesucht. Gcfl. Off. u. V . «33
an den Tä gbl.-Be rlag.
Rur R -t.
Mctzgcrgaffe 27 , Telephon 2079,

ist der bette
gSf “ Zahler Wiesbadens - ML

für gut erhaltene Herren-, Damen- und
.Kinderkl., Militärs ., Schuhe, (8old,Silber,
Möbel, ganze Siachl. rc. Postkarte genügt.

Die allerhöchsten Preise
für gctrng. Herren-, Damen- u. Kinder¬
kleider, Schuhwerk, Möbel, Gold- und
Silbersachen u. s. rv. zahlt
Fra » E3 Seroisky , Metzger«. 14.

Auf Bestellung komme ins Haus.

sür getr. Herren-
r,, Darnen-Klerver,

Uniformen , Gchnye und Stiesel
die besten Preise.

Jul . Koseufelrt . Metzge r «. 29 ,

Sehr guten Preis zahlt
Fr . I -ü- riiN . Goldgasse 15. F. sperren-,
Damen- und Kinder-Gardcroben,̂ Gold,
Silber , Brillanten und Antiguitäten.

Iräulein Hl. Heizßals,
Gravenstr . 24 , kein Laden, zahlt die
höchsten Preise für gut erh. H.- u.Damen¬
kleider, Uniformen, g. Nach!., P 'andsch,
Gold, Silber u. Brillanten . A. B. k. i. H.

Bitte KLrsschneiderr*
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen re. kaust
u. holtp . ab tz. s,pj >«>r . Oranienstr . 54

Die besten Preise zahlt immer, noch

Dracümaiin , KKWr,
Gold, Silber , Brillanten u. Antiquität.

MsiMZLGL
zahlt am besten für Herren- u. Damcn-
KlciLer, Schuhwcrk, Untformcn, Möbel
und Pfandscheine. H ochst ätt « 19.

A. GeizhalsÄSfri
kauft von Herrschaften gukcrlmltcne
Herren- und Damenkleider, Möbel, g.
Nachl., P 'andscheine. Gold- u. Silber¬
jachen, Brillante n.  Auf B»st. k. i. 5g

WLLN LS . TÄLLMMSEI ' ,
KI. V ebei lTiis-e 9 , >, kein bilden,

zahlt die allerhöchste » Preise s. guterh.
Herren- u.Damenkleider, Sckuhe, Aiöbel,
Gold, Silber , g. Nachl. Postka rte gmügt.

Um !!. Oäiiüft. S‘Ä”
zahl » die höchsten Preise für getr.
Herren - u. Damenkl ., Miritärsuch .,
S « h«, Gold - ti.  Silbrrsache ».
Bestell , werd . pünttl . vc .orgt.

Suche deutsche Dugge
oder schöner Kriegshund. Angebote mit
Preisang . u. V. SS ® a. d. To zbl.-Vcrl.

Kl. Gllflhof}\\ nerpaöjtciu
Bcrtra mstraßc 9, 2 l.

W * Lagerplatz
mit großer Halle, Wafferlcitung, «an,
oder geteilt billig zu verpachten.^ gogq

Wr-Kt»» » » « , Rh 'inganerstr. 2,
ma

Institut Worbs,
höhere priv. Lehr- u. Erzlehungsanst
staall. genehmigte Vorüereitmrgsanstgs!

mit Pensionat u. ArbeirSstunden.
Erfolgreiche und schnellste Bor»

dereitnng auf alle Klassen , Dchz, »,
und BriUtärexamina , bes. Eins -
Prim .-,Fähnrichs -, Avitur .-Prjif ' ',
Erttndl . Unterricht i » all . Fächer » '
bes. der höheren Schulen bis Prii,,^
inkl . l Llrveitsstnndrn zur « cm,,"
sicht, der Schuinnfgab . : Unt. f. Ausl >
Ferienk. ! Dies. Aug. bcst. w. 2 m. Schsi .̂7
die miss. Eini .-Prüf ., der eine nn ,̂ /

nach
nach
2 Asi 4.

«n.der a., ein Elemcntarsch.,
Biele Enolge mit Prim ., Fähnr ., Abit
u. a. seit über 12 I ., dcSgl m. ArbeitssT
Vs- rkch Institutsvorst , m. Oberlehrer » '
Luiienstraße 43 und Schwalbacher nri !̂ '

KV ' - Privatnuterrtcht . En .. < '
Franz , nnv Deutsch erteilt » .»7'

Nheinftraße 93 , h.

"Engländer, AkZL'ÄZ
School, ert,Nnterr, bill. ü. schnell. Probest
grat. T. »cad , Dotzheimcrstr. Io , £

t



Nr . 4 91. Morgen -Ausgabe, 3 . Blatt.

Berlitz School,
Spraclilehriiistitut für Erwachsene,

iiuisenHtrasse V«
Nur national « Lehrkräfte.

Die vollständige Beherrschung einer
fremden Sprache konnte früher nur
durch längeren u. kostspieligen Aufent¬
halt im Auslande erreicht werden.

Heutzutage kann sieh Jeder in den
„Berlitz Schools“ mehrere fremde
Sprachen aneignen, und zwar in ver¬
hältnismäßig kurzer Zeit und mit ge¬
ringen Auslagen durch die in den
„Berlitz Schools“ verwendete Lehrweise,
die auf folgenden Hauptgrundsätzen
beruht:

Systematisierung des Unterrichts,
allmähliche stufenweise Einführung
der Schwierigkeiten , langsameres
Sprechen des Lehrers im Anfangs-
Stadium, beständige Anleitung des
Schülers und Verbessern seiner
Fehler.

Es lassen sich damit Resultate er¬
zielen, wie sie kaum im gleichen Zeit¬
raum durch einen Aufenthalt im Aus¬
lande erreicht werden können.

Für solche Schüler , die wünschen)sich in kurzer Zeit für eine Reise
vorznbereiten , wird je nach denVor-
kenntnissen schneller im Unter¬
richt vorwärtsgegangen. 9131
Prospekte , Probelektionen gratis.

MiesvMsner NKMarL

Deutschen Unterricht für Aus¬
länder ert. gcb. j. Dome. Off. unter
*». 51 -1 an den Tagbl .-Verl ag.
, Dornen und Herreu können an
meinem englischen Klub teilnchmcn.
miss Carrae , Taunussir . 25, Sb . 2J

Engländerin erteilt engl. Unterrichts
Mih K»« « rv,  Moritz straße 1, L

ged . Engländer,
erfolgreicher Lehrer , erteilt Unterricht
in engl. Konvers., Korresp. u. Stenogr.,
einz. u. in kleinen Klassen. B4.343
__ Browne , Blsm arckring 25, 1,

FranzSain (diplom.) erteilt grdf.
Un terr . u. IC. Beste  lie f. Stifts tr. 23, 2.

ältere ernste Dame,
-^ Ultsbllkl , erteilt fratt ö̂ftfeftett

Unterricht. Näb. int Tagbl .-Verl ag. Lo
Lejons de traue., par institutrico

Paris. Frix^modere. Meile. Mermond
de Poliez , Karlstrasse 5, II.

Sonntag , 30 . Oktober 1907. Seite 23

An einem Aveuvkursus für engl.
KonBers . u . HLndelskorresp .^
geleitet v. vielseit. erf. geb. Engländer,
körnen noch 1—2 Herren oder Damen
teilnehm. Off. u. W . 133 an Tagbl .-
Ztvcigstclle, Bismarckring 29. B 4842

Shefciseh-'Westf.
lliindeiS" und Sclircib-

Leliranstalt
für

paien
UNd

Ijerrni
Nur - MI

38 Mtfiffnit 88. ^jg
E <ke Moritzstraße . | | pg}

Für einige unserer — —

Abend-Tanz-Lmse
sind noch Anmeldungen von Herren
erwünscht.

Julius Bier u . Aratt,
Eniserstraße 43, 1.

Michclsberg 7, Laden.

£ Ijt.se KoU§e:rreNZ
prrvüt-

Tanz-Unterricht
in unserer Wohnung zu jeder ge¬
wünschten Zeit ungeniert und bequem

Musik und Prospekt gratis.
Gefl. Anmeld, erbeten. B2602

0. öiehlu, Frau,
Melchstratze 17. 1.

HB. lieber 150 Personen haben
letzte Saison Privat -llnterricht in
uns . Wohnnrrg genommen.

Kapitalkräftiges Ehepaar
sucht ein nachweislich gutes besseres
Wäsche-, Pub -, Weil- oder Tapisserie-
Geschäft m  übernehmen . Auch and.
besseres Geschäft nicht ausaeschlosscn.
Off , u. U. 716 an den Ta gbl.-Verlag.
AllelWeMeh(pfiörbrniiê)
eines alten Spezinlartifcls , stellenweise
glänzend eingesührt , zu rergebcn, cv.
tüchtiger Vertreter gesucht. Nur seriöse
Firmen rcsp. Herren wollen Angeb. unt.
A . 511 an den Tagbl.-Verlag senden.

WlirenoLogirr
Hcleuenstratze 9 , Vdh . 2 rechts.

.rd. ..'.K A'f^ rfh. y.A
’l Zur Teilnahme an einem feinen

Prwat-CMzMel P
sind noch einige Anmeldungen er- ^
wünscht. Der Unterricht beginnt r
erst Ende Oktober und findet 3,
wöchentlich nur einmal in unserem ^
eigenen, elegant eingerichteten
Untcrricbtssaal i. tz. der „ Loge h.
Plato " statt.

Illüm ßjeru. Frau, i
Lehrer und Lehrerin für Kunst- P

und Gesellichaststänze.
Emserstr. 43,1 . Michclsb. 7, Lad. 5

ÄlitMiex -- UnievvuUi,

1 cmrs t*t iecotis
Francaise di plomee Moritzstr. 16, II r.

Von Mediziner oOpotSeker-
Latein-Unterr . s. geh. j . Dame i. Aust,
geg. engl. od. franz. TJntorr. Off. unt.
1» 51 -4 an den Tagbl.-Verlag._Italienerin (Lehrerin)
Unterrichtet in ihrer Muttersprache.

A . ¥tezzoli» , Jldolfsallee _3o, 3,_
IttlieoW . L 'uL ^ °"ZL '.

eim liebsten bei einem Italiener oder
Italienerin . Off. u. 05. 53 au Tagbl.-
Haupt-Agt., Wilhclmstr. 6._ »348

jj iiio V«A'jiAn .i desidera lezioni
IJIIüj  di conversazione

di lingua italiana da un Signore itaiiano.
In iseambio darebbe lezioni di conver-
Bazione francese o’ tedesoa. Offerte
Id. 21 » alla redazione di questo
giornale._ *

Wiener Methode , - MH
crr. mit sicherem Eriolg alle Stuten bis
zur künstlerischen Reife. Erste Referenz.
Marje Habich, Pianistin , Göbcnstr. 6,2.

VlGlm - MLerrW
erteilt flrüitUicf) 02» Sletnemanm
Müllcrstraize 9, Part.

tianZ Iriniu3,
setzt Fhilippsbergstrasse 38s 2.

%i Lfiiciers
Kheimsclie

Handelsschule,
Handels-, Sprach-

und Schreiblehranstalt,
19 Nikolasstrasse 19,

Teleplion 3 3 ISS.
Ausbildung von Barnen u. Herren

für den kaufm. Beruf.
Abschlussprüfung u. Zeugniss.

Beginn neuer I4rer »e
15 . «iräit. u. 4 . Slovember.

Tag :- u . ABfatlUurrse.
Einzelfächer : Beginn täglich.

Buchführung , Korrespondenz,
Stenographie, Wechsellehre,

Rechnen, Maschinenschreiben,
Kontorkunde, Sprachen,

Scliünsctmucitregi . Muster¬
kontor (TJebungskontor) etc. etc.
Kostenlose Stellenvermittlung.

- - 9239
Man verlange Prospekt.

• 'cnrs ' H

G§s«mg-
ÄuLcrricht

erteilt Opernsängerin nach vor-
zügijchr -r Methode . Offerten
unter U . a . d. Tagbl .-Verlag.

Aladem.ZuschneideschNle
von Frl . 8tvin,

Knisenplatz 1 » , 2. Etage.
Ersten . ältesteFachschule Platze
kur die sämtl. Damen- u. Kinderqard.
Berlrner, Wiener, Engl, und Pariser
Schnitt . Gründliche Ausbild. s. Schneid
und Direktr. Aufnahme tägl . Kostiime
werd. zu geschnittenu. eingerichtet, Taillen

und gkocksch, von 75 Pf. bis 1 Mk.
Büsten in allen Grüben in Stoff und
Lack, mit und ohne Ständer , auch nach
._ Mag zu Fabrikpreisen,_

Marie Geismar,
Mal- und Zcichenlebrerin, staatl. c,epr..
Echlichterstratzc l 2, 3.
Malinese für Damen.

Hstriräi . Wfume». Landschaften.
Leichtfatzl. Unterricht in allen Malartcii.
Marth « Hochvanm , Künstmalerin,

stais.-Fr .-Ring 46/o. Sprcch-z. 4—6 Uhr.
VLekör ' LLkös

Kflöserratorlym für Mi
Schwalhacherstr . 29

(Ecke der Mauritiusstrasse),
Schüleraufnahme  jederzeit.

Tiiise Eulner, SSfPgSg
Konservatorium zu Frankfurt , erteilt
gründlichen Klavierunterricht für jede
Stufe. Mheiikgairerftratz « 2, 3. Et.

AstzKlüe-AüwriU
praktische, leichtfastttche Methoden.
M -Kinfflka iur Frauen u. TöchterKlUb/llo jjum Selbsianferngen

von Kleidern, Blusen rc.
FrKR A«

jetzt Seevo ben str . C , Part , r.

JnstitAt Wchriieill,
Urirdrichstratze 36 , Gartenh . I . St.

Zufchneida -Kurse.
Theoretischer und prnkt. Unterricht im

Anfertigen von Damen- und Kindcr-
garderoben, Jacketts rc.

Schnitt««»!ster°Verkanf.
Putz -Kurse.

Unterricht im Anfertig, v. Damen- u.
Kinder!,ütcn, Fedcrkräuseln 2C.1 Anmeld,
und nähere Ausk. durch die VorsteherinHarie Welirbein.

Ohne Konkurrenz.
SKleiswülzer-llebllW

in 2 Schritten,
sofort zu begreifen, besonders älteren
Damen und Herren sehr zu empfehlen.

Munk und Prospekt gratis.
Gefi. Anmeld, erbeten. B2603

0. öiehlu. Frao,
Dleichstratze 17, 1.

})riiat-f»8j-|(8tcrti(| t
z» jeder Zeit, ohne Lfonkurrenz, in unserer
Wohnung ungeniert u. bequem. Musik
gratis.

Schleiswalzer-lltlnulg
in 2 Schritten , sofort begreifbar.

Gefl. Anmeldung erbeten. B4691

K. DieU' und Irau,
Bleich stratze 17, 1.

Beginn unseres
HanM-TlNlz-Kursus

an , Dienstag , den 22 . Oktober
er . , abends « ' /, Uhr , im Hotel
„Friedrichshof " .

Gefl. Anmeldung erbeten. B4683
G . Dietzi und Fpcrrr,

Bleich stratze 17. 1.

Rat
und Auskunft in allen Rechtssachen
n. an allen Plätzen. Einziehung
von Forderungen , sowie aller Art
Gesuche. Bureau dSl-i--»»« «, Wies-
baden, Bllichstr. 15. 1, Spre chz.

bis 100,0,,0 M.
Verdienst , pr. anno

nach Grütze des Bezirks. Hans-
üaltuugs -Maffcrrartikel , Neuheit, in
5—7tacher Ausf., sof. zu verg. Näheres
J . üinorir , Seerobenstr. 11, 2, M.Wirtschaft.

Tüchtiger , kautionSfäküqer Wirt
für besseres Lokal in Mitte der
Stadt gesucht . Off. u » tcr 8.
an den Tagbl .-Verlag

Anton Laiidgräbftr.ASstT:r5.
Patent - u . Bauzeichuüngen re.

fertigt billigst aäocit , Gneiscnau-
straße 9, Ecke Uorksiratze.

Yervielfäl tignng
von Rimdsclireibeu , Zeug¬
nissen , Kostenanschlägen,
Theaterstücken etc. etc. in
Maschinenschrift , garant.
fehler frei ,schnellttens u. bill.
Unterricht im Maschinen¬
schreiben . Uebersetznngen.

pertrefüHg od. Niederlage
zu übernehmen gesucht. Offerten unter
M. an den Tagbl .-Verlag.

ohne Bürgen, 5 */o Zins.,
schnellst, gibt Sclbstgeder

Hersten , Werlilt M. 81. F183
tz—« 00 Mk . zu

als Gewinnanteil auf 4 Monate gesucht.
Sicherheit vorhanden. Näheres unter
, .84iirast . fetelegenlieit “ postlag.Ist. fcltiKc WmM
sucht, durch Mißgeschick gezwungen, Dar¬
lehen von SO Mk » diskret . 'Gefl. Off.
unter AS. SL5 an de» Tagbl.-Verlag.

1 Platz 2. Parkett
ist auf 6 Wochen abzugeben. Näheres
Elisab ct hen stratze 8, Gth. 1 r., barttp

Ueise-Nnschüch
nach Nizza (3. Kl.) od. bis Genua
wünscht gebild. alleinsteh. Frl . auf nächsten
Donnerstag . Geisbergstr. 18.1 r., Frl . St.

sucht Friseur-Fachschule zweimal wöchent¬
lich gegen Bezahlung. Zn melden bei

ColfTenr SchrBder,
Luisenstr. 35 a.

Anhängcrin des wissenschaftlichen
lÜflirftiKttUtf : die auf diesem Gebiete
Al-pilillviulich , felbfl rcicbcErfahrung
gesammelt hat, wünscht mit Gesinnungs¬
genossen wöchentlich einmal zusammen
zu kommen. Offerten bitte u. «8 . 55
an Tagbl.-tzaupt-Agent., Wilhelmstr. 6
abäug eben._ _ _ 9345Frauenleiden.

ftäarktstr . 12 , I.
Fehlerfreie schnellste Lieferung.

Schreib«,aschincn-Arbeiten und Verviel¬
fältigungen übern, die
Schreibstube, Kirchgasse 30. Tcleph. 3875.

ItMta , MMusW.
owie Reparaturen an denselben billigst,

•iarl HIniner &.  Solira,
Dotzh eimerstratze 55. Telephon 2736.

K ® isi *a «I Meyres »,
Damenschneider,

wohnt jetzt Sceroveustr . 2 , 1 Stiege.
Derselbe empfiehlt sich im Anfcrtigen

von Zackenlleidern. Jacketts u. Mänteln
auchw. Acnderungenbillig besorgt. 8 4106

Berlsren
blaue TnrkcscnbroscheiMcdaillenforml.
Gegen Belohnung abzugeben GeiSvera-
stratze 20»_ 9357

Goldenes Kettenarmband
(schlicht) auf dem Wege Bicrstadt nach
Wiesbaden, NikolaSstr. bis Herrngarten-
stratzeu. zurück zur Blarktstr., Bierstadt,
Freitagabend vcrl. Gegen gute Belohnung
abzug. Bierstadtcrhöhe 74, Dr. Sccbens.

Faltenröcke
werden»nt. Gar . von erster Rockarbeiterin
anaeferttat.  He liinundstr . 12 , 3 l.

WcißMerin, "d,?NL"
Hand- und Maschinennädcn perfekt,
sucht bester- Häuser znm Arbeiten.
Adr, im Tagbl.-Ve rlag. * Ht

Slifniiruatiortt-ftoTitnaen, sowie sämtliche
Erkrankungen der Untcrlcibsorgane be¬
handelt arzcnei- und opcrationSloS
Jlüseier , Wiesbaden, Emserstraße 2,
3—5 Uhr Sprcchsiunde._ _

Damen best. Standes wend. s. in
all. diskr. Frauenangclegenh. a. znverläss.
durchaus erfahr. Frau / Offerten unter
A . 525 an den Tagbl.-Verlag.

Rat , Hilfe
sicher« bei Periodenstörung. Frau
ffltmtuci -eit , Berlin »4 ir , Äox-
hagcnersirnße32.

amen
finden jederzeit freundliche, liebevolleAus«
nähme bei Frau Hebamme,
Bievrich a . Rh », Jahnslratze 14, 1.
Fernsprecher 842.

Heirat.
Witwer , 30 A. alt , Fabrikant , w.

trat einem Fräulein von 25—30 I.
mit entspr . Vermögen in Karresp . zu
treten , behufs glückt. Wiederverheir.
Drskr . Ehrensache. Ernstgemeinte
Anträ ge u . A. 550 a. ^ Tagbü -Verb

Frl ., 24 Z., 170,900 m
Verm., davon sof. 85,600,

wünscht Heirat mit solid. Mann . F90
Ideal , Ber lin. Post : Dorath ecustr.

Oel-PortraiL-Pastell.
Kunstmal. empf. sich. Kinderportraits

zn maß. Breis. BorM raste 4, 2 r.

WeÄkküer TmizschM
llldcltzcidsrratze 21.

Unsere Tarrzkurse
beginnen am Montag »den 21 . Ott.

Die Teilnahme einiger Damen und
Herren ist noch erwünscht.

Frrtz fmttx %u  Frau.

Guten Yrivat -Mtttags
und Abcndtisch. Damenzimmer separat.
Aorkstratze 11. 1. 8 4510
H .LLrL «si ' osler

Teilhaber
rasch und verschwiegen durch

AlllSrli ftfüüer , Köln , Hohestraße,
StollwerckhauS, Zimmer 807, 2. Stock.
Kapitalisten mit jedem Kapilal vor¬
handen. Besuche und Rücksprachen
kostenfrei. — Kein Inferatrnunter-
nehmen . —Zahlreiche Erfolge und An¬
erkennungen. — Bureaus in Kriprig,
München , Karlsrnhe , Ktatt-
saet , Köln , Kamrovrr , Krrslau,
Berlin nsm . Fl46

Leilhaber » still oder tätig, ^
zur Auödelinnng eines Lief, « f
Bersandaeschästcs gef., nöt. a»>
Kapital Mt . 10,000 , einem
stillen Teilhaber 10'Vo garant.
« . Kluge !« Adolsstr. 3. 9238 ^DemerverdieW"'

d. Hausiervercrieb patent. Massenartikels.
Amragcn ii. 8'̂ . sr . uro» postl. 8 4836

Buchführung!
Einrichtungen, Revisionen, Bilanzen,

Verwaltungen. Unterricht. Beste Empf.
" z-Vers. d. « . LLlvstv, Karistr. 7, 1.

Cr
f Veri

Neuwäscherei
SMi.-Müstz. «. PW-Allüsll

für Hemden, Kragen u. Manschetten.
Bertramstraß e 9. Tele phon 3330.
MHerein

Zietenring B
nimmt noch Wäsche an. Tadellose Arbeit.
Sdioncnüe Behandlung. Eigene Bleiche.
— Prima Emp fehlungen.

per?.'
Ononlalio » Mn reell, Ehamp.,

MaMknre,
langjiihr. Tätig !, in ersten Firm., empf.

sich den geehrten Damen,
im Llbonnement und einzeln.

t ). Bennewitz , Karls!ratze 3, 2.

von auswärts kommend, welche mehrere
Jahre in ersten G-schäften tätig war,
nimmt Damen an bei mäßigen Preisen.
Off, n. fi . ns an den Täabl .-Vcrlaa.

Es empfiehlt sich alsärztl.gepr.Masseur
« . KtoIi.  Kirchgasse 13.

MMageV
international,

v. strnger Dame . Schulgaffe g. 2. El.
JusLitut

f. Phrenologie, Graphologie
u. Physiognomie.

Frau
Neugasse 15. 8.

Zu spr. 11- 2 u. 4- tz Uhr.

Weihnaehtsw. i 2 Fr !., 82 u. 24 J . lv.
Heir. a. Peru , 180,090 Mk. bar B-, w.
m. l. Hrn. i. Verb. z. tr. Vm. n. Bed. jcd.
br. m:  Br . : F r. Gomb ert, Berlin8 .0 . 28.

Wer heiratet sch. j. Jörünette hi. 100000
Mk.Verm.? (2 reichvers. autzerehel. Kind.)
Nur p ;. w . a. ohne Verm.. sed. gewillt,
die Kind, zu adopt., erb Näh. b. ' streng.
Diskr et, d. „ Kidcs " , Berlin 18. F163

ErmtOememt!
Witwer , Privatier , ob., Ans. 40er,

rrnderlos , a. d. Lande , ganz in der
Nähe Würzburgs wohn-, 20,000 Mk.
Verm., wünscht sich mit einem Frl.
f?L Kons. u. «ngef. gleichen Alters,
Witwe ohne Kind nicht ausgoschl.,
wieder glückl, zn verbeir . Ungefähr
gleiches Verm . erwünscht. Nur solche
Damen , welche mit einem äutzerst
soliden, geb. Mann ans ein aemütl.
Heim reflektieren , wollen sich der.
trauenZboll melden. Verschwiegenheil
Ehrensache. Gcsl. Anerbieten , nebst
Photographie , welche bei Nichtkon.
venienz sofort zurück erfolgen , unter
N. 712 an den Tagbl .-Verlaa.

Rentier,
4« Jahre alt , Ehr., in guten

* * Verhältnissen, sucht zwecks8 Heirat
<u> die Bekanntschaft einer hänsl.
TH Dame ohne Anhang, mitM Bermögerr.
11 Nur ernstgemeinte Offerten

erbeten unter E6. 7SU an
^ den Tagbl .-Verlag.

FsraeliLische Heirat.
St ' cng und reell werden die reichsten

jüd. Partien vermittelt und suche Damev
mit grötzerem Vermögen für reiche Herren
jeden Alters. Off. u. Chiffre W. SSS.
an den Tagbl.-Verlag.

S. US, SÄ.
Hanptpostlagernd lagert nochmnlS Brief.
Bitte abncholen. (Nr. 321) F5r



Seite 34* Sonntag , 30 . Oktober 1907 . Wiesbadener Tagblatt. _Morgen -Ansgabe , 3. Blatt.
Nr . 401.

Nur so lange Vorrat! Täglich Neuauslagen!Von Montag, den 21. Oktober bis Montag, den 28. Oktober.

3 m Hemdentuche, gute Qualität.
3 m Hemdenbiber, bunt gestreift.
2,25m Jackenbiber.
3 m Handtuchgebild, Gerstenkorn.
2,25 m gerauht Piquee.
2,50—3 m Biber für Bluse.
3 m Siamosen, waschecht, für Bluse.
1 Tischdecke.
1 Tischtuch, gesäumt.
1 Dutzend Wischtücher.
10 Stück Staubtücher.
1 Posten Kleiderstoffe in allen Webarten und

Farben, jeder Meter 95 Pf.
1 Posten mod. Blusenstoffe, jed . Mtr . 95 Pf.
Kleidervelvets in allen modernen Farben,

Meter 95 Pf.
1 Posten br . seidene Bänder jed. Mtr . 95 Pf.
1 Posten seidene Bänder , 2 Meter 95 Pf.
Damen- und Kinderhüte zum Aussuchen.
1 Sofakissen mit Volant.
1 schöner Spachtelläufer mit 2 Deckchen.
1 Posten Prise-bise, weiss oder creme.
1 Posten 1 m grosse Linoleumvorlagen.
3 Stück Wachstuch-Wandschoner.
3 Meter Scheibengardinen, weiss oder bunt,

zum Aussuchen.
1 Damenplaid.
1 Knabenweste.
1 Kinderkapotte , Tuch mit Pelzbesatz.
2 Knaben-Jokeymützen.
1 Tellermütze.
1 Kinderpelz.
1 Paar Damentuch-IIausschuhe.
1 Paar Kinder-Filz-Ohrenschuhe, bis Gr. 30,

in verschiedenen Farben, mit Filzleder¬
sohle und 1 Paar Einlegesohlen.

1 Paar Melton-Damen-Hausschuhe, 1 Dose
Schuhcreme und 1 Paar Einlegesohlen.

3 Stück mod. Krawatten zum Aussuchen.
3 Stück weisse Kragenschoner.
1 seidene« Krawatte , aparte Dessins, zum

Aussuchen.
3 Stück Umlegekragen oder Stehkragen.
2 St. Stehumlegekragen, Marke „Waldersee“ .
3 Stück weisse Serviteurs.
1 bunte Garnitur Serviteur u. Manschette

und 1 Selbstbinder.
1 Spazierstock, echt Manila.
1 Kavalierkette mit Anhänger.
1 vergoldetes Kollier mit Ia . Gold-Double-

Anhänger.
1 Korallenhalskette , dreireihig.
1 Ketten -Armband, Ia Alpacca-Silber.
1 Zigarrenspitze, echt Meerschaum.
1 kompl. Rasiergarnitur mit Seife.
1 lederne Kettentasche.
1 eleg. Heil. Kammgarnitur , 1 Aufsteck-,

2 Seitenkämme und 1 Spange.
12 Stück Blumenseife, sort . Gerüche.
5 diverse Romane, zur Wahl.
1 Füllfederhalter und 1 eleg. Briefkassette,

Leinenpapier.
1 eleganter Tischläufer in Golddruck, 2,50 m

lang und 100 pass. Papierservietten.
1 Kassette Briefpap.. färb . Leinen, m. Rand.
1 Pfund guten gebrannten Kaffee.
1 Stück 2 Pfd .-Dose Schnittspargel m. K.

und 1 Pfd . Leipziger Allerlei.
1 Dose Aal in Gelee und 1 Dose Bismarck-

I Heringe.

1 Damenhemd m. gest. Passe u. Festen . |
1 Damenbiberhemd, weiss, mit Spitze und

Vorderschluss.
I w. Untertaille m. Valiencienne-Spitze.
1 Damen-Nachtjacke, w. Köper, m. Festen.
1 Damen-Beinkleid, Ia . weiss CroisS, mit

ä-jour-Feston.
1 w. Damen-Beinkleid, Renforce, m. Stickerei

und Einsatz.
1 w. Unterrock mit Stickerei.
1 Kissenbezug mit ä-jour.
1 Tragröckchen, Croisö mit Spitze.
2 eleg. Zierschürzen, weiss, mit Stick, u. Bes.
1 Hausschürze, mit u. ohne Träger, oder

Reformschürze.
1 eleg. Moiree-Kissenplatte 12  zum Best.
I Cachenez, reine Seide, weiss und farbig.
6 Stück Batisttaschentücher für Damen und

Herren , weiss, mit bunter Kante.
1 hochfeiner Gürtel , bunt, gestickt.
2 seidene Taschentücher, bunt bestickt,

Aussuchen.
1 eleg. Ballecharpe, mit Spitze.
1 Unterrockvolant in vielen Ausführungen,

zum Aussuchen.
1 Herren -Weste, moderne Muster.
1 Regenschirm f. Herren oder Damen.
1 weicher Herrenhut , schwarz.
3 Stück mod. Stehkragen, Marke „Walter “,

u. 1 P. Manschetten u. 1 Serviteur.

I w. Damenhemd mit Spitze u. Achselschluss. |
1 Biber-Nachtjacke, bunt, mit Spitze.
1 Damen-Beinkleid, w. Cretonne, m. Spitze.
1 weisses eleg. Kinder-Jäckchen, Croisö, mit

Stickerei und Einsatz.
2 Stück weisse Kinderjäckchen, Wolle.
3 Stück Kinderlätzchen, mit Stickerei, zum

Aussuchen.
1 Kissenbezug mit Langusten oder Einsatz

zum Aussuchen.
J. elegante Zierschütze, weiss, mit Trägem

und Stickerei.
2 eleg. Zierschürzen mit Stickerei.
1 farbige Zierschürze mit Waschbesatz.
1 Haus- oder Reformschürze, extra breit.

m. ä-jour, gez. oder gestickt.

Gerstenk.6 St . Handtücher,
6 Stück w. Servietten , gute Qualität.
1 Dutzend Wischtücher, gute Qualität.
6 m Handtuchgebild, gute Qualität.
1 Badehandtuch, Ia Frottierstoff.
1 hübsche Kaffeedecke.
4 m weisser Köperbiber.
3 m Velour für Bluse, mod. waschechte Must.
1 Posten Kleiderstoffe, Satintuche, Crepe und

Cheviots, jeder Meter 175 Pf.
1 Posten Kostümstoffe und Blusenstoffe,

jeder Meter 175 Pf.
Kleidervelvets, Ia . Qual., u. Blusensammet, in

vielen Farben, Meter 175 Pf.
Blusen-Sammete in apart . Färb ., Mtr . 175 Pf.
1 Tuchunterrock, m. Volant und Borde.
1 Biberbluse, mod. Muster, waschecht.
1 Knabenbluse.
Damen- und Kinderhüte zum Aussuchen.
1 Jacquard -Schlafdecke.
1 P. Spachtel-Zug-Rouleaux.
1 Filztuehtischdecke, schön bestickt.
1 gr. Axminster-Bettvorl . mit 1 Tülldeckchen.
1 modernes Sofakissen.
3 m Ia. Kongressstoff, bunt gest., z. Aussuch.
1 Damen-Zuavenjacke.
1 Kinder-Gamitur , Muff u. Boa.
1 Kieler Knabenmütze.
1 P. Damentuch-Hausschuhe, abgesteppt, mit

Absatz und Ballenleder.
1 P. Leder-Kinderstiefel, zum Schnüren oder

Kn., bis Gr. 22, in Schw., Braun o. Rot.

1 Milieux,
1 Canevasläufer mit eingew. Muster und

Strängen Perlgarn . ,
1 Kragen- n. Manschettenkasten , vorgez.
1 Tuchkissenplatte, zum Aussuchen.
1 Wäschebeutel, grau u. weiss, vorgez.
1 Klammerschürze, vorgez.
1 Journalhalter , gez., Tuch- m. Sammetapplik.
3 St . seid. Damen-Selbstbinder in mod. Färb.
3 Stück moderne Schleier in allen Farben,

zum Aussuchen.
2 St . Stehiunleg-Damenkragen, neuest. Dess.

moderne Dessins.

vier

zum

1 Spachtelkollier,
1 seidenes Cachenez.
1 seid. Herren- od. Damen-Tasehentuch.

Lavalier.1 Knaben-Matelotkragen m.
1 breiter Gold-Gummigürtel,
12 Dtzd. Perlmutterknöpfe , sort . Grösse, nnd

1 Brief Blitznadeln.
1 Dtzd. 150 Yards 6f. Nähgarn, alle Stärken,

weiss und schwarz.
3 Paar prima Schweissblätter.
12 Dtzd. Druckknöpfe, Hausm. „Wiesbaden“.
18 Dtzd. Druckknöpfe, auf Karton.
2 P . Strumpfhalter , hochfeine Ausführung.
10 Knäuel Häckelgam Nr . 40, weiss u. creme,

und 2 Stück Häkelnadeln.
1 Miederkorsett , Millefleurs.
1 Drellkorsett , grau, mit Spitze.
1 P . Damen-IIandschuhe, imit,

moderne Farben.
1 P ., Herren -Soeken, Wolle, in vergeh. Färb.
1 P . Damenstrümpfe, schwarz Cachemire,

Wolle, engl, lang, dopp. Ferse u. Spitze.
1 P . Damenstrümpfe, schw. platt ., Vi gestr.
1 Herren - oder Damen-Unterjacke.
1 Herren -Normal-Beinkleid oder Hemd.
1 Schwarzwälderuhr.
1 Salonschippe und Besen.
2 Stück Wandsprüche.
1 eleg. Kragen-, Handschuh

oder Krawatten -Kasten.
1 Wandfeuerzeug, „Kupfer“.
2 moderne Kabinett -Rahmen,
1 Eruchtsckale.
1 Patina -Schreibzeug.
2 Stück Gloria-Phonographen-Walzen.
1 Kohlenfüller mit Schaufel.
1 Putzeimer mit Putztuch.
1 Waschständer mit Emailleschüssel.
C Glühstrümpfe und 6 Gaszylinder,
1. Wichskasten m. kompl. Wichsgarnitur,
i Staubbesen mit Stiel nnd 1 Handfeger und

1 Topfbürste,

beste Quali-
lität, Schoko¬
lade,Noueat,
Maroschino

und Wiener

Wildleder.
12 Glasteller.1 Satz mit 6 Glasschüsseln u

1 Eimer, L 5 Pfd . Melange-Marmelade und
1 Glas Orangen-Marmelade.

4 St . 1-Pfd .-Dosen div . Stangenspargel.
1 Flasche Portwein und 1 Fl . Kempten-Berg.
2 Paar färb . Damen -Glacö -Handschuhe mit

2 Drucltk., „Partie “.
1 Korsett , gute Qualit., Millefleurs.
1 Korsett Ia grauer Drell.

P . Damentuch-Hausschuhe, mit Filz- und
Ledersohle, versch. F ., u. 1 P . Einleges.

P . Heixensoeken, reine Wolle, Ia . Qual.
Paar Damenstrümpfe, Ia . Qualität,
schw. Cachemire, reine Wolle, engl. lang.

P . Damenstrümpfe, geringelt, Ia . Qualität,
engl, lang, dopp. Spitze und Ferse.

-BeinV M.1 Herren -Normalhemd od.
1 Palme mit Majolikatopf.
1 Salonschippe mit Besen.
2 schöne Salonbilder.
1 Salon-Thermometer mit Figur. 1 eleS' ^ müge Senremgarmtur.
2 Vasen mit Blumen. 1 ele«- Kristall -Parfüm-Zerstäuber

1 hocheleg. Wachsperlenkolher mit Gehänge
1 Salomigur. l Postkarten -Album f. 500 St., mod. Ausführ
1 gr. Grammophon-Doppelplatte, ca. 25 cm. ^ elegante lederne Brieftasche.
1000 Grammophon-Nadeln m Blechdosen. 4 Fj Eau de Cologne.
1 Kaffee-Service f. 6 Pers ., echt Porzellan. 12  Bierbecher , 6 Weinrömer u. 6 Wasserglas
1 Sand-Seife-Soda-Gestell, „Emaille“. q Tischlampe, lOlinig, mit viereckig. Gussfuss
1 Löffelblech, 1 Wasser Konsole u. 3 Emaille- l Kochtopf, 1 Milchtopf u. 1 Bratpfanne.

Löffel. 1 Gaskocher und 1 Kasserole.
1 Waschkorb, 1 Wäscheleine u. 100 Klammern 1 Handtuchhalter , 1 Leder-Markttasche unc

mit Knöpfen. 6 Kleiderbügel.
Artikel bilden nur einen Teil der ausgelegten Waren

Detailkundschaft bestimmt sind, behalte ich mir Beschränkung der Quantitäten vor.

Manschetten-

;eln u. 6 tiefe Teller.
6 tiefe Teller.

Die hier ver/eichnete
Da diese Serienartikcl nur für meine



Nr. 491.

Morgen-Ausgabe.
4. Blatt.

Bekanntmachung.
Am 21 . Oktober d. I . und

erforderlichen Falles die fol¬
genden Tage, vormittags 9
Uhr und nachmittags 2 Uhr
anfangend, werden im Leih¬
hanfe, Nengasse Sri (Ein¬
gang Schulgaffe ), die dem
städtischenLeihhansebis zum
15. September d. I . ein-
fchlieftlich verfallenen Pfän¬
der, bestehend in Brillanten,
Mold, Silber , Kupfer, Klei¬
dungsstücke», Leinen, Betten
asrm, versteigert. §287

Wiesbaden , 4. Okt. 1907.
§M. feiians-peptation.

Das

Säuger-Vmilrll„frifüiniif“
feiert heute « onntag , den 20 . d. M . ,
im Saale der Trirngescllschaft , Stift-
stratze I , sein diesjähriges

Ltiftungs-Zest,
verbunden mit

Tombola , Tanz u . humoristische »»
Aufführungen,

wozu Freunde und Gönner des Vereins
freundlichst eingelnden sind.

Anfang 4 Uhr.
Eintri tt SO P f. , eine Dam « frei.

Sonntag , den 20 . Oktober r

GrcheZ TRAMM
im Saale

„Zur Kronenburg",
wozu frcundl. -inladen

Die Danzschüler
des Herr »» M.

M . Tlnfang 4 Uhr. E intrit t frei.
. Stzwübs Tsnz-ßehMM.

Lehrstratze 5, 1.
Keule Ausflug uach Abenheim

Saal „ Zu »n Adler " .
Abmarsch 3 Uhr Englische Kirche. —

Eintrittfrei . Freunde u. Bekannten haben
Zutritt Die Veranstaltung findet bei
leder Witt erung statt.

WaldLnft Platter¬
ftratze 21 .

Heute;

Großes Tanzkri nzchen,
wozu freundlichst einladen

Die Tanzschüler
des Hrr». »Icrrmunii.

NB. Gefl. Ai.mcld. zu nie nein Haupt-
Taiizkursns nehme ich Dorkstr. 6, M. I,
gerne entgegen._ D. ©. _
«?Ä „. ®to|e ff«:»uuRU

im Saalb .r, »„ Zum Taunus " , wozu
frtl . einladet Clirist . Btofniann.
Erdenhe, «»» Obergasse20.

BestairatioflA. Petry,
Marktstrasse 8, Ecke Mauergasse.

Heute abend:

Has Im fsspf
mit Kartoiielklüskeu.

Stets re ichhaltige Sp eisekarte.
©aftijuns nun LMlieshaus.

Moritzstratze 72*

Täglich irischer Mimst.
Aepsel zum Lagern.

Willi.  Wapner.wartturm
sowieLarkruh« Hof.

Süstcr u. rauscher

Apfec -Wost.
WUer-TOltzftl.

Ein Waggon prima haltbarer Steffel
ist eingetroffen. Per 100 Pfund 14 bis
25 mi  fftnggafc 25 und 42.

Kircligässner , Hoflieferant.
mpÄrfer

per Zentner Mk. 25.— u/ gute Winter-
virlte »»per Zentner Mk. 15.— aus bester
Rüdeshcimer Lage, fre. Hans nbzuqcbcn.
Muster u. Ausk. Elijabethcnstr. 21, P.

irsbtlllener Tmblslt.
♦ ♦♦♦ ♦ ♦♦ ♦ ♦♦♦♦♦♦

einige
Tausend leier

♦
♦

für Blusen und Roben zum "Verkauf,
nun Teil zur Hälfte des regulären Wertes ! Jas.

♦
Grösstes Seiden- und IVIodewarenhauŝ

imll SÜSS. £ai®asse 30. ^

Hie Kleiderstoffe werden weiter mit
30 °/o Rabatt ausverkanft.

UkrWmWnMüMlMrenMell-
inr p.

Morgen Montag , de,» 21. Oktober» vorm . 9 '/- Uh« beginnend,
versteigere ich im Aufträge des Herrn Heinrich len « wegen vollständiger
Geschäftsaufgabe in meinem Versteigerungssaale

2Z SchwaLbacherstratze 2L
die noch vorhandenen Warenbestände:

Kaffee, Tee, Schokolade, Bonbons, Seife, Seifenpulver, Schmierseife-
Stärke, Toilettenseife, Reis, Gerste, Nudeln, Bohnen. Erbsen, Linsen,
Sago , Gries, Hascrflocken, Rosinen, Korinthen, Suppenteig, Makkaroni
Backpulver. Pusttücher, Putzpomade, Maggi, Essig-Essenz, Weist- und
Rotwein, Nordhäuser, Ziaarren . Taback und viele hier nicht benannte
Waren, Ladeureal »mt3ö Schubladen und Gefachen , Kartoffel¬
kasten, 3 Oelbehälter, 2 Wagen in. Gewichten, Bonbongläser, Käseglocken.

Nachmittags 2 '/- Uhr:
im weiteren Aufträge: 4 gut erhalte »»« 2-türige Kleiderschränke,
1-tür . Kleiderschränke» Rntzb.»Bücherschrank, Nutzb.»Schreiv-
sekrctär, Nutzv. -Pfetlerspregel mit Trümeau, Waschkommoden und
Nachttische mit und ohne Marmor , runde, ovale und viereckige Tische,
Nnstb. - Kommoden, prachtvolle Oelgemälde , einz. Sofas , Kinder-
schreibpnlt, Lüster, Konfektionsständer, gr . vernickelter Danerbrand-
ofeu von Junker& Ruh, 4 hochhäuptige Betten, eieg. Damenkleider,
goldene Herrntthrkette , div . Bestecke, als : Messer, Gabeln, Löffel,
Küchenschrank, 2 Alabastervase» u. viele hier nicht benannte Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. 8355
Besichtigung am Tage der Auktion.

tfüg -ei *,
Auktionator «. Taxator.

IGefchäftstokal: Schwalbacher strafte 25.

Die beste und billigste Bezugsquelle
für alle Arten Betten »rnd Polstertvarer »,

sowie sämtlicher polierter »rnd lackierter Kastenmödel finden Sie im

Bürgerlichen Mbelmagazm (Alb. henmann)
Helenenstratze 2, Eiirgang Bleichstraste. _ B4845

jP̂ T“ Bitte genau a»»s metire Attma zu achten.

WM -McmlW.
Ich habe das Kohlengeschäft von

A . Messlcr , Adlerstraste 24, über¬
nommen und halte mich einem geschätzten
Publikum, sowie der verehrl. Nachbar¬
schaft bei reeller Bedienung bestens
empfohlen.

Achtungsvoll

Friedr. Wirth.
HSäl! 12s3

Aepsel! Grldreinetten p. Ztr.
18 Mk., Eisenüpfel

(haltbar bis Pfingsten- 15 Mk., Gold¬
parmäne »» billigst.

F,  Effluller,
Telephon 2730. Rerostrahe 35'37.

minterbartoffrlnu. Aeystl
beste Sorten , empfiehlt billigst

H » « -iittlr -r , Dotzheimerstr. 129.

A Neue M.  Maronen ZU
große gesunde Früchte. 1894

»Friedr . ichaab . Grabenstr . 3.
Fleischabschlag!

Empfehle von heute ab prima Rind¬
fleisch 60 Pf .. Kalbfleisch 75 n. 80 Pf.

Mayer hofer, Romerbe rg 3.

Großer Schuhverkauf
Gut . Nengasse 22 , 1 St . Billig

GelßkysAlk!'.,
zartestes Beifutter znrr« Hafer für
di« Pferde . Ersatz für die teuere «»
Weizenschalen »»»»d deS so ra»»hen
.Häcksels, pro 80 Pf »»»»d netto ein¬
schließlich Sack liefere » M . 2.30
frei Hans»

8. 'Weis, Nordenstadt.

Heute s

Gefüllte Spanferkel
5?

66

5 Spiegelgasse 5.

ScSiuhwaren|
sind die Besten.
NnrMarktstrasse 11.

_
Rhein . Obst , Aepfcl 15, Birnen 8 Pf.

p. Pfd. z. vk. Clarenthalerstr. 10. Kemps.

Oer

fsgblAtt-
Fahrplan
Winter-Aiisg. 1907/08
ist soeben erschienen
und an den Tagblatt-
Schaltem für 20 Pfg.

das Stück käuflich.

mild u. staub-
frei, Pfd . 40Pf ..

6 Pfd. Mk. 1.75, 10 Pfd . 3 Mk.
Kl« Langgasse 7, Zigarrenladen.

Birnen -Quittcn zu verkaufen
Walkmühlslratze 38«

Sonntag,
20«Oktober 1907.

55.  Jahrgang.

Meine Wohnung vefindet stch
seit 1. Oktober in meinem .Hause

SV Moritzstr . 7.
IS . Kraft,

J . Leiters Sfaelifolser,
Tüncher- n. Malermeister.

mm fjßiööA
firanlmt-

peljai .m
Helerrenstratze 1 » , 1. Et.

Svrechstd. von 9—12 vorm., von 2—8
nachm.. Sonn - n. Feiertags von 9—12.
Notariell begl. Danksag. und and. stehen

zur Verfügung.
Strengste Diskretion,

Wche Mtz Hüter dem MO.
Achtungsvoll

JJeraliard Meinin ger.

ÜsipiFlÄT
Mr Platz Wiesbaden.

NachlveisUch 800 - 1000 Mk.
monatlicher Verdienst.

Die Licenz einer geschützten epoche¬
machenden Reklame-Neuh it ist an einen
tüchtigen gewandten Kaufmann zu ver¬
kanten. Gewinnb te-ligung bedingt sich
Verkäufer ans . Unternehmen risilolos,
mit fast gar keinen Unkosten verbunden.
Kauflieenz ca. Mk. 500.— Offerten ohne
Kapital und Referenzaufgabe werden nicht
berücksichtigt. Offerten unter 19. S3S
an den Tagbl .-Verlag.

S!l. Hraach , Lniseustt '. 43» 1,
behandelt (akute u. chronische) Lungen¬
erkrankung.. sowie Slsthruatiker durch
langjähr . Atemstudinmmit best. Erfolges
in Verbind, mit e. natürl . tzeilw. Mass,
n. Thure Brandt . Zu spr. v.11—12,3—4,

Abladeplatz für
Bauschutt

gegen Stellung eines Bnuzaunes im
nördl. Stadtteile wird nachgewiesen
u. Sä. so hanptpostlagernd. 9333

Hypothekett-Gesmye.
Wtr suchen frstr Vere »»»Smitglie - er folgende Hypotheken:

Zur 1. Steller
Adolfshöhe 36—40,000 p. sof.,

Blückierstr. 54—55,000 per sofort,
Dotzheimerstraße 113,000 p. sof.,
100.000 per 1. 1. 08, 60,000 per
sof,. Eckernfördestr. 90,000 p. 1. 1.
08, 45,000 p. s., Feldstr . 45.0M p.
1. 1. 08, 20,700 p. 1.1.08, Göbenstr.
100—105,000 per 1. 2. 08. Goethe¬
strabe 75,000 per 1. 1. 08, Gold¬
gasse 15,000 p. 1. 1. 08. Hall»
garterstrabe 80,000 per sofort,
Johannisbergerstr . 110— 120,000
per sofort . Karlstr . 45—46,00.0 p.
1. 1. 08, Kastcllstr. 27,000 per sof.,
Kellerstr. 40,000 per sofort , 26,400
per 1. 4. 08, 28,500 per sofort,
Kiedricherstraße 160— 170,000 per
sof., Kirchgaffe 160—170,000 und
120— 130,000 per sofort, Ncu-
dorferstraste 51,000 per sofort,
54—60,000 p. sofort, Niederwald-
strasze 150—460,000 per sofort od.
später , Philipvsbergstraße 38,000
ver sofort , 22,000 per sofort,
Blatterstr .—Aüelberg 15,000 p. s.,
Röderstraße 100,000 p. 1. 4. OH,
35.000 per 1. 1. 08, Rüdesheimer-
strahe 110,000 p. 1. 1. od. 1. 4. 08,
Saalgasse 80—00,000 p. 1. 1. 08,
Seerobenstr . 56,000 v. 1. 1. 08,
Scharnhorststr . 95—100,000 v. sof.
od. spät ., Schenkendorfstr. 130 bis
140.000 per 1. 4. 08. Schier-
steinerstr . 15,000, 40,000 per sof.,
Schiersteinerlandstraße 60,000 per
sofort, Schulberg 40,000 per
l. 11. 07, Taunusstr . 95,800 p. 1.
1. 08. Ueberried 10—12,000 p. sof.,
Walkmiiblstr . 34,000 p. s., Walk-
mühlial 8000 p. sofort, Weiherweg
15—20,000 v. sofort, Westendstr.
100—110,060 p. sofort , Wieland-
strabe 120.000 p. 1. 6. 08, Winke-
lerstratze 90—100,000 p. 1. 1. 08.

Zur 2 . Ggtctte:
Adelheidstr. 40,000 per sofort,

Adlerstraste 13,000 p. 1. 4. 08,
Arndtstr . 27— 30,000 p, 1. 1. 08,
auf Villen in Biebrich Adolfshöhe
10— 12,000 und 13,000 p. sofort,
Biebrich 6—8000, 8200, 15,000 ver
sof., Biebrichcrstr . 12—15,000,
16.000 ver sof., Bierstadterhöhe
10.000 per sofort, Bleichstr. 22 000
und 80,000 per sofort , Blücher-
straße 18—20,000, 28,000 u . 30,000
ver sofort, Gr . Burastr . 80,000 p.
sofort . Dostheim 5000, 6000, 6000
bis 7500, 10,000 per sofort, Dost-
heimerstr . 30,000 u. 35—-40,000,
37,000, 60,000 u. 80,000 per sof.,

Zinsfuß nach Vereinliarnng. Kostenloser Nachweis für Geldgeber.
Näh. durch die Geschäftsstelle des Ha »»s - u . Grrrndbesttzer -VereinS

E . V.» WicSbäderi , Sutse »»stratze 18. F397

Eckernfördestraße 30,000 p. sofort,
Eigenhcimstr . 8000 p. s., Eltviller-
straße 50—55,000 p. sofort , Faul-
brunnenstr . 25,000 per 1. 1. 08,
Frankcnstr . 20,000 per sof., Frank-
furterstr . 50—60,000 und 55,000
bis 60,000 p. sofort , Friedrichstr.
60—75,000 per sofort, Göbenstr.
80—35,000 p. 1. 2. 08, Hallgartcr-
' raste 20,000, 25,000, 35—40,000,
per sofort od. später , Hirschgraben
25.000 per sofort, Hochstr. 18,000
per sof., Jdsteinerstr .. 12,000 per
s., Johannisbergerstr . 28—60,000
und 30,000 per sofort , Kaiser-
Friedrich -Ring 25,000 p. 25. 10.
07, Kleiststr. 40—45,000 p. 1. 4.
08, Lahnstr . 40,000 per sof., Leber¬
berg 50—55,000 p. sof., Lehrstr.
20—25,000 p. s„ Luxemburgplatz
14.000 p. 1. 1. 08, Michelsberg
50.000 per 1. 1. 08, Niederwald¬
strabe 50—60,000 per sofort,
Philippsbergstr . 25,000 per sofort,
Blatterstr . 5000, 10,000 v. sofort,
Rauentalerstr . 30—31,000 p, sof,,
Rheingauerstr . 20—30.000, 25,000
bis 27,000 v. sof., Rheinstr . 87,000
ver sof., Rieblstr . 20—50,000 per
sofort , Römerberg 30—35,000 p.
sofort , Schachtstr. 15,000 per sof,,
Scharnhorststr . 32— 35,000 p, sof.,
36.000 p. sofort , Schwalbacherstr.
125.000 per sof., 154—46,000,
Sonnenberg . 8000, 8—10.000 per
sof,, Steinaasse 18,000 ver sofort,
Waldstr . 5000, 35- ^ 0,000 p. sof.,
Webergasse 150,000 p. sofort,
Westendstr. 25—27,000 u . 40,000
bis 45,000 per sof., Wilbelmstroste
80—100,000 per 1. 4.  OS, Aorkstr.
18—20,000 per 1. 1. 08, 38,000
bis 45,000 per sofort.

Zur 3 . Stelle:
Adlerstraste 3000 per sofort,

Albrechtstraste 10—12,000 p. sof..
Biebricherstraste 10,000 per sofort,
Rismarckring 6—8000 per sofort,
Blücherstr . 7— 8000. 8—10,000 p.
sof.. Goldgasse 50,000 per sofort,
Hellmundstraste 10—15,000 per
sofort , Jahnstraste 8—40,000 per
sofort , Lurcmburgplatz 14,000 per
1. 1. 08. Marktstr . 25—60.000 per
sof,, Riederwaldstr . 15,000 per
los., Philippsbernstraste 6000 per
sof., Plattcrstr . 20—25,000 p. sof.,
Rbeingauerstr . 8—10,000 ver sof.,
Scharnhorststraste 7—10,000 und
8—10,000 ver sof., Schiersteiner-
straste 20,000 sofort, Wcistcnburg-
straste 11.000 ver soforr, Ver¬
längerte Westendstraße 6—10,000
per sofort.
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Kurhaus zu Wiesbaden.
Besondere Veranstaltungen vom 21. bis 27. Oktober 1907.

(Aenderangen Vorbehalten.)

Montag, den 21. Oktober.
Not  bei entsprechender Witterung : Wagen -Aastlug (Mail-coach) : Klaren-
ial—Taunusblick—Georgenborn—Schlangenbad und zurück. Abfahrt vom Kur¬
hause: S Uhr nachmittags . Fahrpreis 5 Mark für die Person. Kartenlösung

bis 1 Uhr an der Tageskasse.

Dienstag, den 22 . Oktober.
Nur bei entsprechender Witterung : Wagen -Ansllng (Mail-coadh): Nero-
tal -—Kundfahrweg—Fischzucht über Klarental oder Adamstal zurück. Abfahrt
vom Kurhause : 3 Uhr nachmittags . Fahrpreis 5 Mark für die Person. Karten¬

lösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.
nfässlich des Geburtstages ihrer r.laj . der Kaiserin u. Königin

Nachm. 4 Uhr im Alionnemeiiii E' ,© >ät a"üä7 © Il .iK© ]i®Äo
Orchester : Städtische » Murorelieater . Leitung : Herr ®Jgo Affitssrni,

städtischer Kurkapellmeister.
Abends 8 Uhr inm Alionoement im grossen Konzertsaale:

Mu &flkäili &ctier Abend.
Solisten : Fräulein Elisralsetli SeliiIkowaky (Klavier), Herr Kapellmeister

BleriM5na .ni. »rmer (Violine).
ProirrniF ) m . 1. Sonate für Klavier und Yioline, op. 18 von E. Grieg.

(Fräulein Schilkowsky und Herr Kapellmeister Jrmer .) 2. Introduktion et
Rondo capriccioso für Yioline allein von Saint-Saens. (Herr Kapellmeister
Jrmer.) 3. a) Nokturne, op. 47 von Th. Leschetitzky , b) Tarantella „Yenezia
8 Napoli“ von F. Liszt. (Fräulein Schilkowsky.) 4. Yioliu-Vorträge : a) Adagio
aus dem IX. Konzert von L. Spohr, b) Menuett von W. A. Mozart. (Herr
Kapellmeister Jrmer .)

Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten (Jahresfremdenkarten,
Saisonkarten und Einwohnerkarten ). Für Inhaber von Tageskarten gegen
■Jiösung einer Zuschlagkarte zu H Mark.

Mittwoch, den 23 . Oktober.
Nur bei entsprechender Witterung : Wagen -Ansütig (Mail-coach) : Klaren¬
tal—Taunusbliok—Georgenborn—Schlangenbad und zurück. — Abfahrt vom
Kurhaus «: 3 Uhr nachmittags . Fahrpreis 5 Mark für die Person. Karten¬

lösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.
Abends 8 Uhr im Abonnement im kleinen Konzertsaale:

Kammermusik-Soiree.
Die Herren : Konzertmeister A . van der t oort (I. Violine), Kj.  Schotte
(H. Violine), SS. Grober (Bratsche), 8*. Hertel (Cello), E . Wemliencr

(Bass) . 'W . Fischer (Klavier).
Programm « Quartett , B-dur von L. van Beethoven. Forellen-

Quintett von F. Schubert . — Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnements¬
karten (Jabresfremdenkarten , Saisonkarten und Einwohnerkarten ), für Nicht-
abonnenteu gegen Tageskarten zu 1 Mark.

Donnerstag, den 24 . Oktober.
Nur bei entsprechender Witterung : 'Wa ^ en -AusiSUisr (Mail-coach) : Nerotal
—Herrneiohen—Rundfalirweg—Neroberg—Griechische Kapelle . Abfahrt vom
Kurhäuser 3 Uhr nachmittags . Fahrpreis 5 Mark für die Person. Karten¬

lösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.
Abends 8 Uhr im Abonnement im großen Konzertsaale:

Operetten -Abend.
Städtisches hwrorchesier . Leitung : Herr U^ o AfTerni*

städtischer KurkapeUmeisfcer.

Freitag , den 25 . Oktober.
Nur bei entsprechender Witterung : Wagen - Ansfiuj (Mail-coach) : Nero¬
tal—Fasanerie—Chausseehaus—Clärentha ! und zurück. Abfahrt vom Kurhause :
3 Uhr nachmittags. Fahrpreis 5 Mark für die Person. jKartenlösung bis

1 Uhr an der Tageskasse.
Abends 8 Uhr im großen Konzertsaale:

Grosses Konzert»
Leitung : Herr I so AfFerni » städtischer Kurlca
Professor Eugene Ysaye aus Brüssel (Violine

Kurorchester.
ElictrittHprci hc : Rangloge f Mark, 1. Parkett 1.—12. Reihe 41 Mark,
L Parkett 13.—22. Reihe 3 Mark, II . Parkett 3 Mark 5 © Pf., Ranggalerie
®:Mark 5 ® Pf., Ranggalerie Rücksitz S Mark. SS.RsrfenvesrSijaisf ' ab Montag,

den 21. Oktober, vormittags 10 Uhr, an der Tageskasse im iiauptportale

llmeister . Solist : Herr
Orchester : Städtisches

Samstag , den 26 . Oktober.
entsprechender Witterung : Wa ^ en - Ang £fM.gr (Mail-coach) :

tal—-Platte —Rundfahrweg und zurück.
Nero-

3 Uhr nach-
1 Uhr an dar

^±±±±±±±±±±±±±±±±±±±±± ±±±± ±±±± $£±±,$C
M ma* * m q m Besitzer Franz Bayer,

Kirchgasse!5,
Ecke Iiuüenstrasse,

mit erstklassigem Wein - u. Bier -Restaurant.
Parterre n. 1. Etage.

^ Bekannt vorzügliche Küche.

otelwie itiof,

Nur bei
Abfahrt vom Kurhaus ©:

mittags . Fahrpreis 5 Mark für die Person. Kartenlösung bis
Tageskasse.

Ab 8Va Uhr abends in sämtlichen Sälen:

Blumenfest ii.  grosser Hall «.
Anzag : Gesellschaftstoilette (Herren : Frack oder dunkler Rock).

Znm Eintritte berechtigen Tagcs-Festkarten zu A Mark, für Abonnenten
VorzugBkarten zu D Marie.

Verkauf von Yorzugskarten an Abonnenten gegen Abstempelung der
Ktrrhauskarten an der Tageskasse im Hauptporta !,
i An diesem Tage gelöste Tageskarten werden bei Lösung einer Karte zu 4 Mark
in Zahlung genommen, jedoch auf ela « Karte nur ein « Tageskarte.

Um 7V» Uhr abends werden diese Säle für den Verkehr der Abonnenten
und Karton-Inhaber geschlossen und in die Fest -Veranstaltung einbezogeu.

Sonntag, den 27 . Oktober.
Nur bei entsprechender Witterung : WagenuusBug (Mail-coach) : Wa!d-
Ihäuschen—Rundfahrweg—Bahnholz—Dambachtal und zurück. Abfahrt vom
Kurhause : 3 Uhr nachmittags , Fahrpreis f» ÜSE;zrlr für die Person, Karten¬

lösung bis L Bisa- an der Tageskasse.
Vormittags ll l/s Uhr im Abonnement im grossen Konzortsaale:

©rgeWiaMmee.
Frau AIa .y-AfflTerBii-ISram .wacr (Yioline). Herr Ugf© Iffcrai , sfcädt,

Kurkapellmeister (Org’el). Herr A» SSalaia (Harfe ).
Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementkarten (Jahresfremdenkarten,

Saisoükarten und Einwobnerkarten ), für Kichtabonnenten gegen Sonnfcagskarten
zu  A Mj&adk.

Abends 8 Uhr im AlMmjaes ^ ent im grossen Konzertsaale:

Leitung : Herr SJgro ASWeirmi, städt . Kurk&pellmeietei'. Solistin : FrauIffle &wägf
JÄarx -äAirscJi aus Mannheim (Klavier). Fräulein SSIsei  Wacsteaiiorär,
Opemsängerin aus Breslau (Mezzo-Sopran). Orchester : SAÜdiiselies Äur-orchester.

Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten (Jahresfremdenkarten,
Saisonkarten und Einwohnerkarten ), für Nichtabonnenten gegen Sonntagskarten
zu 3 Marli . ■

Zu sämtlichen Veranstaltungen können Freikartengesuche nicht berück¬
sichtigt werden. — Das Stauchen ist in allen Innenräumen (mit Ausnahme
der Restaurationsräumo ) stets streagstens nnteriagt . 1 244

Städtische Kurverwaltung.

‘ff Diners u. Soupers ä Mk. 1.50 , Mk. 2.
■' Reute Sonntag von2—3 Uhr:

Mesin 54  Mk . 1 .15# .
Ochsenschwanz-Suppe.

Mastkalbsrücken, garniert, mit jungen
Gemüsen.

Hasenbraten mit Rahm-Sauce
und Kompott.
Pralinee-Eis.

s&Mk . 2 .—
Gebackene Rotzunge.

Sauce Remoulade.

u. höher. Abonnement Ermässigimg.
Von 6 Uhr ab:

Soupers h  Mk . 1 . 5 ®,
Reichhaltigste Abendkarte.

Äüe Saisenspeisen u. Delikatessen.

Vorzüglich gepflegte Biere.
Reine Weine.

Grösster u. vornehmster Billard -Saal, 1. Stock.
5 vorzügliche Einbeck -Billards » 9358

mm Kälimascbinen
r'f\

<tStr Systeme,
ans ben eettottt»
mierleftenFabr.
Deutschlands, mit
den neuest«, über¬
haupt existierenden

Verbesserungen
emps. bestens

^ Ratemahlung.
Langjährige

%:>■. j Garantie.
!•!. <E-i Suis,  Mechaniker, .1289

Airdlgaste 24. Telephon 3784.
Eigene Reparatur «Werkstütre.

peutfdjer ii.WreiWerMn-Urrein
Sektion Wiesbaden.

Donnertag , den 24 . Oktober , 8 Vs Uhr , in der Aul«
der „Höheren Mädchenschule" :

Vortrag Mit Lichtbildern
des Fräulein Ad . Franc vom Liechtenstein über:

Italienische Reisetage.
Eintritt für Nichtmitglieder50  Pf . F- 895

Der Ausschuß.

ff Tuen-Uerern-Wiesbaden.
Deutsche Hurnerschaft, IX. Areis (Wittelrhein) .

er mld Gabeln,
bestes Soli»per Fabrikat,

Br-it .-Kstlöffel v. M(. Lch5 an p. Dtzd.,
Brlt .,Kaffeclöffel v. Ml. l .20a. p. Dtz.

empfiehlt 1281
Pea!>r!Fiössner. KT8;

Frauenleiden
behandelt aewiffenhaft und diskret.
Fr . M. Astrid) 1
(Schweiz Löwexstr. 55. Rückporto erb.

Kluge grauen
besorgen meinen Rat und verlangen
mein weliberübmtes, reich illustriertes

hllyienischeS Frauenvrrch
gegen 40 Pf . in Briennarkcn !geschlossen
und vorto r i ohne Absender). F163

kLW Taufende Dankschreiben. EWZ»
Wwe. Küi-.s. Schmidt . Hebammeo. D.

Berlin S .W ., Ritterstr . 49, Z.

Zuristrsche Person.
Kercinshausn.Hnrnhalle

Kestmnndstraße 25.

^ Samstag
4 -s

gegründet 1846.

Turnpkah
im Distrikt Atzefberg.

ocn 26. Dkt., abends 8-/, Uhr, ;ur Feier unseres
81. Stistungssestes

in unserer Turnhalle
AherrdINtlkrhnltrrug mit darauffolgendem DaÄ.

Der Eintritt ist nnr gegen Vorzeigung der Legitimationskarten
für 1906/07 gestattet. Erwachsene männlicheF-amilicn-Angchöngc können
von Vereinsmitgliedern nicht eingcführt werden. Kinder baden keine»»
Antritt. Anzug : Turnrock, schwarze Hoseu. weiße Binde od. Ballanzug.

Wir bitten um recht zahlreiche Beteiligung der verehrt. Inhaber
von Jahreskarten und unserer Mitglieder. Der Borstand.

Sonntag , den 27. Oktober, nachmittags:
Ausflug uach Rambach

M (Mitglied Louis Köi »ri *g . „ Zur Waldlust " ) . Sammelpunkt
2 'ji Uhr am Kurhaus. F 435

herbst - md winter -herren-
Paletots u. Joppen , süddeutsche Ware (Gelegen,
heitskans), moderne Stoffe, tadelloser Siy, best« B/as.,
Verarbeitung au« allerersten Firmen, früherer Preis
Mk. 80, 3ö, 40, 45, 50. jetzt Mk. 1«, 20, 25, 30/ 35

fo lange Vorrat. *
Ansehen gestattet. Helle grobe Verkaussräunte.
eU  Süimldllchertt.30(Meseiie),

leslairaii UsrÜMg,
Scliwalbacberstrasse 35.

Sonntag , den 20 . Oktober 1907.
Oirter a S. 25

(Abonnement 1.10) :
Potage Imperial.

Steinbutt ä la Orly.
Kalbnierenbraten mit Karotten und |Erbsen.

Prinzess-Torte.

Souper a 8. 20 5
Rühreier mit Schinken.

Schweinefilet, gebraten, mit crem«
Kartoffeln . Ä<5>

Dessei't.

Reichhaltige Abendkarte.

Max © cliertt.
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Prima Qualitäten .

Saison -Neuheit.

Kimono -Mäntel,
in den neuesten Farben.

Grosse Auswahl . Billigste Preise.

]Sfe %'ie  moderne Dessins, tadelloser Sitz. von 4 M.
ISfête 011“° in nur modernen Karo-Streifen. von4

ehte  jSlO S tU 'Cfl —JUl/OCIvC,  Faltenf'orm, in den neuesten Karo-Stoffen.
^Nfehte &Ct Ot rS ans feinsten Stoffen, in allen Modefarben.

JNCUC  kcf. bC 'i 'l Üj~JM.O/ii/tel  in den herrlichsten Lichtfarben. von

Nlehte Jackett “ IBuOStUmC,  kariert und gestreift, in englischen Stoffen.
Neue Tuch -Kostüme, braun, olive, blau , schwarz, lange anliegende Fassons, von M. an.

Grosse
Auswahl in Kinder ■Konfektion
Baby -Mäntel .von 4^ .
Mädchen -Jacketts. 4̂5 *«.
Mädchen -Kleider . «»2 **.».

Blinder - Capes

S . fflumenttml »V Co.
JKirchgasse 3Q \41.

Telegraphische Depesche
für

Mk . 4 DZ .—

M . an

S (1
M. an.
SO
M. an.von

M. an.
« •fl 5»

von an

vom einfachsten
bis zum elegantesten

Genre.

so
M. an.
so
M. an.

Ö45
von CiM. an.

Knaben -JLnzüge  v0n4f
Knaben -Kittel.  v°n5i
Knaben -lPyjalzs von  4^ °.

Lager in ainerlk.Schuhen.
Aufträge nach Mass. 1326

BSerm». Sttckite rn , Gr. Burgstr. 41.

Komplette wohnungs -Einrichtungen.
Schlafzimmer.

Wintcr -Goldparmäneu , gr. Reinetten
zu  ve rkauf en Friedri cysiratzc 14, 1.nr" „ • erhält man bei Ver-

füttcrung des allge-

2 nusib . -pol. Nochtzanptige Bettstellen , innen Eich««.
2 Pateutralsmen mit Gegenfeder rn «k.
2 drei -eU. Ma ratzen mit Kopskeit von I » prima Drell.
2 DeSbetien , 2 Kopsklsic» .
1 nntzb. - vol. WaschtorUtte mit weihen» Marmor.
1 nutzd. -pol . Nachttisch mit weiß««» Marmor.

bestehend ans:
. Wohnzimmer»

1 nusib.-pol. zweitür . Kleiderschrank, innen Eichen»
1 nustb.-pol. Vertiko mit Lpiegclanfsatz»
1 Diwan von la prima Moqnct.
1 » nstb. -pol « Dofatisd,.
3 nuib . -pol . Rotzrstühle.
2 Bilder.

Eilte Besichtigung überzeugt von dev Reellltät des Angebots»
Wrrer-veichte AuswcrhL bis îtr ei'egcrntssterr Ausfübrurrg.

Küche.
Moderner Kuchenfchrank.
Küchenanrichte.
Kniventisch.
2 Küwenstüftle.
1 Tovfschrank.
1 Ablaufbrett*

mein anerkannten, großartig bewäbrien
Produktes zur Erzielung einträglicher
Geflügelzucht ohne Freilans und im
Winter. Alleinvcrkäufer: A. Weint - ,
in Wtitzkirche!» i. Taunus. F 145

Ssperetnos!

Möbel -Lager Vlücherplatz 3—4,
Inh .: Irr» . Bosenkraii «. B 4096

Restaurant zur
i

Meute Sonntag - von . 4L Ihr an:

Streichkonzert
wozu höfl. einladet

iui grossen Üaale

P ?f " Wüntrit * AI» Pf . *̂ «1
.loliiuin Pauly,

Burnge feIX Id)aft Wiesbaden.
Gamstag , den 26. Oktober, abends Olh Nhr,

im Kaisersaal , Dotzheimerslraste:

MlWSstfl Mi ftalL
Wir bitten unsere Mitglieder und verehr!. Gäste um

zahlreiche Beteiligung. 4>4 04 K431
Der Vorstand.

.\ ei !c Cwersmm«n -3Iodel !!e 190 1?
unbedingte Garantie für Tag und Nacht
gleichmässige, gut regulierbare Erwärmung
3er Wohnräi me bei sparsamstem Brenn¬
stoff-Verbrauch.
Gesellin ackvolle Ausführung nach Kiin stlor-
Entwilrfen, sorgfältigste Montage der Oefen.
Heizbar mit jeder Kohlenart.

V® Million dieser © etfen
im Gebrauch ist bester Beweis für deren
hohe Leistungsfähigkeit. 13961

51. HoMwein , Sofawalbacherstr. 41.
J . Frädei 't , Friedrichstr. 12.
M . Waldsdunidt , Dotzheim erstr . 39

Abonnements kann ich jetzt noch entgegennehmen. Freundliche
baldige Anmeldung erwünscht. B 4818

Relcliliclte Auswahl ! HT« r saubere Welte ! '

Buchhandlung Heinrich . Bahnbot'strasso 6.

Eine «1er ältesten Spezi » ! -
;>arkßQ , die überall gern

geraucht wird.
Preislage:

!0as-k 2®_ _ » » .—• 11» .—.
15 » .—, 18G .— d. Tausend.

Wie von meinen übrigen Spezial-
narken , so führe ich auch von

dieser Cigarre
W1TSTE BSB4SST SCMT, die von
eder Sorte 10 Proben enthalten . |

Das Kistcben mit 50 Cigarren
kostet ntk . « — .

Proben werden von jeder
Cigarre gern zugesandt!

lolhtändise Preislisten,
auch Uber direkt importierte

rtavana-Cigarren
kostenfrei!

Otto Boenicke,
i8oJ £ie£ r«*rff!>.iit

r. Majestät des Kaisers u. Königs, |

BerlinW. 8,
Pr onzöslse Iioatra . se SS ,

iickhaus der Friedriohstrasse.
I' l - i



Tode»- Anzeige.
(Statt besonderer Anzeige.)
Es teilt Verwandten und

Freunden mit, daß cs Gott
gefallen hat, meine liebe
Frau,Muttcr,Schw!egermuticr,
Schwester und Schwägerin,

Emilie. fl(b.Wern.
gestern abend « Uhr durch
einen sanften Tod zu sich zu
rufen.

Wiesbaden , ssjerdeibrrg,
den 19. Oktober 1907.
Der trauernde Gaite:
Kart Kinne,ilro!,1.

Dotzheimerstratzeb7, 3.
Die Beerdigung findet Mon¬

tag, den 21. Oft. 1907, nach¬
mittags4 Uhr, v. Lcichcnbause
des alten Friedhofes au>statt.

Seite 88. Sonntag , 80 . Oktober 190 ?. MiestnrSener TagblaN. Morgen -Ausgabe , 4 . Blatt. Nr . 4SI.

AKsfsrder 'NNg»
Alle Diejenigen, welche noch Forderungen an meinen ver¬

storbenen Bruder,

Herrn Wiesbaden,
haben, wollen dieselben bis spätestens am 7. Novemberd. I . bei dem
vom Gericht bestellten Nachlaßpflcgcr, Herrn Rechtsanwalt A.  Gntli,
Adelheidstrabe 24, einreichen. Nach diesem Termin könnte eine Berück¬
sichtigung nicht mehr stattfinden.

Wiesbaden ^ 20. Oktober 1907._ Siegfried Mathias.

U ebersehen Sie niemals die Bedeutung desEdison-Phonographen als Eisbrecher!
Nichts ist so schwer, als in einer Ge¬

sellschaft das Eis der Langeweile zu brechen,
aber nichts ist auch so angenehm, als wenn
dies einmal richtig gelungen ist.

Wirklich, Sie können keine Gesellschaft geben ohne einen
Edison-Phonagraphen. Er ist das beste Mitteün der Welt, um über die
erste halbe Stunde hintwegzuhelfen, bis die Gäste auftauen und eigenen
Geist entfalten. Der Edison-Phonograph bringt den Geist anderer
zur rechten Zeit, um die Leute gesprächig zu machen. Aber selbst
bei Gesellschaften, in denen sich alle gut kennen und gut verstehen,
wird der Edison-Phonograph die angenehme Unterhaltung durch
besondere Darbietungen noch erhöhen.

Er wird die Missgestimmten aufheitern, aufmuntern die Lang¬
weiligen , lebhaft machen die Ruhigen, Mut verleihen den Schüchternen
und amüsieren selbst die Anspruch vollsten und Blasiertesten. Er
ist unwiderstehlich, weil Edison ihn erfand.

In Ihrer Stadt befinden sich Verkaufsstellen.

Edisoii -Goldgusswalzen M. 1.—pro Stack :.
Edisoa -PliQsiograpJieii von M. 45. - an.

Händler gesucht überall, wo wir noch nicht vertreten. Katalogeversenden wir kostenlos.

Edison -Gesellschaft m . b . H.
Berlin N . 39,Siidnfer 1H3

mnuMunnnunuunuunnnunnnnnuunnmu

I 40  iilsdttsStrallse 40.
n i « late neben Cafe Mmn.

9

liefe MsÄe:

Carl (Boldltein, früher
fsapeüeitfraee 51.

1395

Messer-Pu tzmaschin en,
sowie alle Hansstall »Maschine» repariert schnell und billig

Metzgcrgaffc 27. Ph . Krämer , Tel . 2079 . Kl. Langgasse 5.
Neue Messer- Pust,naschinen  billigst . _

1 Drebstrom-Gleichstrom»Uinsoeniee (mit Transformator>
und eine Vollständige Schaltanlage für Licht». Kraft, l A »last»
Widerstand und 1 Regulier - rvtserstand. Alles in bestem, ge¬
brauchsfähigemZustande, billig zu verkanten. ' *

K. Schellenberg ' sche Hsfbnchdrnckerei,
Wiesbaden»

Weinstotei,

44  Aerzte
haben in jüngster Zeit die liervorragenden BBeilerfoIge bei einer
häuslichen Trinkkur mit der jlssmciaiuiKliiinser E>itliio «rt !aei -ine gegen
öiclit , Hlienma , l >rliias , Stein leiden , Vieren - und ISiasen-

erkranbnngen glänzend lirgutaclitet . Broschüre kostenfrei.

Gichtbad Ässmannshauseai
An doppeltkohlens . B. itliion  stärkste Tlierme Deutschlands.

Generalvertreter 1 L lin ti e altt ' WllTA Wellritntr « s *e 8.
für Wiesbaden : -I* « Sk! Iisi . MHl ! 1* *11 », Fernspr. No. 719.

Carl Roth,
Wiesbaden, Platterstraste 81,

am Weg nach Beausite.
Telephon 310S.

Lager von Grabdenkmälern , Figuren, Aschenurnen,
Einfassungen.

Neue Entwürfe und Kostenanschläge unverbindlich.
Sep. Lager von Denkmälern nach Entwürfen erster deutscher

Künstler, ausgewählt von der Wiesbadener Gesellschaft für bildende
Kunst.

Jllustr. Prospekt gratis und franko. • 1368
Syiegcigasse s . Jnhabßr Hubert Lili , ffelephon 511.

Wiesbaden.
Heute Sonntag , den 20 . Oktober 1907:

Bincr ä Mir . 11. 35,
im Abannem . MIr » 1 .10.

a&iüser n Mit . 1 . 75,
int Abonnein . Mk . 1 .00.

Telephon
«28. Sritz Jung, Telephon

629.

Conaommc n l ’ Orleans.

Gedämpfte Ochsenzunge.
Blumenkohl.

Kalbsrücken mit
gern. Salat.

Cr&me Diplomates.

Seezungen Filet ä la Bercy.

Gedämpfte Ochsenzunge.
Blumenkohl.

Grabstein - Geschäft , Stein - und Bildhauerei,
direkt Endstation der clcklr. Bahn „Unter den Eichen".

GMe MmM in GraiAnlmlilernL"'%tJ!Zu
Kalbsrücken mit

gern. Salat.

Creme Diplomates.

Figuren ans Marmor und Bronre.
Aschen -Uruen , Nenovattoneu re. 1159

PH

Souiper n Mir . 1 .25 . II Souper ö Mir . 1 . 95,
im Ahonnem . Mit . 1 .10 . !! im Abonnem . Mir . 1 . 60.

Ital . Salat.
Esterhazy - Roastbraten.

Kartoffel -Püree.

Jg . Hahn mit Kompott.

Himbeer -Eis.

Zander, sc. St. Miel.

Esterhazy - Boastbraten.
ICartoffel-püree.

Jg . Hahn mit Kompott.
Himbeer -Eis.

UrLÜLslieb « Weine.

Erste und grösste

Beerdigungs-Anstalten am Platze
Friede “ und „Pietät “,

Inhaber : Adolf Limbartli,
8 Ellesibojyengasse 8 und Maaergasse 15,

KB. Die Leitung der Küche lieget in den bewährten Händen
des bekannten Küchenchefs Herrn S êrdL* 'fWirtli * 9275

g «‘g-rMiidet Telrplton Ädo*

feiiÄ vanF. Kaiser,
Fn SIS1»ru » IS nt st !C. 9,

■r-C-'-i ^  empfiehlt
srliistgezogcner

(«an - Algeslieiinet

süss.Traubenmost
(eigenes 'Wachstlm m).

c , hochelegante , neuest«
ner- urul Manchester«
haltbare "WiL Garantie¬

schwarz u. farbig , glatte 2.75- 5 M
gestreift und gerippte 2- 5.50 m]
ca Unzerreissbare für Knaben , q
E ntztlckende h altbare seidene
Bluson-Sammets Meter3- ß M.
Seideno Jackett - Sammete und
Plüsche , Meter 3.75 d 8 24.00 &£

Muster auf 5 Tage zur Wahl.
Sammefham 'Louis Schmidt
Hannover 56  Kais . Königl . Hofliet

ÄTeu!
Aerztl . glänzend begutacht

Keue Taschen -Injektiona-

jÖefüUf^
ppnll
tmEla

I1 mit ll|abgennlA*
SftfllsfMT

Spritze
. . SSe «| « 4fjEta" (Ges. gesch .)
Stets gefüllt in der Tasche zu
tragen ! Pr. inkl . Etui Mk. 2._ -

Prosp . gratis . f ' i .15
F 'rit * IBerjisfeäji , D ro „.
Wiesbaden . Wellritz -tr aK’

mrs  ‘

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trau er-Hüte,
Trauer-Schleier,

vom einfachsten bis zum aller-
feinsten Genre. K 7

S.Btaeial&Ca„
Kirchgasse 39 4L

Statt jeder tiesoufleren Anzeige.
lila Bingel

August Diefenbach
Yerlobte.

Wiesbaden,
Westondstr . lf , I.

Odenspiel,
Beg.-Bez . Köln.

Süßen Traubenmost
und

Federweißen
emPfiehItWeingroßhandl. .So*. Sei »»oid , Locscks Weinstuben, Spiegclgaffe 4-

Vcrkauf über die Stratzc per Ltr. 90 Pf.  _
Schrotmühlen §524
Rühenschneiiler
Futterdämpfer
Sparkesselöfen
Kartoffelquetschen
Häckselmaschinen
Odkuchenbrecher
Quetschmiihien.
Mayiart!i&Co.,FFahr - aiuiw. timen

rnitlilert » . t | . j

empfehlen alle Arten EBo!» - und ?EctnS Isiirgv  nebst Ausstattung
derselben zur sofortigen Lieferung . A tfntrllung von Ualal 'alk
nebst Handclabcrn bei Leichenfeiern , sowie Dekoration derselben.
Uebernahme von Leichentransporten nach allen Gegenden unter kulanten

Preisen . 710
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung nach Mainz,

QfFenbach, Heideiberg und allen Krematorien.
Lieferant des Beamten V̂ereins.

Transport durch eigene Leichenwagen.
Eleganter Kranzwagen hei Beerdigungen.

Telegramm -Adresse : „ IFriede “ oder . .®* ietiit “ . —
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Ziferariso/is llachmitfage u. £ benäe
veranßaltet

(nur in besten Gesellschaftskreisen)
durch eigene Rezitationen neuerer Diditungen

oder
durch Arrangement und Leitung dramatifcher
od. anderer künstlerifcher Unterhaltungs-Abende

A d̂olph Tor min,
Vortragslehrer für Rezitation und Gesang.

Spreclißunden  täglich von g—ii  Uhr vormittags
Zietenring 4, j.  M

-Er -sg *”«*. - pmibbimh " ■emgmmzi -zz. _

Sonntag , den 30 . Oktober.
Nochbrunnen . Vorm . 11.30 Uhr:

Morgenmusik.
Kurhaus . Vormittags 11.30 Uhr:

Historisches Orgel -Konzert . Nachm.
4 Uhr : Konzert . Abends 8 Uhr:
Symphonie -Konzert mit solistischer
Mitwirkung.

Königliche Schauspiele . Abds. 7 Uhr:
Tannhäuser und der Sängerkrieg
auf der Wartburg.

Residenz -Theater . Nachm. 3.30 Uhr:
Staatsanwalt Alexander . Abends
7 Uhr : Fräulein Josette — meine
Frau.

Walhalla - Theater . Nachm. 4 und
abends 8 Uhr : Vorstellungen.

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
11.30 Uhr : Frübschoppen-Konzert.
Abends 7 Uhr : Konzert.

Reichshallen . Nachmittags 4 und
abends 8 Uhr : Vorstellungen.

Biovhon - Theater , Wilhelmstrabe 6.
(Hotel Monopol.! , Nachm. 4—91/,,
Sonntags 4.30 bis 11 Uhr.

Montag , den 31 . Oktober.
Kurhaus . Nachm. 3 Uhr : Wagen¬

fahrt . Nachm. 4 Uhr : -Konzert.
Abends 8 Uhr : Konzert.

Königliche Schausviele . Abds. 7 Uhr:
Ein idealer Gatte . '

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Reiterattacke.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Walhalla lRestaurant ). AbdS 8 Uhr:
Konzert.

kbichshallen -Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Lorstcllunq des Wissenschaftlichen
Theaters „Urania " (Dir . Emil
Gobhcrs , Düsseldorf), im Kasino,
abends 8 Uhr.

Sonntag , den 30 . Oktober.
Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.

12—2 Uhr : Sparkasse. Herrn Kauf¬
mann Balzer , Faulbrunnenstr . 9.

Evangelischer Männer - u. Jünglings-
Verein . Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ber¬
einigung . Abends 8.30: Vortrag.

Männec -Turnverein (Gesang-Riege).
Nachm. 2.30 Uhr : Ausflug.

Christlicher Verein junger Männer.
Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusammen¬
kunft und Soldaten -Vcrsammlung.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspicl.

Männergesang -Verein Fidelio . Nach¬
mittags 4 Uhr : Gcm. Unterhaltung

Gesellschaft Alt - Wildfang . Nachnr.
4 Uhr : Gr . Unterhaltung.

Wiesbadener Militär -Verein . E. V.
Nachm. 4 Uhr : Ausflug.

Gärtnern Verein Hcdera. Nachm.
4 Uhr : Ausflug.

Tee-Abend für Verkäuferinnen und
alleinsteb. Mädchen best. Stände,
6.30—9.30 in der Heimat , Lehr¬
straße 11.

Männergesang -Verein Hilda . Abends
8 Uhr : Konzert.

Montag , den 31. Oktober.
Turn -Gesellschaft. 4—5 Uhr : Turnen

der 1. Mädchen-Abteilung , 5—6 U.:
Turnen der 1. Knaben -Abteilung.

Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr:
Damenturnen . 8—10 U. : Fechten.
Turnen der Altersriege . Nach dem
Turnen Versammlung.

Freiwillige Feuerwehr (2. u . 4. Zug).
Abends 7.30 Uhr : Schlußübung.

Wiesbadener Athlctcn -Klub. Abends
8.30 llhr : Uebung.

Rollersche Stenogravben -Gesellschaft.
Abends 8.30—10 Uhr : Uebung.

Gesangverein Frohsinn . Abends 8.30:
Probe.

Männer -Turnvcrein . Abends 9 Uhr:
Turnen der Altersriege.

D »VVcl-Quartett Sängerlust , Wies¬
baden. Abends 9 Uhr : Probe.

D. A. O. D. Abends 9 llhr : Sibung.
Zither - Verein Wiesbaden . Abends

9 Uhr : Probe im Vereinslokal
Westendhof.

Ev. Männer - und Jünglings -Verein.
Abends 9 Uhr : Mannerchor.

Christlicher Verein junger Männer.
Abends 9 Uhr : Gesang.

Athleten -Berein Wiesbaden . 9 Uhr:
Uebung.

Verein für Stenotachhgravhie zu
Wiesbaden . 9—10 Uhr : Ucbungs-
abend.

Verein der Friseurgehilfen 1960.
Abends 9.30 Uhr : Versammlung.

Unttemplerlogc „Lebensfreude " Nr. 9.
Abends 9 Uhr : Sitzung im Westend-
hai , Schwalbacherstraße.

Freidenker -Verein E. B. Abends
9 Uhr : Sitzung in der Wartburg.

Montag , den 31 . Oktober.
Versteigerung der dem städt. Leih¬

hause verfallenen Pfänder , im
Leihhause . Neugasse 6, vormittags
9 Uhr. (S . Tagbl . 491, S . 25.)

Weteorologischr Krobachtmrgen
der Station Wiesbaden.

18. Oktober. 7 Uhr
morg.

2Uhr
nachnr.

9 Uhr
abds. Mitt.

Barometer*) 746.0 747.0 748.5747 .2
Thermom. E. 5.7 14.1 9.4 9.6
Dunstsp. mm 6.3 7.7 7.7 7.2
Rel. Feuchtig¬

keit (/ <,). 93 64 88 81.7
Windrichtung D. 2 SO . 2 N. 1
Niederschlags-

Höhe(nun). -— — —
Höchste Temperatur 14.3.
Niedrigste Temperatur 5.4.

*) Die Barometerangaben sind auf
0" C. reduziert.
Auf - und Untergang für Sonne

1®) und Mond ( ( ).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mittel¬

europäischer Zeit.)

© C.
ei im SüdMnsgangMiiterg, Aufg. >Unterg.
^Ilthr -MMr MchlhrM.Iildr wln.sube -o"n
21.!12 12 6 58 5 25,6 2 N.«6 33V*
22.,12 12!7 015 2316 25N.17 46 V.*

*) Hier geht ( -Untergang dem Auf¬
gang voraus.
Ferner tritt ein Kr den Mond:

Am 21. Oktober 10 Uhr 17 Min. vor¬
mittags Vollmond.

Könkskichr Scharrspiels.
Sonntag , den 20. Oktober.

225. Vorstellung.
Bei aufgehobenem Abonnement. ,

Taimhmrjer
und der Sängerkrieg anf

Wartburg.
Handlung in 3 Aufzügen von Richard

Wagner.
Personen:

Hermann, Landgraf
von Thüringen . . Herr Braun.

Tannhänscr, Ritter
und Sänger . . * * *

Wolfram von Eschen¬
bach, Rittern . Sang . Herr Schütz.

Walther v. d. Vogel¬
weide, Ritter und
Sänger . . . . Herr Frcderich.

Biterolf, Ritter und
Sänger . . . . HerrEngclmann.

Heinrich der Schreiber,
Ritter und Sänger Herr Henke.

Reimar von Zweier,
Ritter und Sänger Herr Rchkovf.

Elisabeth, Nichte des
Landgrafen . . . Frl . Müller.

Venus . . . Frau Lcfflcr-Burckard.
Ein junger Hirte . . Frl . Krämer.IFrl.Krämer.Frl . Engellb.

Frau Baumann.
Frau Dobriner.

Thüringische Ritter , Grafen und Edel-
leutc, Edelfrauen, Edelknaben, ältere und

jüngere Pilger, Sirenen , Najadcn,
Bachantinnen.

Ort der Handlung im 1. Akt: Das
Innere des Hörsek-(Venus-)Berges bei
Eisenach, in welchem der Sage nach Frau
Holda (Venus) Hof hielt; dann Tal am
Fuße der Wartburg . Im 2. Akt: Die
Wartburg . Im 3. Akt: Tal am Fuße
der Wartburg. — Zeit : Anfang des

18. Jahrhunderts.
* * * Tannhäuser : Herr Siegmnnd

Krauß vom Herzogs. H'ostheatcr
in Dessau als Gast.

Musikal. Leitung : Herr Prof . Schlar.
Spielleitung : Herr Regisseur Mebus.
Dekorative Einr . : Herr Hofrat Schick.Die Türen bleiben während der

Ouvertüre geschlossen.
Nach dem1. und 2. Aufzuge findet eine

Pause von je 10 Minuten statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach 10'/- Uhr.

Erhöhte Preise.

Königliche
Montag, den 21. Oktober.

228. Vorstellung.!,
5. Vorstellung im Abonnement A.

Girr idealer Gatte.
(An ideal husband.)

Schauspiel in vier Akten von Oskar
Wilde. Deutsch v. Isidore Leo Pavia
u. Hermann Freiherrn von Teschen-

berg.
In Szene gesetzt von Herrn Regisseur

Dr . Oberländer.
Personenr

Der Earl von Cavers-
ham, Ritter des
Hosenbandordens . Herr Stricbeck.

Viscount Goring, sein
Sohn . . . . . Herr Schwab.

Sir Robert Chiltern,
Untcrstaatssekrctär
im Ministerium für
auswärtige Ange¬
legenheiten . . . Herr Tauber.

Vicomte de Nanjac,
Attache' der sran?.
Botschaft in London Herr Malcher.

Lady Cyiltern, Sir
Robert Chilterns
Frau . . . . Frau Doppelbauer.

Lady Markby . . . Frl . Santen.
Die Gräfin o.Basildon Frl . Kopf.
Mrs . Marchincmt . . Frl . Schwartz.
Miß Mabel Chilter»,

Si r Robert Chilterns
Schwester . . . . Frl . Eben.

Mrs . Chcvclcy . . Frl . Eichelshcim.
Mason, Kammerdiener

bei Lord Chiltern Herr Müller-Teske.
Phipp ?, Kammerdiener

bei Lord Goring . Herr Andriano.
Zeit : Gegenwart . — Ort : London.
Spielleitung : Reg. Dr . Oberländer.
Dekorative Einr . : Herr Hosrat Schick.
Kost. Einr . : Herr Oberinsp . Nitzsche.

Pause nach dem 2. Akt.
Anfang 7 Uhr. — Ende gegen C1/» Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Dienstag, den 22. Okt. 227. Vorstellung.
Bei aufgehobenem Abonn. Armidc.

Mittwoch, den 23. Okt., Abonn. B:
Cavalleria rusticana . Hannele.

Donnerstag , den 24. Okt., Abonn. C;
Mignon.

Freitag , den 26. Olt ., Wann , D: Die
Rabensteinerin.

Samstag , den 26. Okt-, Abonn. A:
Carmen.

Sonntag , den 27. Okt-, Abonn. B;
Salome.

ReMsrrr-Ttzeater.
Direktion: Dr. pnil. H. Nemitz.

Sonntag , den 20. Oktober.
Staatsanwalt Alexander.

Schauspiel in 4 Aufzügen von
Carl Schüler.Spielleitung : Georg Rücker.

Personen:
Dr. Heinrich Alexander,

Erster Staatsanwalt Rudolf Miltner-
Schönau.

Dr. Otto Alexander,
sein Sohn . . . Albert Köhler.

Wchncr, GcrichtZrat . Georg Rücker.
Dr. Behling, Assessor Ncmhold Hager.
Dr. Schneller, Rechts¬

anwalt . . . . Ernst Bertram.
Frau Wild . . . . Clara Krause.
Kaspar Wild . . . Hans Wilh-lmy.
LiSbet Hesse. . . . Margot Bischoff.
Mirzel Schmidt . . Berta Blanden.
Wenderot, Gerichts-

diencr . Karl Feistmantel.
Ein Polizei-Kommissar Gerhard Sascha.
Ein Gefangenenwärter Arthur Rhode.
Ein Polizist . . . Willy Schäfer.

Zeit : Gegenwart.
Ort der Handlung : Das Dienst¬

zimmer Alexanders.
Nach dem 2. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang Va4 Uhr. — Ende 7a6 Uhr.

Halbe Preise.

Sonntag , den 20. Oktober.
Dutzendkarten gültig . Fünsziger-

karten gültig.
Fräulein Josette — meine

Frau.
(Mademoiselle Josette — ma fein ms.)
Lustspiel in 4 Aktcri v. Paul Gavault
und Robert Charvcy. Deutsch von

Max Schoenau.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Personen:
Andre Tornay . . . Rudolf Bartak.
Theodore Panard . Theo Tachauer.
Duprs . Ernst Bertram.
Frau Dupre . . . Clara Krause.
Joiette , beider Tochter Berta Blanden.
Myrianne . . . . Luise Delosea.
Toiochc . Alice Harden.
Jalavert . Max Ludwig.
Aristide Valorbier . Han« Wilhelmy.
Saint -Assises . . . Friedr . Deaencr.
Frau Saint -Afstscs. Theodora Porst.
Joö Jackson . . . Albert Köhler.
Piiolet . Arthur Rhode.
Urbain j im Dienst Gerhard Sascha.
Leontine ! bei Andrö Margot Bischosi
Marie , Kammerzofe

bei Joietie . . . HeleneLeidenins.
Ein Oberkellner . . Willy Schäfer.
Ein Portier . . . . WolfgangLcßler.
Der 1., 3. und 4. Akt spielen in Paris
bei AndrS Tornay , der 2. Akt im
Hotel Bellevue in Mouneticr in

Savoyen.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende gegen 97a Uhr.

Resrdsrrz -Tlreatsr.
Montag, den 21. Oktober.

Dutzendkarten gültig . Fünfzrger-
karten gültig.

Reiter attacke.
Lustspiel in 3 Aufzügen von Heinrich

Stobitzer u. Fritz Friedmann-
Frederich.

Spielleitung : Theo Tachauer.
Personen:

Baron Wellingcn,
Rittergutsbesitzer R. Miltner -Schönau.

Gustav, sein Sohn,
Assessor . . . . Han ? Wilhelmy.

Hilde, seine Tochter . Luise Delosea.
Miß Jefferson. seine

Hausdame . . . Else Noorman.
Mänke, Fabrikant . Ernst Bertram.
Clara seine Frau,

WellingcnsSchwcsterRosel van Born.
Agnes,! Bertha Blanden.
Else, ! beider Tochter Steffi Sandori.
v. Klinkenberg, Oberst

in einem Ulanen-
Regiment . . . . Reinhold Hager.

Graf ' Stcineck, Ober¬
leutnant in einem
Ulanen-Regiment . HeinzHetebrügge.

v. Tiesterbrock, Leut¬
nant in einem
Ulanen-Regiment . Rudolf Bartack.

Graf Mehlem, Leut¬
nant in einem
Ulanen-Regiment . Friedr . Dcgencr.

v. Berndt , Leutnant
in einem Ulanen-
Regiment . . . . Albert Köhler.

Wondrizek, Bursche in
einem Ulanen-Reg. Theo Tachauer.

Randolf, Gutsbesitzer Karl Feistmantel.
Augusta. seine Frau . Clara Krause.
Waldenburg, Gutsbc-

sttzer . Gerhard Sascha.
Lola, seine Frau . . Sofie Schenk.
Walser, Ockonomierat Max Ludwig.
Frieda , seine Tochter Margot Bischoff.
Babuschka, Köchin bei

Mellingen . . . Minna Agte.
Lotte, Dienstmädchen

bei Manko . ,. . Mrce Harden.
Das Stück spielt in und bei einer
größeren Stadt in der Nahe der

schlesisch-böhmischen Grenze.
Nach dem 1. und 2. Akt finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9 Uhr.

Dienstag , den 22. Oktober. Dntzcnd-
karicn gültig. Fünfzigerkarten gültig.
Die große Gemeinde.

Mittwoch, oen 23. Oktober : Die gelbe
Gefahr.

Donnerstag , den 24. Okt.: Fräulein
Josette — meine Frau.

Freitag , den 25. Oktober : Gastspiel
C. SB. Büller : Herthas Hochzeit.,

Samstag , den 26. Oktober : Gastspiel
C. W. Büller : Charlcys Tante.

Sonntag , den 27. Oktober, nachm.
3.36 Uhr : Der Tanzhusar . Abends
7 Uhr : Die schöne Marseillaiserin.

Montag , den 28. Oktober : Gastspiel
C. W. Büller : Die von Hochsattel.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag, den 20. Oktober.

Yormittags 11.80 Uhr:
Konzert des Wiesbadener Musik-

Vereins
in der Kochbrunnon-Anlage.

Dirigent : Herr Kgl. KammermusikerE. Lindner.
1. In Treue fest, Marsch. Teiie.
2. Ouvertüre zur Ope¬

rette „Intra “ . . .
3. Zigeunerständchen
4. Im Zeichen des Mai'»,

grosses militär . Pot¬
pourri . Herold.

5. Das Herz am Rhein,
Lied . . . . . . Hill.

6. Intermezzo aus der
Oper „Hoffmanns Er¬
zählungen “ . . . . Offenbach.

7. Honeymoon-Marsch . Rosey.

Lincke.
KehL

Vormittags ll 1/ . Uhr im grossen
Konzertsaale, im Abonnement:

Historisches Orgelkonzert
Herr P . von der Au,
Organist aus Mainz.

Programm:
I . Alte italienische Schule.

1. Orgelsatz aus dem „Stabat. mater“
G. P. da Palestrina 1514—1594.

2. Praeambulum und Versetten
G. Carissini 1604—1674.

II . Englische Schule. '
3. Dreistimmige Doppel-Fuge

Th. Roseiugruve 1688—1750.
4. Canzourt . CI. F. Pinto 1788- 1808.

III . Deutsche Schule.
a) Nacheiferer der Klassiker,

o. Choral mit Variationen
J . G. Walter 1684—1748.

6. Kanon . M. G. Fischer 1,73-—1829.
b) Alt-Romantiker.

7. Orgelsonate Nr. 2
F. Mendelssohn-ßartholdy 1809-1847.

8. Vierstimmige Fuge über B-A-C-H
Hob. Schumann 1810—1856.

IV. Moderne französische Schule.
9. Romance . P . Lacome, geh. 1838.
10. Orgel-Symphonie, A-dur

J . Ll. Lemmens 1853—1881.
Eintritt gegen Vorzeigung von

Abonnementskarten (Jahresfremden¬
karten , Saisonkarten und Einwohner¬
karten ), für Nichtabonnenten gegen
Sonntagskarten zu 2 Mark.

Die Eingangstüren des Saales und
der • Galerien werden nur in den
Zwischenpausen geöffnet.

Abends 8 Uhr,
im grossen Konzertsaale:

Symphonie-Konzert.
Leitung : Herr Ugo Afiemi,
städtischer Kurkapellmeister.

Solistin : Fräulein Elsa Ruegger
aus Brüssel (Violoncello ) .

Orchester : Städtisches Kurorcheste ,̂
Programm.

1. Symphonie in B-dur
Nr. 4 . L. v. Beethoven.

2. Konzert in D-moll
(in einem Satz) für
Violoncell mit Or¬
chester . . . . Jules de Swert^

Fräulein Ruegger.
3. Vorspiel zur Oper

„Die Meistersinger
von Nürnberg “ . . Rich-Wagner.

4. Sonate in A-dur für
Violoncell mit Kla¬
vierbegleitung . Luigi Bocchorini,

Fräulein Ruegger.
Eintrittspreis alle Plätze 2 Mark.

Vorzugskarten fürAbonnenten 1 Mark,
Verkauf von Vorzugskarten an

Abonnenten (Inhaber von Jahres¬
fremdenkarten , Saisonkarten und Ein»
wohnerkarten ) gegen Abstempelung
der Kurhauskarten an der Tageskasse
im Hauptportale ab Donnerstag,
17. Oktober , vormittags 10 Uhr.

Die Eingangstüren des Saales
der Galerien werden nur in
Zwischenpausen geöffnet.

Beleuchtung der Kaskaden.

den

und
den

Zu sämtlichen Veranstaltungen kön¬
nen Freikartengesuche nicht berück¬
sichtigt werden.

Das Rauchen ist in allen Innen-
Räumen (mit Ausnahme der Restau-
rationsräume ) stets strengstens unter¬
sagt . Städtis che Ku rve rwaltung , jWälfMlta-

Tkeate.
Meute Sonntag:

2 MQrsfelfkangeB ! Zw
Kaclimittags 4 Bliri

friaüfee Preise*
Äbendls 8 IJIipj

Wie gewöhnlich.
In beiden lorstellnngent

foma -frnppe
G M ©®löiigf CJirls

N. die übrigen gross artigen Attraktionen^

WiHielmstrasseG, Hotel Monopol
'ffüsiieli liäegiim -L ’/a Uhr.

Heues Programm!
Bäedw . fFmneilI « liisraITmnnn
Barcarole a . „Hoffmanns Erzählungen“
Gertrud Runze : Mein Herr Mar¬

quis aus „Fledermaus “.
Koxy Ming : Arie der „Santuzza“.
IS isrJe Wttmann : „Es-waren zwei

Königskinder“ aus „Lustige Witwe“.
Sterbeszene des Valentin aus Gounods
„Margarethe “.

Humoresken, Kolonialbilder etc.
Loge 2.—, I. Parkett ! .50, .H. Parkett

1.— Hk„ Parterre 50 Pf. 9093

si

Im grossen Saale der
„Wiesbadener

Kasino- Gesellschaft“
Montag, den 21. Oktober,

abends 8 Uhr, u. Dienstag,
den 22. Oktober, nachm.

1

WH 5 Uhr u. abends 8 Uhr : PHP
UW Wissenschaft.̂ Theater §11
MM „URANIA “. fetl

(Direktion Emil Gobbers,
Düsseldorf.)

Vojektionskunst ir1
Naturfarben

Dreifarben - Photographie
UM

: fipieweituaa ^ arwem;
) Yortra " und Original- Pi

MM !Aufnahmen von Herrn Hell. mui

y
j Reg.-Rat Prof. Dr.Mieihe.! S9ie neue Ufarlnc - u-
i Pliotograjiliie W

1

von A. L L. Lumiisre.
Die erstmalige Vorführung
dieser Art fand vor Sr.Maj.

dem Kaiser statt.
Ausserdem: „Der Kine- 1
matograph im Dienste der HM

Wissenschaft“. 1376
Eintrittskarten im Vor-

li
verkauf : Heinrich Wollt,
Hof - Musikalienhandlung,
Wilhelmstr. 12, u. an der MM
Saalkasse eine Stunde vor
Beginn der Vorführungen. KM

Walhalla -Theater . Mauritmsjtr . la.
Spezialitäten - Vorstellungen . Nach¬

mittags 4 und abends 8 Uhw_
Reichsyallcn-Lveater . Stiststraße 16.
Spezialitäten - Vorstellungen . Nach¬

mittags 4 und abends 8 Uh r.
Kaiser - Panorama , Rheinttratze 37.
Diese Woche: Serie 1: Kaiserliche u.

studentische Bismarck-Ehrungen in
Friedrichsruhe . Serie 2 : Eine in¬
teressante Reise in der Llrim.
Besuch von Sebastopol, Simjeropol,
Katschatal , Eupatoria.
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Damen-Wäsche.
ans prima Stoffen,
feston.

lacken-Sanen-foriei
Slf ' EMi«!nw aus gutem Stoff, mit hand-

UflSllCll ' liGHlMSU gestickter Madeira-Passe .

taen-üstute saKÄ *.m
Kniefaeson, Ja Qualität . .

Q . IHAII 24m« «« Kniefasson, gute Qualität,
HatneU ' PSen , mit schöner Stickerei . . .

Kniefaeaon, elegante Ver-
lMlH8SrJ »U.#t*la, arbeitung mit schön. Stickerei

Suttn'XatHfttkra, fSÄÄLf*
IsMii-MÄjsckM,

fl 65
I . M.
4 95
I . M.
225*M.
4 »5
I . M.

2 45• M.

275.M.
4 65
i «M.

2.M.

Unterröcke.
mit Litzenbesatz in ver¬
schiedenen Farben . .
mit Litzenbesatz in ver¬
schiedenen Farben . .

Samen'ilntsrroek
Bamen-Hnterrock
BaieU ' InterrOSk , Moiree mit Volant . .
Bamen-Unferroek^at/: rb:sm.Litz “:
Batnen-llitterroek, £ hiwl;miUcbön.em.
S ^ HiSisl^HnfSrröSÄ in eleganterAusführung

BdlllätVsIlSfSrröSk in nur modernen Farben

Bameâlinterroek^ viatz 8̂“:
mit

fl 95
I. M.
275•M.

845•M.
425•M.
L 95
4 . M.

025»M.
35
M.
95

»M.

1.

Trikotagen.
Ilerren-lürialkentdeti, schulte«*!«» 1.2
JCerren-Kormalhemden, SS" 8! 1.2
Kerren-Unteriacken, mngeAermei. . 95 Pf.
JCerrsn-ICülerliQseti, ungebleicht,gestackt1.2
Bameu-Htiferiaeketi, >/.Aemei. . . . 80 Pf.
Bama-ltuterjaeken, emvoma*** 1.2
Bamen-Hutertaillen, gê t,iange  Aemei1.2
Samen-Kormalhemden, lange Aemei. 2.2

Garnen'fidisMsr-Sesenstiefel,
Baien»Wlshsteder-Knspfsfiefal,
Baien-ktuir- und Kuspfsliefel,
Baum-Schnur- uni Jtapfstiefel,
ZaMK-LÄM"und XnopfstiefeU»dbSteÄ»8̂ ! paar

Wlshsleierstfefel^ .
BüXgalfStigfel Grösse 36/89. Paar

extra stark . . . . . Paar
e *
0 »M.

extra stark. Paar £ 75Ö. M.
Chevreaux, russ. Absatz, K 90

Paar Ö. M.

Boxcalf, schöne kräftige 7 90
Ware . . . . . . . Paar 6 . M.

850• M.

S90• M.

JCerren-Soxealf-Schnürstiefel, gute Qualmt. *>« 7.2
Herren' prim ficMeder-Schnürstiefel- - - - - 7.2
Herren- prim ftindleder-Zugstiefel^ i" S k’,be: paar8.2
Herren-Boxealf-Zngstiefel, g™und mit Besatz. ^ 9.2

Box- und Boxealfstiefe! GrSsseM
zum Scbniiren und Knöpfen tr . M,

Itgksiedersliefel Zttm Schnüren und Knöpfen
Grösse 27—28 Grösse 29—30 Grösse 31—33

25
«M.

liier-
Grösse 24- 23

75275.M.
50

UM. 875«M.

600• M.

Grösse 34—35
h 60

Warme Kaussehuhe , ^ timmlsehuhe für Herren , Barnen mul Kinder
isa grösstes * $ kasswafoB meusI  in aSSen Preislagen.

i . Kleiderstoffen.
Melierte und karierte Hanskleiderstofe, baltbareM̂ %0n

aparte Karos für Kinderldeider,Karierte Kleiderstoffe,
Blusenlanelle, ”””s‘“'“ ""K™-
Blau grün karierte Stoffe
Einfarbige Stoffe, Satin-Tuch- 5~

in modernen Stellungen

Meter von

Meter von

Meter von

602:
Pf.
an.

IK ?f;an.
50

»an.
75

»an»

80

1E.0«<

1 *I *z

Kammgarn-Serge, äusserst solide Qualitäfc’in allen Farben’Met erv°° 1.2.
Kammgarn-Diagonal. . . . Meter von2.2
Kostüme-Stofe für Jacken-Kleider und KüStüm'R3ck9Met er  von1.2.
BlOek-KarOS, bMUn’Waü’gr!in’1Üa’ Meter von1.2
Bamentuciie, Beidensläazende Qualitäten' Metor YOn8.2.

Seidenstoffe
Reinseidene Louisine in a,len Farben
Reinseidene Tatet.

Meter1.2 | Blusen-Seiden, stroife!1imd kai'i6rt’
Halbseidene Damasse

9 10
£ . 1

Meter
rt 20
U. M.

Meter £-. M,
zum Abfüttern von Jacketts und Abendmäntel 9 60

Meter 2. 1M.

O

Kirdigasse
89/41.

Kirchgasse
89/41.
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Nr . 81. Samstag , IN. Oktober 19117.

Bekanntmachung.
Um auch den in der Woche den Tag

über durch ihre Berufsgeschäfte in
Anspruch genommenen Personen Ge¬
legenheit zu mündlicher Verhandlung
zu geben, haben die Königlichen Ge¬
werbe -Inspektoren des Reg.-Bezirks
dafür -— außerhalb der Bureau¬
stunden — noch besondere Sprech¬
stunden eingerichtet , die auf den
ersten Sonntag seden Monats , von
11 Uhr vormittags bis 1 Uhr nach¬
mittags . und auf den 2. u. 4. Sams¬
tag jeden Monats , von 5 bis 7 Uhr
nachmittags , festgesetzt sind.

Zuständig für den Kreis Wies¬
baden (Stadt ) ist die Kgl. Gewerbe-
Inspektion zu Wiesbaden , deren Ge¬
schäftsräume sich daselbst, „Adelheid¬
strasse 81, 3", befinden.

Wiesbaden , den 24.  August 1906.
Der Negierungs -Präsident.

„Wird veröffentlicht ."
Wiesbaden , den 8. Oktober 1907.

Der Polizei -Präsident.
I . V.: Falcke.

Bekanntmachung.
Die Prüfung über die Befähigung

zum Betriebe des Hufbeschlag-Ge-
werbes für das vierte Vierteljahr
1907 findet am 30. November d. I.
statt . — Meldungen zur Prüfung
sind an den Königlichen Departc-
mentstierarzt Herrn Veterinär -Rat
Dr . Augstein in Wiesbaden , welcher
der Vorsitzende der Kommission ist,
zu richten . Der Meldung sind beizu¬
fügen:

1. der Geburtsschein,
2. etwaige Zeugnisse über die er¬

langte technische Ausbildung,
3. eine Bescheinigung der Orts¬

polizeibehörde über den Aufenthalt
während der drei letzten Monate vor
der Meldung,

4. eine Erklärung darüber , ob und
bejahendenfalls wann und wo der
sich Meldende schon einmal erfolglos
einer Hufschmiedcprüfung sich unter¬
zogen hat , und wie lange er nach
diesem Zeitpunkte — was durch
Zeugnisse nachzuweisen ist — berufs¬
mäßig tätig gewesen ist,

8. die Prüfungsgebühr von 10 Mk.
nebst 5 Pfa . Postöestellgeld.

Bei der Vorladung zum Prüfungs¬
termine wird den Interessenten Zeit
und Ort der Prüfung mitgeteilt
werden.

Die Prüfungsordnung für Huf¬
schmiede ist im Regierungs -AmtSül.
von 1904, Seite 496/98 , und im
Frankfurter Amtsblatt von 1904,
Seite 443/44, abgedruckt.

Wiesbaden , den 23. Sept . 1907.
Der Regierungspräsident.

I . V.: von Gizhcki.

Wird veröffentlicht . *
Wiesbaden , den 1. Okt. 1907.
Der Polizeipräsident : v. Schenck.

Polizeiverordnung,
betreffend Abänderung u. Ergänzung
der Vorschriften in den 8 2, 3, 8, 11,
20, 24, 27, 28 und 65 der Strassen-
polizeiverordnung vom 18. Sept . 1900,

bezw. 10. Juni 1903.
Auf Grund der 8 8 u. 6 der Aller¬

höchsten Verordnung v. 20. September
1867 über die Polizei -Verwaltung inden neu erworbenen Landestellen,
sowie der 8 143 und 144 des Gesetzes
über die allgemeine Landesver-
waltnng vom 30. Juli 1883 wird mit
Zustimmung des Magistrats für den
Polizeibczirk der Stadt Wiesbaden
verordnet was folgt.

Die 8 2. 3, 5, 11, 20, 24, 27. 28 und
65 der Polizei -Verordnung vom 18.
September 1900, bezw. 10. Juni 1903,
erhalten folgende Fassung:

8 2. pp.
8 20. Der Verkehr van Fuhrwerken

und Reitern hat sich lediglich auf die
dafür bestimmten Fahrdämme , Fahr-
und Reitwege zu beschränken.

Auf dem Kaiser -Fricdrich -Ring
und dem Bismarckring müssen beim
Durchgangsverkehr alle Fuhrwerke
stets den in der Fahrrichtung rechts
gelegenen Fahrdamm einbalten , so
daß 2 Fuhrwerke sich aus ein und
demselben Fahrdamm nicht begegnen
können.

8 24. pp.
Zuwiderhandlungen gegen diese Be-

stimmuilgen werden mit der in 8 75
der Polizciverordnung vom 18. Sep¬
tember 1900 angedrohten Strafe (bis
zu 30 Mark , eventuell 3 Tage Haft)
geahndet.

Diese Verordnung tritt mit dem
Tage ihrer Veröffentlichung in Kraft.

Wiesbaden , den 29. Mai 1905. *
Der Polizei -Präsident : gez. v. Schenck.

Vorstehende Polizei - Verordnung
wird hiermit erneut .zur Kenntnis
gebracht. *

Wiesbaden , den 24. Sept . 1907.
Der Polizei -Präsident : v. Schenck.

Bekanntmachung.
Es sind mehrfach Zuwiderhand¬

lungen gegen die Bestimmungen der
Polizeiverordnung vom 1. August
1889 dadurch vorgekomnien, daß auf
Grundstücken Entwässerungsarbeiten
ohne baupolizeiliche Genehmigung
ausgcführt worden sind.

Im Jnterejse der Beteiligten wird
darauf aufmerksam gemacht, daß die
Herstellung, Erneuerung oder Ver¬
änderung einer Grundstücks-Ent¬
wässerung oder eines Teiles der¬
selben, einschließlich der oberirdischen
Anlagen nur auf Grund einer
polizeilichen Erlaubnis erfolgen dars.Zuwiderhandelnde werden bestraft,
auch können die Arbeiten zwangs¬
weise eingestellt werden.

Wiesbaden , den 2. Okt . 1907.
Der Polizeipräsident : v. Schenck.

Bekanntmachung.
. Interessenten werden hierdurch auf

die Polizei -Verordnung des Herrn
Regierungspräsidenten vom 20. April
1904, Regierungs -Amtsblatt Nr . 17,
Ziffer 412, Seite 176 ff ., betr . Sichcr-
heitsvorschriften für Reinigungs -An¬
stalten , in denen Benzin oder ähn¬
liche leicht entzündliche Reinigungs¬
mittel verwendet werden und für
Betrieb in denen die in diesen An¬
stalten verwendeten Reinigungs¬
mittel zu erneuter Verwendung ge¬
reinigt werden, wiederholt aufmerk¬
sam gemacht. *

Wiesbaden , den 1. Oktober 1907.
Der Polizei -Präsident.

__ v. Schenck._
Bekanntmachung.

Das bisher beim Verkauf vonBlumen und Kränzen vor den Fried¬
höfen geübte Verfahren hat zu
manchen Mißhelligkeiten geführt . Es
findet daher in Uebercinstimmung
mit dem Magistrat eine Neuregelung
statt , und zwar in folgender Weise:

Der Verkauf darf stattfinden:
1. am Allerheiligentage und am

Sonntag vor Allerheiligen:
2. am Allerseelentage , falls derselbe

jedoch auf einen Sonntag fallen
sollte, nur während der im
Handelsgewerbc allgemein frei-
gegebenen Verkaufszeit:

3. am (evangelischen) Totenfest:
4. an je  einem diesen Festtagen

unmittelbar vorausgehenden
Wochentage;

6. am Tage vor Weihnachten.
Bezüglich der Verkaufszeit sind

im übrigen — soweit Sonntage in
Betracht kommen — die von hier aus
alljährlich zu veröffentlichenden Be¬
kanntmachungen zu beachten.

Es werden nur hiesige Verkäufer
zugelassen.

Alle Gesstche um Zuweisung von
Verkaufsständen sind an das städt.Akziseamt zu richten, welches weitere
Bestimmungen treffen wird . Die
von letzterem ausgestellten Erlaub¬
nisscheine sind der Palizeidirektion
zur Erteilung der Genehmigung vor-
zuleaen . Den Anordnungen der
mit der Platzanweisung beauftragten
Akzisebeanrten ist unweigerlich Folge
zu leisten.

Wiesbaden , den 17. Okt. 1905.
Der Polizeipräsident.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 11. Okt. 1906.
Der Polizei -Präsident : v. Schenck.

Wird wiederholt veröffentlicht . *
Der Magistrat.

Staats - und Gemeindesteuer.
Die Erhebung der 3. Rate (Okt.,

November und Dezember ) erfolgt
vom 15. b. M. ab straßenweise nach
dem auf dem Steuerzettel ange¬
gebenen Hebeplan.

Die Hcbetage sind nach den An¬
fangsbuchstaben der Strasse » wie
folgt festgesetzt (die auf dem Steucr-
zettel angegebene Straße ist maß¬
gebend):
C, D, E, F, G am 18.. 19. u . 21. Okt.,
EL, J , IC am 22., 23. u. 24. Oktober.
I>, M, N am 25., 26. u . 28. Oktober,
O, P, Q, K am 29., 30. u. 81. Oktober,
8, T, U, Y am 2., 4. u. 5. November,
w , Y, Z und außerhalb des Stadt-

berings am 6., 7. u. 8. November.
Es liegt im Interesse der Steuer¬

zahler , daß sie die vorgeschricbenen
Hcbetage benutzen, nur dann ist
rasche Beförderung möglich.

Das Geld, besonders die Pfennige,
sind genau abzuzählen , damit Wech¬
seln an der Kasse vermieden wird.

Wiesbaden , den 12. Okt. 1907. *
Städtische Steuerkasse,

Rathaus , E rdgeschoß Zi mmer Nr . 17.
Bekanntmachung.

Der Schlosser Jakob Becker, geb.
am 8. Januar 1880 zu Wiesbaden,
zuletzt Michelsberg 28 wohnhaft , ent¬
zieht sich der Fürsorge für seine
Familie , so daß dieselbe ans öffent¬
lichen Mitteln unterstützt iverden
muß.

Wir ersuchen um Mitteilung seines
Aufenthalts.

Wiesbaden , den 16. Oktober 1907.
Der Magistrat . Armenvcrwaltung.

Bekanntmachung.
Nach den Vorschriften der Städte¬

ordnung vom 4. August 1897 (88 .28
bis 30) hat im November d. I . eine
Wahl zur regelmäßigen Ergänzung
der Staotverorüneten - Versammlung
für die Wahlperiode vom 1. Januar
1908 bis 31. Dezember 1913 stattzu¬
finden , und zwar haben zu wählen:
8 Stadtverordnete anstelle der aus-

a) Die dritte Wähler -Abteilung,
scheidenden Herren Kunst - und Han¬
delsgärtner Emil Becker, Eisenbahn-
Betriebsinaenieur Heinrich Franke
und Sekretär der Handwerkskammer
Albert Schroeder . sowie der bereits
ausgeschiedenen Herren Restaurateur
Martin Groll und Stadtrat Her¬
mann Weidmann.

b) Die zweite Wähler -Abteilung
6 Stadtverordnete anstelle der aus¬
scheidenden Herren Königl . Garten-
Inspektor Dr . L. Cavet . Justizrat
Adolf v. Eck, Bauunternehmer Hein¬
rich Hartmann , Fabrikant Christian
Kalkbrenner und Rentner Karl Wil¬
helm Poths , sowie des bereits aus-
geschiedenen Herrn Stadtrat Hein¬
rich Blume.

c) Die erste Wähler -Abteilung
5 Stadtverordnete anstelle der aus¬
scheidenden Herren Oberstleutnant
a. D. Max v. Detten , Brauerei-
besitzer Alfred Esch, Geheimer Reg.-
Rat Professor Dr . Heinrich Frese¬
nius , Hotelbesitzer Heinrich Häffner,
sowie des verstorbenen Herrn Archi¬
tekten Friedrich Lang.

Weiter ist aus der Stadtverord«
neten -Versammlunq der von der
zweiten Wählerabteiluna gewählte
Stadtrat Wilhelm Kimrnel vor Ab¬
lauf seiner Wahlperiode ausgeschie¬
den und ist daher für den Rest der
Wahlperiode desselben bis Ende 1909
seitens der betreffenden Wähler -Ab¬
teilung eine Ersatzwahl vorzunehmcn.

Nach 8 18 der Städteordnung muß
die Hälfte der van jeder Wähler-
Abteilung zu wählenden Stadtver¬
ordneten aus Hausbesitzern (Eigen¬
tümern , Nießbrauchern und solchen,
die ein erbliches Besitzrecht haben) be¬
stehen.

Mit dieser Beschränkung können
die ansgcscksicdenenStadtverordneten
jederzeit wiedergewählt werden.

Nach Abgang der ausgcschiedenen
und der ani Ende dieses Jahres aus¬
scheidenden Stadtverordneten ver¬
bleiben in der ersten Abteilung 6, in
der zweiten Abteilung 7 und in der
dritten Abteilung 10 Hausbesitzer, so-
daß, um der vorgenannten gesetzlichen
Bestimmung zu genügen , von der
ersten Abteilung noch 2 und von der
zweiten Abteilung noch 1 Hausbesitzer
gewählt werden müssen.

Zur Vornahme der Ergänzungs¬
und Ersatzwahlen sind folgende Ter¬
mine anberaumt:
Für die dritte Wähler -Abteilung:
1. Montag , den 4. November d. I.

im Wahlsaal des Rathauses , Zim¬
mer Nr . 16 (Erdgeschoß) für die
Wahlberechtigten , deren Familien¬
namen mit den Buchstaben A bis C,
im Bürgersaal des Rathauses , Ziiw-
mer Nr . 86 (1 Stiege hoch) : für
die Wahlberechtigten , deren Fami¬
liennamen mit den Buchstaben D bis
F , im Turnsaal der Höh. Mädchen¬
schulen am Schlossplatz (Eingang nur
von der Mühlgaffc ) ; für die Wahl¬
berechtigten, deren Familiennamen
mit den Buchstaben G bis H, und im
Turnsaal der Mittelschule , Luiscn-
straße Nr . 26, für die Wahlberech¬
tigten , deren Familiennamen mit
den Buchstaben I . bis K. beginnen.

2- Dienstag , den S.Nvvember d. I .,
iru Wahlsaal des Rathauses , Zimmer
Nr . 16 (Erdgeschoß) für die Wahl¬
berechtigten, deren Familiennamen
mit den Buchstaben L bis M , im
Bürgersaal des Rathauses , Zimmer
Nr . 26 (1 Stiege hoch) : für die Wahl¬
berechtigten, deren Familiennamen
mit den Buchstaben N bis R , im
Turnsaal der Höheren Mädchenschule
am Schlossplatz(Eingang nur von der
Mühlgasse) ; für die Wahlberechtigten,
deren Familiennamen mit dem Buch¬
staben S , und im Turnsaal der
Mittelschule Luisenstraße Nr . 26 für
die Wahlberechtigten , deren Fami¬
liennamen mit den Buchstaben T bis
Z beginnen , und zwar an beiden
Tagen und in allen Lokalen
von vormittags 9— 1 Uhr und von

nachmittags 4—7 Uhr.
Für die zweite Wähler -Abteilung:
Donnerstag , den 7.November d. F .,

im Wahlsaake des Rathauses . Zim¬
mer Nr . 18 (Erdgeschoß) für die
Wahlberechtigten , deren Familien¬
namen mit den Buchstaben A bis L,
und im Bürgersaal des Rathauses,
Zimmer Nr . 36 (1 Stiege hoch) für
die Wahlberechtigten , deren Fami¬
liennamen mit den Buchstaben M bis
Z beginnen , und zwar jedesmal von
vormittags 9—1 Uhr und von nach¬

mittags 4—7 Uhr.

Für die erste Wähler -Abteilung:
Freitag , den 8. November d. I .,

im Bürgersaal des Rathauses , Zim¬
mer Nr . 36 (1 Stiege hoch), und
zwar

von vormittags 10 Uhr bis nach¬
mittags 1 Uhr.

An den Wahltagen werden nach
Ablauf der für das Wahlgeschäft fest¬
gesetzten Stunden die Wahllokale ge¬
schlossen und neue Wähler nicht mehr
zugelasscn.

Die stimmberechtigten Bürger wer¬
den zu diesen Wahlterminen mit der
Benachrichtigung hierdurch ein¬
geladen , daß

a) zur dritten Abteilung diejenigen
Wahlberechtigten gehören , welche
jährlich 294 Mk. 20 Pf . und weniger
an direkten Staats - und Kommunal¬
steuern entrichten , sowie die steuer¬
freien Gemeindebürger,

b) zur zweiten Abteilung die¬
jenigen Wahlberechtigten gehören,
welche von 2259 Mk. 20 Pf . herab
bis zu 294 Mk. 40 Pf . an direkten
Staats - und Kommunalsteuern jähr¬
lich entrichten und

c) zur ersten Abteilung diejenigen
Wahlberechtigten gehören, welche
2261 Mk. 18 Pf . und mehr an direk¬
ten Staats - und Komrnunalsteuern
jährlich entrichten . *

Nach 8 27 der Städteordnung darf
die Abstimmung nicht durch Abgabe
von Stimmzetteln , sondern muß
durch mündleche Erklärung zu Pro¬
tokoll erfolgen.

Wiesbaden , den 10. Okt. 1907.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts fol¬

gender Personen , welche sich der Für¬
sorge für hilfsbedürftige Angehörige
entziehen , wird ersucht:

des Taglöhners Jakob Bengel , geb.
12. 2. 1853 zu Riederhadamar,

des Taglühners Johann Bickert,
geb. am 17. 3. 1866 zu Schlitz,

der ledigen Dienstmagd Karoline
Bock, geb. 11. 12. 1864 zu Weil-
Münster,

des Schneidergehilfen Peter Buhr,
geb. am 8. 8. 1862 zu Weiler,

des TaglöhncrL Georg Christ, geb.
am 14. 3. 1862 zu Kemel,

des Taglöhncrs Wilhelm Feix , geb.
17. 9. 1864 zu Wörsdorf,

des Mühlenbauers Wilhelm Fehb,
geb. am 9. 1. 1868 zu Oberofs-
leiden,

des Taglöhncrs Eduard Fraund,
geb. am 26. 4. 1879 zu Hohr,

der ledigen Maria Gergen , geb. am
7. 9. 1880 zu Roden,

des Fuhrmanns Wilhelm Gruber,
geb. 27. 8. 1864 zu Eschenhahn,

des Gärtners Ludwig Himmel¬
mann , geb. am 18. 5. 1878 zu
Schachten,

der ledigen Anna Klein , geb. am
25. 2/1882 zu Ludwigshafen,

des Taglöhners Heinrich Kuh¬
mann . geh. am 16. 6. 1875 zu
Biebrich,

des Reisenden Bruno Leitzner, geb.
am. 28. 11. 1866 zu Ransel,

der led. Dicnstmagd Wilhelmine
Lages, geb. am 29. 9. 1884 zu
Höxter,

des Taglöhners Ernst Lorenz, geb.
am 27. 4. 1886 zu Kirn,

des Tapeziercrgehilfen Wilhelm
Mahbach, geb. am 27. 3. 1874 zu
Wiesbaden,

des Steinhauers Karl Müller,
geb. am 17. 10. 78 zu Mähen,

des Taglöhners Rabanus Nau-
heimer , geb. am 28. 8. 1874 zu
Winkel,

des Taglöhners Anton Ncumann,
geb. am 13. 8. 1873 zu Biebrich,

des Tapezierers Karl Rehm, geb.
am 7. 11. 1867 zu Wiesbaden,

des Kaminbauers Wilh . Reichardt,
ged. am 26. 7. 1853 zu Aschers¬
leben,

der led. Dienstmagd Anna Noth-
gerber , geb. am 2. 9. 1863 zu
Oberstein.

des Schneiders Ludwig Schäfer,
geb. am 14. 7. 1868 zu Mosbach,

des Kaufmanns Herm . Schnabel,
geb. am 27. 8. 1882 zu Wetzlar,

des Steinhauers Karl Schneider,
geb. am 24. 8. 1872 zu Naurod,

der ledigen Dienstmagd Karoline
Schöfsler , geb. am 20. 3. 1879 zu
Weilmünster,

des Technikers Friedrich Scholz,
geb. am 28. 8. 1865 zu Wies¬
baden,

der ledigen Margaretha Schnorr,
geh. 23. 2. 1874 zu Heidelberg,

der ledigen Lina SimonS , geb. 10.
2. 1871 zu Haiger,

des Tagl . Ch: -st. Vogel, geb. am 9.
9. 1868 zu Weinberg,

des Taglöhners Friedrich Wilkc.
geb. am 9. 8. 1882 zu Neun-
lirchen,

der Ehefrau des Fuhrmanns Jakob
Zinser . Emilie , geb. Wagenbach,
geb. am 9. 12. 1872 zu Wies¬baden. *

Wiesbaden , den 15. Oktober 1907.
Der Magistrat . Armen -Verwaltung.

Bekanntmachung,
Der Fluchtlinienplan einer Ver»

blndungsstraße zwischen Mosüacher»
und Moritzstraße , bei dem Landes¬
haus und der neu zu errichtenden
Luthcrkirche hat die Zustimmung der
Ortspolizeibehörde erhalten u. wird
nunmehr im Rathaus , 1. Obergeschoß,
Zimmer Nr . 38a, innerhalb der
Dienststnnden zu jedermanns Ein¬
sicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 1 des Gesetzes
vom 2. Juli 1875, betr . die Anlegung
und Veränderung von Straßen usw.,
mit dem Bemerken hierdurch helanxii
gemacht, daß Einwendungen gegen
diesen Vlan innerhalb einer Aus-
schlußfrist von 4 Wochen beim Magi¬
strat schriftlich anzubringen sind.

Diese Frist beginnt am 27. Sep-
tember cr. und endigt mit Ablauf
des 25. Oktober cr.

Wiesbaden , 24. Sept . 1907. *
Der Magistrat,

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan zur W-

änderung der verlängerten Gustav-
Adolfsträße , westlich der Ludwig- und
Knausstraße , hat die Zustimmung
der Ortspolizeibehörde erhalten und
wird nunmehr im Rathaus , 1. Ober -i
geschoß, Zimmer Nr . 88a, innerhalb
der Dienststunden zu jedermanns
Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Gesetzes
vom 2. Juli 1875, betr . die Anlegung
und Veränderung von Straßen re.,
mit dem Bemerken hierdurch be¬
kannt gemacht, daß Einwendungen
gegen diesen Plan innerhalb einer
Aüsschlußfrist von 4 Wochen beim
Magistrat schriftlich anznbringers
sind.

Diese Frist beginnt am 19. Oktober
und endigt mit Ablauf des 16. No¬
vember er. *

Wiesbaden , den 17. Oktober 1907.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Edelkastanien aus den städt.

Plantagen sind in diesem Jahre wie
folgt versteigert worden:

1. Die Plantagen links und rechts
der Platter -Chaussee und im Raben-
grund an Herrn Wilhelm Hohmann.
Sedanstraße 3, und

2. dre Plantagen vor und hinter
Clarenthal an Herrn Wilhelm
Müller , Frankenstraße 9, wohnhaft.Es wird darauf hingewiesen, daß
die widerrechtliche Aneignung von
Kastanien strafbar ist. ' '

Wiesbaden , den 17. Oktober 1907.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Lieferung der für das städt.

Krankenhaus in der Zeit vom
1. Dezember 1907 bis 31. Oktober
1908, erforderlichen Kartoffeln , und
zwar : ca. 50,000 Kilogramm Speise¬
karte ffeln I», ca. 4000 Kiloar . Maus-
kartoifeln , soll im Submissionswege
vergeben werden.

Reflektanten wollen ihre Offerten
geschlossen und mit der Aufschrift:
„Offerte , betr . Kartoffcllieferung ",
bis zum Eröffnungstcrmin , Mon¬
tag , den 4. November er., vormittags
11 Uhr, in dem Bureau des städt.
Krankenhauses , woselbst auch die
Lieferungsbedingungen zur Einsicht
offen liegen , abgeben.

Der Offerte sind Probekartoffcln
beizufügen . *

Wiesbaden , den 10. Oktober 1907-
Städtisches Kraukenüaus.

Verdingung.
Die Arbeiten zier Herstellung von

etwa 70 lfd. Meter Bctonrohrkanal
des Profites von 80/20 Emir , in der
Johannisbergerstraße von der Hall-
garterstraße bis zur Niederwald-
straße sollen im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen
werden.

Angebots formulare , Verdingungs¬
unterlagen und Zeichnungen können
während der Vorrnittagsdienststunden
im Rathause , Zimmer Nr . 57, ein¬
gesehen, die Verdingungsunterlagen,
ausschließlich Zeichnungen , auch van
dort gegen Barzahlung oder bestell¬
geldfreie Einsendung von 50 Pf .'
(keine Briefmarken und nicht gegen
Postnachnahme ) bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechen¬
der Aufschrift . versehene Angebote
sind spätestens bis

Dienstag , den 29. Oktober 1907,
vormittags 11 Uhr,

im Rathausc , Zimmer Nr . 57, einzu-
reichcn.

Die , Eröffnung der Angebote er.
folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebencn
und ausgefüllten Berdingungsformu-
lar cingereichten Angebote werden
bei der Zuschlagserteilung berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 14 Tage . *
Wiesbaden , den 16. Oktober 1907.

Städtisches Kanalbauamt.
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Verdingung.
Das Liefern und Verlegen von

rauhem Speicherboden auf dem Nero-
Srcm — Schreinerarbetten — soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Angebotsformulare und Verding¬
ungsunterlagen können wahreno der
Vormittagsdrenststunden im Verwal¬
tungsgebäude , Friedrtchstraße 1c>,
Zimmer Nr . 2, eingesehen , die Ver¬
dingungsunterlagen auch von dort
gegen Barzahlung oder bestellgeld¬
freie Einsendung von 25 Pfg . (kerne
Briefmarken und nicht gegen Post¬
nachnahme ), und zwar bis zum Ter¬
min bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechen¬
der Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens bis

Mittwoch , den 38. Oktober 1807,
vormittags 11 Uhr,

Friedrichstraße 15, Zimmer Nr . 2,
einzureichen . ' - ,

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa er-
ickeinenden Anbieter . ^„ . ,

Nur die mit dem vargeschriebenen
und ausgefüllten Vcrdinanngsformu-
lare eingereichten Angebote werden
bei der Zuschlags 'erteilung berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 15 . Okt . 1607.

Stadtbauamt,
Abteilung f . Gebäude -Unterhaltung.

Bekanntmachung.
Am 21. Oktober d. I . und erforder¬

lichen Falles die folgenden Tage
üormirtags 9 llfit und nachmrtta ^s
2 Uhr anfanqend , werden im Leih-
hanfe , Reugasse 6a (Eingang Schul¬
gasse), die dem städtischen Leihhau,e
bis zum 15. September d. »5. ein¬
schließlich verfallenen Pfänder , be¬
stehend in Brillanten , Gold , Siloer,
Kupfer , Kleidungsstücken , Leinen,
Betten usw ., versteigert.

Bis zum 17. Oktober d. I . können
die verfallenen Pfänder , vormittags
von 8 bis 12 und nachmittags von
2— 5 Uhr , ausgelöst , oder die Pfand¬
scheine über Metalle und sonstige dem
Mottenfraß nicht unterworfenen
Pfänder , vormittags von 8—10 Uhr,
oder nachmittags von 2— 3 Uhr , um-
.geschrieben werden . ,

Frcitoa , den 18. Oktober d. I ., ist
das Leihhaus geschlossen.

Wiesbaden , den 4. Oktober 1907.
_Stadt . Leihhaus -D eputation.

BekanntmackmMr
Die in den Wirtschaften aufge

stellten Schieß - oder sonstigen Aus-
fpiel - Automaten unterliegen der
Lustbarkeitssteuer . Die Inhaber der¬
jenigen hiesigen Wirtschaftsraums,
Gärten ufw ., in welchem solche Auto¬
mate zur Zeit Aufstellung gefunden
haben , werden hierdurch aufgefordert,
die Automaten innerhalb einer Woche
heim Akziscamt , Neugasse 6 a, zur
Lustbarkeitssteuer anzumelden.

Wiesbaden , den 17 . Juli 1907.
Der Magistrat.

Wird wiederholt veröffentlicht.
Wiesbaden , den 9. September 1907.

_Stöbt . Akziseamt

Bekanntmachung.
Zur Ausführung von Jnstallations-

antagen im Anschluß an das Kabel¬
netz des städt . Elektrizitätswerkes
sind folgende hiesige Firmen be¬
rechtigt :
Georg Auer , Taunusstraße 55,
Max Commichau , Maucrgasse 12,
Friede . Dofflein , Fricdrichstraße 43,
E .-A .-G . vorm . C. Büchner , Oranien-

straße 40,
Elektr .-Ges . Ludw . Hansohn u . Co .,

Friedrichstraße 31,
Nikolaus Kölsch, Friedrichstraße 36,
Maschinenfabrik Wiesbaden , G . m . b.

H ., Friedrichstraße 12.
Thcod . Meininger , Kapellenstraße 1,
Aua , Schaeffer Nächst , Saalgasse 1,
Phil . Steimer , Webergasse 51,

Hiergärtner u . Voltz u . Wittmer , G.
m . b. tz ., Wilhelmstraße 10 und
Luiscnstraße 3,

Rheinische Elcktrizitäts - Gesellschaft,
Luisenstraße 6,

Aug . Jeckel , Zietenring 1,
Nathan Heß , Taunusstraße 5,
Heinr . Horn Söhne , Dohheimer-

straße 97 a,
Baugesellschaft f. elektrische Anlagen,

Bismarckring 9,
Heinr . Brodt Söhne , Oranicnstr . 24.

Wiesbaden , den 27. Sept . 1907.
Verwaltung

der städtischen Wasser - u . Lichtwerkc.

Gebühren -Tarif
für akziseamtliche Ausfuhr -Abfertig¬
ungen an nicht ordentlicher Amls-

stelle.
Auf Grund der durch hiesigen Be¬

zirksausschuß vorn 23 . Februar 1895
genehmigten Gebührenordnung vom
6. März 1895 und des am 9. Februar
1898 genehmigten Nachtrages dazu
vom 15. Februar 1898 gelangen bei
der Abfertigung von Ausfuhrsendun¬
gen an nicht ordentlicher Ämtsstellc
— - z. B . in den Gewerberäumen des
Antragstellers — folgende Gebühren
zur Erhebung:

1. Für Wein - und Branntwein-
Ausfuhrkontrollen :

a) bei Quantitäten von 1— 200 Ltr.
für scde Kontrolle 0,50 Mk.

b ) bei Quantitäten v. 201—500 Ltr.
für jede Kontrolle 0,75 Mk.

c) bei Quantitäten v. 501— 1000 Ltr.
für jede Kontrolle 1,00 Mk.

d) beiQuantitäten v. 1001— 2000 Ltr.
für jede Kontrolle 2,00 Mk.

e) bei Quantitäten v, über 2000 Ltr.
für jede Kontrolle 3,00 Mk.

2. Für Bieransfuhrkontrollen:
a) bei Quantitäten bis 1000 ) Liter

für jede Kontrolle 0,50 Mk
b) bei Quant , von 1001—4000 Ltr.

für jede Kontrolle 0,60 Mk.
c) bei Quantitäten über 4000 Ltr.

für jede Kontrolle 0,70 Mk.
3. Für Fleischausfuhrkontrollen:

a) bei Quantitäten bis 100 Kilogr,
für jede Kontrolle 0,50 Mk

b) bei Quantitäten über 100 Kilogr.
für jede Kontrolle 0,75 Mk.

Wiesbaden , den 5. Sept . 1907.
Städt . Akziseamt.

Bekanntmachung.
In der Sonnenbergerstraße , zwi¬

schen Kronenürauerei und Gemar¬
kungsgrenze , soll im Februar 1908
mit dem Umbau der Fahrbahn und
der Gehwege in Kleinpflaster bezw
Mosaikpflaster begonnen werden
Bis dahin müssen alle noch fehlenden
oder etwa zu verändernden Haus-
anschlüsse an die Kabelnetze , das
städtische Kabelnetz oder die Haupt-
Wasser - und Gasleitung fertig¬
gestellt sein . ^

Unter " Hinweis auf die Bekannt¬
machung des Magistrats vom 1. Nov.
1906 über die fünfjährige Sperrzeit
für Aufbruch der neuen Straßen¬
decken werden daher die beteiligten
Hausbesitzer und Grundstückseigen¬
tümer aufgefordert , umgehend bei
den betreffenden städtischen Bauver¬
waltungen die Ausführung der noch
notwendigen Anschlußarbeiten zu
beantragen.

Wiesbaden , den 17. Sept . 1907.
Städtisches Str nstenbmramt.

Bekanntmachung.
Die Besitzer von Pferden werden

hierdurch gemäß der Pferde -Ans-
hebungs -Vorschrift vom 1. Mai 1902
aufgefordcrt . die seit der letzten
Pferdevormusterung in Zugang oder
in Abgang gekommenen Pferde an-
odcr abzumelden.

Die An - und Abmeldungen , sowie
die Wohnungswechsel der Pferde¬
besitzer werden im Rathaus , Zimmer
Nr . 42 , in den Vormittagsdienst-
stundcn entgegengenommen.

Wiesbaden , den 10. Okt . 1907 . *
Der Magistrat.

Verzeichnis
der Feuermelder

und der Personen , welche «inen
Schlüssel im Besitz tzaven.
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Straße Namen

I .Aarstraße

IIÄlbrechtstr ., Ecke
> Nikolasstraße

IstBahnhofstraße 15
4lV !Beausite

12Bliim , Fnhr-
untcrnehmcr.

BiebricherstwEcke
Möhringstraße

6 IBiebricherstraße,
| am Rondell

7 .141 Bicrstadterstraße
8 IIllSBierftabterftratje,

| j Ecke Alwinenstr.
9 IMeichstraße

will Kursaatplatz,
! Alte Kolonnade

11j I Clarcnthalerstr.

12 IV -Emilienstr ., Ecke
Kapellenstraße

13

16 II

Emserstraße , Ecke
Qucrfeldstraße

Frankfurtcrstr.
Frankfurterstr .,

Ecke Martinstr.

Aassauische Landesbibliotliek.

12

41

Ebcrt , Haus-
meister.

Heizer d. Nero¬
bergbat)u.

Gärtner König,
Bicbr .-Str . 6,
Schulpedell

Gutenbcrgsch.
*

8K . Kimpel,
Schreinerm.

C. Henzel,
Emilicnstr . 3

20

Friedrichstrabe,
Museum

17in Gartenstraße
IblV -Geisbcrgstraße
W.IviGrrsbergstr ., Ecke

! Jdsteinerstraße
II Gocthestr ., Ecke

Adolssallcc

14

20

21

22

Bekanntmachung.
Wir bringen hierdurch die Be¬

kanntmachung vom 20 . Dezember
1902 wieder zur öffentlichen Kennt¬
nis , daß Gehwegbefestigungen mit
Zement oder Grchasphalt wahrend
der Frostveriode nicht mehr herge¬
stellt werden , mit Ausnahinc der-
ienigen . welche infolge von Unglücks¬
fällen , Rohrbrüchen rc. vorgenommen
werden müssen . -

Den Bauintercssenten wrrd mcr-
nach empfohlen , Anträge auf Her¬
stellung der Gehwegflächen erst nach
Beendigung der Frostperiode zu
stellen.

Wiesbaden , den 1. Okt . 1.907.
Städtisches Strassenbauamt.

Volksbäder.
In dem Bad am Römertor sind

zwei Wannenzellen eingerichtet und
werden wie in den Badeanstalten am
Schloßplatz und in der Äoonstraße
Wannenbäder für Männer und
Frauen verabreicht.

Badezeit in allen Bädern:
In den Monaten:

Mai bis September , von vorm.
7 Uhr bis abends 8.30 Uhr:

Oktober bis April , von vormittags
8 Uhr bis abends 8 Uhr.

Die Männer -Abteilungen sind an
Werktagen (außer am Samstag und
den Tagen vor Festtagen von 1.30
bis 2.30 Uhr geschlossen.

Die Franen -Abteilungen sind stets
von 1 bis 4 Uhr geschlossen.

An Samstagen und Tagen vor
Festtagen beliben die Badeanstalten
bis 9 Uhr abends geöffnet.

An Sonn - und Feiertagen wird
eine Stunde früher geöffnet , und
um 11 Uhr vormittags geschlossen . *

Städt . Maschinenbauamt.

Freiwillige Feuerwehr.
(2. Zug .) ,

Die Mannschaften des'
zweiten Zuges haben zur
Schluß -Uebung am Mon¬
tag , den 21. Oktober,
abends 7.30 Uhr , im Hofe
der Feuerwehr - Station
zu erscheinen . *

Wiesbaden , den 18. Oktober 1907.
Die Branddirektto « .

Bekanntmachung.
Die auf dem alten Friedhöfe be¬

findliche Kapelle (Trauerhallei w-w
zur Abhaltung von Trauerfeierlich-
lciten unentgeltlich zur V -rfügung
gestellt und zu diesem Zweck im.
Winter auf städtische Kosten nach
Bedarf geheizt ) die gärtnerische und
sonstige Ausschmückung der Kapelle
dagegen wird stadtseitig , nicht be¬
sorgt , sondern bleibt alleinige Sache
der Antragsteller . Tie Benutzung
der Kapelle zu Traucrfeierlichkeiten
ist rechtzeitig bei dem zuständigen
Friedhofsaufseher anzumelden , der
alsdann dafür sorgt , daß diese zur
bestimmten Zeit für den Trauerakt
frei ist . . *

Die Friedhofs -Deputation.

Victzhof -Mnektbeeicht

IV

II

26IV

27 I

28IV
29 II
30; II
31 I

13

Gustav -Adolfstr .,
EckeHartingstr.

Gustav - Freytag-
straße , Mast
gegenüber

Hcrderstraße

Kapellenstraße
Kartstraße , Ecke

Rheinstraße
Kochbrunncnplatz

(Rose)
Emserstr ., Ecke

Walkmühlstr.

Langgasse
Mainzerstraße

do.
Moritzstrußc . Ecke

Albrcchtstraße

I . Fürst , Wirt,
Hellmundstr

Portier im
Kaiscrhof,

32-111
831V
341V

Mühlgasse
Nerobcrgstraße
Nerotal

E . Flohr.

Fr . Groll.
Kaufmann,

Frankenfeld,
Kaufmann.

Schemmel,
Metzg-n

Augenhetlanst,

Neef, Kaufm.

L. Hartmann.
Emserstr .69.

Ernst,Goldarb,
H. tzartmann.

Landgerichts-
Gefängnis,

Frfr . v. Vincke.
43 Fr . Colllson,

| Wwe., No. 45.
9,Schulpedcll.
5

*

P . Dauer,
Leichcnwag.
Remis«.

ITEisenb .-Hotcl.
33 Reg .- Gebäude.

Odo. (Luisenplatz ) M . ' *
I ; do. 90 Schulpcdell.

85| I Oranicnstraße
36m Parkstraße, Ecke

I Bodenstcdtstr . 62
37IV Plattcrstraße

iFNheinstraßc
II ! do.
II

421V -Nuhbergstraße,
I I am Mast

431 I RüdeSheimcrstr.
I !

44IV |@cf)ad)tflra §e.

Freiwillige Feuerwehr.

3ua . fosps.
Die Mannschaften des

vierten Zuges haben zur
Schlußübung am Montag»
den 21. Oktober , abends
-7.3« Uhr , im Hofe der
Castellstraßeschule zu er¬
scheinen.

Wiesbaden , den 16. Oktober 1907.
Die Vranddirektlon.

- - r- Es
Weh-

waren
aufge- Preise von -bis

gatkung trieben
Stück Q per Ä| 5

Ochsen . \ 126 I.
II.

50 k"
Schlacht

80S—
72 —-

82 '—
75 —

Kühe
} 182

I.
II.

gewicht7 )! —
58 -

74-
68 —

Schweine 1197 1 20 1 30
Mastkälb. 268 1 kg 180 196
Landkälb. 271 Schlacht^1 40 1 60
Hammel 197 gewicht 1 64 1 68

Wiesbaden » den 16. Oktober 1907.
Städtische

Schlachthaus - ! ecwaltiliig«

liSchiersteincrstr.
II Schlachthäuser.

III -Schöne Aussicht'

45
46

47
48 IV « chnlberg
49- 1 Schutzcustraße

-Groll , Lehrer,
i Ruhbergstr . 1,

14 Ph . Schweis
nJ ch' th.
2aThurn,
| | Schreiner.

Versorgimgsh
24 Portier vom

Schlachthaus.*
12 Schulpedell.
5 Nowack, Land.

> gcr.-Sekret.
50 ' I Schwalbacherstr . i18 Kaserne-Wache
öllVz do. 88 Krankenhaus.
52111 Sonnen bergerstr.

I (Lebcrbcrg)
53 III -Sonnenbergerstr . 50
54III Sonnenbergerstr.

s j ( Brauerei)
55 IVStiststraße
56 IViTaunusstraße
57; I -Walkinühlstraße
58! liWalramsträßc
d9l iScdanplatz
60; I Aorkstrnße

I ! (Blüchersckmle)
ölVI -Plattcrstraßc 130

NP.. Außer den

Schulpedcll.
30 E . Roos , Rcnt.
57 V. Kopp , Wirt.
30 , *
19 ■ *

3
Schulpedell.
,5oofhcinz,Lehr.

oben angeführten
sind die Bcaniten der Feuerwache , die
Führer der fr .iwilt . Feuerwehr und die
Schuymannschaft im Besitz von Feucr-
melderjchlüsseln.

* Sind mit Glasscheiben versehen,
ist kein Schlüssel criordcrtich . *

Verzeichnis der neu hinzugekommenen
Bücher , die vom 7. Oktober 1907 an
im .Lesezimmer ausgestellt sind und
dort vorausbestellt werden können.

Nachrichten von d . Kgl . Gesellschaft
der Wissenschaften zu Göttingen.
Philol .-hist . Klasse . Berlin 1908.
Sitzungsberichte der philosophisch-
histor . Klasse der Kaiserl . Akademie
der Wissensch . zu Wien . Band 152.
Wien 1906. Grenzboten , Jahrgang 65,
Bd . 1—4. Leipzig 1906. Nord und
Süd . Bd . 116—119. Breslau 1906.
Sammlung bibliothekwissenschaftlicher
Arbeiten . Bd . 21. (Schottenloher,
Buchdruckertätigkeit , G . Erlingers in
Bamberg .) Leipzig 1907. Drummond,
II ., Pax Vobiseum . Bielefeld 1891.
Ge’seh . v. Frau A. Platzhoff . Drum¬
mond , II . Das Programm d . Christen¬
tums . Bielefeld 1892. Gesell , v . der¬
selben . Bau - und Kunstdenkmäler im
Regierungsbezirk Kassel . Bd . 3 (Kreis
Grafschaft Schaumburg , bearb . von
Siebern u . Brunner ) . Marburg 1907.
Gesch . von der Landesdirektion zu
Kassel . Gazette des Beaux -Arts . Annee
48. Periode 3, Tom 35 u . 36. Paris
1906. Studio , An illust . magazine of
fine and applied art . Vol . 36 bis 38.
London 1906 u . 1907. Kunstwart.
Jahrg . 19, Teil 1 u . 2. München 1906.
Woermann , K ., Geschichte der Kunst
aller Zeiten und Völker . Bd . 2. Leip¬
zig 1905. Dühring , E ., Soziale Ret¬
tung . Leipzig 1907. Wirtschafts¬
bericht , Frankfurter , f . das Jahr 1906.
Frankfurt a . M . 1907. Geschenkt von
der Handelskammer zu Frankfurt am
Main . Jahrbuch für Gesetzgebung,
Verwaltung u. Volkswirtschaft . Jahr¬
gang 31. Leipzig 1906. Archiv für
Sozialwissenschaft u . Sozialpolitik . Bd
24. Tübingen 1907. Leipzig 1907. Ent¬
scheidungen des Reichsgerichts in
Strafsachen . Bd . 39. Leipzig 1907.
Entscheidungen des Reichsgerichts in
Zivilsachen . Bd . 64. Leipzig 1907.
Berggesetz , Allgem .. für die Preussisch.
Staaten i. d . jetzigen Fassung , mit
Kommentar v. A . Arndt . Leipzig 1907.
Ihering , R . V., Zivilrechtsfälle ohne
Entscheidungen . A . 6. Jena 1892. Ge¬
schenk . Sander , C., Geschichte des
fierjährigen Bürgerkrieges in den Ver¬
einigten Staaten von Amerika . Frank¬
furt a. M . 1865. Jahrbuch f . Deutsch¬
lands Seeinteressen . Herausgegeben v.
Nauticus . Jahrg . 1. Berlin 1907.
Kämpfe der deutschen Truppen in
Südwestafrika . Herausg . v . d . kriegs-
gesch . Abt . des Grossen Generalstabes.
Bd . 2. Berlin 1907. Mommsen , Th .,
Gesammelte Schriften . Bd . 3. Berlin
1907. Zeitschrift , Westdeutsche , für
Geschichte u . Kunst . Jahrg . 25. Trier
1906. Geschichte der Neumark in
Einzeldarstellungen . Bd . 1—3. Lands¬
berg a. W. t 1899 —1905. Annalen des
Vereins für den Niederrhein . Bd . 79
bis 82. Köln 1905—1907. Jahrbuch der
Gesellschaft für bildende Kunst . Bd.
15 u . 16. Emden 1903—1907. Mit¬
teilungen aus d. Stadtarchiv v. Köln.
Heft 30 u . 31. Köln 1900 u . 1902.
Monatsblätter , Historische , für die
Provinz Posen . Jahrg . 4—6. Posen
1903—1905. Forschungen z. Branden
burgischen u . Preussischen Geschichte.
Bd . 18. Leipzig 1905. Codex diploma-
ticus Silesiae . Bd . 22 u . 23. Breslau
1903 u . 1904. Lepszy , L ., Krakau.
Leipzig 1906. Wahl , A ., Vorgeschichte
der französischen Revolution . Bd . 2.
Tübingen 1907. Schoenfeld , D ., Die
Halbinsel d. Sinai in ihrer Bedeutung.
Berlin 1907. Grotte , H ., Zur Landes¬
kunde von Rumänien , Halle a . 8.
1907. Kalbeck M Johannes Brahms.
Bd . 1 (1833—1862) . Wien 1901. Rauten
Strauch , Joh ., Luther und die Pflege
d . kirchlichen Musik in Sachsen . Leip¬
zig 1907. Knapp , F ., Perugino . Biele¬
feld u . Leipzig 1907. Janson , A. v.
König Friedrich Wilhelm III . in d
Schlacht . Berlin 1907. Zola , E ., Lettres
de jeunesse . 3. Mille . Paris 1907
Brandes , G ., Erinnerungen . Kindheit
u . Jugend . München 1907. Feist , 8
Die deutsche Sprache . Kurzer Abriss
d . Geschichte unserer Muttersprache,
Stuttgart 1906. Roquette , O., Das
ßuchstabierbuch der Leidenschaft . Bd
1 u . 2. Berlin 1875. Meysenburg , Mal
wida v ., Phädra . A . 2. Berlin 1907
Reinbold , A ., Lyrische u . dramatische
Dichtungen . Leipzig 1846. Scheffel
V . v .j Episteln . A . 2. Stuttgart 1901
Sturm , Jul ., Lieder u . Bilder . Teil
u . 2. A . 2. Leipzig 1892. Zedlitz,
Dietz Freih ., Harakiri und and . Mili¬
tär -Humoresken . Bd . 3. Frankfurt
a . M . 1907. Gesch . v . Verfass . Dingel
stedt , F ., Sämtliche Werke . Bd . 4
7 u . 8. Berlin 1877. Strauss -Torney
L. v ., Balladen u . Lieder . Leipzig 1902
Rangabe , A . R ., Novellen . Breslau
1887. Vossler , K ., Die göttliche
Komödie . Bd . 1, Teil 1. Heidelberg
1907. Sfinge , Lettere intime . Mil
1898. Gesell , v . Frau Müller -Röder in
Rom . Corradini , E ., Le sette lampade
d’oro . Torino 1904. Gautier , Le chan
son de Roland . Tette critique tra
duction et commcntaire . Tours 1876.
Gesch . v. Herrn Prof . Dr . Wertsch.
Archiv für Gynäkologie . Bd . 80. Ber¬
lin 1906. Vierteljahrsschrift f . gericht¬
liche Medizin . Bd . 33. Berlin 1907.
Höher , R -, Physikalische Chemie der
Zelle und der Gewebe . A. 2. Leipzig
1906. Nagel , Handbuch der Physiolog.
des Menschen . Bd . 2. Braunschweig
1907. Oppenheim , H ., Nervenkrankh.
u. Lektüre . A . 2. Berlin 1907. Wiede-
marm , Die augenärztliche Tätigkeit d.
Sanitätsoffiziers . Wiesbaden , J . F.
Bergmann , 1907. Niessen , M. V., Wild¬
bad Schlangenbad . Wiesbaden . II.
Rauch , 1907. Einecke , G., Der Eisen¬
erzbergbau usw . an der Lahn , Dill usw.
Jena 1907. Wölfer , Grundsätze u. Ziele
der neuzeitlichen Landwirtschaft . A . 2.
Berlin 1907. Jahrbuch der Deutschen
Landwirtschafts - Gesellschaft . Bd . 21.

Berlin 1906. Gesch . v. Herrn Rentner
Lucas . Weber II . Jos . Wellstein u.
R . H . Weber , Angewandte Elementar-
Mathematik . Bd . 3. Leipzig 1907.
Maeterlinck , M., Die Intelligenz der
Blumen . Jena 1907. Neumeister , R .,
Betrachtungen über das Wesen der
Lebenserscheinungen . Jena 1903. Ge¬
schenkt v. Herrn Dr . Laquer . Müller-
Pouillet , Lehrbuch der Physik und der
Meteorologie . Aull . 10, V. L . Vfaun-
deer . Bd . 1, Abt . 1. BrauijpSnv
1907.
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Dampfer - Fahrten.
Nhetn -Tampfschiffahrt

Köln . u . Düsseldorfer Gesellschafr.
Abfahrten von Biebrich : Morgens

10.40 (bis Köln ) ; 11.30 (bis Koblenz ).
Billette u . Auskunft in Wiesbaden

bei dem Agent W . Bickel, Lang,
gaffe 20 . Telephon 2364.

Norddeutscher Lloiio in Breme « .
(Hauptagent für Wiesbaden I . Chr.
Glücklich , Wtthelnistraße 50. ) F 344
Letzte Nachrichten über die Beweg,

ungen der Dampfer.
Schnelldampfer Bremen -New Uork:

„Kronprinz Wilhelm " nach Brernen,
15. Ott . 4 llhr 30 Min . nachm , in
Bremerhaven . „Kronprinz . Ceetlie"
nach Bremen , 15. Okt . 12 Uhr mitt.
von New Bork . „Kaiser Wilhelm
der Große nach New Bork , 15. Okt.
12 Uhr mitt . in Itew Bork . „Kaiser
Wilhelm II ." nach 8tew Bork , 16 . Okt.
7 Uhr 30 Min . vorm . Ryde passiert.
— Mitteltneer -Linie : „Prinzessin
^rene " nach Genua , 14. Ott . 7 uhr
vorm , von Gibraltar . „Königin
Luise " nach Genua , 15. Okt . 8 Uhr
nachm , von Gibraltar . —• New Zork -,
Baltimore -, Galveston -, Phitadel-
phia - und Savannah -Linien : „Fr -rur-
furt " nach Bremen , 15. Ott . 4 Uhr
30 Min . nachm . Dover pajs . „ Bar¬
barossa " nach New Bort , 16. Oktober
2 Uhr vorm , in New Bork . „Großer
Kurfürst " nach New Aork, 14.
12 Uhr - mittags Scitth passiert'
„Zielen " nach New Bork , 15. Oktooer
6 Uhr nachm . Dover Passiert . _ -
Australien -Linie : „Seydtitz " nackt
Bremen , 14. Okt . 3 Uhr nachnt . in
Neapel . „Bremen " nach Uustralieü
15. Okt . 4 ,Uhr nachm , von Neapel . _ -
Austral -Frachtdamvfer : „Westseiten"
nach Bremen , 15. Okt . 6 Ubr 45 Bk in.
nachm , in Greenock . „Schwaben"
nacg Bremen , 16. Okt . 6 Uhr vorm,
von Fremantle . „Franken " na -ü
Austratten , 14. Okt . d Uhr nachia . u,
Adelaide . . Thüringen " nach Austra.
Um , 15. Okt . 6 Uhr nachm , von Cala-
colo . — Ostasien -Linie : „Prinz
Heinrich " nach Bremen 16. Oktober
0 Uhr vorm , in Suez . „Go , tn-u-
nach Bremen , 14. Oft . 6 Uhr na,hm
in. Singapore . „Kleist " n . Br -ein >n'
15. Okt . 6 Uhr nackim. von Ikagasst, ;'
„Roon " nach Ostasien , 15. Oktober
11 Uhr nachm, in Nagasaki. „Pat i u"
nach Ostasien , 16. Okt . 2 Uhr norm
von Suez . „Prinzeß Alice " nach oje
Asien , 15. Okt . 11 Uhr nackpn . tn
Suez . „Sachsen " nach Ost -Asien
15. Okt . 8 Uhr vorm , in Genua'
„Prinzregent Luitpold " nach Ott-
Asien , 15. Okt . 8 Uhr vorm , in Ant¬
werpen . —• Cuba -, Brasil - und La
Plata -Linien : „Schlesien " nach Ant¬
werpen , 14. Okt . von Funchal . „ Grc
seid " nach Bremen , 15. Okt . in Ant¬
werpen . „Mainz " nach Neivport
News , Bremen , 15. Okt . von Galtic.
ston . „Würzburg " nach Madeira
Leixocs , Rotterdam , Antwerpen nnd
Bremen , 15. Okt . St . Vincent t>m‘f
„Güttingen " nach La Pkata , 15 .011
von Santos . „Weimar " nach
Plata , 15. Okt . auf dem La Ploif.
„Ilachen " nach Brasilien , 15. Oft"von Lissabon. „Tübingen"
Brasilien , 14. Okt . in AntwerpsT
„Norderney " nach Cuba , 16. Okt . pon
Bremerhaven . — Deutsche Mittel.
meer -Levante -Linie : „Therapia"
Batum , 16. Okt . in Piräus . „Sta -mi
vul " nach Genua , 15. Okt . in Genna
„Pera " nach Marseille , 16. Okt . Pan
Neapel . „Ealata " nach Genu,
16. Okt . in Konstantinopel . „Stn'
tari " nach Nicolajcfs , 10. Okt . jn
Nicolajeff . — - Alexandrien -Linie-
„Löüenzollern " nach Marseille , ,-,T
14. Okt . 10 Uhr vorm , in Marseixx»
„Schleswig " nach Alexandrien , nm
14. Okt . 3 Uhr nachm , in Stierem,
drien . — Kadetten -Schulschiff
zoain Sophie Charlotte " nach &■„ .
Borda , 15 . Okt . 10 Uhr 45 Min . ,, „ 7
mittags Borkum -Riff passiert . ^

Deutsche Ostafrika -Ltnie.
Rp . „Prinzessin ", Kap . Stahl , t,™

Hamburg nach Südafrika , 13. f»
ab Suez . „Sldmiral " , Kap . Dohexr
von Südafrika nach Hamburg , 9.
ab Kapstadt . „Fcldmarschall " , KgD st
Jffendorff , von Hamburg nach (gj -A -
afrika , 9. Okt . Quessant pass . „Prinz-
reqcnt ", Kap . Gauhe , von Südas -p;fi
nach Hamburg , 9. Okt . ab Moznni.
biaue . „Bürgermeister " , Kap . Fiedler
von Südafrika nackt Hamburg , »L
Okt . ab INarscille . „Kronprinz " , » .?
Kleh , von Südafrika nach Hambnro
14. Okt . ab Antwerpen . „Herzo »^'
Kap . Weißkam , von Hamburg
Südafrika , 14. Okt . an RotteryO,,
„König " , Kap . Scharfe , z. Zt . Sv . '
bürg . „Markgraf " , Kap . BolkerKf,
von Hamburg nach Südafrika , 8. A *.
ab Zansibar . „Kanzler " , Kap . —
lenz , z. Zt . Hamburg . „Khalif " . M -
Pens , von Hamburg nach Ostgf „ r--st
30 . Sept . Cuxhaven pass. „Khsdjst, ?'
Kap . Kopplstäiter , von Hamburg . . ste
Ostafrika , 2. Okt . ab Dar -es -Sgrst^
„Gertrud Wocrmann " . Kap . Jens ?^ '
von Hamburg nach Südafrika , v; 1
Okt . ab Kapstadt. 1L

Uoi»li»n»»icSrndraik »cr L. S » rUc » »er »äche« bspBucddriukeret UI vne»b«d» .
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